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IN MEMORIAM 



Vorwort zur siebenten Auflage. 



Zwei Gesichtspunkte waren es vornehmlich, von deifön der 
Unterzeichnete bei der Besorgung dieser neuen Auflage ausgieng. 
Einerseits erheischte die Pietät gegenüber einem so ausgezeich- 
neten Gelehrten wie Nipperdey möglichste Schonung dessen, 
was er geboten, und gewissenhafteste Ueberlegung bei etwaigen 
Aenderungen; andrerseits aber machte die Rücksicht auf die 
Schüler, denen dies Büchlein gewidmet ist, es unumgänglich 
nOthig in Bezug auf einige Punkte eine mehr oder minder durch- 
greifende Reform yorzunehmen. 

Diese erstreckte sich auf das in den Anmerkungen enthal- 
tene Material. Zwar mussten nur in yereinzelten Fällen Anmer* 
kungen eine Aenderung erleiden , weil sie in der ihnen durch 
Nipperdey gegebenen Fassung dem Verständniss des Quartaners 
zu viel zumutheten, dagegen ist die bisherige allzureiche Fülle von 
Uebersetzungen erheblich reduziert worden. Hatte eine grössere 
Anzahl von Uebersetzungen frtlher, wo dem Quartaner entweder 
nicht ausreichende oder wegen ihres Umfangs unhandliche Hülfs- 
mittel zu Gebote standen, eine gewisse Berechtigung, so fällt 
diese in unsern Tagen weg, wo eine Reihe trefflicher Lexika so- 
wohl für alle Schulschriftsteller, als auch für einzelne derselben 
vorbanden sind. Diese lerne der Schüler schon bei der Leetüre 
des ersten römischen Autors, der ihm in die Hände gegeben 
wird, gebrauchen und seinen Verstand üben beim Aufsuchen 
derjenigen Bedeutung, welche der jedesmalige Zusammenhang 
des Textes erfordert Die Anfangs etwas mühsame, übrigens 
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4 VORWORT. 

durch den Lehrer zu erleichternde Arbeit wird sich bald lohnen 
und dankbare Früchte tragen. Als besonders gefährlich für ein 
Quartanerbuch sind eine Anzahl freier Uebersetzungen getilgt 
worden. Denn das nächste Ziel eines dieser Stufe gewidmeten 
Commentars ist die Erleichterung des Verständnisses der Textes- 
worte und in erster Linie muss der Lehrer zufrieden sein , eine 
verständnissTolle , wenn auch ungelenke Uebersetzung zu er- 
halten. Seine Sache ist es, daraus dann gutes oder gar elegantes 
Deutsch zu machen, nicht die der gedruckten Anmerkungen, 
welche durch freie Uebersetzungen den Knaben von vornherein 
an Gedankenlosigkeit gewöhnen. 

Um nun im Gegentheil die Selbstthätigkeit zu wecken, sind 
viele Uebersetzungen nicht bloss einfach gestrichen, sondern oft 
sind an ihre Stelle Andeutungen, Fragen, Verweisungen auf die 
Grammatik getreten. Was den letzten Punkt betrifft, so lässt sich 
darüber streiten , ob in einem Schulcommentar überhaupt auf 
die Grammatik oder auf eine bestimmte verwiesen werden soll. 
Erstens ist es nämlich Thatsache, dass der Schüler nur sehr 
wenig geneigt ist, solche Grammatikcitate nachzusdilagen und 
dann fragt es sich , welche unter den vielen Schulgrammatiken 
den Citaten zu Grunde gelegt werden soll. Dies Letztere ent- 
scheidet sich nach der Güte und der Frequenz der Benutzung 
dieser oder jener Grammatik. Deshalb habe ich an Stelle der 
von Nipperdey citierten Bücher von Zumpt und Madvig, die heut- 
zutage nicht mehr in der Quarta gang und gäbe sind, die Ellendt- 
Seyffert'sche Grammatik gewählt, über deren relativ grOsste Ver- 
breitung auf unsern deutschen Gymnasien kein Zweifel obwaltet 
und deren Brauchbarkeit schon gerade durch diese allgemeine 
Anerkennung constatiert ist. Die Controlle aber, ob und wie 
die Schüler Gebrauch von den nur mit Masshaltung gebotenen 
Citaten gemacht haben, sollte, meine ich, einem gewissenhaften 
Lehrer nicht schwer werden. Indessen auch da, wo Ellendt- 
Seyffert nicht eingeführt ist, lässt sich die vorliegende Ausgabe 
ohne Weiteres gebrauchen, wenn der Lehrer, in dessen Händen, 
wie ich wohl annehmen darf, jenes Buch sich regelmässig be^ 
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findet, die Schüler schon beim Aufgeben der Piäparation auf die 
betreffenden Regeln aufmerksam macht. Indem der grosse päda- 
gogische Werth, welcher in der directen, lebendigen Anwendung 
der Grammatik auf die Leetüre gerade in den untern und mitt- 
leren Klassen liegt, mich dem Vorgänge Nipperdey's in diesem 
Punkte folgen Hess, wird die Vertauschung von Zumpt und 
Madvig mit Ellendt-Seyffert wohl nicht missföUig aufgenommen 
werden. Bei den Citaten selbst habe ich natürlich besonders 
Rücksicht genommen auf diejenigen Theile der Syntax, welche 
noch nicht zum Pensum der Quarta gehören , deren iCenntniss 
also nicht bei dem Schüler vorausgesetzt .werden darf, jedoch 
nothwendig zum Verständniss der betreffenden Stellen ist. 

Das Ziel, welches mir bei dieser, sowie überhaupt bei meiner 
ganzen auf die Anmerkungen gerichteten Thätigkeit vorschwebte, 
war die neue Auflage möglichst so einzurichten, dass sie das 
einzige Neposexemplar sei, welches der Schüler sowohl zu Hause 
bei der Präparation mit wahrhaftem Nutzen gebrauchen, als auch 
in der Schule während des Unterrichts ohne jenen Nachtheil, 
den allzu freigebige und deshalb Augen und Aufmerksamkeit der 
Schüler verlockende Anmerkungen stets mit sich führen, vor 
sich haben könne. Dass der Quartaner ein mit Anmerkungen 
versehenes Exemplar für die häusliche Präparation und ausser- 
dem noch einen blossen Text für die Schulstunden besitze, ist 
sowohl eine pekuniär unbillige Anforderung, als auch in päda- 
gogischer Beziehung nicht gerechtfertigt. 

Die Textumgestaltungen, in Bezug auf die ich übrigens die 
grösste Vorsicht beobachtet zu haben mir bewusst bin, gründen 
sich zum Theil auf den kritischen Apparat Halm's, zum Theil 
auf die Ergebnisse der neuern Neposkritik nach dem Erscheinen 
der Halm'schen Ausgabe. Das bedeutendste Resultat, welches 
die neuesten Beiträge zur Feststellung des Nepostextes enthalten, 
ergiebt sich aus der Doctordissertation von Georg Löschke , De 
titulis aliquot atticis quaestiones historicae, wo er S. 29 f. nach 
Bücheler's Vorgang mit Erfolg die hs. Lesart Ämrnanam Them. 
1, 2 gegen die schon von Aldus vorgebrachte, von Nipperdey in 
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seioem Spicilegium von 1850 ?ertbeicligte und neuerdings all- 
gemein aufgenommene Conjectur HaUcamassiam schützt. Wo 
ich durch Streichung von Wörtern oder ganzen Sätzen von 
Nipperdey abgewichen bin , ist dies durch eckige Klammern an- 
gezeigt. Die Nothwendigkeit der durchgreifenden Aenderung, 
welche sich auf die Specialüberschriften der einzelnen Vitae be- 
zieht, habe ich in meinem * Sprachgd)rauch des Cornelius Nepos' 
S. 4 dargethan. Auch in einer Schulausgabe halte ich es nicht 
für berechtigt, damit der Schüler sich vielleicht etwas leichter 
orientiere, ihm ein oder mehrere Jahre lang eine Reihe unlateini- 
scher Titel vorzuführen, gegen deren Anwendung auf der nächst- 
höheren Stufe des Unterrichts dann nur mit um so grösserer 
Mühe angekämpft werden muss , und kehre also für die äussere 
Form des Textes zu der grösseren Ausgabe Nipperdey's von 
1849 zurück — auch den Schülern gegenüber, denen doch ge- 
rade das Beste, was wir ihnen geben, eben gut genug ist. 

Waren, d. 10. Jan. 1878. 

B. Lupus* 



EINLEITUNG. 



Cornelius Nepos (sein Vorname ist unbekannt) stammte aus 
dem Lande der Insubrer in Norditalien , wahrscheinlich aus 7t- 
dnum, dem heutigen Pavia. Er nahm zeitig seinen bleibenden 
Wohnsitz in Rom, wo er in engem Umgange mit Atticus lebte, 
dessen Leben er beschrieben hat, und der, 109 v. Ch. geboren, 
etwa 10 Jahre älter gewesen sein kann als er. In dem Kreise 
bedeutender und fein gebildeter Männer, der sich bei Atticus zu 
sammeln pflegte, wird Nepos den berühmten Redner M. Cicero 
kennen gelernt haben, mit welchem wir ihn in Verbindung finden : 
ein alter Freund von ihm, yielleicht schon aus der Heimath, war 
der aus Verona gebürtige Dichter Catull. 

Nepos bekleidete keins der höheren Staatsämter, durch 
deren unterstes, die Quästur, man in den Senat zu kommen 
pflegte. Durch sein Vermögen der Sorgen für seine Existenz über- 
hoben (jedenfalls gehörte er dem Ritterstande an [s.zu Att. 1, 1]), 
scheint er sich überhaupt vom politischen Leben persönlich fern- 
gehalten und ausschliesslich seinen litterarischen Beschäftigungen 
und in dem anregenden Umgange des Atticus und der Freunde 
desselben gelebt zu haben. Die geistige Bedeutung und feine 
Bildung des Atticus, sowie der Schein vollendeter Tugend, mit 
welchem derselbe sich zu umgeben wusste, riss den Nepos zu 
unbedingter Bewunderung hin : er sah nicht, dass bei allen guten 
Eigenschaften das Hauptprincip seines Freundes die Erhaltung 
ungestörter Sicherheit seiner Person und seines Vermögens war. 
Atticus war für ihn eiüe nur glanzvolle Erscheinung, ein Muster 
in jeder Beziehung, dem er im Kleinen nachzueifern sich be^ 
strebte. Er hat diesen seinen Freund sicher bis zum Jahr 29 
V. Ch., wahrscheinlich aber nicht viel länger überlebt. 

Nepos war mittelmässigen und ziemlich beschränkten 
Geistes, aber von grosser Herzensgute, Hingebung und Sitten- 
reinheit. Etwas Altrömisches zeigt sich in der geringen Meinung, 
die er von den eigentlichen Philosophen von Fach hatte. Er 
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verwarf indess durchaus nicht das Studium der Philosophie, nur 
hielt er die natürliche Anlage des Menschen für einflussreicher 
auf das Leben und verlangte, dass die Lehren der Philosophie 
praktisch bethätigt werden sollten. Seiner politischen Gesinnung 
nach war er, wie seine Freunde, Optimat, das heisst, er wünschte 
die Erhallung der Republik, geleitet von der conservativen Partei, 
welche der Senat repräsentierte. 

Seine schriftstellerische Thätigkeit war eine ausgedehnte 
und seine Schriften wegen populärer Behandlung und nicht 
unangenehmer Darstellung verbreitet und geachtet. Er schrieb 
Chronica, einen kurzen Abriss der gesammten Geschichte mit 
besonderer Rücksicht auf die Zeitangabe; Exempla, eine Sitten- 
geschichte; femer ein ausführliches Leben des älteren Cato und 
des Cicero; ausserdem ein geographisches Werk. Nur zu seiner 
Erholung machte er Gedichte. 

Alle diese Schriften sind verloren gegangen : übrig ist etwas 
von seinem bedeutendsten und wahrscheinlich letzten Werk, das 
den Titd de viris illustribus führte. Es war an seinen Freund 
Atticus |;erichtet, welcher deshalb pr. 1 angeredet wird, und bei 
Lebzeiten desselben , um 34 v. Gh., herausgegeben : nach dem 
Tode des Atticus erhielt es noch einen Zusatz zu dessen Leben 
(Att. 19, 1), welcher 29 oder 28 v. Gh. verfasst ist. 

Dieses Werk enthielt in wenigstens 16 Büchern das Leben 
berühmter Männer nach Categorien, so dass von jeder immer in 
einem Buch die Auswärtigen, im folgenden die Rümer dargestellt 
waren. Ausser andern geringem Bruchstücken besitzen wir 
davon das Buch de excellentihus dudhus exterarum gentium voll- 
ständig und zwei Lebensbeschreibungen aus dem de historicts 
Latinis, Sonstige Nachrichten und wahrscheinliche Vermuthung 
führen ungefähr auf folgendes Verzeichniss der Bücher des 
ganzen Werks : / de regibus exterarum gentium, II de regibus Ro- 
manorum; III de excellentibus ducibus exterarum gentium, IV de 
excellentihm ducibus Romanorum; V de iuris consuüis Graecis 
(den griechischen Gesetzgebern, einem Lykurg, Solon U.A.), 
VI de iuris consultis Romanis; VII de oratoribus Graecis, VIII de 
oratoribus Romanis; IX de poelis Graecis, X de poelis Latinis; 
XI de historicis Graecis, XII de historids Latinis; XIII de philo- 
sophis Graecis, XIV de philosophis Latinis; XV de grammaticis 
Chraecis, XVI de grammaticis Latinis. Das in den die Römer 
betreitenden Büchertiteln wechselnde Romanus und Latinus ist 
gesetzt, je nachdem das politische oder litterarische und wissen- 
schaftliche Moment vorwallete. Politisch konnte man sich in der 
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römischen Republik als Feldherr, Rechtsgelehrter und Redner 
auszeiehnen , und diese drei Categorien sind desshalb hier ver- 
einigt. 

Ausser dem Hauptzweck, (iber die berühmten Männer der 
Griechen und Römer zu unterrichten, sollte der Leser angeleitet 
werden beide Classen mit einander zu vergleichen (Hann. 13, 4). 
Der Leserkreis, für welchen Nepos seine Arbeiten bestimmte, war 
das grosse, von griechischer Rildung wenig berührte römische 
Publicum (pr. 1 — 7. Ep. 1, 1—3. Pel. 1, 1). Der Umfang des 
Werks und der vorausgesetzte Leserkreis schrieben Eürze vor; 
es sollte nur ein genügendes Rild der einzelnen Persönlichkeiten 
gegeben und ebenso sehr für die Unterhaltung als die Belehrung 
gesorgt, auch durch die gegebenen Beispiele auf das praktische 
Leben der Le^er gewirjkt werden (Ep. t, 3. Pel. 1, 1. Thras. 2, 3. 
3, 1. Att. 19, 1). 

Dem Leben des altem Cato im Buche de histaricis Latinis 
konnte Nepos sein ausführliches Leben desselben Mannes zu 
Grunde legen, für das Leben des Ätticm in demselben Buch sich 
auf unmittelbare Anschauung und Erzählungen seines Freundes 
stützen. Im Buch de excellentibus ducibus exterarum gentium 
führt er selbst folgende Quellen an : den Tkucydides, welcher, 
Zeitgenosse des peloponnesischen Kriegs, diesen bis ins Jahr 41 1 
V. Ch. gleich unübertrefflich in Inhalt und Form beschrieben 
hat; den Xenophon, einen Jüngern Zeitgenossen des Thucydides, 
dem damals allgemein die Lobschrift auf Agesilaus zugeschrieben 
wurde, die aber nicht von ihm ist: nur diese, keine von seinen 
ächten Schriften, hat Nepos benutzt. Ferner den Theopomp, 
geboren um 405 v. Ch., der zwei grosse Geschichtswerke, Hei- 
lenica in 12 und Phih'ppica in 58 Büchern, welche die Zeit von 
der Schlacht bei Mantinea (s. Ep. 9, 1) bis zum Tode'des Königs 
Philipp von Macedonien, des Vaters Alexanders des Grossen 
(s. de reg. 2, 1), umfassten,.mehr als Rhetor und Gelehrter als 
mit staatsmännischer und militärischer Erfahrung, nicht ohne 
Tadelsucht, aber doch in höchst bedeutender Weise schrieb. 
Ihm gleichzeitig schrieb Dinon eine persische Geschichte bis 
auf Artaxerxes Ochus, der 359 — 339 v. Ch. regierte; Tmäus, 
geboren um 348 v. Ch., eine Geschichte Siciliens, Italiens und 
des übrigen Westens mit den gesteigerten Fehlern Theopomps. 
Durchaus unzuverlässig waren die Geschichten des Hannibal von 
Sosilus und Silenus: Sulpkius Blitho ist nur dem Namen nach 
bekannt. Zu den ausgezeichnetsten Geschichtschreibern in Be- 
zug auf den Inhalt gehört dagegen Polybius (denn seine Form 
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ist kunstlos), der, selbst als Staatsmann und Militär seit ISOv.Ch. 
im Achäischen Bunde thälig, ausser Anderem eine Uofiversal- 
geschichte in 40 Büchern vom ersten Punischen Krieg bis zur 
Zerstörung von Corinth (264 — 146 v. Ch.) schrieb. Ausserdem 
führt Nepos den anndis des Atticus an, von dem er Att. IS, 1 
gesprochen hat. 

Wir wissen , dass Nepos ausser diesen Schriftstellem noch 
mehrere benutzt hat, die er nicht nennt; sowie auch, dass er 
einige sehr wichtige Quellen mit Unrecht unberücksichtigt ge- 
lassen hat. Ueberhaupt hat er sich in Bezug auf den Stoff viele 
Nachlässigkeiten und Fehler zu Schulden kommen lassen , von 
denen die bedeutendsten in den Anmerkungen erwähnt sind. 
Zur Entschuldigung dient ihm , dass er der erste römische Ge- 
schichtschreiber war, der auswärtigen Stoff behandelte, und seine 
Schriften in die Anfänge der wirklichen historischen Kunst bei 
den Römern fallen. 

Seine Gedanken sind nicht frei von Flüchtigkeit und Mangel 
an Schärfe. Lobenswerther ist im Allgemeinen sein Stil, dessen 
charakteristische Eigenschaft, eine naive und gemüthliche Ein- 
fachheit, seinen Schriften trotz ihrer vielen Fehler einen nicht 
geringen Reiz verleiht. Ohne künstliche Perioden , Bilder und 
Uebertragungen ist er zierlich (in der Wortstellung sogar geziert) 
und öfter durch abgerundete Sentenzen , Gegensätze und Wort- 
spiele gehoben. Bisweifen gedrängt, rasch und lebhaft, ist er 
im Ganzen behaglich , in manchen Lebensbeschreibungen sogar 
etwas breit. Die Form seiner Rede könnte genauer, sein Aus- 
druck reichhaltiger sein. Auch ist er in den grammatischen 
Constructionen und dem Gebrauch einzelner Wörter nicht als 
Muster zu betrachten : ^r hat sich mehr als die besten gleich- 
zeitigen Schriftsteller, Cicero und Cäsar, der Sprache des Um- 
gangs und der vorhergehenden Zeit angeschlossen. 

Wir bemerken seine Fehler, damit die Jugend sie vermeide. 
Es darf aber durch die Erkenntniss derselben in ihr kein Dünkel 
erregt werden. Vielmehr muss sie sich bewusst sein, dass Nepos 
trotz aller seiner Fehler hoch tlber ihr steht, und nur hohe Be- 
gabung und die grösste Anstrengung ausgezeichnete Schriftsteller 
erzeugen. 



CORNELII NEPOTIS 

LIBER 

DE EXCELLENTIBÜS DÜCIBÜS 

EXTERARUM GENTIUM 
ET EX LIBRO 

DE LATINIS HISTORICIS ' 

VITA CATONIS ET ATTICI. 
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CORNELII NEPOTIS 
ÜBER 

DE EXCELLENTIBUS DUCIBUS 

EKTERARUM GENTIUM. 

Non dubito fore plerosque, Attice, qui hoc genus scripturae 
leve et noa satis digauoi summorum virürum persoois iudicent, 
cum relatum legeDt , quis musicam docuerit EpaminoDdam , aut 
in eius virtutibus commemorari saltasse eum commode scienler- 
que tibiis cantasse. Sed hi erunt fere , qui expertes litterarum 2 
Graecarum nihil rectum , uisi quod ipsorum moribus conveniat, 
putabunt. Hi si didiceriot non eadem omaibus esse honesta at- 3 
que turpia, sed omnia maiorum institutis iudicari, non admira- 
bunlur nos in Graiorum virtutibus exponendis mores eorum 
secutos. Neque enim Cimoni fuit turpe , Atheniensium summo 4 
viro, sororem germanam habere in matrimonio, quippe cum 

l, Non dubito,* ich zwMemchVy allgemeineres Wort, wie videbunty 



verbindet Nepos gegen den Gebrauch 
der bessern Schriftsteller stets mit 
dem Acc. c. Inf. ausser Hann. 11,2, 
dem sich 2, 5 nemini dubium est, 
quin anschliesst. Von denselben 
Schrirtstellern abweichend hat er 
plerique hier und öfter in der Be- 
deutung 'sehr viele' gesetzt. 

scripturae * Schrift*, hier * Dar- 
stellung'. — /eve (Gegensatz :^ra<;e) 
* leichtfertig ', * oberflächlich ', als 
werde auf frivole Dinge Gewicht 
gelegt. Uebersetze 'ohne Ernst'. 

et non. Warum nicht neque? 
S. Att. 11, 3. 

persona eigentlich die Maske und 
Rolle des Schauspielers : hier * Per- 
sönlichkeit', * Bedeutung'. Weshalb 
steht im Lateinischen der Plural? 
£11. § 206, 1. 

commemorari, als wenn vorher 
nicht legent, wonach es cornmemo- 
ratum heissen müsste, sondern ein 



stände. — commode {cum modo) 
*im Tact', *gut'; scienter 'ge- 
schickt'. 

2. expertes litterarum Graeca- 
rum 'ohne Kenntniss der griechi- 
schen Litteratur', so dass ihnen die 
aus dieser zu gewinnende Bildung 
und namentlich ein weiterer und 
vorurtheilsfreierer Gesichtskreis ab- 
geht. 

3. honesta, turpia beziehen sich 
hier nicht auf das Gebiet des Sitt- 
lichen, sondern, wie oft, auf das 
der Sitte. — Graii, oft in der clas- 
sischen Prosa gebraucht, ist später 
vorwiegend dichterisch. — Graio- 
rum und § 5 tota Graecia be- 
zeichnen das Ganze, das Mhenien- 
siitm, Creta, Lacedaemoni als ein- 
zelne Theile umschliesst. 

4. Soror germana, trater germü' 
nus, 'leibliche Geschwister', werden 
am häufigsten genannt, weiche Vater 
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cives eius eodeJi>^eren6vr |i^>ii|toto. At id quidem nostris mori- 
bus nefas j|a]^Qtur.,..Laucli in Oreta ducitur adulescentulis quam 
plurimos h^dm^^,^*^a^öi^f. jN|dla Lacedaemoni vidua tarn est 

5 Dobilis, quae non ad cenäiii* ^C -Wri^ede conducta. Magnis in 
laudibus tota fere fuit Graecia victorem Olympiae citari ; in scae- 
nam vero prodire ac populo esse sf ectaculo nemini in eisdem 
gentibus fuit turpitudini. Quae omnia apud nos partim infamia, 

6 partim humilia atque ab honestate remota ponuntur. Contra ea 
pleraque nostris moribus sunt decora, quae apud illos turpia 
putantur. Quem enim Romanorum pudet uxorem ducere in con • 
vivium? aut cuius non materfamilias primum locum tenetaedium 

7 atque in celebritate versatur? Quod multo fit aliter in Graecia. 
Nam neque in convivium adhibetur nisi propinquorum , neque 
sedet nisi in interiore parte aedium, quae gynaeconitis appellatur ; 

8 quo nemo accedit nisi propinqua cognatione coniunctus. Sed 
hie plura persequi cum magnitudo voluminis prohibet tum festi- 



und Mutter, selten, welche die 
Mutter, oder wie hier, welche den 
Vater allein gemeinsam haben. 

nefas richtet sich gegen die gött- 
lichen Gesetze; unser * Sünde' ist 
hier zu schwach. 

in Crelo. Die Freundschaft zwi- 
schen Männern und Knaben war 
zwar über ganz Griechenland ver- 
breitet, aber in Kreta war sie vor- 
züglich zu Hause und geehrt: es 
galt als Schande für die Knaben 
keine erwachsenen Freunde zu 
haben, und die welche gehabt 
hatten, wurden noch als Männer 
besonders ausgezeichnet. Daher ha- 
buisse, nicht habere. 

Lacedaemoni ist wie domi, run\ 
humi u. a. der ursprüngliche Lo- 
cativ, statt dessen man öfter auch 
den Ablativ gebrauchte. 

ad cenam eat mercede conducta, 
um die Gäste zu unterhalten. 

5. Olympiae, wo alle vier Jahre 
gymnastische Spiele waren, gehört 
zu cilari. Anaers Ale. 6, 3. 

citari, vom Herold 'auffferufen 
zu werden', um von den Kampf- 
richtern den Siegeskranz zu em- 
pfangen. Dass Nepos hier zweimal 
das Perfect {fuit -fuit) setzt, wäh- 
rend er vorher das Präsens ge- 



braucht hat, kommt daher, weil 
er hier nur an die Zeit gedacht 
hat, die dies Buch umfasst, für 
welche er sich allein zu recht- 
fertigen hatte. 

271 eisdem gentibus nach Grae- 
cia, weil man mit dem Namen des 
Landes auch seine Einwohnerschaft 
bezeichnet. S. z. B. Them. 5, 3. 

ponuntur passt eigentlich nur zu 
ab honestate remo/a (Zeugma), wird 
aber von Nepos noch mehrmals statt 
habeo oder iudico verwandt. 

6. Contra ea, häufig bei Nepos 
statt des gewöhnlichen contra. 
Plßraque wie §1. — materfami- 
lias. £11. § 33 Anm. 1. 

primum locum fenet aedvum. Der 
Hauptraum des römischen Hauses 
war das Atrium. Dieses lag gleich 
hinterdem Flur (ostium). 

Celebritas ' der Menschen verkehr ' 
ist entgegengesetzt der solitudo der 
griechischen Frauen. 

7. neque in convivium adhibe- 
tur. Eine Ausnahme machten die 
Spartanerinnen nach § 4. — gy- 
naeconitis (yvyaixdiyiTis) * Frauen- 
gemach'. — sedet ^hat ihren Sitz*. 

8. persequi 'Auief^en'. — volu' 
minis, nämlich des Gesammtwerkes 
de viris illustribus. S. d. Einl. 
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natio, ut ea explicem, quae exorsus sum. Quare ad propositum 
veniemus et in hoc exponemus libro de vita excellentium impe- 
ratorum. 

MiLTUDES, Cimonis filius, Atheniensis, cum et anüquitate I. 
generis et gloria maioruiu et sua modestia udus omnium maxime 
floreret eaqae esset aetate, ut hob iam solum de eo bene sperare, 
sed etiam cauüdere cives possent sui talem eum futurum, qualem 
cognitum iudicarunt, accidit, ut AthenieosesChersoDesum colonos 
yellent mittere. Cuius generis cum maguus numerus esset et 2 
multi eins demigrationis peterent societatem, ex bis delecti Del- 
phos deliberatum missi sunt, [qui consulerent Apollinem,] quo 
potissimum duce uterentur. Namque tum Thraeces eas regiones 
tenebant, cum quibus armis erat dimicandum. His consulenti- 3 
bus nominatim Pythia praecepit, ut Miltiadem imperatorem sibi 



veniemus, Flur, modestiae, neben 
explicem wie Timolh. 4, 5, 6. 

excellentium imperatorum im 
Deutschen ohne Artikel, da dies 
Buch bloss die auswärtigen um- 
fasste. S. d. Einl. 

MiLTIADES. 

1. 1. Atheniensu. EU. § 211. 

antiquilate generis. Er leitete 
seinen Stammbaum von des Zeus 
Sohn Aeacus her. 

modestia * Wohl verhalten ', 'gutes 
Betragen' eines, der stets die rich- 
tigen Grenzen einhält, keine Aus- 
schreitungen begeht. 

Units ist im Lateinischen häufig 
pleonastische Verstärkung des Su- 
perlativs. Vgl. Gim. 3, 1 und s. 
Ellendt § 214, 2 Anm. 

sui. Es sollte eius heissen ; aber 
se und suus werden zuweilen in 
Beziehung auf das Subject des 
Hauptsatzes auch in solchen Neben- 
sätzen gesetzt, welche nicht den 
Gedanken desselben ausdrücken. 

cognitum =a cum cognovissent, 

accidit u. s. w. Das von hier 
an im Isten und 2ten Gap. Berich- 
tete ist, mit Ausnahme der Erwer- 
bung von Lemnos, irrthumlich auf 
unsern Miltiades von seinem gleich- 



namtgen Oheim, dem Sohn des Gyp- 
selus, übertragen. Jenem altern Mil- 
tiades folgte sein Neffe Stesagoras, 
und erst nach dessen Tode ward 
unser Miltiades, der jüngere Bruder 
des Stesagoras, nach dem Gher- 
sones gesandt. 

Chersonesum. Griechische Länder- 
namen auf US werden öfter wie 
Städtenamen behandelt. S. § 4. 6. 
c. 2, 4. Paus. 2, 1. Dat. 4, t. Ep. 
7, 3. 

2. Cuius generis * solcher Leute ' 
bezeichnender . als guorum, — Die 
relativische Anknüpfung einer neuen 
Periode übers, nie durch das blosse 
Demonstrativ, sondern füge diesem 
eine beiordnende Gonjunction zu. 
Welche hier? 

deliberare hier und Them. 2, 6 
in der sonst nicht üblichen Be- 
deutung 'Rath suchen'. 

duce. Was für ein Ablativ.'' Ell. 
§ 186 Anm. 1. 

cum quibus. Nepos setzt cum 
stets vor das Belativ gegen den 
überwiegenden Gebrauch der bes- 
sern Schriftsteller. 

3. nominatim, während die Py- 
thia sonst ihren Kath in ziemlich 
dunkle Umschreibungen zu hüllen 
pflegte. 
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4 sumerent: id si fecisseDt, incepta prospera futura. Hoc oraculi 
respoDso Miltiades cum delecta manu classe Chersonesum pro-* 
fectus cum accessisset Lemuum et incolas eius insulae sub pote- 
slatem redigere vellet AtheDiensium , idque Lemuii sua spoote 

5 facereut, postulasset, ilU irrideuies responderuut tum id se factu- 
ros, cum ille domo navibus proficisceus vento äquilooe venisset 
Lemuum. Uic euim ventus ab septeotrionibus orieos adversum 

6 teaet Atbenis proficisceutibus. Miltiades morandi tempus non 
v/ habens cursum direxit, quo tendebat, perveuitque Cbersonesuai. 

2 Ibi brevi tempore barbarum copiis disiectis tota regione, quam 
petierat, potitus, loca castellis idouea commuoiit, multitudiuem, 
quam secum duxerat, iu agris coUocavit crebrisque excursioai- 

2 bus locupletavit. Neque minus in ea re prudentia quam felici- 
täte adiutus est. Nam cum virtute militum devicisset hostiuni 
exercitus, summa aequitate res constituit atque ipse ibidem 

3 mauere decrevit. Erat enim inter eos dignitate regia , quamvis 
carebat nomine, neque id magis imperio quam iustitia consecutus. 
Neque eo setius Atbeniensibus , a quibus erat profectus, olficia 
praestabat. Quibus rebus fiebat , ut non minus eorum voluntate 
perpetuo imperium obtineret, qui miserant, quam illorum , cum 

4 quibus erat profectus. Cbersoneso tali modo constituta Lemnum 
revertitur et ex pacto postulat , ut sibi urbem tradant. Uli enim 
dixerant, cum vento borea domo profectus eo pervenisset, sese 



fecissenty Gonj. fut. ex. EU. 
§ 246 II. 

futura, ßeim laf. fut. act. lässt 
Nepos immer esse weg. Der Acc. 
c. Inf. hängt von einem aus prae- 
cepil zu ergänzenden dixit ab. 

4. Hoc responsOj Abi. causae: 
*auf', *in Folge'. Im Deutschen 
übers, die Gonjunction cum am An- 
fang der Periode. Ell. § 240, 3 Anm. 2. 

idque u. s. w. - Gonstr. et po- 
stulasset, Lemnii id sua sponte 
facerent. Der blosse Gonjunctiv 
nach postulare, wie nach andern 
Verben ähnlicher Bedeutung; aber 
häufiger steht ut. Ell. § 258 Anm. 4. 

5. proficiscens, weil hier an den 
ganzen Weg bis Lemuus ('fahrend'), 
unten 2, 4 profectus, weil nur an 
den Moment der Abreise gedacht 
ist. Auch gehört hier vento aqui- 
tone zu venisset, dort vento borea 
zu profectus f dass der Nordwind 



während der ganzen Fahrt weha 
sollte, ist selbstverständlich. 

adversum* ddiS Entgegengesetzte ', 
^die entgegengesetzte Richtung'. 

proficiscentibus *wenn man'. 

6. quo tendebat. Im Deutschen 
Präposit. mit Substantiv. 

2r 1. brevi tempore gehört zu 
potitus. 

barbarum wie deum Lys. 3, 5. 

quam petierat, nicht * erstreben'. 

castellis gehört zu idonea. 

2. constituit, wie § 4 constituta, 
* ordnete'. 

3. dignitate * Stellung'. — quam- 
vis hier und Att. 20, 1 mit dem 
Indicativ, wie umgekehrt Att. 13,6 
quamquam mit dem Gonjunctiv, ist 
gegen den guten Sprachgebrauch. 

imperio * durch seine Feldherra- 
stellung'. S. c. 1, 3. 
neque heisst oft 'aber nicht'. 

4. sese dedituros. Den Subjects- 
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dedituros: se autem domum Chersonesi habere. Cares, qui tum 5 
Lemnuiii incolebaDt, etsi praeter opiDionem res ceciderat, tarnen 
non dicto, sed secunda fortuna adversariorum capti resistere ausi 
non sunt atque ex insula demigrarunt. Pari felicitate ceteras 
insulas, quae Cyclades nominantur, sub Atheniensium redegit 
potestatem. 

Eisdem temporibus Persarum rex Darius ex Asia in Euro- 8 
pam exercitu traiecto Scythis beUum inferre decrevit. Pontem 
fecit in Histro flumine, qua copias traduceret Eins pontis, dum 
ipse abesset, custodes reliquit principes, quos secum ex lonia et 
Aeolide duxerat; quibus singulis ipsorum urbium perpetua de- 
derat imperia. Sic enim facillime putavit se Graeca lingua lo- 2 
quentes, qui Asiam incolerent, sub sua retenturum potestate, si 
amicis suis oppida tuenda tradidisset, quibus se oppresso nulla 
spes salutis reUnqueretur. In hoc fuit tum numero Miltiades, cui 
lila custodia crederetur. Hie cum crebri afferrent nuntii , male 3 
rem gerere Darium premique a Scythis , Miltiades hortatus est 
pontis custodes, ne a fortuna datam occasionem liberandae Grae- 
ciae dimitterent. Nam si cum iis copiis, quas secum transportarat, 4 
interiisset Darius, non solum Europam fore tutam, sed etiam eos, 
qui Asiam incolerent Graeci genere, liberos a Persarum futuros 
dominatione et periculo;|id facile efüci posse. Ponte enim re- 
scisso regem vel hostium ferro vel inopia paucis diebus interi- 
turum. Ad hoc consilium cum plerique accederent, Histiaeus 5 
Milesius, ne res conficeretur, obstitit, dicens: non idem ipsis, qui 



accusativ lässt Nepos im Aec. c. 
Inf. öfter aus. — se autem — habere. 
Oratio obliqua des Miltiades. -^ 
Chersonesi, DerLocativ von LSndeir- 
namen ist sehr selten. S. zu 1, 1. 

5. adversariorum gehört auch 
zu dicto. 

capti *in die Enge getrieben'. 

Pari — potestatem ist unrichtig; 
der Ausdruck ceteras insulas^ quae 
C, n, verkehrt, da ausser Lemnos 
und den Gyciaden noch viele Inseln 
im ägäischen Meere lagen. 

8. 1. 513 V. Gh. — Darius, 
S. de reg. h 2. — qua ist Ad- 
verb. — /rafift^üere^Gonjunctivder 
Absicht. Ell. § 279, 1. 

singulis: jeder führte in seinem 
Gebiete allein die Regierung. 

ipsorum Mhrer eigenen', d. h. 
aus welchen sie selbst waren. 
CorneliTis Nepos. 7. Aufl. 



2. qui — incolerent übers, durch 
ein Substantiv: ebenso § 4. 

quibus — relinqueretur. Warum, 
zeigt § 5. — crederetur. Der Gon- 
junctiv steht in allen Relativsätzen, 
welche die Folge einer Beschaffen- 
heit angeben. EIK § 279, 3. 

3. i^tc 'Unter diesen Umständen*. 
~ male 'unglücklich'. 

4. qu€U secum transportarat. 
Der Indicativ, weil dies nicht zur 
Rede des Milt. gehört, sondern Zu- 
satz des Nepos ist, wie Them. 7, d. 
Paus. 4, 1 u. öfter. 

a Persarum dominatione et peri- 
culo ' von der Herrschaft der Perser 
und der Gefahr vor ihnen'. 

5. plerique, im Gegensatz zu 
plurimi (§ 6), wie pr. 1. -— Mile- 
sius, Auch er war Statthalter in 
seiner Vaterstadt. — obstitit kann 
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summas imperii tenerent, expedire et multitudini, quod Darii 
regno ipsorum niteretur dominatio; quo exstincto ipsos potestate 
expuisos civibus suis poenas daturos. itaque adeo se abhorrere 
a ceterorum consilio, ut aihil putet ipsis utilius quam conürmari 

6 regnum Persanim. Huius cum senteDtiam plurimi esseut secuti, 
MiUiades, non dubitans tarn multis codscüs ad regis aures con- 
silia sua perveutura, Chersouesum reliquit ac rursus Atheuas 
demigravit. Cuius ratio etsi dod valuit, tameu magnopere est 
laudanda, cum amicior omnium libertati quam snae fuerit domi- 
natioDi. 

4 Darius autem cum ex Europa iu Asiam redisset, hortan- 

tibus amicis, ut Graeciam redigeret in suam potestatem, classem 
quingentarum navium.comparavit eique Datim praefecit et Arta- 
pbernem hisque duceuta pedttum , decem equitum milia dedit^ 
causam interserens, se hostem esse Atheniensibus, quod eorum 
auxilio lones Sardis expuguassent suaque praesidia iDterfeeissent. 

2 Uli praefecti regii classe ad Euboeam appulsa celeriter Eretriam 
ceperuot omnesque eius gentis eives abreptos in Asiam ad regem 
miseruut. lüde ad Atticam accesserunt ac suas copias in campum 
Marathoua deduxerunt. Is est ab oppido circiter milia passuum 

3 decem. Hoc tumultu Athenienses tarn propinquo tamque magno 
permoti auxilium nusquam nisi a Lacedaemoniis petiverunt Phi- 
dippumque^ cursorem eius generis, qui hemerodromoe vocantur, 



sowohl von obsistere als von ob- 
Stare abgeleitet werden, üeber ob- 
sUtity ne s. £11. § 259, 3. — summas. 
Der Plural wie $ 1 imperia^ Ell. 
§206, l. — quoy näml. Dario, — 

expuisos: Ihre Strafe bestehe in 
dem auf die Verjagung folgenden 
Exil. 

6. non dubitans, S. zu pr. 1. 

tarn multis eonsciiSj Ablativi 
absoluti. Die Bückkehr des Milt. 
fallt indessen später, 493 v. Gh., 
als Mardonius heranrückte. 

ratio valet ^eine Ansicht dringt 
durch'. — amicior^ Miltiades, *er*. 

4« t. interserens. Das Gebräuch- 
liche ist interponens, Them. 7^ 1. 

Sardis ewpugnassent, 499 v. Gh., 
beim Aufstände der loner und an- 
derer asiatischer Griechen gegen die 
Perser, in welchem sie ausser Athen 
auch Eretria (§ 2) unterstützt 
hatte. 



2. 490 V. Gh. — eius gentis, 
von Eretria. S. zu pr. 5. Gens 
von der Gemeinde eines kleinen 
Stadtgebiets, das freilich einen be- 
sonderen Staat bildete, ist unge- 
wöhnlich, aber der Bedeutung des 
Worts, welches überhaupt die ge- 
meinsame Abstammung bezeichnet, 
nicht zuwider. 

abripere * fortschleppen '. — ad 
regem y der damals in Susa resi- 
dirte. — Marathona. S. d. Index. 

oppidoj Athen. Besser wäre urbe, 
da es auch ein oppidum Marathon 
gab. 

3. tumultu ^Kriegsnoth'. So 
nannte man Kriege im Lande und 
von besonderer uefahr. 

• permoti hier in stärkererer Be- 
deutung BBS perterriti. 

hemerodromoe {^fitqodQöfjioi) 
eig. ' Tagesläufer'. Liv. XXXI. 24, 4 
hemerodromos vocant Graeci in- 
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LacedaeEnonem miserunt, ut nuntiaret, quam celeri opus esset 
auxilio. Domi autem creant decem praetores, qui exercitui prae- 4 
essent, in eis Miltiadem. Inter quos magna fuit contentio, utrum 
moenifous se defenderent an obviam irent hostibus acieque de- 
cemerent. Unus Miltiades maxime nitebatur, ut primo quoque 5 
tempore castra fierent: id si factum esset, et civibus animum 
accessurum , cum viderent de eorum virtute non desperari , et 
hostes eadem re fore tardiores, si animadverterent auderi ad- 
versus se tarn exiguis coptk dimicari. Hoc in tempore nuUa 5 
civitas Atbeniei^sibus auxilio fuit praeter Plataeenses. Ea mille 
misit militum. Itaque borum adventu decem milia armatorum 
completa sunt; quae manus mirabili flagrabat puguandi cupidi- 
täte. Quo factum est , ut plus quam collegae Miltiades valeret. 2 
Eius ergo auctoritate impulsi Atbenienses copias ex urbe edu- 
xerunt locoque idoneo castra fecerunt. Dein postero die sub 3 
montis radicibus acie regione instructa non apertissuma proelium 
commiserunt (namque arbores muUis locis erant rarae), boc con- 
säio, ut et montium altitudine tegerentur et arborum tractu equi- 
tatus faostium impediretur, ne multitudine clauderentur. Datis 4 
etsi non aequum locum videbat suis, tamen fretus numero oopia- 
rum suarum confligere cupid>at eoque magis, quod, priusquam 
Lacedaemonii snbsidio venirent, dimicare utile arbitrabatur. Ita- 
que in aciem peditum centum , equitum decem milia produxit 
proeliumque commisit. In quo tanto plus virtute valuerunt Athe- 5 
nienses, ut decemplicem numerum hostium profligarint adeoque 



gens die uno cursu emeHentes 
spatium, — ut nunHareL Gewöhn- 
licher wäre qui rtuntiaret, 

4. praetor öfter bei Nepos fär 
das griecbische <rr^ccri7^o$'. In Athen 
worden alljährlich 10 Strategen ge- 
wählt. 

5. eorum. In dem Acc. c. Inf. 
kann, wenn er ein anderes Subject 
hat als das regierende Verbam, das 
Snbject des regierenden Yerbums 
auch durch das Demonstrativ be- 
zeichnet werden. Vgl. zu Them. 
8^ 3. Doch ist dies äusserst selten. 
Gleich hernach heisst es regel- 
mässig adverms se. 

iardiores *• bedächtiger'. 

5* 1. Tempus hier *die Lage\ 
* Gefahr % welche die Zeit brachte. 
Ell. § 195 Anm. 



milie (im Nominativ u. Accusativ) 
substantivisch ist selten. 

2. auctoritate 'Rath'. 

3. regione non apertissuma^ sel- 
tener Abi. localis ohne in» Vgl. quo 
comu Hann. 8, 4. 

namque u. s. w. geht, wie öfter^ 
auf das Eotferatere zurück; hier 
auf regione non apertissuma. 

rarae 'einzeln stehend' verbinde 
nnt arbores. — tractu, * Strich'. 

clauderentur. Vermeide im Deut- 
schen den Subjectwechsel. 

4. numero ist der Ablativ: der 
Dativ steht vor Livius nicht bei 
frclus. 

5. proflfgarint. Nepos gebraucht 
vornehmlich in Folgesätzen nach 
einem Präteritum statt des üblichen 
bnperf. das Perf. Gonj. mit Vorliebe. 

2* 
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I. MILTIADES. 6. 7. 



perterrueriDt, ut Persae non castra, sed naves petierint. Qua 
pugna nihil adhuc exstitit nobilius. Nulla enim umquam tarn exi- 
gua manus tantas opes prostravit. 

6 Cuius victoriae non alienum yidetur, quäle praemium Mii- 
tiadi sit tributum, docere, quo facilius intellegi possit eandem 

2 omnium civitatum esse naturam. Ut enim populi Romani hono- 
res quondam fueruut rari et tenues ob eamque causam gloriosi, 
nunc autem effusi atque obsoleti, sie olim apud Athenienses fuisse 

3 reperimus. Namque huic Miltiadi, qui Athenas totamque Grae« 
ciam liberarat, talis bonos tribulus est, in porticu, quae Poecile 
Yocatur, cum pugna depingeretur Marathonia, ut in decem prae- 
torum numero prima eins imago poneretur isque hortaretur mi- 

4 lites proeliumque committeret. Idem ille populus posteaquam 
maius imperium est nactus et largitione magistratuum corruptus 
est, trecentas statuas Demetrio Phalereo decreyit. 

7 Post hoc proelium classem lxx navium Athenienses eidem 
Miltiadi dederunt, ut insulas, quae barbaros adiuverant, hello per- 
sequeretur. Quo in imperio plerasque ad officium redire co^git, 

2 nonnnllas vi expugnavit. Ex bis Parum insulam opibus elatam 
cum oratione reconciliare non posset, copias e navibus eduxit, 
urhem operibus clausit omnique commeatu priyavit ; dein vineis 

3 ac testudinibus constitutis propius muros accessit. Cum iam in 
eo esset, ut oppido potiretur, procul in continenti lucus, qui ex 



Hierdurch wird das Ereigniss allge- 
mein als geschehen, nicht in seinem 
\erhaltnis8 zur Handlung des Haupt- 
satzes bezeichnet. Eli. § 244 Anm. 1. 

Qua — nobilius. Solche negier- 
ten Sätze mit einem Gomparativ 
übers, immer posttiv mit dem Super- 
lativ. — Nulla umquam, Wirver- 
neinen imD. das Zeitadverb. Ell.§209. 

6« 1« Gonstr. Cuius victoriae 
(abhängig von praemium) quäle 
praemium Miltiadi tributum gity 
non alienum videtur docere, 

2. Zu nunc wird, wie dieses 
Wort anzeigt, sunt aus fuerunt 
entnommen. Effusi fasst die Gegen- 
sätze von rari et tenues zusammen. 

3. Gonstr. tali* honos tributus 
est, ut, cum in porticu, quae Poe- 
eile vocatur, pugna Marathonia 
depingeretur, in decem u. s. w. 
IXie obige Stellung von ut liebt 
Nepos. Poetile{noixiXfi,nzm\,<nod) 



Mie bunte (Halle)'. So hiess sie 
wegen der dort befindlichen Ge- 
mälde. — prima poneretur *die 
erste Stelle erhielt*. 

4. largitione magistratuum, 
durch Besoldung für seine Theil- 
nähme an der Volksversammlung, 
den Gerichten u. dergl., durch das 
Theatergeld und andere Spenden bei 
den Spielen und Opfern des Staats. 
Alles dies wurde aber nicht von 
den Beamten, sondern nach ge- 
setzlicher Bestimmung vom Staat 
gegeben. Nepos verwechselt rö- 
mische Verhältnisse mit griechi- 
schen. — - Demetrio Phalereo. S. 
zu Phoc. 3, 1. 

7. 1. 489 V. Gh. — insulasy die 
Gycladen. 

2. propius muros ist zu ver- 
binden. Ell. § 166 Anm. 4. 

3. in eo est, ut s. Ell. § 257, 3 
Anm. 2. 
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jnsula coDspiciebatur, nescio quo casu noclurno tempore incen- 
sus est. Cuius flamma ut ab oppidanis et oppugnatoribus est 
Visa , utrisque venit in opinionem Signum a classiariis regis da- 
tum. Quo factum est, ut et Parii a deditione deterrerentur, et 4 
Miltiades, timens, ne classis regia adventaret, incensis operibus, 
quae statuerat, cum totidem navibus, atque erat profectus, Athe- 
nas magna cum offensione civium suorum rediret. Accusatus 5 
ergo est proditionis, quod, cum Parum expugnare posset, a rege 
corruptus infectis rebus discessisset. Eo tempore aeger erat vul- 
neribus, quae in oppugnando oppido acceperat. Itaque, quom 
ipse pro se dicere non posset, verba fecit frater eius Stesagoraß. 
Causa cognita capitis absolutus pecunia multatus est, eaque lis 6 
quinquaginta talentis aestimata est, quantus in classem sumptus 
factus erat. Hanc pecuniam quod solvere in praesentia non po- 
terat, in vincla publica coniectus est ibique diem obiit supremum. 

Hie etsi crimine Pario est accusatus , tamen alia causa fuit 8 
damnationis. Namque Athenienses propter Pisistrati tyrannidem, 
quae paucis annis ante fuerat, omnium civium suorum potentiam 
extimescebant. Miltiades , multum in imperiis magistratibusque 2 
yersatus, non videbatur posse esse privatus, praesertim cum cojck- 
suetudine ad imperii cupiditatem trahi videretur. Nam Cbersonesi 3 
omnes illos, quos habitarat, annos perpetuam obtinuerat domina- 
tionem tyrannusque fuerat appellatus, sed iustus. Non erat enim 
vi consecutus, sed suorum yoluntate, eamque potestatem bonitate 



utrisque venit in opinionem; 
wir Verfielen beide (Parteien) auf 
die Meinung'. Das Gewöhnliche 
ist venu alicui in meniem, 

rex hier, im Folgenden und sonst 
öfter der Perserkönig, wie die Grie- 
chen ßaaiXivs gebrauchen. Ebenso 
regius (§ 4). — datum, näml. esse, 

4. Ueber atque (ac) *wie', ^als' 
nach den Ausdrücken der Gleich- 
heit, Aehnlichkeit und des Gegen- 
theils s. EU. § 343 Anm. 3. 

magna cum offensione 'zum 
grossen Verdruss'. Ell. § 178, 2. 

5. quom ältere Form von cum. 
Uebrigens musste Nepos statt des 
Stesagoras (s. zu t, 1) die Freunde 
des Alilt. nennen. — verba facere 
oft von dem Halten einer Rede, 
auch vor Gericht, wie hier. 

6. Caput umfasst Leben, Freiheit 
und Bürgerrecht; bei Nepos ist in- 



dess in den meisten Fällen das erste 
gemeint. Uebers. 'peinliche Strafe'. 

eaque *und zwar — *. 

lis 'die Strafsumme'. Ein Talent 
sind etwa 4500 Mark. 

in praesenüay Ablativ : ' im Augen- 
blick', oder *fur den Augenblick', 
wie in praesenti Ak. 4, 2. Att. 
12, 5. — vincla = earcer, 

8. 1. etsi crimine Pario est aC' 
cusatus, Uebersetze 'obwohl Parus 
den Grund zur -Anklage gab'. 

Pisistrati tyrannis umfasst zu- 
gleich die Regierung seiner Söhne, 
mit Unterbrechungen von 560 — 510 
V. Ch. 

2. versari hier 'bekleiden'. 

3. Chersonesi, S. 2, 4. 

, quos habitarat Hierzu ist wieder 
Chersonesi zu denken : im Deutschen 
setze 'dort' hinzu. — consecutus, 
näml. dominationem» 
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II. THEMISTOCLES. 1. 



reiinebat. Omnes aulem et dicuotur et haben tur tyrao Di, qui 
4 potestate sunt perpetua in ea civitate, quae libertate usa est. Sed 
io Miltiade erat cum summa humanitas tum mira communitas, ut 
nemo tam humilis esset, cui non ad eum aditus pateret, magna 
auctoritas apud omnes civitates, nobile nomen, laus rei militaris 
maxima. Haec populus respiciens maluit illum innoxium plecti 
quam se diutius esse in timore. 

IL Themistoclis, Neocli filius, Atheniensis. Huius vitia ineun- 
tis adulescentiae magnis sunt emendata virtutibus, adeo ut ante^ 

2 feratur huic nemo, pauci pares putentur. Sed ab initio est or- 
diendus. Pater eius Meocies generosus fuit. Is uxorem Acarna- 
nam ei?em duxit, ex qua natus est Tbanistocles. Qui cum minus 
esset probatus parentibus , quod et liberius vivebat et rem fami- 

3 liarem neglegebat, a patre exh^edatus est. Quae contumelia non 
fregit eum, sed erexit. Nam cum iudicasset sine summa industria 
non posse eam exstingui, totum se dedidit rei publicae, diligen* 
tius amicis famaeque serviens. Multum in iudiciis privatis versa- 
batur, saepe in contionem populi prodibat ; nulla res maior sine 
eo gerebatur ; cekriter, quae opus erant, reperiebat, facile eadem 

4 oratione explicabat. Neque minus in rebus gerendis promptus 
quam excpgitandis erat, quod et de instantibus, ut ait Thucydi- 
des, verissime iudicabat et de futuris callidissime conioiebat. Quo 
factum est, ut breyi tempore ilbistraretur. 



Uta est, S. za €im. t, 1. 

4. humanitas 'Milde' (s. zu Att. 
16, 1), eommunitas * Leutseligkeit' 
wie communii Att. 3, 1. 

se nach matuil s. Ell. § 292, 3. 

TüEMISTOCtES. 

1. 1. Themistoeles — AUienien- 
sis. In derselben abgerissenen Weise, 
dass gleichsam eine Ueberschrift 
vorausgeht, an die das Folgende 

Eleich anknüpft, hat Nepoe naehrere 
ebensbescbreibnngen begonnen. 
NeoeH s. Ell. § 54 d. 
Huius hängt ab von dem Ge- 
sammtbegriff vitia inetmHs adutes- 
eentiae: 'seine Fehler im — '. 

2. est ordiendus wie Ale. 11,6, 
'er', d. i. 'sein Leben'. 

generosus wie Dien 1, 2. Wir 
setzen einen Pr&positionalansdruck. 



Aeamanam ist Substantiv (grie- 
chisch ^AxuQvmt^ic). Zu Substan- 
tiven, welche Personen bezeichnen, 
wird der Volks- oder Bewohner- 
name gesetzt, nicht das A^jectiv. 

lieber minus und liberius s. Eil. 
§ 214, 1. — probari aticui 'den 
Beifall jemandes finden'. 

3. servire 'sich widmen'. — ver- 
«a^aAtr 'war thfttig'. — gerebatur, 
näml. von dem populus Athenien- 
sium und seinen Behörden. — ea- 
dem gehört nicht zu oratione. 

4. Verbinde in rebus gerendis 
quam excogitandis und betone ge* 
rendis und exeogUandis, Ueber 
das nicht wiederholte in s. zu Ale. 
1, 3. 

instantia hier und oft 'die Gegen- 
wart'. Ueber Thueydides s. d. Einl. 
S. 5. 



II. TftEMlSTOGLES. 2. 
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Primus autem gradus fuit capessendae rei publicae hello 2 
Corcyraeo ; ad quod gerendum praetor a populo factus noii solum 
praesenti belle , sed etiam reliquo tempori ferociorem reddidit 
civitatem. Nam com pecuoia publica, quae ex metallis redibat, 2 
largitione magisiratuum quotanni sinteriret, ille persuasit populo, y. 
ut ea pecunia classis centum navium aedi&^retur. Qua celeriter 3 
effecta primum Corcyraeos fregit, deiode maritunos praedoues 
coBsectando mare tutum reddidit. In quo cum divitiis oriMiyil, 
tum etiam peritissimos belli navalis fecit Atheuieuses. Id quan- 4 
tae saluti fuerit universae Graeciae , belle cognitum est Persico. 

Nam cum Xerx^ et man et terra bellum uui?ersae inferret 
Eurepae cum tantis cepiis, quantas ueque ante nee postea babuit 
quisquam : huius enim classis mille et ducentarum »avium Ion- 5 
garum fuit, quam duo milia enerariarum sequebantur; terrestres 
autem exercitus dgc peditum, equitum cccc milia fuerunt: cuius 6 
de adventu cum fama in Graeciam esset perlata et maxime Athe^ 
nienses peti dicerentur prepter pugnam Marathoniam , miserunt 
Delphes censultum, quidnam facerent de rebus suis. Deliberanti- 
bus Pythia respondit, ut moenibus ligneis se munirent. Id re- 1 
sponsum quo valeret, cum intellegeret nemo , Themistodes per- 
suasit oonsilium esse Apollinis, ut in naves se suaque conferrent : 
eum enim a deo significari murum ligneum. Tali consilio pro* 8 



2. 1—3. Der Krieg mit den Cor- 
cyräern und Seeräubern beruht auf 
Irrthtim des Nepos. Den Rath zum 
Seiiiffsbau ertheiite Them. als Ar- 
chont (nicht praetor; s. zu JVlilt. 
4« 4) 482 V. Ch. im Kriege gegen 
Aegina. 

1. cepessere äiiquid ^sich einer 
Sache widmen'. 

2. largitione magistratuum, wie 
Milt. 6, 4 irrthümlich statt largi- 
tione publica. Denn das aus den 
Silbergruben des Berges Laurion 
gewonnene Geld wurde gesetzlich 
unter die Borger vertheilt. 

3. In quo * Hierbei aber*. — 
fecit wie eben erst reddidit mit 
adjeotivisehem* Pradicat. 

4. bello Persico, dem zweiten, 
480 V. Ch. 

ß/am cum u. s. w. Dieser Vor- 
dersatz wird in Folge der Unter- 
brechung durch die Zwischensätze 
huius — fuerunt § 6 durch einen 



zweiten Vordersatz wieder aufge- 
nommen. 
Xerxes. S. de reg. 1, 3. 

5. namt/m /oTi^an/m. Die Kriegs- 
schiffe heissen so wegen ihrer Form 
im Gegensatz zu den Lastschiffen. 
— exercitus öfter bei Nepos = 
copiäe. Warum nennt sie Nepos 
hier terrestres und nicht pede^ 
sires, was er sonst Ton Land- 
trnppen gebraucht? S. Ale. 8, 2. 

6. adventu* hier * Heranrucken '. 
Athenienses peti *4a8S es auf 

die Athener abgesehen sei'. 

pugnam Marathoniam. S. Milt. 
4,5. — de rebus suis 'in Betreff' 
u. s. w. — Deliberantibus wie 
MUt. 1, 2. 

7. Gonstr. Cum nemo intellegeret^ 
quo id responsum valeret 'zielte'. 

eum enim u. s. w. /Denn das 
sei die hölzerne Mauer, welche — '. 

8. Talis zuweilen bei Nepos breit 
statt hie. 
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n. THEMISTOGLES. 3. 4. 



bato adduDt ad superiores totidem naves triremes suaque ornnia» 
quae moveri poterant, partim SalanuDa, partim Troezena depor- 
tant; arcem sacerdotibus paucisque maioribus natu ac sacra pro- 
curanda tradunt, reliquum oppidum relinquunt. 

8 Hoius coDsilium plerisque civitatibus displicebat et in terra 

dimicari magis placebat. Itaque missi sunt delecti cum Leonida, 
Lacedaemoniorum rege, qui Thermopylas occuparent longiusque 
barbaros progredi non paterentur. Hi vim hostium non susti- 

2 nuerunt eoque loco omnes interierunt. At dassis communis 
Graeciae trecentarum navium, in qua ducentae erant Atbenien- 
sium, primum apud Artemisium inter Euboeam continentemque 
terram cum classiariis regis conflixit. Angustias enim Themi- 

8 stocies quaerebat, ne multitudine circuiretur. Hie etsi pari proe- 
lio discesserant, tamen eodem loco non sunt ausi mauere, quod 
erat periculum^ ne, si pars navium adversariorum Euboeam su- 

4 perasset, ancipiti premerentur periculo. Quo factum est, ut ab 
Artemisio discederent et exadversum Athenas apud Salamina clas- 
sem suam constituerent. 

4 At Xerxes Thermopylis expugnatis protinus accessit astu 

idque nullis defendentibus, interfectis sacerdotibus, quos in arce 

2 invenerat, incendio delevit. Cuius flamma perterriti classiarii 
cum mauere non auderent, et plurimi hortarentur, ut domos suas 
discederent moenibusque se defenderent , Themistocles unus re- 
stitit et universos pares esse posse aiebat, dispersos testabatur 
perituros idque Eurybiadi, regi Lacedaemoniorum, qui tum sum- 

3 mae imperii praeerat, fore affirmabat. Quem cum minus, quam 



superiores § 2. 

suaque omnia, quae moveri po- 
terant * ihre ganze bewegliche Habe ' 
nebst Weibern und Kindern. 

aroem ist durch einige Worte 
von ac Sacra procuranda getrennt, 
damit es, (im Gegensatz zu reli- 
quum oppidum) mehr hervorge- 
hoben wird. 

Sacra 'Gottesdienst'.. 

S. 1. non paterentur =■ impe- 
dirent. Deshalb nicht neque, 

omnes. Nicht alle delecti fielen, 
sondern nur die Spartaner und 
Thespier, nachdem Leonidas die 
übrigen Bundesgenossen entlassen 
hatte. 

3. pari proelio 'ohne Entschei- 
dung*. Was für ein Ablativ? Als 



Subject zu discesserant (' den Kampf- 
platz verlassen') werden die Gne- 
eben aus classis communis Grae- 
ciae (§ 2) verstanden. 

superare hier 'umschiffen'. 

4. exadversum noch Thras. 

4. 1. astu, aaiv, Athen. Acce^ 
dere mit dem Acc. gebrauchen 
nicht die besten Schrif&teller. 

nulli substantivisch im Plaral 
ist selten. 

2. Cuius bezieht sich auf incen- 
dio, — domos hier nicht 'Häuser'. 

testabatur ist nachdrucksvoller 
als aiebat — reg^ Lacedaemonio- 
rum : vielmehr ihrem Feldherrn. 

summae imperii, über die ganze 
griechische Flotte. 



II. THEMISTOGLES. 5. 6. 25 

vellet, moyeret, noctu de ser?is suis, quem habuit fidelissimui», 
ad regem misit , ut ei nuntiaret suis verbis adversarios eius iu 
fuga esse: qui si discessisseot, maiore cum labore et longinquiore 4 
tempore bellum coofecturum, cum siugulos consectari cogeretur ; 
quos si statim aggrederetur, bre^i universos oppressurum. Hoc 
eo yalebat, ut ingratis ad depugnandum omues cogerentur. Hac 5 
re audita barbarus, nihil doli subesse credens, postridie alienis- 
simo sibi loco, cootra opportunissimo hostibus, adeo augusto 
mari confilixit, ut eius multitudo navium explicari non potuerit. 
Victus ergo est magis eüam cousilio Themistocli qusan armis 
Graeciae. 

Hie etsi male rem gesserat, tamen tantas habebat reliquias » 
copiarum, ut etiam tum his opprimere posset hostes. Iterum ab 
eodem gradu depulsus est. Nam Themistocles verens, ue bellare 
perseveraret, certiorem eum fecit id agi, ut poos, quem ille in 
Hellesponto fecerat, dissolveretur ac reditu in Asiam excludere- 
tur , idque ei persuasit. Itaque qua sex mensibus iter fecerat, 2 
eadem minus diebus xxx in Asiam reversus est seque a Themi- 
stocle non superatum, sed conservatum iudicavit. Sic unius yiri s 
prudentia Graecia liberata est Europaeque succubuit Asia. Haec 
altera victoria , quae cum Marathonio possit comparari tropaeo. 
Nam pari modo apud Salamina parvo numero navium maxima 
post hominum memoriam classis est devicta. 

Magnus hoc hello Themistocles fuit neque minor in pace. 
Cum enim Phalerico portu neque magno neque bono Athenien- $ 

3. vellet Der Gonjanctiv wegen male rem gesserat wie Milt. 3, 3. 
des gedachten Bedingungssatzes exeluderetur, Xerxes. 

'wenn es möglich gewesen wäre*. ab eodem: dem Themistokles. 

Im Lateinischen wird in Gondi- Gradu depeltere, ein Ausdruck 

cionalsätzen von etwas in der Ver- ans der Fechtschule, 'ans der Stel- 

gangenheit Dauerndem der Gonj. lung werfen'. 
Impf., im Deutschen der Gonj. Plus- 2. sex mensibus. Ag. 4, 4 gibt 

quampf. gesetzt. Ell. §272,3 Anm. 3. Nepos ein Jahr an. Die wahre 

de servis suis, quem statt ser- Zeit waren 4 Monate. 

vorum suorum fidetisstmum, quem, reversus est. Besser revertit, 

was unlateinisch wäre. £11. § 227, 1. 3. Haee altera victoria. Tem- 

regem. Wessen, s. zuMiit. 7, 3. pora finita von sum lässt Nepos 

ut ei nuntiaret Yf\t Milt. 4, 3. nie in einfacher Erzählung aus, 

suisverbis 'in seinem (des The- sondern (und zwar nur est, sunt, 

mistocles) Namen*. erat) in Sentenzen und Schilder- 

4. eo valebat, S. zu 2, 7. ungen, wo die Rede lebhafter wird. 
depugno. Was bedeutet das def possit, S. zu erederetur Milt 3, 2. 

Vgl. 5, 3 devineo. tropaeo hier = victoria, 

5. potuerit. S. zu Milt 5, 5. post 'seit'. 

consiHo wie Ale. l, 2. ö« 1. Phalerico — uterentur. 

h* 1. Hie ist Adverb. Wir 'da der Phalerische Hafen, 
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IL THEMISTOCLES. 7. 



ses utereniur, huius consilio triplex Piraei portus constitutus est 
isque moenibus circomdatiis, ut ipsam urbem dignitate aequipe- 

2 raret , utilitate superaret. Idem muros Atheniensium restiUiit 
praeeipuo suo periculo. Namque LacedaemoDÜ causam idoneam 
nacti propter barbarorum excursiones, qua negarent oportere 
extra Peloponnesum uHam urbem muros habere , ne essent loca 
munita, quae hostes possiderent, Athenienses aedificantes probi- 

3 bere sunt couati. Hoc louge alio spectabat, atque videri volebant. 
Athenieuses enim duabus victoriis, Maratbouia et Salaminia, tan- 
tam gloriam apud omnes gentes erant consecuti, ut iDtdlegerent 

4 Lacedaemonii de principatu sibi cum bis certamen fore. Quare 
eos quam infirmissimos esse volebaat. Postquam autem audie- 
ruDt muros instrui, legatos Athenas miserunt,* qui id fieri veta« 
rent. His praesentibus desierunt ac se de ea re legatos ad eos 

5 missuros dixerunt. flaue legationem suscepit Tbemistocles et 
solus primo prefectus est ; reliqui iegati ut tum exirent, cum satis 
alti tuendo muri exstructi videreniur, praecepit: ioterim omnes, 
senri atque liberi, opus facerent neque ulli loco parcerent, sive 
sacer, sive privatus esset sive publicus, et undique, quod idoneum 
ad muniendum putarent, congererent. Quo factum est, ut Athe- 

7 nieosium muri ex sacellis sepulcrisqne constarent. Tbemistocles 
autem ut Lacedaemonem venit, adire ad magistratus noluit et de- 
dit operam, ut quam longissime tempus duceret., causam inter-* 

2 poflens se coüegas exspectare. Cum Lacedaemonii quererentur 



welchen die Athener besassen, we- 
der gross noch gut war'. S. zu 
Milt. 1, 2. 

Piraei, Was für ein Genetiv? 
Ell. § 143, a. Anm. 2. Piraeut 
sagten die Römer statt des rich- 
tigen Piraeeus (TletQauvg). Sein 
Bau ward 482 v. Gh. begonnen, 
477 vollendet. Er umfasste die 
drei Häfen Piräus im engern Sinne, 
Munychia und &a. 

tit 'so dass'. Dieser Satz be- 
zieht sieh mehr auf constitutus est 
als auf das nächst Vorhergehende. 

dignitate ^ Grossartigkeit'. 

2. 478 V. Ch. — suo *für sich'. 

qua. Was für ein Ablativ? Vgl. 
hac causa. Ebenso c« 8, 1 ob 
eundcm timorem^ quo. Der Gon- 
junctiv wie Milt. 3, 2. 

negarent, S. zu Goj>. 4, 1. 

possiderent von pouido. 



3. alio atque. Ell. § 343 Anm. 3. 
principatus * Hegemonie', der 

Yorranff vor den übrigen griechi- 
schen Staaten und die Oberleitung 
im Kriege, welche die Lacedämo- 
nier damals hatten. S. 4, 2. Ar. 
2, 2 u. 3. 

4. instrui von der Anlage, § 5 
exstructi von der Ausführung. 

desierunt Aihenitüses, was besser 
hinzugefügt wäre. 

5. tuendo Dat. des Zwecks. 
neque statt des genaueren neve, 

wie in abhängigen Sätzen öfter, 
wenn ein gleicnartiger Satz mit 
ut, ne oder dem blossen Conjunc- 
tiv vorausgeht — Der Gegensatz 
zu sacer (profanus) ist in priva- 
tus und publicus zusammen ent- 
halten. 

7. 1. magistralus. Welche Be- 
hörde ist gemeint? S. § 2. 



IL THEMISTOCLES. 7. 
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opus nifailo minus fieri eumque in ea re eonari fallere, interim 
reltqui legati sunt consecuti. A quibus cum audisset non multum 
superesse munitionis, ad ephoros Laoedaemoni<M^um accessit, 
penes quos summum erat Imperium , atque apud eos contendit 
faka üs esse delata: quare aequum esse illos virus bonos nobi- 
lesque mittere, quibus fides haberetur, qui rem explerarent; in- 
terea se obsidem retinerent. Gestus est ei mos^ tresque legati a 
funeti suramis honoribus Athenas missi sunt. Cum bis caliegas 
sttos Themistodes iussit proficisci hisque praedixit, ut ne prius 
Lacedaerooniorum legatos dimitterent, quam ipse esset remissus« 
flos postquam Atbenas pervenisse ratus est , ad magistratufli 4 
senatumque Lacedaemoniorum adiit et apud eos Hberiime pro- 
fessus est: Atbeniensis suo consüio, quod communi iure gentium 
facere possent, deos publicos suosque :patrios ao penates, quo 
facilius ab boste possent defendere, muris »aepsisse neque tn eo, 
quod inutile esset €raeoiae, fecisse. Nam ilk>rum urbem ut pro^ 5 
pttgnacnlnm oppositum esse barbaris ; apud quam iam bis elasses 
regias fecisse naufragium. Lacedaemonios autem male et iniuste 6 
facere, qui id potius intuerentur, quod ipsorum dominationi, 
quam quod universae Graeciae utile esset. Quare , si suos lega- 
tos recipere vellent, quos Athenas miserant, se remitterent; ali- 
ter illos numquam in patriam essent recepturi. 



2. tnunitionis hier 'Befestigungs- 
arbeit'. — summum Imperium, 
Besser war summa potestas, Denn 
die fünf Ephoren waren Givllbe- 
amte, mit der Oberaufsicht üb^ 
alle Staatsangelegenheiten. 

quibus leitet einen Relativsatz der 
Folge (Ell. § 279, 3), qui eiuen der 
Absicht (Ell. § 279, 4) ein. 

3. praedixit hier =» praßcepiL 
ui ne, £11. § 261, 2. 

4. magistratxu ^die Obrigkeit', 
hier wie Lys. 4, 3 von den Cpboren, 
a)so einem BeamtencoUegiam. Der 
Singularis bezeichnet sonst bei guteo 
Schriftstellern nur den einzelnen Be- 
amten. 

senatum^ yi^ovaia, aus 28 Greisen 
und den 2 Königen bestehend. 

liberrime * mit der grössten Offen* 
heit'. 

quod — possent bezieht sich auf 
das folgende deos -^ saepsisse, 

</ü/»«id/ic2 die 'nationalen' Götter 



von ganz Griechenland; patrii die 
' heimathlichen ' Atticas ; penates 
'die Hausgötter'. 

in eo bezieht sich auf muris 
saepsisse. 

Vor quod denke quicquam. 

5. oppositum. Im Lateinischen 
richtet sich das Verb bisweilen 
nach dem zum Vergleiche hinzu- 
gefügten Substantiv, wenn es diesem 
folgt. 

apud quam iam bis u. s. w., 
durch die Schlachten bei Marathon 
und Salamis. Milt. 4, 5. Them. 4. 
Also ist fecisse naufras^ium bild- 
licher Ausdruck. 

6. qui — intuerentur, S. zu 
Dion 8, 4. — miserant wie Milt. 
3, 4 transportarat, 

essent recepturi. Die directe 
Rede wäre recipietis: also musste 
es in der indirecten hassen esse re- 
cepiuros, Nepos ist durch den vor- 
hergehenden Conjuactiv irregeleitet. 
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II. TH£MISTOGLES. 8. 



8 Tarnen non effugit civium suorum invidiam. Namque ob 
euDdem timorem, quo damnatus erat Miltiades, testularum suf- 

2 fragiis e civitate eiectU8 Argos habitatum concessit. Hie cum 
propter multas eius virtutes magna cum dignitate viveret, Lace- 
daemoni legatos Athenas miserunt, qui cum absentem accusa- 
rent, quod sodetatem cum rege Perse ad Graeäam opprimendam 

3 fecisset. Hoc crimine absens proditionis damnatus est. Id ut 
audivit, quod non satis tutum se Argis videbat , Corcyram demi- 
gravit. Ibi cum eius principes animadvertisset timere, ne propter 
se bellum iis Lacedaemonii et Athenienses indicerent, ad Adme- 

4 tum^ Molossum regem, cum quo ei hospitium erat, confugit. Huc 
cum venisset et in praesentia rex abesset , quo maiore religione 
se receptum tiieretur, filiam eius parvulam arripuit et cum ea se 
in sacrarium, quod summa colebatur caerimonia, coniecit. Inde 
non prius egressus est, quam res eum data dextra in fidem reci- 

5 peret; quam praeslitit. Nam cum ab Atheniensibus et Lacedae- 
meniis exposceretur publice, sjapplicem non prodidit monuitque. 



8. 1. quo, S. zu c. 6, 2. 

testularum iuffragia^ iargoxi^ 
(T/uoV/Scherbengericht'. Durch dieses 
konnte in Athen ein Burger, dessen 
Ansehn und Macht der Republik 
gefahrlich schien, entfernt werden. 
Zu bestimmten Zeiten konnte der 
Antrag auf Ostrakismus gestellt 
werden , und nahm ihn die Volksver- 
sammlung an^ so gaben die Bürger, 
welche fär die Entfernung Jeman- 
des waren, Scherben (oargaxtt) 
mit seinem Namen ab ; waren 6000 
Scherben mit seinem Namen ab- 
gegeben, so gieng die betreffende 
Person ohne Verlust an Ehre und 
Vermögen auf tO (später 5) Jahre, 
in die Verbannung. Them. wurde 
um 476 V. Ch. entfernt. 

2. eius in Folge einer Nachläs- 
sigkeit fär suas, Nepos beabsich- 
tigte anfangs ein anderes Subject 
mit entsprechendem Verbum zu 
setzen. 

magna cum dignitate 'Ansehn*. 
S. zu Milt. 7, 4. 

Lacedaemonii u. s. w. 473 v. Gh. 

reo? Perses mehrmals bei Nepos 
statt des gewöhnlichen Persarum. 
Durch jenes wird ausgedrückt, dass 
der König seinem Volk auch durch 



die Geburt angehörte. S. zu c. 1, 2 
Jcamanam civem. 

3. crimen 'Beschuldigung'. Der 
Abi. wie Milt 8, 1 crimine Pario, 

eius: Gorcyrae. — principes 
nicht 'Fürsten'. Gorcyra war Re- 
publik. 

iis. Es mfisste eigentlich sibi 
heissen, da das Pronomen die prin- 
cipes und ihre Landslente umfasst. 
Man denke sich die directe Rede 
der ersteren: timemus, ne propter 
te bellum nobis Lacedaemonii et 
Athenienses indicant. Es ist keine 
Rücksicht auf das Subject des re- 
gierenden Satzes (principes) ge- 
nommen, obgleich dieses sich unter 
iis mit versteht, weil schon The- 
mistokles^ das Subject des den 
Acc. c. Inf. regierenden Verbs, mit 
se bezeichnet war. — Molossum 
wie barbarum Milt. 2, 1. 

4. in praesentia. S. zu Milt. 7, 6^ 
quo — iueretur gehört zum Fol- 
genden. — tueretur, naml. rex, 

receptum vertritt einen Satz mit 
postquam, da die Aufnahme als 
sicher vorausgesetzt wird. 

caerimonia 'Feierlichkeit'. 

fidem hier 'Schutz'. 

5. publice ' im Namen des Staats '. 



U. THEMISTOGLES. 9. 10. 29 

ut coDSuleret sibi: difficile enim esse in tarn propinquo loco tuto 
eum versari. Itaque Pydaain eum deduci iussit et, quod satis 
esset praesidii , dedit. Hie in Davem omnibus ignotus naotis 6 
escendit. Quae cum tempestate maxima Naxum ferretur, ubi tum 
AthenieDsium erat'exercitus, sensit Themistocles, si eo pervenis- 
set, sibi esse pereundum. Hac necessitate coactus domino navis, 
qui sit, aperit, multa poUicens, si se coDser?asset. At ille claris- ^ 
simi viri captus misericerdia diem noctemque procul ab insula 
ip salo navem tenuit in ancoris neque quemquam ex ea exire 
passtts est. Inde Ephesum perveuit ibique Themistoclen exponit; 
cui iile pro meritis postea gratiam rettulit. 

Scio plerosque ita scripsisse, Themistoclen Xerxe regnante 9 
in Asiam transisse. Sed ego potissimum Thucydidi credo, quod 
aetate proximus de iis, qui illorum temporum historiam relique- 
runt, et eiüsdem civitatis fuit. Is autem ait ad Artaxerxen eum 
venisse atque bis verbis epistulam misisse: 'Themistocles veni ad 2 
te, qui plurima mala omnium Graiorum in domum tuam intuU, 
quamdiu mihi necesse fuit adversum patrem tuum bellare patriam- 
que meam defendere. Idem multo plura bona feci, postquam in 3 
tuto ipse et ille in periculo esse coepit. Nam cum in Asiam re- 
verti Teilet proelio apud Salamina facto » litteris eum certiorem 
feci id agi, ut pons, quem in Hellesponto lecerat, dissolveretur 
atque ab hostibuscircumiretur; quo nuntio ille periculo est libera- 
tus. Nunc autem confugi ad te exagitatus a cuncta Graecia, tuam 4 
petens amicitiam. Quam si ero adeptus , non minus me bonum 
amicum habebis, quam fortem inimicum ille expertus est. Te 
autem rogo, ut de iis rebus, quas tecum coUoqui volo, annuum 
mihi tempus des eoque transacto ad te venire patiaris.' Huius 10 

tuto Adverb. — esset. 'Der God- his verbis, Abi. qaalit ' folgen- 

juDCtiv wie Mut. 3, 2 crederetur. den Wortlauts*. 

6. in navem escendere, in trie- 2. Tkemistocles veni. Wir 'Ich, 
rem aseendere (Ale. 4, 3), navem Themistocies , komme*. — Graio* 
ascendere (Hann. 7, 6) sind onge- rtim. S. zu pr. 3. — i^omuifi 'Familie*, 
wohnliche Ausdrücke statt con- '^. Idem, Ell. § 223. -« ipse, 
scendere mit dem Accusativ. Statt Was ist hierzu aus esse coepit zu 
nautis stände besser vectoribus. er^nzen? — eircumiretur, S. zu 

exercitus. Es belagerte gerade 5, t exeluderetur. 

(473/2 V. Gh.) die vom athenischen 4. habebU. £11. § 160 Anm. 2. 

Seebunde abgefallene Stadt. quas, Regelrofissig steht nur 

qui statt quis, eine seltene Un^ das Neutrum eines Pronomens oder 

regelmässigkeit zahlenden Adjectivs im Acc. bei 

7. in ancoris. Wir *vor Anker', intransitiven Verben (Ell. § 167 b); 
9« 1. ita weist auf den folgen- Nepos hat hier nach älterem Sprach- 

den Acc. c. Inf. hin. — Artaxerxeny gebrauch de iis rebus, quas (=!i de 
Macrochir. S. de reg. t, 3. iis, quae) ebenso gesetzt. 
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Ilf. ABISTI0£S. 



rex animi magDitudinem admiraos cupiensque talem vit^in» sibi 
GODciliari veniam dedit. Ille omne illud tempus litteris sermoni* 
que Persarum se dedidit; quibus adeo eruditus est, ut multo 
commodius dicatur apud regem verba fecisse , quam ii poterant, 

2 qui in Perside erant nati. Hie cum multa regi esset pollicitus 
gratissimumque illud , si suis uti coosiliis vellet, illum Graeciam 
bello oppressurum , magnis muneribus ab Artaxerxe donatus ia 

3 Asiam rediit domiciliumque Magnesiae sibi coiistituit. Namque 
hanc urbem ei rex donarat, bis quidem verbis: quae ei panem 
praeberet (ex qua regione quinquaginta talenta quotannis redi- 
bant); Lampsacum aut^», undevinum sumeret; Myunta, ex qua 

> opsonium haberet Huias ad nostram memoriam monumenta 
manserunt duo: sepulcrum prope oppidum, in quo est sepultus; 

4 statua in loro Magnesiae. De cuius morte multimodis apud ple- 
rosque scriptum est; sed nos eundem potissimum Thucydidem 
auctorem probamus, qui ilium ait Magnesiae morbo mortuum 
neque negat fuisse famam venenum sua sponte sumpsisse , cum 
se, quae regi de Graecia opprimenda pollicitus esset, praestare 

5 posse desperaret. Idem ossa eins clam in Attica ab amicis se- 
pulta, quoniam legibus non concederetur, quod proditionis esset 
damnatus, memoriae prodidit. 

III. Aristides, Lysimachi filius, Atheniensis, aequalis fere fuit 



10. 1. veniam ('freien Gang', 
von venire) dare *eine Bitte er- 
füllen'. 

lilteris sertnonique. Er las per- 
sische Schriften und sprach viel 
mit Persern in ihrer Sprache. 

eruditus est wie exereehatur Ep. 
2, 5. — commodiut wie pracf. l. 

verba fecisse. S. zu Milt. 7, 5. 

2. Asia hier und bei den Römern 
meistens * Kleinasien'. 

domicilium canstituere ^ Woh- 
nung aufschlagen'. 

3. Es war bei den Persera Sitte 
hohen Personen, namentlich der 
königlichen Familie, einzelne Orte 
für bestimmte Bedürfnisse anzu- 
weisen. 

quidem hebt den Zusatz als etwas 
Besonderes hervor. Wir drucken es 
nur durch Betonung des vorbei^ 
gehenden Wortes aus. 

quinquaginta. Wenn die Ver- 



theilung durch ein besonderes Wort 
angegeben wird, braucht nicht die 
Distributivzahl zu stehn, obwohl 
diese auch dann gebräuchlicher ist. 
üeber die Summe zu Milt. 7, 6. 

oppidum, Dass von den vor- 
hergenannten Städten hiermit Mag- 
nesia bezeichnet wird, sehen wir 
aus dem § 2 berichteten Umstände, 
dass Themistocles dort wohnte; es 
kann aber auch das folgende Mag' 
nesiae dsau ergänzt werden. 

^ sepultus * begraben wurde', 
anfangs gleich nach seinem Tode; 
nicht * begraben ist' (4iegt'). S. 
§5. 

4. multimodis für mtätis modis 
war zu des Nepos Zeit veraltet. 

nos — auctorem probamus * un- 
sern Beifall hat als Gewährsmann 
Thucydides'. 

morbo mcrluum^ Um 470 v. Gh. 

neque wie Milt. 3, 3. 



in. ARISTIDES. 1. 
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Themistocl). Itaque cum eo de principata conteDdit: namque 
obtrectarunt inter se. In bis autem cognitum est, quanto ante- 2 
staret eloquentia innecentiae. Quamquam enim adeo excellebat 
Aristides abstinentia , ut unos post hominum memoriani , quem 
quidem nos audierimus, cognomine lustus sit appellatus , tarnen 
a Themistocie collabefactus, testula illa exilio decem annorum 
multatos est. Qui quidem cum intellegeret reprimi concitatam 3 
mullitudinem non posse cedensqne animadrertissetquendam scri- 
bentem, ut patria pelleretur, quaesisse ab eo dicitur, quare id 
faceret aut quid Aristides commisisset, cur tanta poena dignus 
duceretur. Cui ille respondit se ignorare Aristiden, sed sibi non 4 
placere, quod tarn cupide eiaborasset, ut praeter ceteros lustus 
appellaretur. 

Hie X annorum legitimam poenam non pertulit. Nam post- 5 



Aristides. 

1. 1. Themislocli ist eher Gen. 
(S. Them. 4, 5) als Dat., ida jener bei 
aequalit Ton Personen in der guten 
Zeit am häufigsten gebraucht wird. 

Itaque wegen des im Vorher- 
gehenden liegenden Gedankens: *da 
zwei so grosse Männer fast in glei- 
chem Alter zusammen lebten'. 

principata *dte erste Stelle*, 
den grössten Einfluss im Staate. 

obtrectarunt inier se 'sie ar- 
beiteten einander entgegen'. Neben 
inter se wird zum Yerbum, welches 
einen Accusativ oder Dativ regiert, 
kein Pronomen reflexivum gefQgt. 
£11. § 314 D. 

2. antestaret 'machtiger ist'. 
S. zu Ale. 1, 1. 

Die innoeentia, 'Unbescholten- 
faeit' bezieht sich vorzüglich auf 
die Enthaltsamkeit von tadelns- 
werthem Gelderwerb im Staats- 
dienst. Ebenso die abstinentia^ ' Un- 
eigennützigkeit ', * Selbstverläug- 
nung', dass nicht eigne Wunsche 
oder Leidenschaften den Pflichten 
gegen Andere Eintrag thnn. 

post wie Them. 5, 3. 

quem. Der Accusativ, statt de 
mit dem Abi., bei auäire in der 
Bedeutung ' von Jemand hören ' ist 
selten. Der Gonjunctiv hier, wdl 
der Relativsatz eine Aussage be- 



schränkt (^i/tt/em ' wenigstens'). £11. 
§ 279, 5. — lustus 6 dixaioc. 

testula illa ('jene bekannte '). S. 
zu Them. 8, l. 

3. Qui quidem mit dem Ind. 
knüpft öfter mit nachdrücklicher 
Hervorhebunfi^ an, ohne dass wir 
quidem durch ein besonderes Wort 
übersetzen könnten. S.zu Them. 1 0,3. 

reprimere 'zügeln'. 

cedens, 'indem — ' cedere über- 
tragen 'den Widerstand aufgeben'. 

scrihentem^ ut — . Wodurch that 
er dies? S. zu Them. 8, 1. Poena 
bezeichnet hier und im Folgenden, 
was der Ostrakismus war, nicht, 
was er sein sollte. 

4. ignorare häufiff von Nicht- 
kenntniss des Charakters, selten 
der Person, was es hier mit um* 
fasst. — ut praeter ceteros u. s. w. 
Als echter Demokrat wollte dieser 
Bürffer eine unbedingte Gleichheit, 
gar keine Auszeichnung eines Staats- 
bürgers vor dem anderen. 

5. legitimam bezieht sich auf 
den Zeitraum (Xannomm); ebenso 
pertulit, 

postquam Xerxes in Graeeiam 
descendit gibt mehr die näheren 
Umstände, der Zusatz dazu sexto 
fere annsj quam erat expulsus, 
genau die Zeit der Zurückberufang 
(480 V. Gh.) an. Bei Angabe eines 
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III. ARISTIDES. 2. 3. 



quam Xerxes in Graeciam descendit, sexto fere anno,, quam erat 
2 ^pulsus, populi scito in patriam restitatus est. Interfuit autem 
pugnae navali apud Salamina , quae facta est prius, quam poena 
liberaretur. Idem praetor fuit Atheniensium apud Plataeas in 
proelio, quo Mardonius fusus barbarorumque exercitus inter- 

2 fectus est. Neque aliud est ullum huius in re militari illustre 
factum quam huius imperii memoria, iustitiae vero et aequitatis 
et innocentiae multa , in primis quod eius aequitate factum est, 
cum in communi classe esset Graeciae simul cum Pausania, quo 
duce Mardonius erat fugatus, ut summa imperii maritimi ab Lace- 

3 daemoniis transferretur ad Athenienses. Namque ante id tempus 
et roari et terra duces erant Lacedaemonii. Tum autem et intem- 
perantia Pausaniae et iustitia factum est Aristidis , ut omnes fere 
civitates Graeciae ad Atheniensium societatem se applicarent et 

3 adversus barbaros hos duces deligerent sibi. Quos quo facilius 
repellerent, si forte bellum renovare conarentur, ad classis aedi- 
ficandas exercitusque comparandos quantum pecuniae quaeque 
civitas daret, Aristides delectus est, qui constitueret, eiusque ar- 
bitrio quadringena et sexagena talenta quotannis Delum sunt col* 
lata. Id enim commune aerarium esse voluerunt. Quae omnis 
pecunia postero tempore Athenas translata est. 



Zeitraums zählen die Römer das, 
von wo gerechnet wird, mit. 

erat eacpultus. Das Plosqpf. steht 
bei postquam (nach einem Ablativ 
der Zeit mit einer Ordnungszahl 
wird posl öfter weggelassen) regel- 
mässig bei bestimmter Zeitangabe. 
£11. § 240 Anm. 1. 

2. 1. Interfuit, als Verbannter 
natürlich nicht auf der athenischen 
Flotte, sondern er eroberte auf eigne 
Faust die nahe gelegene Ideine Insel 
Psyttaleia und tödtete die dort be- 
findlichen Perser. — apud Sala- 
mina steht, wie Paus. 1, 2. proe- 
lium apud Plataeas und sonst zu- 
weilen Präpositionalausdrücke, be- 
sonders als Ortsangaben, ohne Par- 
ticip attributiv. 

praetor fuit, 479 v. Gh. üeber 
praetor zu Milt. 4, 4. 

quo — interfectui est (= de- 
letue est). Richtiger Paus, t, 2. 

2. quam nach neque aliud s. 
£11. § 343, 3 Anm. 3. 



huius imperii memoria ('Kunde') 
ffir quae in hoc imperio fecisse 
cum memoriae prodittim est, 

Gonstr. factum est, ut, cum, 

cum in communi u. s. w. 477 
V. Gh. S. Paus. 2. 

3. intemperhntia *l}ebermuth'. 
S. Paus. 3. 

applicare se ad societatem, 
amicitiam, familiaritatem alieuius 
sagt man im Lateinischen, ob- 
wohl diese erst durch den An- 
schluss entstehn: wir 'sich einem 
als Rundesgenosse, Freund an- 
schliessen '. 

8. 1. ad classis u. s. w. Gonstr. 
Aristides delectus est, qui consti- 
tueret, quantum pecuniae quae- 
que civitas daret ad classis aedi- 
ficandas exercitusque comparan- 
dos, — co//ato * gesteuert'. 

Id, Delus: das Neutrum gemäss 
der üblichen Attractionzum Prädicat. 
Ell. § 142. 

Quae omnis pecunia bezeichnet 



nU. PAUSANIAS. 1. 
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Hie qua fuerit abstinentia , nullum esl certius indicium, 2 
quam quod, cum tantis rebus praefuisset, in taata paupertate de« 
cessit, ut, qui efferretur, vix reliquerit. Quo factum est, ut filiae 3 
eiu8 publice alerentur et de communi aerario dotibus datis coUo- 
carentur. Decessit autem fere post annum quartum, quam The- 
mistocles Athenis erat expulsus. 

Pausanias Lacedaemonius magnus homo, sed ?arius in omni Uli. 
genere vitae fuit: nam ut virtutibus eluxit, sie vitiis est obrutus. 
Huius illustrissimum est proelium apud Plataeas. Namque iUo 2 
duce Hardonius, satrapes regius, natione Medus, regis geoer, in 
primis omnium Persarum et manu fortis et codsüü plenus, cum 
CG milibus peditum, quos viritim legerat, et xx equitura haud ita y^ 
magna manu Graeciae fugatus est, eoque ipse dux eecidit proelio. 
Qua Tictoria elatus plurima miscere coepit et maiora concupiscere. 3 
Sed primum in eo est reprehensus, cum ex praeda tripodem 
aureum Delphis posuisset epigrammate inscripto , in quo haec 
erat sententia: suo ductu barbaros apud Plataeas esse deletos. 



etwas ungenau den ganzen Bundes- 
schätz, da nicht dieser vorher er- 
wähnt ist, sondern nur der jähr* 
liehe Beitrag. Nepos schwebte der 
Gedanke vor: 'alles Geld, was 
durch die Jahresbeiträge (abzuglich 
der Ausgaben) bis dahin zusammen- 
gekommen war'. 

2. tantis rebus. Res mit einem 
adiectivischen oder pronominalen 
Attribut übersetzen wir meist durch 
das -Neutrum dieses Acljectivs oder 
Pronomens. 

qw\ Adverb: * wovon'. Uebers. 

*die Mittel zu seinem Begräbniss'. 

, 3. publice 'auf Staatskosten'. 

alere 'unterhalten'. 

communi=publieo, der Athener, 
nicht wie § 1. — Decessit u. s. w. 
Vgl. zu Them. 8, 1. 

post annum quartum == anno 
quarto post, S. zu 1, 5 über die 
Subtraction der Jahreszahl. 
Pausanias. 

1. 1. varius in omni genere 
vitae 'charakterlos in allen Ver- 
hältnissen des Lebens'. 

obrutus 'verdunkelt'. 

Cornelius Nepos. 7. Anfl. 



2. 479 V. Ch. — illustrissimum 
substantivisch. — Mardonius war 
Perser und nicht Schwiegersohn 
des damaligen Königs Xerxes, son- 
dern seines Vaters Darius. 

manu ' persönlich ' ; consilii wie 
Them. 4, 5. 

Das viriUm legere geschah so 
bei den Persern, aass der Feldherr 
eine Anzahl Edier wählte und deren 
jeder wieder eine Anzahl anderer. 
Alle diese suchten sich dann aas 
dem Volke ein Heer von Gemeinen 
aus. 

haud ita 'nicht eben'. Von dem 
Heere der Griechen lieferten nur 
61,000 Mann (Lacedämonier, Te- 
geaten und Athener) die Scfaiacht. 

3. plurima miscere 'vielerlei 
Umtriebe zu machen'. 

in eo 'deswegen'. 

cum, 'als', Ma', statt des ge- 
wöhnlichen quod. Der Tadel bezog 
sich nicht auf die Aufstelliing des 
goldenen Dreifusses, den ganz Grie- 
chealand dem Apollo weihte, son- 
dern auf die Inschrift desselben. 

sententia 'Gedanke', 'Inhalt'. 
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4 eiusque victoriae ergo Apollini donum dedisse. Hos versus Lace- 
daemonii exsculpseruDt neque aliud scripserunt quam nomina 
earum civitatum, quarum auxilio Persae erant victi. 

2 Post id proelium eundem Pausaniam cum classe communi 

Cyprum atque Hellespontum miserunt, ut ex bis regionibus bar- 

2 barorum praesidia depelleret. Pari felicitate in ea re usus elatiu& 
se gerere coepit maioresque appetere res. Nam cuui Byzantio 
expugnato cepisset complures Persarum nobiles atque in bis 
nonnuUos regis propinquos, hos clam Xerxi remisit, simulans ex 
vinclis publicis effugisse, et cum bis Gongylum Eretriensem, qui 
litteras regi redderet , in quibus baec fuisse scripta Thucydides 

3 memoriae prodidit: Tansanias, dux Spartae, quos Byzanti cepe- 
rat, postquam propinquos tuos cognovit, tibi muneri misit seque 
tecum affinitate coniungi cjjpit. Quare, si tibi videtur, des ei 

4 filiam tuam nuptum. Id si feceris, et Spartam et ceteram Grae* 
ciam sub toam potestatem se adiuvante te redacturum poUicetur. 
His de rebus si quid geri volueris, certum hominem ad eum mit- 

5 tas face, cum quo colloquatur/ Rex tot bominum salute tarn 
sibi necessariorum magnopere gavisus confestim cum epistula 
Artabazum ad Pausaniam mittit, in qua eum coliaudat; petit, ne 
cui rei parcat ad ea efficienda, quae poUicetur: si perfecerit, nul- 

6 lins rei a se repulsam laturum. Huius Pausanias voluntate cog- 



ergo * wegen', nur in Gesetzen, 
Inschriften und dgl. 

dedisse, näml. se, was besser hin- 
zugefügt wäre, da der vorhergehende 
Inf. ein anderes Subject hat. 

4. exsculpere ist nur hier in der 
Bedeutung 'wegmeisseln' gebraucht. 

2. 1. 477 V. Ch. — communi. 
Deutlicher Ar. 2, 2 communi classe 
Graeciae, 

Hellespontum. S. zu Milt. 1, 1. 

2. Xerxi, S. de reg. 1, 3. 

Zu Gongylum ist aus remis it das 
einfache misit zu entnehmen. 

reddere ^abgeben', was man zur 
Bestellung empfangen hat. 

Thucydides — prodidit. Wir 
*wie Thuc. — '. 

3. Byzanti. So die ältere Genetiv- 
form der Substantiva auf tt/« und ium. 

cognovit. Was ist Object?, 
misit wie veni Them. 9, 2. Wir 
setzen das Präsens. 

4. se ist Accusativ, te Ablativ. 



His de rebus, wie Ale. 4, 1 ; 
geri * geschehen '. 

certum 'zuverlässig'. — face, 
alterthümliche Form, verstärkt den 
Gonjunctiv. £11. § 258 Anm. 4. 

5. tarn sibi necessariorum. Tarn 
und ita werden bisweilen von dem 
Wort, zu welchem sie gehören,, 
durch ein anderes getrennt. Ne- 
cessarius 'nahe stehend'. 

Artabazus wurde Satrap von 
Phrygien am Hellespont. 

petit gehört nicht mehr zu in 
qua, obwohl die Bitte natürlich 
im Briefe enthalten war. 

ne cui rei parcat, Sinn : er solle 
Nichts unversucht lassen. 

ea, quae poUicetur = promissa. 
Indicativische Nebensätze der di- 
recten Rede, die nur ein Substantiv 
umschreiben , behalten bisweilen 
auch in der indirecten den Indi- 
cativ. £11. § 312, 4 Anm. 

repulsam ferre * eine Abweisung 



IUI. PAUSANIAS. 3. 



35 



nita alacrior ad rem gerendam factus, in suspicioBem cecidit 
Lacedaemoniorum. Quo facto domum revocatus, accusatus ca- 
pitis absolvitur, multatur tamen pecunia; quam ob causam ad 
classem remissus doq est. 

At ille post noo multo sua sponte ad exercitum rediit et ibi 3 
noQ callida , sed dementi ratione cogitata patefecit. Nod enim 
mores patrios solum , sed etiam cultum vestitumque mutavit. 
Apparatu regio utebatur, veste Medica; satellites Medi et Aegyptii 2 
sequebantur; epulabatur more Persarum luxuriosius, quam, qui 
aderant, perpeti possent. Aditum peteiitibus conveniundi non 3 
dabat, süperbe respondebat, crudeliter imperabat. Spartam re- 
dire nolebat : Colonas, qui locus in agro Troade est, se contule- 
rat; ibi consilia cum patriae tum sibi inimica capiebat. Id post- 4 
quam Lacedaemonii rescierunt , legatos cum clava ad eum mise- 



erfahren'. Wovon hängt der Acc. 
C.Inf, ab? S. zu Milt. 1, 3 futura, 

6. alacrior — factus * mehr zum 
Handein ermuntert'. 

Quo facto y d. ]. eum in suspi- 
cionem cecidisset Lac: Mn Folge 
dessen' oder * darauf. Im Folgen- 
den gehört capitis zu accusatus, 
'auf peinliche Strafe angeklagt', 
und zu absolvitur, Wirverbioden 
die Participia lieber durch 'und*'. 
Ueber capitis zu Milt. 7, 6. 

3. 1. post non multo, Nepos 
stellt den Abi. mensurae öfter hinter 
post 

sua sponte, also ohne Voll- 
macht. 

cogitata 'seine Absichten'. 

mores bezeichnet hier das per- 
sönliche Benehmen. Cultum 'das 
Aeussere'. Eine Seite desselben, 
die Kleidung, wird noch besonders 
hervorgehoben. S. zu Ale 11, 4. 

2. Jpparatu 'Einrichtung'. 
regio. S. zu Milt. 7, 3. — veste 

Medica, damals persische Tracht. 
Medi nicht Medicu S. zu Them. 1, % 
perpeti possent 'halten ertragen 
können'. Der Gonjunctiv bei quam 
nach einem Gomparativ bezeichnet 
das, was nicht geschieht. 

3. Aditwn conveniundi. Die 
Römer setzen bisweilen überflüssig 
den Genetiv eines Gerundiums zu 



einem Substantiv gleicher Bedeu- 
tung. Uebers. ' Zutritt zur Audienz '. 

süperbe respondebat — , * ertheilte 
hochmüthige Bescheide und — '. 
Was von § 1 bis hierher berichtet 
ist, hatte Paus, schon bei seiner 
ersten Anwesenheit gethan, auf 
welche diese letzten Worte aus- 
schliesslich passen, da er jetzt kein 
Gommando hatte. 

qui locus und nicht locum, quu 
Ell. § ^26, 2. 

Troade, S. den Index. 

4. clava. Die Ephoren in Sparta 
(s. zu Them. 7, 2) hatten ein cylin- 
derformiges Holz» ein ganz gleiches 
die Feldherrn und Könige. Wollten 
jene diesen etwas schreiben, so 
wickelten sie das als Streifen ge- 
schnittene Schreibmaterial fest und 
aneinanderschliessend um das Holz 
und schrieben darauf die Länge des 
Holzes entlang. Den beschriebenen 
Streifen sandten sie ohne das Holz 
an den König oder Feldherrn, und 
dieseic las die Zuschrift, nachdem 
er sie um sein Holz gewickelt. 
Sowohl das Holz als die Zuschrift 
hiessen Skytale (ifxvrahj), wovon 
clava, 'Stab', die wörtliche üeber- 
setzung ist. Da hier der beschrie- 
bene Streifen gemeint ist, müssen 
wir sagen 'mit der Skytale' oder 
'dem Rollbrief'. 

3* 
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riint, IQ q«a more illorum erat scriptum: nisi domum reverte^ 
retur, se capitis eum damnaturos. 

5 Hoc nuntio commotus, sperans se etiam tum pecunia et po- 
tentia instans periculum posse depellere, domum rediit. Huc ut 
venit, ab ephoris in Tincla pubKca est coniectus.f Licet enim legi- 
bus eorum cuivis ephoro hoc facere regi. Hiuc tamen se expedi- 
yit; neque eo magis carebat suspicioDe. Nam opioio manebat 

6 eum cum rege habere societatem. Est genus quoddam hominum, 
quod Hilotae vocatur, quorum magna multitndo agros Lacedae- 
moniorum colit servorumque munere fungitur. Hos quoque solli- 

7 citare spe libertatis existimabatur. Sed quod harum rerum nul- 
lum erat apertum crimeo; quo argui posset, dod putabant de tali 
tamque claro viro suspicionibus oportere iudicari et exspectan- 
dum, dum se ipsa res aperiret. 

4 Interim Argilius quidam adulescentulus, quem puerum Pau- 
sanias amore venerio dilexerat, cum epistulam ab eo ad Artabazum 
accepisset, eique in suspicionem venisset aliquid in ea de se esse 
scriptum, quod nemo eorum redisset, qui super tah causa eodem 
missi erant, vincla epistulae laxavit signoque detracto cognovit, 

2 si pertulisset, sibi esse pereundum. (Erant in eadem epistula, 



more illorum^ sich in solchen 
Fällen der Skytale zu bedienen. 

5. commotus, S. zu Lys. 3, 1 
incemui. 

tum. Wir * jetzt'. 

Licet. Es musste licebat heilen, 
da es zur Zeit des Nepos in Sparta 
keine Könige mehr gab. 

eorum. Besser war Lacedae- 
moniorum, da diese zuletzt § 4 
erwähnt sind. 

regi. Pausftnias war nur Vormund 
{inltQOTtos) des Jungen Königs Plei- 
starchos und als solcher nahm er 
dessen Stelle ein. 

neque eo magis ' aber (wie Milt. 
2, 3) darum doch nicht'. 

rege. S. zu Milt 7, 3. 

6. quod Hilotae vocatur. Cre- 
bräuchlieher qui Hilotae wicantur^ 
auf hominum bezogen. Warum 
richtet sich das Relativ nicht nach 
dem Prädicatssubstantiv. Eil. § 14 1,2. 
Vgl. Eum. 5, 3. Aehnlich sind auch 
Gim. 3, 1. Gon. 3, 3. 

Hilotae, dkiSrat. Wir nennen 
sie * Heloten'. Dt^ griechische €t 



geht im Latein, vor Gonsonanten in 
i, vor Yocalen in i oder e über. 

7. harum rerum *in Betreff — '. 
Was für ein Genetiv? 

posset, im Deutschen Plusq. Goiy. 

clarus bezeichnet nicht bloss liie 
Thaten, sondern auch Herkunft und 
Stellung: 'erlaucht'. 

suspicionibus ^ auf — hin '. 

et exspectandum, S. zu Gim. 
1, 4 seque und Dat. 6, 4. 

4. 1. Argilius. S. den Index. 

amore veneria. S. zu pr, 4. 

cum übers, vor Interim, 

in suspicionem venisset. Uebers. 
ei als Subject. S. zu Milt. 7, 3. 

de se^ nicht eo, weil eique in 
suspicionem venisset gleichbedeu- 
tend ist mit suspicafus esset, Ell. 
§ 314. — missi erant wie Milt. 3, 4 
iransportarat. 

vincla ^istulae laxavit. Er 
machte das Band, womit der Brief 
umbunden war, locker, um das 
Siegel, welches die Enden des 
Bandes auf dem Brief befestigte, 
leichter losmachen zu können. 
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quae ad ea pertinebant, quae iiiter regem Pausaniamque con- 
Teoerant. Has ille litteras ephoris tradklit. Non est praetereunda 3 
gravilas Lacedaemoniorum hoc loco. Nam ne huius quidem in- 
dicio impulsi sunt, ut Pausaniam comprebeDdeFent, neque prius 
vioft adhokbeodam puta?eruiit, quam se ipse mdkasset. Itaque huic 4 
indici, quid fieri yellent, praeceperunt Fanum Neptuiii est Tae- 
D^i, qitod violari nefas piitaat Graeci. Eo ille index coofug^t in 
araque eonsedit. Hanc iuxta locum feeerunt sub t^ra , ex quo 
posset audiri, si quis quid loqueretur cum Argilio. Huc ex epho- 
ris quidam descenderunt. Pausanias ut audivit Argilium confu* 5 
gisse in aram» perturbatus venit eo. Quem cum supplkem dei 
▼ideret in ara sedenlem, quaerit , causee qoid sit t«n repentini 
consUii. Huic ille^ quid ex litteris coflqperisset, aperit Modo 6 
magis Pausanias perturbatus orare coepk , ne enuatiaret nee se 
Boeritum de illo optime proderet: quod si eam veniam sibi de- 
disset, taotisque implicatum rebus subievasset, magno ei praenio 
fotumm.^ 

His rebus epbori cognitis satius putarunt in urbe eum com- 5 
prehendi. Quo cum essent profecti et Psausaaias piacato Argilio, 
utputabat, Lacedaemonem reverteretur, in itiaere, cum iam in 
eo esset, ut comprehenderetur, ex Tultu cuinsdaip epbori, qui 
^um admotteri cupiebat, insidias sibi fieri intellexit. Itaque pau- 2 
ds ante gradibus, quam qui eum sequebantur, in aedem Minervae, 
quae Chalcioicos vocatur, confugit. Hinc ne exire posset, statim 
epbori yaWas eins aedis obstruxerunt tectümque sunt demoliti, 
quo celerius sub divo interiret. Dicitur eo tempore matrem Pau- 3 

2. quae inier — convenerant 5, 1. ineo euat S. zu Mih. 7, 3. 
S. zu Ag. 2, 3. admonere * aafmerksam machen '. 

3. ^ravtVa^ 'Bedächtigkeit'. insidias fäcere alieui ' hvtt einen 
loco 'Gelegenheit*. fahnden'. 

4. quid fieri vellenl, E\\,%Z92,^. 2. paucis ante gradibus. Ante 
Anm. — violari im Deutschen Inf. und post stehen oft zwischen statt 
act. — nefas. S. zn pr. 4. Der hinter den zugehörigen Ablativis 
Tempel gewährte Fluchtigen ein mensurae. Ell. § 197. 
unyerletzliches Asyl. Chalcioicos (^aXxiotxosf) 'ein 

/^<inct't^/a. Ungewöhnliche Nach- ehernes Haus bewohnend'. Ihr 

Stellung der Präposition. Tempel war mit Erzplatten be- 

5. causae quid <» quae causa, kleidet. Der griechische Diphthong 
Ell. § 145 d. o( geht sonst gewöhnlich in oe 

6. JHodo 'jetzt', nämlich als der über. S. Milt. 4, 3. 6, 3. 
Argilier ihm die Eröffnung machte. Aus confugit ist zu quam — 

nee wie neque Them. 6, 5. sequebantur der allgemeine Begriff 

quod si. Ell. § 227, 2 Anm. 2. des Ankommens zu denken. 

eam veniam. S. zu Them. 10, 1. 3. Dicitur mit dem Acc. c. 

#u6/0va^«0f. Das Object hierzu er- Inf. ist ungewöhnlich. Das Ver- 

ganze aus dem vorhergehenden sibi. bum steht in vollerer Bedeutung : 
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saDiae vixisse eamque iam magno natu, postquam de scelere filii 
comperit, in primis ad filium claudendam lapidem ad introitum 

4 aedis attulisse. Sic Pausanias magnam belli gloriam turpi morte 
maculavit. Hie cum semianimis de templo elatus esset, confestim 

5 animam efflavit. Cuius mortui corpus cum eodem nonnxtUi dice- 
rent inferri oportere, quo ii, qui ad supplicium essent dati, dis- 
plicuit pluribus, et procul ab eo loco infoderunt, quo erat mor- 
tuus. Inde posterius dei Delphici responso erutus atque eodem 
loco sepultus est, ubi Titam posuerat 

V. CiHON, Miltiadis filius, Atheniensis, duro admodum initio 

usus est adulescentiae. Nam cum pater eins litem aestimatam 
populo solvere non potuisset ob eamque causam in vinclis publi- 
cis decessisset, Cimon eadem custodia tenebatur neque legibus 
Atheniensium emitti poterat, nisi pecuniam, qua pater muUatus 

2 erat, solrisset. Habebat autem in matrimonio sororem germanam 
suam nomine Elpinicen , non magis amore quam more ductus. 
Namque Atheniensibus licet eodem patre natas uxores ducere. 

3 Huius coniugii cupidus. Callias quidam, non tarn generosus quam 
pecuniosus, qui magnas pecunias ex metaliis fecerat, egit cum 
Cimone, ut eam sibi uxorem daret: id si impetrasset, se pro illo 

4 pecuniam soluturum. Is cum talem condicionem aspernaretur, 
Elpinice negavit se passuram Miltiadis progeniem in Tinclis publi- 



<man sagt', nicht 'soll'. Ell. § 295 
Anm, 1. 

magno natu. Das Gewöhnliche 
ist grandis (nicht magnus)^ maiory 
maximus natu. £11. § 177. 

comperii. Der Indicativ, indem 
der eigne Bericht mit dem fremden 
vermischt wird, ähnlich dem Irans- 
portarat Milt. 3, 4. 

4. 473 V. Ch. 

5. inferri. Vgl. efferri Ar. 3, 2. 
quo ii, Esmusste eos heissen. EU. 

§ 300. Nepos hatte inferrentur im 
Sinn und ist durch qui — essent dati 
irregeleitet. Der Ort hiess Kaiadas 
und war eine Schlucht bei Sparta. 

ad supplicium dare ist alter- 
thümlich steifer Ausdruck für sup' 
plicio afficeref 'hinrichten*. 

pluribus *der Mehrzahl'. 

dei Delphici, des Apollo, wie er 
von den Griechen o d-eo^ 6 iy JeX- 
g>oXs genannt wird. 



responso wie Milt. 1, 4. 

GiMON. 

L 1. uti heisst oft 'haben', 
hier besser ' erleben *. — litem wie 
Milt. 7, 6 'die Strafsumme'. 

Cimon u. s. w. Die Erzählung 
von Gimons Gefangenschaft kann 
nicht richtig sein; ihn konnte in 
dem von Nepos angegebenen Fall 
nur die Atimie, d. h. Ausschlies- 
sung von den politischen Rechten, 
treffen. 

2. sororem germanam, $. zu 
pr. 4. 

non magis — quam hebt das 
zweite Vcrgleichungsglied hervor. 

Zu natas füge ein Substantiv 
hinzu. 

uxores ist Objectsprädicat. 

3. Huius coniugii von hoc con- 
iugium 'mit dieser' (der Elpinice). 
Ell. § 143 b Anm. 2. 

generosus wie Them. 1, 2. 
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eis interire, quoniam prohibere posset, seque'Caliiae nupturam^ 
si ea, quae polliceretur, praestitisset. ^ 

Tali modo custodia liberatus Cimon celeriter ad principatum 2 
pervenif. Habebat enim satis eloquentiae, summam liberalitatem, 
magnam prudentiam cuai iuris civilis tum rei militaris, quod 
«um patre a pu^o in exercilibus fuerat versatus* Itaque hie et 
populum urbanum in sua tenuit potestate et apud exercitum plu- 
rimum valuit auetoritate.' Primum imperator apud flumen Stry- 2 
mona magnas copias Thracum fugavit, oppidum Amphipolim con- 
«tituit eoque x milia Atbeuieosium in coloniam misit. Idem ite- 
rum apud Hycalen Cypriorum et Phoenicum ducentarum navium 
cfassem devictam cepit eodemque die pari fortuna in terra usus 
est: namque hostium nayibus captis statim ex classe copias suas 3 
eduxit barbarorumque maximam yim uno concursu prostravit. 
Qua Victoria magna praeda potitus cum domum reverteretur, 4 
quod iam nonnullae insulae propter aeerbitatem imperii defece- 
rant, bene animatas confirmavit, alienatas ad of6cium redire coä- 
git. Scyrum, quam eo tempore Dolopes incolebant« quod con- 5 



4. negavit, S. zu Con. 4, 1. 

seque a. s. w. Hierzu ist aus ne^ 
gavii das affirmatlTe dixit zu ent- 
Dehmen. 

2. 1. ad pn'ncipaium'w'ie \r.\,i, 

-prudentia mit dem Gen. obiect. 
^Kenntniss'. lus civile ist das 
gesammte Recht eines einzelnen 
Staats im Gegensatz zum natür- 
Jichen Recht {ius naturale oder 
gentium), 

a puero öbers. durch ein Ab- 
stractum. Ell. § 202, 1. 

fuerat versattis, Nepos verbindet 
fueram Öfters mit dem Part. perf. 
pass. statt eram, EU. § 236 Anm. 

valere übers, durch *geniessen*. 

2. Primum und hernach iterum 
gehören zu den Verben, da sowohl 
fugavit b\9 devictam cepit den allge- 
^neinen Begriff des Sieges enthalten. 

apud flumen Strymona magnas 
<H>pias Thracum fugavit. 476 v. Gh. 
Der erste misslungene Versuch zur 
Gründung von Amphipolis, wobei 
die 10000 Goionisten (Athener und 
Bundesgenossen) umkamen, geschah 
467, die wirkliche Gründung . erst 
439, t>eides nicht unter Cimons 



Führung. Dann musste Nepos statt 
Mycale den Fluss Eurymedon in 
Pamphylien nennen: die Schlacht 
war 469 v. Ch. Bei Mycale siegten 
die Griechen 479 y. Gh. unter Leo- 
tychides und Xanthippus. Ausser- 
dem sind die Ereignisse nicht in 
der gehörigen Reihenfolge erzählt, 
wie die Angabe der Jahreszahlen 
zeigen wird. 

in coloniam *in die (erst zu 
bildende) Golonie'. 

Cypriorum et Pkoenicum clas' 
sem, eine persische Flotte, die aus 
jenen den Persern unterthSnigen 
Seevölkem gebildet war. 

3. barbarorum maximam vim, 
ein persisches Landheer. 

4. 475 u. 473 v. Ch. 

quod iam — de fecerant gehört zum 
Folgenden. — aeerbitatem imperii^ 
indem die Athener ihre Hegemonie 
(Ar. 2, 2) zur Knechtung der Bundes- 
genossen missbrauchten* 

confirmavit^ in ihrer Bundestreue. 

5. Scyrum u. s. w. 476 y. Ch. 
eontumaoius, Sie weigerten sich 

die wegen Seeraubs ihnen aufer- 
legte Busse zu zahlen. 
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tumacius se gesserant, Tacuefecit, sessores veteres urbe insulaque 
eiecit, agros civibus divisit. Thasios opulentia fretos suo adventu 
fregit. His ex manubiis arx Athenarum, qua i^ meridiem vergit, 
est ornata. 
8 Quibus rebus cum udus in ciyitate maxime fk)reret, incidit 
in eandem invidmm, quam pater suus ceterique Atheniensium 
principes. Nam testarum suffragits, quod illi oinQayccafiov vo- 

2 cant, X annorum exilio multatus est. Cuius facti celerius Athe- 
nienses quam ipsum paenituit. Nam cum ille animo forti invidiae 
ingratorum civium cessisset bellumque Lacedaemonii Athenien- 
sibus indixissent, confestim notae eins virtutis desiderium con- 

3 secutum est. Itaque post annum quintum, quam expulsus erat, 
in patriam rerocatus est. lile, quod hospitio Lacedaemonicvrum 
utebatur, satius existimanscont^dere Lacedaemonem^ suaspante 
est profectus pacemque inter duas potentissimas civitates conci- 

4 4iaYit. Post, neque ita multo, Cyprum cum ducentis navibus 
imperator missus, cum eins maiorem partem insulae devicisset, 
in morbum implicitus in oppido Citio est mortuus. ^ 

4 Hunc Athenienses non solum in bello, sed etiam in pace 



sessoreSf nur hier in der Bedeu- 
tung ^Einwohner*. 

suo adventu. Im D. füge * bloss ' 
hinzu. Aber die Thasier wider- 
standen von 467 bis 465 v. Gh. 

His ex manubiis bezieht sich 
auf alle vorher erwähnten Krieee. 

Qua ad meridiem vergit ^ auf der 
Südseite'. Statt ornata musste es 
munita heissen. 

3. 1. 463 V. Gh. 

unus — florer et w'nt Milt. I, l. 

Tor quam kannte in ausgelassen 
werden, da zum Relativ dieselbe 
Prfiposition zu denken ist, welche 
das Demonstrativ regiert und im 
Relativsatze dasselbe Verbum, was 
im Demonstrativsatze steht. 

suus wie Milt. 1, 1. 

principes wie Them. 8, 3. 

quod bezieht sich auf den ganzen 
Inhalt des Satzes: testarum suf- 
fragiis X annorum exilio multari, 
lieber die unterbliebene Attraction 
s. zu Paus. 3, 6, über die Sache 
zu Them. 8, 1. 

2. paenituit 'that leid'. 



virtutis nicht ^Tugend' oder 
* Tapferkeit '. 

3. expulsus erat S. zu Ar. 1,5. 
Gimon ward 458 v. Gh. zurück- 
gerufen, der Friede mit den Lace- 
dämoniern erst 451 v. Gh. ge- 
schlossen. 

hospitio Lacedaemoniorum, ngo- 
^tyiif. Fast jeder griechische Staat 
hatte in den andern einen Bürger der- 
selben zu seinem Proxenos (* Staats- 
gastfreund '), der seine Bärger, wenn 
sie dort hinkamen, gastlich aufnahm, 
vertrat u. unterstützte. So war Gimon 
Proxenos der Lacedämonier in Athen. 

sua sponie wie Paus. 3, 1. 

4. 449 V, Gh. — Posty neque 
ita multo: eigentlich post^ neque 
(und zwar nidht) ita multo post, 
S. zu Paus. 3, 1. 

in morbum implicitus auch Ag. 
8, 6; sonst impUcatus aliqua re, 
wie Paus. 4, 6. 

in oppido Citio^ vielmehr bei der 
Belagerung von Gition. 

4. l . in bello — in pace. Warum 
nicht Abi. temp.? Ell* § 195 Anm. 



VI. LY8ANDER. l. 
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diu desideraverunt Fuit enim tanta liberalitate, cum compluri- 
bus locis praedia hortosque haberet, ut numquam in eis custo- 
dem imposuerit frucius senrandi gratia, ne quis impediretur, 
quo minus eis rebus, quibus quisque vellet^ frueretur. Semper 2 
eum pedissequi cum nummis sunt secuti, ut, si quis opis eius 
indigeret, baberet, quod statim daret, nedifferendo videretur oe- 
gare. Saepe, cum aiiquem oifensum fortuito videret minus bene 
Yestitum, suum amicidum dedit. Cotidie sic'cena ei coquebatur, 3 
ut, quos invocatos Yidissel in fofo, omnis devocaret; quod facere 
nuilo die praeiermittebat. NuUi fides eins, nulli opera, nulli res 
famüiaris defuit; multosiocupletavit; complures pauperes m<Mr- 
tuos, qui unde effierrentur, non reliquissent, suo sumptu extulit. 
Sic se gerendö, minime est mirandum, si et vita eius foit secura 4 
et moi's acerba» 



Ltsander Lacedaemonius magnam reliquit sui famam^ nia-VL 
gis felicitate quam virtute partam. Atheniensis enim sexto et 
vicesimo anno bellum gereutes confeeisse apparet, neque, id qua 
ratione consecutus sit, latet. Non enim virtute sui exercitus, sed 2 



Gonstr. tanta liberalitate, ut, 
cum complurilfus locis praedia 
hortosque haberet^ numquam u. s.w. 
Vgl. zu MUt. 6, 3. 

in eis hangt nicht von imposu- 
erit abj da dann der Dativ stehn 
mässte, sondern steht auf die Frage 
•wo'. 

qm'squey als wenn statt ne quis 
imp»j quo minus frueretur stände 
ut Omnibus liceret frui, was dem 
Gedanken nach dasselbe ist. 

2. aiiquem naeh cum mit starker 
Betonung. Ell. § 229 Anm. 1. 

offensum fortuito übers, durch 
einen activen Relativsat«. Der Gonj. 
videret von der wiederholten Hand- 
lung, wo die besten Schriftsteller 
meistens den Indicativ setzen. £11. 
§ 266, 1 c. 

3. invocatos =: non vocatos. 
Der Gonjunctiv vidisset und unten 
reliquissent wie Milt 3, 2. 

devocaret, vom JMarkte in sein 
Haus. Die Sache ist übertrieben. Gi- 
mon speiste die Armen seines Demos 
(er gehörte dem landlichen Demos 
Lakiadä an), die in die Stadt kamen. 



Auch im Vorhergehenden ist einige 
Uebeftreibung. 

fides ' Schutz ' ; defUit. £11. § 170. 

unde efferrentur wie qui effer* 
retur Ar. 3, %, 

extulü 'liess b.\ 

4. Sic se gerendo statt eum sie 
se gereret schrieb N<^os, da er 
anfangs beabsichtigte, in dem von 
minime est mirandum abhängigen 
Satze , wozu jene Worte gehören, 
Giiiion zum Subject zu machen. 

aeerba, wem? 

Lysahdbr. 

1. 1. virtute wie Gim. 3, 2. 
seapto et vieesinto, vielmehr im 

278ten, da der peloponnesische 
Krieg 431 V. Gh. begann und die 
Entscheidungssehlacht bei Aegospo- 
tamoi (g 4) 405 v. Gh. vorfiel. 
Sexta et vicesimo anno bellum 
gerentes gehört zusammen. 

confeeisse, näml. et*m (Lysan- 
drum). Das Folgeade constr. ne- 
que tatet, qua ratione id conse- 
cutus Sit. Neque wie Milt. 2, 3. 

2. sui wegen des Gegensatzes 
zu adversariorum, Ell. § 313 
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VI. LYSANDER. 2. 



immodestia factum est adversarioram, qui, quod dicto audientes 
imperatoribus suis non erant, dispahti in agris relictis navibus, 
in hostium venerunt potestatem. Quo facto Athenienses se La- 
^ cedaemoniis dediderunt. Hac victoria Lysander elatus, cum antea 
semper factiosus audaxque fuisset, sie sibi indulsit, ut eius opera 

4 in maximum odium Graeciae Lacedaemonii pervenerint. Nanv 
cum hanc causam Lacedaemonii dictitassent sibi esse belli , ut 
Atheoiensium impotentem dominationem refringerent, postquam 
apud Aegos flumen Lysander classis hostium est potitus, nihil 
aliud molitus est , quam ut omnes civitates in sua teneret pote> 

5 State, cum id se Lacedaemoniorum causa facere simularet. Nam- 
que undique, qui Atheniensium rebus studuissent, eiectis, decem 
delegerat in unaquaque civitate, quibus summum imperium pote- 
statemque omnium rerum comroitteret. Horum in numerum 
nemo admittebatur, nisi qui aut eius hospitio contineretur aut se 
illius fore proprium fide confirmarat. 

2 Ita decemvirali potestate in omnibus urbibus constituta 

ipsius nutu omnia gerebantur. Cuius de crudelitate ac perfidia 
satis est unam rem exempU gratia proferre , ne de eodem plura 

2 enumerando defatigemus lectores. Victor ex Asia cum r^erte- 



Anm. 2. Ueber d're Sache vgl. 
Ale. 8, woraus sich ergibt, dass 
Lysanders Klugheit nicht ohne An- 
theil am Siege war, wie denu 
überhaupt das allgemeine Urtheil 
des Nepos zu Anfang dieser Lebens- 
beschreibung ungerecht ist. 

immodestia *Zuchtlosigkeit'. S. 
2n Milt. 1, l modeslia, 

dieto (Ablativ: 'auf den Befehl 
hin') audiens hat sich im Gebrauch 
zu der blossen Bedeutung 'gehor- 
sam' abgeschliffen. 

dispaLari ist alterthfimlich. — 
relieHsnavibus gehört zu dispalati. 

Quo — dediderunt. 404 v. Gh. 

Quo faolo wie Paus. 2, 6. 

3. antea. Wir 'schon vorher*. 
audax im politischen Sinne heisst 

der, welcher keine Scheu vor Gesetz 
und Obrigkeit hat: 'frech'. 

sibi indulgere ' sich gehn lassen '. 

eius opera. Ell. § 176. 

4. cum hier und am Schhiss der 
Periode ist concessiv. Ell. § 266, 2. 

impotens heisst öfter, wer sich 



nicht beherrschen kann, 'maass- 
los '. — postquam u. s. w. gehört 
zum Nachsatz. 

Aegos ßumen, S. den Index. 

classis. Der Genetiv bei potiri 
ausser rerum potiri ist im guten 
Latein ziemlich selten, bei Nepos 
häufiger als der Ablativ. 

5. undique = ex omnibus civi- 
tatibus. 

Zu eiectis ergänze aus qui als 
Subject eis. Studuissent wie cre- 
deretur Milt. 3, 2. Studere rebus ali- 
cuius ' für Jemand Partei ergreifen '. 

decem. S. zu Them. 10, 3. 

committeret. Der Gonj. bezeichnet 
wie Them. 3, 1 occuparent u. a. 
die Absicht. Ell. § 279, 1. 

eius hospitio contineretur 'zu 
seiner Gastfreundschaft gehörte '. 
Der Gonjunctiv wie studuissent; 
im andern Satz (confirmarat) ist 
das blosse Factum angegeben. 

illius fore proprittm 'ihm ganz 
zur Verfügung stehen werde'. 

fide 'eidlich'. 



VI. LYSANDER. 3. 
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retur Thasumque divertisset, quod ea civitas praecipua fide fuerat 
erga Athenienses, proinde ac si non iidem firmissimi solerent esse 
amici, qui constantes faissent inimici, pervertere eam concupivit. 
Vidit autem, nisi in eo occultasset voluntatem, futurum, ut Tha- 3 

sii dilaberentur consulerentque rebus suis 

Itaque hi defcemviralein illam potestatem ab illo constitutam 8 
sustulerunt. Quo dolore incensus iniit consilia reges Lacedae^ 
moniorum tollere. Sed sentiebat id se sine ope deorum facere 
non posse , quod Lacedaemonii omnta ad oracula referre con- 
suerant. Primum Delphicum corrumpere est conatus. Cum id 2 
non potuisset, Dodonam adortus est. Hinc quoque repulsus 
dixit se vota suscepisse, quae Ioti Hammoni solveret, existimans 
se Afros facilius corrupturum. Hac spe cum profectus esset in 3 
Africam, multum eum antistites lovis fefellerunt Nam non solum 
corrumpi non potuerunt, sed etiam legatos Lacedaemonem mi- 
serunt, qui Lysandrum accusarent, quod saeerdotes fani corrum* 
pere conatus esset.|^Accusattts hoc crimine iudicumque absolutus 4 
sententiis, Orchomesiis missus subsidio occisus est a Tbebanis 
apud Haliartum. Quafn rere de eo foret iudioatum, oratio indicio 5 



2. 2. 204 V. Ch. — quod u. s. w. 
gehört zum Nachsatz. Treu waren 
die Thasier den Athenern von 465 
y. Gh. bis zur Schlacht bei Aegos- 
potamoi mit Ausnahme dreier Jahre 
(411— 40S), in denen die Oligarchen 
herrschten. Die den Athenern ge- 
neigten Demokraten, nicht alle 
Thasier, wollte Lys. vernichten. 

3. in eo wie in quo Them. 2, 3. 
voluntatem ' Absicht \ — futu- 
rum = fore. S. zu Milt. 1, 3. 

relms suis = sibi. 

Die Lücke nach rebus suis ist 
etwa so anszuföUen: Itaque his 
in sanctissimo Herculis fano ßdem 
dedit neminem a se violatum iri. 
Qui cum sine metu in publioo ver- 
sarentur, post paueos dies maxi- 
mam caedem feciU Qua re Lace- 
daemonem perlata, eum in ceteris 
civitatibus non minus atroeia per 
Lysandri factiones gerereniur, 
reges potentiae eius infensi suas- 
erunt Lacedaemoniis, ut dviiates 
dominaOone Lysandri liberarent 

8. 1. hi: die Lacedämonier. 

Quo * hierüber'. Es vertritt den 



Gen. obiect. euius facti. S. zu Gim. 
1, 3 huius, —^incensus, Ell. § 175d 
Anrn. — reges tollere, in dem- 
selben Sinn wie § 5 regia pote- 
stäte dissoluta. 

referre *in Beziehung bringen'. 

2. Delphicum oraculum. 

id (Delphicum) non potuisset (cor- 
rumpere). — Dodonam statt Do- 
donaeum oraculum, 

adortus est * versuchte er es mit'. 

solveret * erfüllen müsse'. S. 
Hammon im Index. 

3. antistites lovis. Dieselben wer- 
den nachher saeerdotes fani ge- 
nannt. — fefellerunt Worin? 

4. Lys. ward 395 v. Ch. den 
Phocensern gegen die Tbebaner zu 
Hülfe gesandt und bewog die Or- 
chomenier zum Abfall von den letz- 
tern. Die Erzählung von seinen 
Plänen zum Sturz des Rönigthums 
ist ansicher, lieber die Participien 
zu Paus. 2, 6. 

5. Quam vere = Mass falsch'. 
foret hier und öfter gegen den 

Gebrauch der besten Schriftsteller 
für esset. 
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VI. LY8ANDER, 4. 



fuit, quae post mortem in domo eius reperta est , in qua suadet 
Lacedaemoaiis, ut regia potestate dis6oluta ex omnibus dux deli- 
gatmr ad bellum gerendum, sed sie scripta, ut deum videretur 
congruere seatentiae, quam ille se habiturum pecunia fidens non 
dubitabat. Haue ei scripsisse Cleoa Halicarnassius dicitur. 

4 Atque hoc loco nou est praetereundum factum Pharnabazi, 

satrapis regii. Nam cum Lysauder praefectus classis io belle 
multa crudeliter avareque fecisset deque bis rd>us suspicaretur 
ad cives suos esse perlatum , petiit a Pharnabazo, ut ad ephoros 
sibi testimonium daret, quanta sanctitate bellum gessisset socios* 
que traetasset, deque ea re accurate scriberet: magnam eaim eius 

2attCtoritatem in ea re futuram. Huic ille Uberaliter pollicelur; 
Ubrum grandem verbis muUis conseripsit, in quibus summis eum 
effert laudibus. Quem cum legisset probassetque , dum Signatur, 
alterum pari magnitudine, tanta similitudine, ut discerni non 
posset, sigüatum subiecit, in quo accuratissime eius avaritiam 

3 perfidiamque aceusarat. [Hunc] Lysander, domum cum redisset, 
postquam de suis rebus gestis apud maximum magistratum, quae 
voluerat, dixerat, testimonii loco librum a Pharnabazo datum 



in domo eius. Wenn domus 
da? Gebäude bezeichnet, in dem 
Jemand wobot, wird es wie jedes 
andere Wort behandelt; demif do- 
mum, domoj unserm 'daheim', 
* heim ', * von diheim ' entsprechend, 
bezeichnen ganz allgemein den 
Wohnort. 

dux ist Subj., nicht Präd. von 
deligatur, Lys. hofite natürlich 
selbst gewählt zu werden. — deum 
(Ell. § 38, 4) sententiae. S. c. 3, 1. 

quam — dubilabai* S. zu pr. 1. 
Uebers. non dul^ilabat durch einen 
Prapositionalausdruck oder durch 
einen eingeschobenen Satz * wie — ', 
£11. 1 297. *- CLeom von Halicarnass 
schemt ein bedeutender Rhetor ge- 
wesen zu sein. 

4. 404 T. Gh. 

1. hoe loco wie Paus. 4, 3. 

Pharnabazi, satrapie regii von 
Phrygien am Hellespont. Ueber regii 
zu Milt. 7, 3. Der Gen. satrapis und 
der Acc. satrapem Gon. 2, 1 sind 
ungewöhnlich: regelmässig geht das 
Wort nach der ersten (Nom. sa- 
irapes). 



crudeliter avareque übers, durch 
Act^ectiva. Vgl. Paus. 3, 3 süperbe 
imperabat. 

de his rebus gehört zu esse per- 
latum, Que schliesst sich häufiger 
dem auf eiusilbigt Präpositionen 
folgenden Wort an. 

ephoros, S. zu Tbem. 7, 2. 

sanctitas bedeulet hier dasselbe, 
was Ar. 1, 2 innoeentia und absti- 
nentia. — aeeurate 'eingehend'. 

2. Uberaliter ' in zuvorkommen- 
der Weise*. 

liber ist jede 'Schrift'. 

verbis multis gehört zum Yerbmn. 

Zu Qttem — probassetque ist 
Lysander, zu subiecit Pharnabazus 
Sobject, welche besser ausdrück- 
lich bezeichnet wären. Dum sig' 
natur gehört zum Folgenden. Ueber 
das Präsens s. £U. § 240, 1. 

signaium 'welche schon — '. 

3. maximum magistraium, den 
£phoren. S. zu Them. 7, 4. 

dixerat gegen die Regel (Ell. 
§ 240, 2), welche aber auch sonst 
nicht ausnahmslos ist. S. Ale. 6, 2. 

hco 'an Stelle', 'anstatt', 'als'. 



YIl. ALGIBIADES. 1. 
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tradidit Hunc summoto Lysandro cum ephori cognossent, ipsi 
legendum dederunt. Ita ille imprudens ipse suus fuit accusator. 

Algibiades, Cliniae filius, Atheniensis. In hoc, quid natura VIL 
efficere possit, videtur experta. Constat enim hiter omnes, qui 
de eo memoriae prodiderunt, nihil illo fuisse excellentius yel in 
vitiis vel in virtutibus. Natns in amplissima civitate snmmo 2 
genere, omnium aetatis suae multo fonnosissimus, diTes, ad om- 
nes re8 aptus consiliique plenus (namque imperator fuit summus 
et mari et terra; disertus, ut in primis dicendo valeret, quod 
tanta erat commendatio oris atque orationis , ut nemo ei posset 
resistere); cum tempus posceret, laboriosus, patiens; überaus, S 
splendidus non minus in Tita quam yictu; affabUis, blandus, tem- 
poribus callidissime serviens : idem, simulac se remiserat neque 4 



summovere * abtreten lassen ', 
cqgnoteere = legendo cognoscere 
oder legere, 

Algibiades. 

1. 1. Ueber den Anfang s. zu 
Them. l, 1. — natura müssen wir 
in den Hauptsatz setzen: In koc 
natura videtur experta (esse), 
quid efßeere possit Das Regel- 
mässige wäre posset, da die Römer 
in abhängigen Fragte- und Absichts- 
sätzen nach einem Tempus der Ver- 
gangenheit (experta), selbst wenn 
sie das noch jetzt und für alle Zeiten 
Geltende ausdrücken, den Gonjunc- 
tiv des Imperf. zu setzen pflegen. 
S. Ar. 1 , 2 aniesiaret Indess findet 
sich von dem noch jetzt oder für 
alle Zeiten Geltenden im Lateini- 
schen auch sonst bisweilen das 
Präsens, wie Dion 9, 5. 

nihil ist stärker, weil allge- 
meiner, als neminem, 

2. Natus und die folgenden Ad- 
jective sind Appositionen zu idem 
(§ 4) : * Geboren ' — * wurde eben- 
derselbe' u. 8. w. 

amphis 'ansehnlich'. 

Natus — dives, Nepos beginnt 
mit drei Sassern Vorzügen des Ale, 
geht dann über zu seinen glänzen- 
den geistigen Eigenschaften, denen 
er seine Fehler entgegenstellt, und 
schliesst die Aufzählung mit seiner 



nahen Beziehung zu drei henror- 
ragenden JMännem seiner Zeit (edu- 
catus — ditissimum). 

consilii * Verstand', «Klugheit'. 

namque bezieht sich bloss auf 
ad omnes res aptus, S. zu Milt 
5, 3. 

dicendo valeret, im Gegensatz zur 
Schrift und zum Inhalt. Sein Reden 
an und für sich riss die Mensehen 
hin. 

OS, hier * die Aussprache ' ; oratio 
hier nur in Bezug auf ihre Aeusser- 
Hchkeiten, ^ Vortrag '. CommendiUio 
*das Einnehmende'. 

3. posceret. S. zu Gtnu 4, 2 
videret, — patiens 'ausdauernd', 
t fähig zu Entbehrungen'. 

victus das Leben in Bezug auf 
seine Bedürfnisse (Wohnung, Klei- 
dung, Nahrung u. s. w.) ; vita sonst 
das Leben im AUgemeineo, in Ver- 
bindung mit victus das Betragen. 
Wir kdnnen 'Leben und' (so non 
minus qwmi) ' Wesen ' übersetzen. 
Dass die Präposition nach einem 
Gomparativ oder im zweiten Gliede 
bei non, non modo, nwi solum — 
sed, sed etiam und tarn -^ quam 
nicht wiederholt wird, ist bei guten 
Schriftstellern selten. 

temporihus serviens 'sich den 
Umständen fügend'. 

4. se remiserat 'sich Erholung 



46 



VII. ALCIBIADES. 2. 3. 



causa suberat, quare aniini laborem perferret, luxuriosus, disso- 
lutus, libidinosus, intemperans reperiebatar, ut omnes admira- 
rentur in uno homine tantam esse dissimilitudinem tamque di- 
2 versam naturam; educatus est iu domo Pericli (privignus enim 
eins fuisse dieitur), eruditus a Socrate; socerum habuit Hippo- 
nicum, omnium Graeca liogua loquentkiiD ditissimum: ut, si ipse 
fingere Teilet, neque plura bona comminisci neque maiora posset 

2 consequi, quam yel natura yel fortuna tribueret. Ineunte adule- 
scentia amatus est a multis amore Graecorum, in eis Socrate ; de 
quo mentionem facit Plato in symposio. Namqüe eum induxit 
commemorantem se pernoctasse cum Socrate neque aliter ab ea 

3 surrexisse, ac filius a parente debuerit. Posteaquam robustior 
est factus, non minus multos amavit; in quorum amore, quoad 
licitum estotioso, multa delicate iocoseque fecit, quae referremus, 
nisi maiora potiora haberemus. 

3 Belle Peloponnesio huius consilio atque auctoritate Atfae- 
nienses bellum Syracusanis indixerunt; ad quod gerendum ipse 
dux delectus est, duo praeterea coUegae dati, Nicia et Lamachus. 



gegönnt Jiatte'« Das Plasqpf. bei 
simulac, weil sich die Handlung 
wiederholte, nicht ein einfaches Fac- 
tum war. £11. § 240, 3. 

animi laborem. S. zu £p. 8, 2 
legis poenam, 

dUsolutuf * unordentlich '. 

2. 1. in domo. S. zu Lys. 3, 5. 
Periclet, damals der bedeutendste 
Mann in Athen und Leiter des 
ganzen Staats, war nicht Stiefvater 
des Alcibiades, sondern der Gross- 
vater des Alcibiades und die Mutter 
des Pericles waren Geschwister. 
Zu der Genetivform vgl. Neoeli 
Them. 1, 1. 

Graeca lingua loquentittm wie 
MUt 3, 2. 

ut u. s. w. Dieser Satz, in dem 
Alcibiades Subject ist, bezieht sich 
auf alles seit c. 1, 2 Gesa^^te. Die 
Geburt {natura} ertheilte ihm die 
c. 1 aufgezahlten Gäter, das Ge- 
schick die c. 2 erwähnten. 

tribueret.. Der Gopjunctiv, weil 
Nepos veranlasst durch die Worte 
si ipse fingere vellet, dies als Ge- 
danken des Ale. gefasst hat. 

2. amore Graeeorum^ mit der 



Liebe, wie sie bei den Griechen 
üblich war. S. zu pr. 4. 

Socrate, Auch hier ist das Nicht- 
wiederholen der Präposition (a) un- 
gewöhnlich. 

de quo »> de qua re. Den Dialog 
des Plato, des bedeutendsten Schü- 
lers von Socrates, welcher avf^no- 
aioy 'Gastmahr betitelt ist, haben 
wir noch. 

eum induwit 'hat ihn auftreten 
lassen ', als eine der im Dialog reden- 
den Personen. 

3. robustior est factus, vom Alter 
des jungen Mannes. 

in quorum amore 'und während *' 
u. 8. w, 

multa delicate iocoseque 'viele 
üppige und scherzhafte Streiche*. 

Licitum est ist das Perfectum 
von licet und bezieht sich nur auf 
den damals müssigen Ale. 

potiora 'für wichtiger', d. h. 
erwähnenswerther. 

8. 1. 415 V. Ch. — auctoritate 
'Veranlassung'. Ueber den Abi. zu 
Milt. 1, 4. 

Nicia, Die lateinische Endung a 
für die griechische as, S. Harn, t, 1. 
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Id cum appararetur, priusqaam classis exiret, accidit, ut una 2 
noGte omnes Hermae, qui in oppido erant Athenis, deicerentur 
praeter unum, qui ante ianuam erat Andocidi. Itaque iile postea 
Mercurius Andocidis Tocitatus est. Hoc cum appareret non sine 3; 
magna multorum consensione esse factum, quae non ad priyatam, 
sed publicam rem pertineret, magnus multitudini timor est iniec- 
tus, ue qua repentina vis in civitate exsisieret, quae libertatem 
,opprimeret populi. Hoc maxime convenire in Alcibiadem Tide- 4 
batur, quod et potentior et maior quam privatus existimabatur. 
Multos enim liberalitate devinxerat , plures etiam opera forensi 
suos reddiderat. Qua re fiebat, ut omnium oculos, quotiescum- 5^ 
que in publicum prodisset, ad se converteret neque ei par quis- 
quam in cmtate poneretur. Itaque non solum spem in eo habe- 
baut maximam, sed etiam timorem , quod et obesse plurimum et 
prodesse poterat. Aspergebatur etiam infamia, quod in domo sua 6 
facere mysteria dicebatur; quod nefas erat more Atbeniensium, 
idque non ad religionem, sed ad coniurationem pertinere existi- 
mabatur. 



2. Id cum appararetur. Man 
sagt im Lateinischen nicht ad bel- 
lum^ Her u. dgl. p arare sondern 
bellum u. s. w. parare, so auch 
apparare^ comparare. 

Gonstr. accidit, ut, priusquam 
classis exiretf una nocte u. s. w. 

Hermae. Dem Hermes (Mercu- 
rius) waren als dem Gotte des Ver- 
kehrs auf den Strassen vierkantige 
mit dem Kopfe des Gottes gekrönte 
Pfeiler (Eo/^aZ) errichtet. 

Andocidi ist Genetiv wie her- 
nach Andocidis, S. zu c. 2, 1. 
Andocides war Redner und Staats- 
mann. Wir haben noch Reden unter 
seinem Namen. 

Itaque — vocitatus est, nicht 
bloss, weil dieser vor der Thür des 
Andocidesbefindliche verschont war, 
sondern weil aus diesem Grunde 
Andocides und dieser Hermes eine 
Hauptrolle in dem Process wegen 
der Hermen (Hermokopidenprocess) 
spielten. 

3. sed publicam rem. Warum 
nicht die gewöhnliche Stellung res 
publica? üeber das Fehlen der Prä- 
position zu c. 1, 3. 

vis ^Staatsstreich*. 



4. Hoc: die Anzettelung einer 
Verschwörung zum gewaltsamen 
Umsturz der Freiheit. 

devinxerat, näml. sibi. 

opera forensi * Thätigkeit auf dcnr 
Markte 'i Unterstützung in Volks- 
versammlungen und besonders vor 
Gericht. 

6. prodisset wie Cim. 4, 2 vi- 
deret, was aber bei Ausdrücken, 
die schon eine Wiederholung be- 
zeichnen, wie quotiescumque, am 
seltensten ist. Ell. § 247, 3. 

et par poneretur, S. zu praef. 5. 

in eo, eig. *in* oder *auf ihm', 
nach derselben örtlichen Anschau- 
ung, in Folge deren wir sagen 

* seine Hoffnung auf Jemand setzen '. 
Uebersetze *sie hegten in Betreff 
seiner'. 

6. Aspergebatur. Ell. § 17 U 
infamia *üble Nachrede'. 
in domo sua, S. zu Lys. 3, 5. 
facere mysteria, d. h. die (Eleu- 
sinischen) Mysterien nachmachen. 
nefas, S. zu pr. 4. 
idque, das mysteria facere. 
religionem, d. h. ihre Verhöhnung. 
pertinere *in Beziehung stehn', 

* zusammenhängen '. 
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4 Hoc crimine in contione ab iotfnicis compellabatur. Sed 
instabal tempus ad bellum proficiscendi. Id ille intuens neque 
ignorans civinin suorum consuetudinem postulabat, si quid de 
se agi yellent, potius de praesente quaestio baberetur^ quam ab- 

2 sens iDTidiae crimine accusaretur. Inimici vero eius quiescendum 
in praesenti, quia noceri non posse intellegebant, et illud tempus 
exspectandum decreverunt, quo exisset, ut absentem aggrederen- 

3 tur; itaque fecerunt. Nam postquam in Siciliam eum pervenisse 
crediderunt, absentem, quod sacra yiolasset, reum fecerunt. Qua 
de re cum ei nuntius a magisU*atu in Siciliam missus esset, ut 
domum ad causam dicendam rediret, essetque in magna spe pro^ 
Tinciae bene administrandae , non parere noluit et in trierem, 

4 quae ad eum erat deportandum missa, ascendit. Hac Thurios in 
Italiam pervectus, multa secum reputans de immoderata civium 
suorum licentia crudelitateque erga nobiles, utilissimum ratus 
impendentem evitare tempestatem clam se ab custodibus subduxit 

5 et inde primum Elidem, dein Thebas venit. Postquam autem se 
capitis damnatum bonis publicatis audivit et, id quod usu venerat, 
Eumolpidas sacerdotes a populo coactos, ut se deTOver^nt, eius- 



4. 1 . ffoc crimine wie Lys. 3, 4. 
Diese Worte können sprachlich nur 
auf die Nachäffung der Mysterien 
gehn. 

compellare 'zur Rede stellen'. 

?ieque ignorans. Solche Ver- 
neinung eines negativen Begriffs 
ist regelmässig eine starke Be- 
jahung. 

civium suorum consuetudinem, 
ihr Misstrauen gegen hochgestellte 
Männer, welches sie für Verdäch- 
tigungen leicht empfänglich machte. 
S. S 4. Milt. 8. Them. 8, I. 

lieber postulare mit dem blossen 
Gonj. s. zu Milt. 1, 4. 

de se wie Paus. 2, 4 his de 
rebus, 

invidiae ist Gen. subiectivus, 
* welche der Hass erfunden habe'. 

2. quiescendum, £11. § 293. 

in praesenti, S. zu Milt. 7, 6. 
itaque s= et ita, 

3. Sacra, die Mysterien. 
nuntius 'Botschaft'. — ce^am 

dicere stehender Ausdruck voiTder 
Vertheidigung vor Gericht. 
cum ist in dem zweiten Tbeil 



des Vordersatzes essetque u. s. w. 
*nicht temporal, wie im ersten, 
sondern concessiv. 

magistratu. Hier ein Beamter; 
da derselbe aber nicht näher be- 
stimmt ist, übers, wie Them. 7, 4. 

provincia * Auftrag'. 

trieris, TQii^Qtjg, statt des ge- 
wöhnlichen triremis, Ueber ascen- 
dere s. zu Them. 8, 6. 

4. erga im feindlichen Sinn ist 
gegen den Gebrauch der besten 
Schriftsteller. 

ratus, S. zu Att. 4, 3. 

5. capitis. S. zu Milt. 1, 6. 
öonis publicatis ' mit Einziehung 

des Vermögens*. Die Ablativi ab- 
soluti bezeichnen trotz des Parti- 
cipium Perfecti den begleitenden, 
gleichzeitigen Umstand, ein Ge- 
brauch, der später, seit Livius, nicht 
ungewöhnlich ist. 

id quod usu venerat ist hinzu- 
gefügt, weil dies Zweite sehr auf- 
fällig war. Usu ist die ältere Form 
des Dativs für usui, 

Eumolpidae, ein bei den Myste- 
rienbeschäftigtesPriestergeschlecht. 
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que deTOtionis, quo te^tatior esset ittemoild, etetn^lum ia pila la- 
pidea ittcäsum es^e podtwxiii» paMko, LacalaenM^iiein demigravü. 6 

Ibi, tit ipse praedicare consiierat, doh adtersus patdam, 
sed iüiniitofs snos bellufiH gessit, qüod eidem hostes essent dvi^ 
tati: nam cum iutetlegerent se piurltnutn prodesse posse rei 
publicae, ei ea eieeisse plüsqtie irae suae quam utiHtati communi 
paruisse. Itaque huittd consilio Lacedaetn<mii cirtti Perse reg^ 7 
amicitiam feeerukit, dem D^cf^team m Attica rnttüierunt praesidio- 
qoe ibi perpetuo posito iu obsidioue Athena« tenüerunt; eiusdem 
opera louiäM a societate avertemirt Athettlendium : quo fiicto 
multo superiores bello esse coeperuut. ^ 

Neque yero bis rebus tarn amici Alcibiadl sunt facti quam 5 
thnöre ab eo alienati. Nam cum acerrkni viti praestautem pru- 
dentiam it omuibus rebus cognoscereut, perfimuerüut, ne caH- 
täte patriae ductus aliquando ab ipsis desciscerei et eum sui» in 
gratiam rediret. Itaque tempus eius lut^rfidondi qüac^rere iü9(i« 
tueruut. Id Alclbiades diütius celari nou p<K;uit. Efal euim ea 2 
sagacitate, ut decipi nou posset, praesertim cum animum atteu«^ 
disset ad cavendum. Itaque ad Tissaphetnetii , praefectum regis 
Dai^ü, se cotttuht. Cuius cum in intimam amidtiam penrenisset 3 
et Athetfienstum mate gestis in SiciKa r^bus op^ seneseere, con-* 
tra Lacedaemoniorum crescere videret, initio cum Pisandro prae« 



quo. EU. § 262. 
exempluTh, 'Abschrift'. 
esse gehört zu positum, 

6. sed inimicüs. S. zu 1, 3. 
eivitale, iiaml. Atkenieniiwn. 
eieeisse* Sowohl der Acc. des Sub- 

jects als des Objeets sied ausge- 
laftsea, da si« sich leicht aus dem 
Zusaittmeahang ergänzen. 

7. PW*« rege. S. ZU Them. 8, 2. 
Das Bundniss mit d6m König und 
der Abfall loniens geschahn 412 
T. Gh., die Befeatigung Deceleas 
schön 413. 

in obsidiöne *in Belagerungszu- 
stand*. Es war ein Abschneiden 
der Zufuhr von der Landseite, fort- 
dauernde Beunruhigung und Behin- 
derünif an der Benutzung des offe- 
nen Ltfhdes. 

opera wie Lvs. 1, 3. 

qti& facio Wie Paus. 2, 6. 

&. 1 . Neque vero sagt der Lateiner 
statt non vero. Ell. 343, 3. Anm. 6. 
Cornelius Nepos. 7. Aufl. 



aeer 'energisch*. 
duclus. S. zu Lys. 3, 1 ineeri' 
ius. 

2. diutiius. En. § 2T4. — fhsa- 
pheme^ war Stattbalter {praeftvHu 
s. zu Ag. % 3) von Lydien und 
Garien.. Darius, mit dem Bei- 
namen Ntithtt^, 424^405 v. Ch« 

3. Aiheniensittm, gehört zu opes, 
male gestis rebus übers, durch 

einen Priipositionalansdruck. 

seneseere. ^fit gebrauchen ein 
anderes Bild. 

Laeddaetnoniorum. Ell. § 222. 

Pisander W^r eins der üftupft^r 
der oligarehiscfac»! Faction Im' Athe- 
nischen Heer. Alclbiades wandte 
sich an ihn nicht wegen gleicher 
politischer Ansicht, sondern weil 
der dainalige Führer des Volks, 
AndroUes, sein Feind war. Ale. 
selbst trug die Schuld, dass ihn 
Pisander im Stich Hess. Ueber prae- 
toi^ s. zu Milt 4, 4. 

4 
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tore, qui apud Samum exercitum habebat, per iDternuntios coUo- 
quitur et de reditu suo facit mentionem. Erat enim eoden), quo 
Alcibiades, sensu, populi potentiae non amieus et optimatium 

4 foutor. Ab hoc destitutus primum per Thrasybulum, Lyci fllium, 
ab exercitu recipitur praetorque fit apud Samum ; post suffr»- 
gante Theramene populi scito restituitur parique absens imperio 
praeficitur simul cum Thrasybulo et Theramene. 

5 Horum in imperio tanta commutatio rerum facta est, ut 
Lacedaemonii, qui paulo ante victores viguerant, perterriti pacem 
peterent. Victi enim erant quinque proeliis terrestribus, tribus 
navalibus, in quibus ducentas naves triremes amiserant, quae 

6 captae in hostium venerant potestatem. Alcibiades simul cum 
collegis recepemt loniam, Hellespontum, multas praeterea urbes 
Graecas, quae in ora sitae sunt Thraciae, quarum expugnarant 
complures, in bis Byzantium, neque minus multas consilio ad 

7 amicitiam adiunxerant, quod in captos dementia fuerant usi. Ita 
praeda onusti, locupletato exercitu, maximis rebus gestis Athenas 
venerunt. 

6 His cum obviam universa civitas in Piraeum descendisset, 
tanta fuit omnium exspectatio visendi Alcibiadis, ut ad eins trire- 

2 jmem vulgus conflueret, proinde ac si solus advenisset. Sic enim 
populo erat persuasum , et adversas superiores et praesentes se* 
cundas res accidisse eins opera. Itaque et Siciliae amissum et 
Lacedaemoniorum victorias culpae suae tribuebant, quod talem 
virum a civitate expulissent. Neque id sine causa arbitrari vide- 
bantur.lNam postquam exercitui praeesse coeperat, neque terra 

3 neque mari hostes pares esse potuerant Hie ut e navi egressus 



4. 411 V. Ch. 

per * durch Vennittelang '. 

resHtuitur Dämlich in putriam 
wie Ar. 1, 5. 

pari imperio ist der Abi. modi, 

praeficere ohne Dativobject 'zum 
Befehlshaber machen'. 

iimul hht, § 6 und öfter * zu- 
sammen'. Mm Vereui', was das 
Wort seitner bezeichnet als *zu 
gleicher Zeit'. 

5. in 'während'. 
victores, Ell. § 140. 
neti von 411—409 v. Ch. 

6. Hellespontum, Land un*d Städte 
an seinen beiden Ufern. 

eomilio wie 1, 2. 

ad amicitiam adiunxerant übers. 



nach Ar. 2, 3 ad societatem se ap- 
plieare, AmioiUa kann in der äl- 
teren Sprache nur die Gesinnung 
und das Yerhältniss, nicht (EU. 
§ 203) die Gesammtheit der Frepnde 
bezeichnen. 
, 7. 408 V. Ch. 

6. 1. Piraeum, S. zuThem.6, U 

2. Sic erat persuasum. Wir 
'davon überzeugt' oder 'hegte die 
Ueberzeugung'. 

opera s. z. 4, 7. 

amissus kommt, wie mehrere 
Verbalsubstantive, nur dies eine 
Mal vor. 

coeperat. Das Plusquampf. bei 
postquam, weil der Hauptsatz diese 
Zeit hat. S. zu Lys. 4, 3. 
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est, quamquam Theramenes et Thrasybulusi eisdem rebus prae- 
fiierant simnlque venerant in Piraeum, tainen uoum omnes illum 
prosequebantur, et, id qaod numquam antea usu venerat nisi 
Olympiae victoribus, coronis laureis taeoiisque rulgo donabatur. 
nie lacrumaos talem benevolentiam civium suorum accipiebat, 
reminisei pristini temporis acerbitatem. Postquam in astu venit, 4 
contione advocata sie verba fecit, u^ nemo tarn ferus fuerit, quin 
eius casu illacrumarit inimicvmqoe iis se ostenderit, quorum 
opera patria pulsus fuerat, proinde ac si alius populus, oob iUe 
ipse, qui tum flebat, eum sacrilegii datunasset. Restituta ergo 5 
huic sunt publice bona, eidemque illi Enmolpidae sacerdote? 
rursus resacrare sunt coacti, qui eum devoverant, pilaeque illae, 
in quibus devotio fuerat scripta, in mare praecipitatae. 

Haec Alcibiadi laetitia non nimis fuit diuturna. Nam cum ei 7 
omnes essent bonores decreti totaque res publica domi bellique 
tradita, ut unius arbitrio gereretur, et ipse postulasset, ut duo 
sibi Gollegae darentur, Tbrasybulus et Adimantus, neque id nega- 
tum esset, classe in Asiam profectus, quod apud Cymen minus 
ex sententia rem gesserat , in invidiam reddit. Nihil enim eum 2 
non eificere posse ducebant. Ex quo fiebat, ut omnia minus 
prospere gesta culpae tribuerent , cum aut eum neglegenter aut 
malitiose fecisse loquerentur; sicut tum accidit. Nam corruptum 
a rege capere Cymen noluisse arguebant. Itaque huic maxime 3 



3. rebtu Däml. gestU, , 
Olympiae victoribus: ^OXv/nnio- 

yixaig; denen, die zu Olympia ge- 
siegt Ratten, ebenfalls bei ihrem 
Empfange in der Heimath: der in 
Olympia ertheilte Siegerkranz war 
aus Oelzweigen. S. zu pr. 5. Ueb- 
rigens hatte man auch andere sieg- 
reiche Feldherm mit denselben Ehren 
empfangen. 

reminisei. Historischer Infinitiv. 
Ell. 237 Anm. 2. 

4. oMtu, S. zu Them. 4, 1. 
flierit, illacrumarit, ostenderit 

s. zu Milt 5, 5. — casu wie usu 4, 5. 

opera hier *auf Betrieb'. 

sacrilegü dasselbe wie sacra 
violare 4, 3. 

5. resacrare 'vom Fluche lösen'. 
^. 1. domiy nur thatsachlich, da 

er überwiegenden Einfluss hatte. 

gereretur, nämlich res publica, 
nicht bellum. 



quod n. s. w. Die Absetzung des 
Ale. (407 y. Gh.) geschah, weil 
sein Steuermann Antiochus während 
seiner Abwesenheit trotz seines Ver- 
bots den Lysander zur Schlacht ge- 
reizt hatte und geschlagen war» Ale. 
selbst aber unterdess das Gebiet 
des Athen verbündeten Gyme unter 
ungerechten Vorwanden geplündert 
hatte, wobei er eine Schlappe erhielt. 

minus ex sententia, näml. der 
Athener. 

2. Nihil — non, S. zu 4, 1 ne^ 
que ignorans. 

Ex quo Mn Folge dessen'. 

aut eum. Eum gehört nicht zu 
den Gegensätzen und sollte also 
entweder vor dem ersten aut oder 
nach malitiose stehn. Doch werden 
mitunter tonlose Wörter so einge- 
schoben. 

loquerentur vom Gerede der Leute. 

rege. S. zu Milt. 7, 3. 

4* 
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putamos malo fuisse nimiam opinionem ingenii atqae virtuti^. 
Timebatur enim tion minus quaül ^iigebatur , Ae secunda for- 
taäa magbi^que opibus elatus tyrannidem concupisceret. Qnibus 
r^btis foctum e^t, ut absenti magistratum abrogarent et alium in 
eins locum substitnerent. 

4 Id Hie ut audivit, domum reverti nolirit et se Pactyen con- 
tulit ibique trm dastella oommunlit, Ornos, Bisantfaen, Neon- 
ti^bö«, manuque colleeta primus Graecae ciritatiis in Thraeciam 
iürtlr^nit, gloriosins existimans barbarum praeda locupletari quam 

5 Gi^&iortim. Qua ex re creverat cum fama tum opibus magfiamque 
a<Ätcitiam sibi cum quibusdam regibus Thraeciae pepererat.\^ 

8 Neque tarnen acaritate patriae potuü recedere. Nam cum apud 
Aegos flumen Philoclto, praetor Atbeniensium , elassem consti- 
tui^et suam neque longe abesset Lysander, praetoi" Lacedaemo- 
nMi^um, qui in eo erat occupatus, itt bellum quam diutissime 
düeeret, quod ipsis pecunia a rege suppeditabatut^ iionfra Athe-'- 

2 niensibus exbaustis praeter arma et n^vis nihil erat stiper, Alci- 
b^iades ad exercitum renit Atheniensium ibiqUe pfaesente vulgo 
tf^ere coepit: si vellent, se coacturnm Lysandrum dimicareaut 
pacem petere: spendet Laeedaemonios eo nolle clause Cöttfiigt^re, 



ä. opinionein (Anderei) ingenii 
ät^iMß mirtutU Gen. oliiect. 

710 Mass er nicht etwa', kurz 
fOr *isdem man besorgte, dass er*. 

4. idique, in der Gegisnd von 
Paet^. 

GfHiäiiae tiMatU ^= Graecorufn 
(ciuiüin). Die K^ten Thradens 
M^areh seit alten Zeiten von Griechen 
colotiisiert: das hier Gesagte kann 
ntir vom Innert g^lt^n. 

barbarum s. zu Milt. 2, 1. 
• Gretiortem s. zu pr. 3. 

5. Qua ex re wie oben ex quo, 
ereverai — pepererat, bevor das 

folgende geschah. 

£ 405 V. Gh. — Neque tarnen 
wie neque ««•<► 9, 1. 

Nam cum. Der Nachsatz beginnt 
erst mit Mcibiades § 2. 

praetor. 8. zu Milt. 4. 4. Ly- 
sander wSre besser praefeetue ge- 
nannt, entsprechend dem griectii- 
schen rava^^og, wie die Ober- 
befehlshaber dct Lacedämonischen 
Flotten hiessen. 



bi^lium äutdre ^e tetnpUs du- 
eerB Them. 7» 1. 

ipsüy das betonte Mhnen', Ly- 
sander und die Seiniln uttifAssend. 
Rex wie 7, 2. — erat iupef für 
supet*^nät^ Seltene Umstdlutig. 

2. agere eoepit. Die Verhand- 
lungen des Ale. mit den Atheni- 
schen Feldherm (denn es waren 
mehrere) sind ungenau berichtet. 
Er rieth ihnen nachSestos zu gehh, 
damit sie in einem Rftfen und bd 
einer Stadt die Lebensmiitd in der 
Nähe und Annahme oder Ablehnung 
einer Schlacht in ihrer Gewalt hätten. 
Mit diesem Rath schnöde abge- 
wiesen, sagte er im Weggchn, er 
würde, wenn man ihfi anders «uf- 
genommeh, das Läget* der Feinde 
mit Thrakern angegri^n utid sie 
dadurch gezwungen haben, ent- 
weder das Land zii verlassen und 
eine Seeschlacht zu liefern oder 
die Schiffe zu entbldssen, um das 
Land zu halten. 

agere wie Gim. 1, 3. 
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f^od p^d^trU)i|ß copüs pjius qpßm Davil)us valerent: sil)|i di^^ 3 
eßß^ fapile SeufbeH), r^ßxa T^r^ecui», adducßre^ ^i eua^ t^rra 
d^peiUeriQt; ^pp f^c^o jQ,ejcessario aiU clause coaflicturuqa <9Ut W- 
tum ^n9posi^iirui94Id ejlsi yßrß dk\\xm Pbilocl^s aBioo^dvertej^^^ 4 
t^ßO postulata faiQere polujt, quod senti6()at se Alcibiade rec^pto 
nuUiuß momßX^ti ßp\id ex^mtmia futucam et , si quid secu^di 
evei;ii$ß^tt i^uUsjip ai» .c^a r^ suam paiftepi fore^ contra ea^ si qniid 
^Y^,9i ^f^iß^Qt, se MBUfQ eius fielicfl f^^^*um reum. Ab I^PQ ^ 
dis^dciuß Älcibiacte? 'QuoiwW iuqwit 'viploriae pa(^a^ repugpj^, 
illud moneo, ne iuxta hosten c^^a bab^as Q^u(iq^,: .p^fj^^uip 
^t ei^ip , ^e inm^i^^li^ fldiMtVMi ves^r^fuia o^ccai^o detf fr Ly- 
s^drp vjBstri oppiriopi^ii^^i ^xeripims'. Neque ea res illup feC^Ui^ ^ 
N^W liyßa^ri^r fiwpa ip^r spec^Jß^rps jcproperisset yuigu^i Ajft^e- 

reMct^i^, üempus m g^rmi^e ,nou jijiip^t ^piqu^j iwpcjtu ^eÜ^ 
totuip ^^vit- > _ 

At Al^ibii^efi, v^is Atbepiei^ibus \km ^üs tuta ei^g^ 9 
l(^^ sibi arbitt^s, pepil.vß jp tbf:?<eiciam se ßnpra Propontidep» 
aMi^it» sper^D/» ibi f9cUliq9!e m^' f of tumw ocpuli p^Ms^e. Fa}ßp* 
J^af^ Thr?^Cft9, pp«quw> £juip cpi» mmi^ mmm vepisse ^- 2 
^pp(, j#8i4i9s fecQrunt; qui e^, q]ijiae appor^aifat, abs^ideriMPti 
ipsiivpi c^pier^ ppiü piKto^rput. lUe cemeps pplipm locttVi:^ibi ß 
tutum in Graecia propter pptentiam Lacedaemoniorum, ad Phar- 
p^azum in Asiap) tr^siit; qpem quidem adeo sua cepit buma- 



pedesires eopiae ;hi«;r und öfter 
^L^ndtruppen'. 

3. eiiih — conflicturum — com- 
poHturüm, jxkaA,Lysandrum: eine 
bei Nepos häufige, aber harte und 
nicht nachzuahmende Rückkehr zum 
Entfernteren. 

bellum componere gleichbedeu- 
tend mit pacem facere, 

4. nullam — fore, nSml. nach 
der Ansicht der Soldaten. 

contra ea, S. zu pr. 6. 

eiui bei delicti wie quo bei do- 
lore Lys. 3, 1, wörtlich: * wegen 
des Vergehns in Bezug darauf'. Ein 
UnglAck kennte nur durch eine See- 
schlacht geschehn. An diesem wäre 
er insofern Schuld gewesen, als 
er den Ale. bevollmächtigt hätte 
den Lysander zur Seeschlacht zu 
zwingen. 



5. immodestia Wie Lys.- 1, 2. 

6. res iUäm fefellit wie Ag. 9, 6. 
rei gereridae 'zum 'Hahdeln*. 
impetu fibersetze ^mit diesem 

Schlage'» 

delevit 'machte ein Ende'. 

9. 1—3^ Alo. begab sich sogleich 
nach Asien, und 'zwar nach Bifehy- 
nien, was eben hintet d«r Pro^ 
pontis {supra Prop.y lag, ward 
hier Ton den bithynischen Thrakern 
beraubt und ging von da ins nahe 
Phrygien zumPharnflba2Üs,^berden 
zu Lys. 4, t. 

tadem löca, ih T, 4 genannten. 

suam fortunam ' sein Geschick ', 
d. h. er in seinem Geschick. 

2. qui. S. ÄU Mflti 1, 2. 

3. tutum, nämL essej' 
humanitat * Liebenswötdigkeit \ 

'feines Wesen ^ S. 2U Att. 1^,1. 
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nitate, nt eum nemo in amieitia antecederet. Namque ei Grynium 
dederat, in Phrygia castrum, ex quo quinquagena talenta vecti- 

4 galis capieba CT Qua fortuna Alcibiades non erat coutentüs neque 
Athenas yic!as Lacedaemoniis servire poterat pati. Itaque ad 

5 patriam liberandam omni ferebatur cogitatione. Sed Tidebat id 
sine rege Perse non posse fieri ideoque eum amicüm sibi cupie- 
bat adiungi neque dubitabat facilese consecuturuin, si modo eins 
conveniundi babuisset potestatem. Nam Cyrum fratrem ei bellum 
dam parare Lacedaemoniis adiuvantibus sciebat: id si aperuisset, 
magnam se initurum g)ratiam videbat. 

10 Hoc cum moliretur peteretque a Pharnabazo , ut ad regem 

mitteretur, eodem tempore Critias ceterique tyranni Atbenien- 
sium certos homines ad Lysandrum in Asiam miserant, qui eum 
certiorem facerent, nisi Alcilnadeni sustulisset, nihil earum rerum 
foreratum, quasip^ Athenis constituisset: quare, si suas res 

2 gestas manere vellet, illum persequeretur. His Laoo rebus com- 
motus statuit accuratius sibi agendum cum Pharnabazo. Huic 
ergo renuntiat, quae regi cum Lacedaemoniis essent, nisi Alci^ 

3 biadem viTum aut mortuum sibi tradidisset. Non tulit hunc sa« 
trapes et violare clemehtiam quam regis opes minui maluit. Itaque 
misit Susamttfaren et Bagaeum ad Alcibiadem interficiendum, 

4 cum ille esset in Phrygia iterque ad regem compararet.|Missi 

in amicitia, wessen? 10. 1. Critias ceterique tyranni. 

antocecfereverbindetNepos immer Diese waren nach der Uebergabe 

mitdemAcc; nie mit dem Dat. £11. der Stadt an die Lacedämonier ein- 

§ 158, 2. S. zu Ep. 6, 1 praestare. gesetzt. S. Lys. 1. Thras. 1, 5. 2, 7. 

castrum im Sing, wird sonst in certos wie Paus. 2, 4. 

Prosa nur gebraucht, wenn es zum suas res gestas. Es sind seine 

Ortsnamen gehört; in den übrigen Einriebtungen gemeint. Gewöhn- 

Fällen casteltum. lieber wäre hier acta sua, 

quinquagena y jährUch. üeber 2. accuratius 'ernstlicher', 

die Summe zu Milt. 7, 6. quae regi cum Lacedaemoniis 

4. ferebatur ^ er ytard geineheü\ essent. Dies bestand in der Yer- 
wie Att. 10, 4. bindung des Königs mit den Lac, 

5. rege Perse^ Artaxerxes Mne* Ton der 4, 7 berichtet ist. 

mon, der eben die Begienuig an* 3. Non tulit hunc 'hielt nicht 

getreten. S. de reg. 1, 3. Ueber gegen ihn aus' => huic concessit^ 

iPerse zu Them. 8, 2. wie man sagt impetum ferro. Die- 

neque dubitabat. S. zu pr. 1. selben Worte in anderer Yerbin- 

eonveniundi wie Paus. 3, 3 und dunff könnten gerade das Gegen- 

Dion. 8, 3. theii bezeichnen: 'ertrug ihn nicht', 

Cyrus war seit 408 v. Gh. Satrap 'liess sich seine Vorschriften nicht 

von Lydien, Grosaphrygien und Gap- gefallen '. 

padocien und Feldherr von Vorder- clementiam übers, 'die Pflicht 

.asien. Vgl Gon. 3, 1. der Menschlichkeit'. 

. bellum parare, S. zu 3, 2. iter compararet S. zu 3, 2. 

. et. Was für ein Dativ? Ell. §168. 4. Missi, die eben genannten 
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elaui vicinitati, in qua tum Alcibiades erat, dant negotium, ut eum 
interficiant. lUi cum ferro aggredi non auderent, noctu ligna 
contulerunt circa casam eam, in qua quiescebat, eaque succen- 
denint, ut incendio conficerent, quem manu superari posse diffi- 
debant. lile autem ut sonitu flammae est excitatns, etsi gladius ei 5 
erat subductus, familiaris sui snbalare telum eripuit. Namque 
erat cum eo quidam ex Arcadia hospes, qui numqaam discedere 
▼oluerat. Hunc sequi se iubet et id, quod in praesentia yestimen- 
torum fuit, arripit. His in ignem eiectis flammae vim transiit. 
Quem ut barbari incendium effugisse viderunt, telis eminus missis 6 
interfecenint caputque eius ad Pfaarnabazum rettulerunt. At 
fimlier, quae cum eo vivere comuerat, muliebri sua Teste con* 
tectum aedificii incendio mortuum cremavit, quod ad vivum inter- 
imendum erat comparatum. Sic Alcibiades annos circiter xl natus 
diem obiit supremum. --^ 

Hunc infamatum a plerisque tres gravissimi bistorici summis U 
laudibus extulerunt : Thucydides, qui eiusdem aetatis fuit, Theo- 
pompus, post aliquanto natus, et Timaeus; qui quidem duo male- 
dicentissimi nescio quo modo in iUo uno laudando conspirant. 
Namque ea, quae supra scripsimus, de eo praedicarunt atque hoc 2 
amplius: cum Athenis, splendidissima ciritate, natus esset, omnes 



Susamithres und Bagaus ; dam ge- 
hört zu dant negotium. 

vicinilaü, in qua tum Alcibia- 
des erat, /^ECJntY<u bezeichnet im 
Lat. auch allgemein die engere Ge- 
gend (oder die Bewohner der Ge- 
gend), in welcber man sich befindet. 

quam, — diffideöant fiberd. nach 
Lys. 3, 5 quam — duMtabät, 

5. etn, weil im Folgenden der 
Gedanke Hegt: fand doch Mittel 
zu seiner Yertheidtgung. 

subalare telum * Achseldolch' 
(wie * Taschenmesser '). 

eripuit, ans der Scheide. 

in praesentia, S. zu Milt. 7, 6. 
fkiit = affuit. — vim • Glnth '. 

6. Sic XL. 8. w. 404 V. Gh. Er 
war wenigstens 45 Jahre ah. 

U. 1. summis laudibus extule- 
runt wegen seiner ausgezeichneten 
Befähigung, ohne jedoch seine Aus« 
Schweifungen, seine Verschwendung 
und seinen rücksichtslosen Ehrgeiz 
cu fibersehn. 



lieber pöst aliquanto zu Paus, 
3, 1. 

et Timaeus. Wenn im Lateini- 
schen drei oder mehrere gleichge- 
stellte Glieder yerbunden werden, 
so wird entweder jedes folgende 
dem Torhergehenden durch et oder 
HC, atque angefügt oder diese Par- 
tikeln bleiben überall weg. (Que 
kann, wie unser *und', zum letzten 
allein gesetzt werden.) Hier ist 
die Gleichheit auf zweierlei Weise 
aufgehoben, indem zu dem ersten 
und zweiten je ein Zusatz gefögt 
Bt und für das zweite und dritte 
ein gemeinsamer folgt. 

maledicentissimi, flierzu füge in 
der Uebers. 'sonst'. 

nescio quo modo (d. h. ganz 
merkwürdig) hat keinen Einflnss 
auf die (iOnstruGtion. 

2. supra, c. 1 u. 2. Zu prae- 
dicarunt sind nur Theopomp und 
Timäus {qui quidem duo) Subject. 

ampUus ist Adverb: * ausserdem'. 
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3 spieodore ap dignitdl^ supera$$e vitae; postquam iüäe «i](pu)3ii« 
ThelNiß venerk, ^Am süidiis eorum mserYisße, «t n«wo eim 
l||b»are corporis^ue viribus pQ$SQt aequipejrare (pmpes m^M» Boe*^ 
Ol» magiß SrmiiUti wrporis quam ingew aqumiiü in^erviimt); 

4 ^yiKtem api^d La.cß^UQoi^iiia$, quorum mori^us summa virt^^ m 
pßUfsatia poaebatuTt an^ durHiae se dedisse, ^X par^in^n» viUus 
a^iue odtus ^MOA^s Laicedaemonios viiu^eret; fqi$se apud Tbran»^^ 
hmiiies vinolentp« rabii8i(|iie vea^riia dedit09: bo$ qu^qu^ io Ü« 

5 rßbu3 anteqe^Use; ve^we aA Persa3, apud qnoß summa Iaim^ 
e^ftet fortit«^ ve^ri, biiuriose vivfre: borum sio imUatum pon^ 

6 ^fietudiuQm, ut ilU ipsi mm ia bis maiime admif arembMr. Qiiubu$ 
rebus «ffecisse, ul , ai^ quo&ciuaque es(3et, prjjaceps popareltwr 
b^bereturque arisffimius, jSad aatia de hoe ; r^q«a$ ordiamur. 

VIII. Thrastbulus, Lyci filius, Atheniensis. $i per ^ virtus sio« 
tQvUma pouderanda est, duhitp^ au luiuc primum omuium ponam ; 
illud sine dubio : nemiu^m buic praefero flde, coustaoUa, rnagm^ 

2 tudipe animiy in patriam amore. Nam 4>»m mulU volueri^t paud^ 
qiie potuei^ot 9b P9P tyi^imo patriam liherare, buic oauügit, ut 
a XXX oppessam tyrauois e «arntute ia libertatam. vind^ret» 

3 Sed Aeacio quo mudo « wvd eum uen^ aoteiret bis ?iftutibu6t 



dignitate wk Theni. 6, 1. 

3. ttudiU *" Lieblingsbeschäfti* 
guofeii'. 

e^rum, Aqs dem Namen der 
Stadt ist hier der der 9ewo1mer 
zu denken. S. zu pr. 5* 

inservirß äliolkl» dem smnsiro 
Them. 1, 3. 

4. paUontia entspricht dem pa* 
iUns 1,3; duritia 'Abhärtung'. 

ponebatur. Der Jtedicativ wie 
Milt. 3, 4. 

Fietut siebt hier etwas anders 
als t, 3 and bezeichnet Nahmiig, 
Schlaf und Wachen, Bescbäftignog 
and Yergnügea; wUu* Kleidai^ 
and sonstige toilette, Wohnung, 
Dienerschaft, Eindchtung and allen 
Gomfort Vgl. Paus. 3, 1. 

ret veneriat 'WoUast'. 

6. princepß pQneretur. S. zu 
3, 5. Das Pasenv, auch in habere- 
tur^ ubers. durch 'ma«'. 

rehUiuas ordiamur können wir 
wörtlich' übersetzen. S. zu Them. 1,2. 



Thra8Tbui.tjs^ 

1. 1. lieber den Anfang ZI) Them* 
1, 1. 

virit49 wie Lys. 1, 1. 

dubilo an ist stets afjSffmatiy» 
wie neicio ant wir *ich bin unge^ 
wiss, ob nipht'. EU. % 3Q^, % 

pnnwm ponam wie prineipem 
ponere Ale« 11, 6. 

illud sine ivMo^ Hierzu ist im 
Gedanken das allgemeine faoio zu 
ergänzen, was in dubito und prae^ 
fßro liegt 

2. pauci. Im D. fj^ge ^nur' hinzu- 

3. Am, den $ 1 erwähnten* 
nobilitate * Berühmtheit '. 
pra^oiMttnvrunif ist aw^h im Deut- 

s<:^en mit dem Perfectum wieder- 
zugebe«* 

ne$Qio qu^ modo wie Ale. U, 1. 

Primum beginnt die Aufzählung 
der Verdienste des Tbras. Die üb- 
rigen Punkte «ind nicht durch deinde 
u. s. w. bezeichnet, sondern man 
muss sie aus dem Inhalt erkennen* 



Vin, jaaASyBOHJS. 2. 57 

maHi BObilitide praecuc«rreniot. Primutq Pelopovneaio bollo 
owjjl^ )üß eine Aicibiade pessit, ille sullam rm sine hoc; qtifts 
üi» uoivenfi qpluralf qwodani Iwdo fecit lucri. Sed ill« tamfV * 
ftpmiit coniinuDU iopperatoribu» cum militihw et fortuua , qwd 
iu proelü coDcurim abtt res 3 copGilio «d wpe virtutemque pu* 
gnaatiiw- Itaque iiiro bu« Bonnulla ab Imperator« tailss, plurüoa 
vero foriwia yjmlicit wque lue püw saUiisM qua«o ducis pru- 
dAiktiam vere pote^ praedic«re. Ulud magDJjlcentissimvm facMiW ä 
pivpriiuu est Tbrasybuili- Nwi cum sxs tyranoi, pra^pi^iU a 
lUcfidaeinoiiji» , Servitute oppresgasteuerentAlbeaas, plunmos 
civis, quibu« in b«ll9 parserat fortuna, partim patria eipuligHutt 
partim iiit«r,feicissBnt , plurinwrum bona publicata JDter se divi- 
s^peßt, noQ sqluin frinceps, sed ctiam soim initio be)lum bis 
indiiit. 

Hie epifu ciUB Phylen i;oDfugJSG6t, qu«id est casteUum in 3 
Attica munitiasimum , upp pl^is babnit aec^m m de Buis. Spc 
initiui» fuit aalutis ^etaeorHoa , boc robur libertaüs clarissiioaie 
cävitaljfi, Neqm v(^9 b^ jw>d 4<0Rtwpti]s est prtOKi a tyranois 2 
atqua eius sotitudq. ,Q^aB qHidepi res et Ulis cQDtemueutibu^ 
pernicii et buic despecto fialuti/uit. Haee eoim illps wgoee ad 
persequeodum , bos autetn tempore ad comparaDdum dato fecit 
robu3tiores. Quo imgis pn^ceptum illud omoium in auimis esse 3 



n4jCVof( qaodam bona ('Gabe'). 
So sprechen »jr to» eincHt glück- 
Uchen SUta, 

fteit h'cri (für lueri fetU^ wie 
Alp. 8, 1 tral tvfev) 'm fiel ifani 
■1b sein VerdieMt lu'. 

4. iU» amnm, dk KriegsÜiRteo 
des Ak. und Thrae. 

eoin»wi'iia ohne Mint. S. zu 



XU COlUMTfU. 

. 5. pratpotiti a Lac, nach der 
Knqanme d«r Stadt durch jLyswi- 
der, 404 V. Ch. S. Lys. 1, 

tervtlute opprettai 'uolef dem 
Drucke der KnechtBchafl'. 



püTttral, veraltete Farm für pt- 
perearat. 

lad eliam toltu, d. b, ohoe an- 
fangs Unterstützung zu seiaemllDtei- 
nelünen za finden. IniUo gehSrt 
nur zam zweiten Glieds. Sohlt ist, 
wie das Folgende zeigt, nicbt ytött- 
lieh zu oehmen. 

bellum injicera hier, wie unser 
' den Krieg erlilärea ', übertragen = 
sieh zum Kriege entscbtiessen. 

2. t. Actavi (Atii, aller Name 
Attikas) CQri/Msni'Mu« ist poetisch. 

robur. Wir 'StQUe'. 

2. ;V<j«»i..ro — non' Und aller- 
dings', eine zqp stärkeren Bekiäfti- 
guna dienende Ausdrucksweiee. S. 
zu Äic, 1, 1 neque ignorans. 

pemieii. Seltnere Form für per- 
itff!i«i.. — Ao* nach Aui'o detpeeto 
die feilte de« Thrae. mitumfasscDd. 

tfn»iara (u/ covtparimdiim dato. 
Die AUatiri absolut! geben die Ur- 
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Vin. THRASYBÜLUS. 3. 



debet, nibil in hello oportere contemni, neque sine causa dici 

4 matrem timidi flere non solere. Neque tarnen pro opinione 
Thrasybuli auctae sunt opes. Nam iam tum illis temporibus for- 

5 tius boni pro libertate loquebantur quam pugnabanl. Hinc in 
Piraeum transiit Munycbiamque munivit. Hanc bis tyranni op- 
pugnare sunt adorti ab eaque turpiter repulsi protinus in urbem 

6 armis impedimentisque amissis refugerunt. Usus est Thrasybulus 
non minus prudentia quam fortitudine. Nam cedentes violari 
vetuit (cives enim civibus parcere aequum censebat); neque quis* 
quam est vulneratus, nisi qui prior impugnare voluit. Neminem 
iacentem veste spoliavit, nil attigit nisi arma, quorum indigebat, 

7 quaeque ad victum pertinebant. In secundo proelio ceeidit Cri* 
tias, dux tyrannorum, cum quidem'exadversusThrasybulum for« 
tissime pugnaret. 

8 Hoc deiecto Pausanias venit Atticis auxilio, rex Lacedaemo- 
niorum. Is inter Thrasybulum et eos , qui urbem tenebant, feeit 
pacem bis condicionibus : ne qui praeter xxx tyrannos et x , qui 
postea praetores creati superioris more crudelitatis erant usi, 
afficerentur exilio, neve bona publicarentur; rei publicae procu- 

2 ratio populo redderetur. Praeclarum hoc quoque Thrasybuli, 



3. neque — solere. Hierzu ist 
omnium in animis esse debet, nicht 
praeceptum illud zu denken. 

4. Thrasybuli gehört zu pro 
(^entsprechend') opinione; zu opes 
ist eius zu denken. 

illis temporibus ist hinzugefügt, 
um auf die grosse Entfernung der 
Zeit aufmerksam zu machen. 

boni, politischer Ausdruck: die 
patriotisch gesinnten Bürger. 

5. Hinc ist hart, da Phyle, was 
es bezeichnet, iaogf vorher steht, 
ücber Piraeus zu Them. 6, 1. 

ab eaque, Que^ wie et und at- 
quoy hat öfter die Bedeutung 'aber ', 
wenn es Gegensitze verknüpft, be- 
sonders wenn es ^nem negirten 
Satz einen affirmativen anfügt. 

6. iacentem = oceisum, 
quaeque b» et quae. 

7. quidem 'aUerdings', hebt die 
Sache als bemerkenswerUi hervor. 
Man hätte diese Tapferkeit von ihm 
nicht erwarten sollen. Exadversus 
s. zu Them. 3, 4. 



8. 1. 403 V. Ch. — Deicere 
* stürzen '. 

Pausanias, rex Laeedaemonio- 
rum, 408—394 v. Ch. 

Atticis, denen in der Stadt j4t- 
Hci wird in guter Prosa in Bezug 
auf Sprache, Charakter, Sitte, Bit- 
dung u. dgl. gesagt; in politischer 
Hinsicht, welche hier maassgebend 
ist, Athenienses, 

postea. Nach dem Tode des 
Critias waren die übrigen der 30 
nach Eleusis geflohen. 

praetores, hier nicht wie Milt. 
4, 4, sondern die höchsten Beamten : 
< Vorst&nde ', < Gewalthaber '. 

superioris, nSml. ^r 30. 

erant Bemerkung des Nepos wie 
Milt. 3, 4. 

neve bona nSmIich der übrigen 
Athener, bona publicarew'ie AlcA, 5. 

rei publicae u. s. w. Hierzu g[e- 
hört nicht mehr ne, sondern es ist 
ein positiver Befehl. 

2. /Vaee/ffrumistPradicat. Ueber 
das fehlende est zu Them. 5, 3. 



VIII. TflRASYBüLüS. 4. 
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quod reconciliata pace, cum plurirnttin in civitate posset, tegem 
tttlit, ne quis ante actarum reriun accusaretur neve multaretur; 
eamque Uli oblivionis appellarünt. Neque vero hanc tantum fe- 3 
rendam curavit, sed etiam, ut valeret, effecit. Nam cum quidam 
ex üs , qui simul cum eo in exilio fuerant , caedem facere eorum 
vellent, cum quibus in gratAm reditum erat publice, prohibuit 
et id, quod paUicRus erat, praestitit. 

Huic pro tantis meritis honoris Corona a populo data est, 4 
facta duabus virgulis oleaginis: quam quod amor civium et non 
vis expresserat, nullam habuit invidiam magnaque fuit gloria. 
Bene ei^o Pittacus ille, qui in yii sapientum numero est habitus, 2 
cum Mytilenaei multa milia iugerum agri ei muneri darent , ^No- 
lite, oro vos', inquit, 4d mihi dare, quod muUi invideant, plures 
etiam concupiscant. Quare ex istis nolo amplius quam centum 
iugera , quae et meani animi aequitatem et vestram voiuntatem 
indicent'. Nam parva munera diutina, locupletia non propria esse 
consuerunt. lila igitur Corona contentus Thrasybulus neque 3 
amplius requisivit neque quemquam honore se antecessisse ex- 
istimavit. 

Hie sequenti tempore cum praetor classem ad Ciliciam ap* 4 



Uli: die Athener, was der Zu- 
sammenhang ergibt. 

oblivionis (ttfAvri<niag) näml. le- 
gern, S. zu Ale. 5, 3 Lacedaetno- 
niorum, 

3. ferendam curavit/ trufgSoTfgt 
dafür» dass — '. S. zu Gon. 4, 5. 

cum quibus, S. zu Milt. 1, 2. 
publice, durch eben jenes Am- 
nestiegesetz. S. Them. 8^ 5. 

4. 1. honoris Corona übersetze 
durch ein Compositum. 

expresserat (^abnöthigen*) passt 
nicht zu amor civium. Es ist hierzu 
der allgemeine Begriff des Yeran- 
lassens zu denken. S. zu pr. 1, 1. 

magnaque fiHt gloria, Ell. $144 
Anm. 3. Man- sprach und schrieb 
viel vom Kranze des Thrasybulus ; 
welcher Ruhm des Kranzes natür- 
lich zugleich der Rahm des Thra- 
sybulus war. Vielleicht schrieb in* 
dess Nepos magnaeque fuit glo- 
riae. EU. § 174, l. 

2. Pittacus, aus Mytilene, um 
600 V. Gh., bedeutender Staats- 
mann und Feldherr. 



in VIJ sapientum numero est 
habitus, Ell. § 160 Aüm. 2. 

NoHte — dare, Ell. § 282 Anm. 3. 

id, d. h. etwas der Art. Daher 
der Gonjunctiv im Relativsatz. S. 
zu Milt. 3, 2. 

quod bei invideant als Neutrum 
des Pronomens (zu Them. 9, 4 quas). 
Sonst sagte man in der älteren 
Prosa nur invidere alicui rei und 
invidere alicui f weder invidere 
aliquam rem noch invidere alicui 
äliquam rem, EU. § 165 Anm. 

animi aequitatem * Genügsam- 
keit'; voiuntatem. Setze im D. 
'gut' hinzu. 

indicent, Gonjunctiv der Bestim- 
mung (Absicht). 

diutina 'dauernd'. -^ locupletia 
munera ist sonst nicht prosaisch. 

propria hier und öfter von einem 
gesicherten Eigenthum. 

3. se ist das Object. 

4. 390 V. Gh. Ueber praetor zu 
MUt. 4, 4. 

An der Lebensbeschreibung des 
Thras; ist Manches auszusetzen. 



60 



ym- f^^Ofi' 1- 



pulisset aeip^e ^fi^ dilige^^t^r in c^stris eius agerentur YigiUa^» 
a bar]|)9rif ^x 9f$^ uoctu eri^^^p^e fßct^ in taf)ernacu}p in^^-^ 
fept^ e$jt. 

Villi. Co^o^ ^t)iepiei)sis P^lppopiiesio bello acces^itp a4 ^eip p^r 
hlmm t i^ ^V^ eii^s opera magni f uit. Nam et pr9^or p^r 
stribus exercitibus praefuit et praefectus clasßis i^9gn^$ m^vi reß 
gessit, Qua3 pt> c^us^s praecipuus ei bono^ babitus est. Nam- 
quß opiiiibu^ uQiis ips^^is praefuit ; in qua potest^^ Pher$^ cepit, 
2 cpWx^iaip^ f^acedaiemppiorum. Fuif etiam extr^mo Peloppnnesip 
i>^lp praetor, cmn ^pud Aegoß flqmen capiae Atb^D^^^^nl ^ 



Thras. war ein tüchtiger Soldat 
. undac^tyngswiretther Gtiarakter; aber 
fs\i^fi Qfösßp tw^V^ Ranges: die 
Üeberschlitziin^ des Nepos (1, 1) 
beruht auf Unrichtigkeiten. Denn 
der Kampf gegen einen Tyrannen 
iet gefährlicher als der gegen 30 
(§ 2), i^nter de^ßn leicht Ui^inigf 
keit entsteht, die das energische 
Handeln verhindert, wie es hier 
geschah ; Aldbiades hat sehr Vieles 
ohne Thr^. ^uapg^führt, und wo 
sie zusan^^^^p ly.aren, war jener 
stejl^ 4je Seele der !l^ij,^rnehmungen 
j[§^^; endlicjli wi^r die Befreiung 
Athens Vchi m^hr yom G^chicK 
und aer Unterstützung der Spl4aten 
pjal^ljLlngig als andere Kriegsth^ten. 
yegen die übrige ]^?ähii;MQ|» ist di^ 
zu beipaerkep. Thrasybulus war nach 
Theben gefloJi)n un^ o^lm vop dprt 
ausjEiehend l^byle w (?, 1) : Wer 
wurde er sogleich von ^n 30 an- 
gegriffen, aber ohne Erfolg (§ ^); 
es fand nur ein Angiriff auf Muuy- 
cbia statt (§ 5), un(l ap dem Worten 
Nam — voluit (§ 6) ist nur soviel 
richtig, dass ^t^rasi. den Kampf nicht 
begann, bis einer der Seinen ge- 
troffen yirar. Fernem iprurden nicht 
die 3, 1 bezeichneten Zebnmänner, 
sondern änderte, die i;^en den 30 
die Herrschaft im Piräeus gehabt, 
und die £lfmanu^r (Phoc. 4, 2) zur 
Zeit der 30 von der Amnestie aus- 
genommen: die Buckgabe der Re- 
gierung ans Volk wfird nach dem 
Frieden durchgesetzt. Thras. ward 



in Pamphylien von den Bewohnern 
der Stadt Aspeqdos g«tödtet (4, 4>. 

CONON. 

1. 1. accessit ad rem p. *be- 

Sann seine politische Laufbahn*. 
m 413 V. Gh. 

ii^ eoque nach JPaI, helh §. ;¥i| 
Gim. 4, 1. 

eins opera magni fuit. Dieselben 
Worte kehren Dat. 1, 2 wieder. 

praetor wäre besser fjüLi beide 
Glieder gesetzt. Denn die A^eni- 
schen ßtr^tegep (s. zu Milt^ 4^ 4) 
befehligten sowphl m Wa^er als 
zu Lande. Ueber pedettres ^erc^ 
zu Ale. 8, 2p 

mflri setzt Nepos auf die Frage 
wo gelegentlich ohi^e t^, auch 
wepn es nicl^t mit tfirra verbun- 
den ist. 

praefuit, in persischen Diensten. 

in qua potßßißfe (*Aint ') wie in 
impB^o Ale. 5, 5. 

^Q^oTttam im römischen Sipii. Die 
Lacedamonier hatten nach JtJntex- 
jochung Messeniens, wp Pherßß lag, 
die Bewohner zu Heloten gemacht 
(s. Paus. 3, 6) und das Land an 
äui^r vop Sparta vertheilt Unter 
griechischen Golo9ien(ct;roix(<^f) sind 
vom Mutterstaat gegründete,, aber 
uiiabha^ige Stä4te zu ye^s^hn. 

2. 405 V. Gh. Vgl. Lys. il. Ale. 8. 
exiremo bello, S. zu Gpm. 9, 3 

prima npcte, 

cum — B quo tempore f desshalb 
mit dem Indicativ. EU, § ^66. 
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Lysatodro sunt devictae. Sed tum afüit, e6(i\jLe {)eius res adittitli^ 
sti'ata est. Naiü et prudens rei militari^ et diUg^os erhi impäl^-^ 
tot, Itaque nemini ei'at his tem|>otibus dubium, si aßuis^et, i\htä S 
Atheniensis calamitateh) accepturös non fuisse. 

Rebus äutem afflictis, ctim patriaui obsideri andisäfit^ nöft 2 
qtiäesivil, ubi ipse tuto viveret, sed utide prafestdio pt)ssct edöc 
citibus suis. Itäque cöntulit se ad PbarnabazuH^, sattapeitt loMäe 
et Lydiäe euiidemque generüm regisetpropinquKm; apud queitt 
ut multum gratia valeret, lUulto labore multisque efifedt peHculi^. 
Nam cum Lacedaemonii Atheniensibus devicti^ in societate non 2 
manefent, quam cum Aftaxerxe fecerant, Agesilatiittque bellattitii 
misissent in Asiam, maxime impulsi a Tissapherne, qui et intittrid 
regis ab amicitia eins defecerat et cuni Lacedaemonii^ eoierat 
societatem, bunc adversud Phamaba^^us babitus est impferatoi*, 
re quidem vera exercitui praefuit Conon, eiusque otimia arbitfid 
g^sta sunt. Hie multum ducem sumnium Agesilaüm impedlWt 3 
8aepe<}ue eius consiliis obstitit; nedue vero non fuit apertum, si 
ifle non fuisset, Agesilaum Asiam Tauro tenuft regt fdäse erep- 
turum. Qui posteaquam domum a suis civibus retocatus est, 4 
quod Boeotii et Athenienses Lacedaemoniis bellum indixerant^ 
Gonon nihilo setius apud praefectos regift versabfl^ur hiscfue om* 
nibus magno erat usui. 

Defecerat a rege Tissaphemes, neque id tam Artaxerxi quaDd 3 
ceteris erat apertum. Multis'enim maghisque meritis apud regem, 
etia« cum in officio non maneret, valebat. Neqtfe id erat miran* 
dum , si non facile ad credendum adducebatür, reminisc^ns eius 
se Opera Cyrüm fratrem superasse. Huius accusandi gratia ConoH 2 
a Pharnabazo ad regem missus, posteaquam yenit» primum ex 

diligens 'sorgsam', d. E beson- häbiius eit Elil. § 160 Ank». 2. 

ders * vorsichtig'. Imperator gehört 3. neque vetö ^on 'und in der 

auch zu pf*udens rei militaris, That'. S. zu Thras. 2, 2. 

2. 1. nehm afflictis ist Starker 4. bellum, der sogen, kdtin- 

als rebus adversis, thische 395—387 v. Ch. S. A^. t, l. 

pattiam hier Ton der Stadt Athen. lieber prct^f^etog ztt Ag. 2, 3. 

lonieH und Lydien gehörten znr 3. 1. Neque id erat fi^ündum 

Satrapie des Tissaphernes ($2. Ale. wie Eüm. 11, 5. 

5, 2); über die des Phamabazus opäTa wie Lyl 1, 3. 

zu Lys. 4, 1. Vgl. zu Ende von c. 4. Cyrus enipOrte sich 40 f v. Gh. 

reffis, S. zu Milt. 7, 3. gegen seinen tirnder, Würde ab^ 

multum gratia valeret wie Gim. bei Kunaxa geschlagen, 1^ er audi 

2, 1 pluHmum valuit auctoritate. fiel. Vgl. zu Ale. 9, 5. 

2.^i^tt^era?6. S. zu Ale. 9,5.10,2. 2. ad rdg^ g^ehdrt zu rfsimu^ 

eit intimig ' ans der Zahl der — \ ist aber auch 2u ve^t wiedeY tu 

hunc adversus wie Paus. 4, 4 denken. Ziehe bei der üebers. po- 

hanc iüxta, steäquatn tehit zu pHmnfn aecestit. 
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more Persarum ad diiliarchum, qui secundum gradum imperii 
tenebatf Tithrausten, accessit seque ostendit cum rege colloqui 

3 velle. Nemo enim sine hoc admittitur. Huic ille ^Nulla' inquit 
^mora est ; sed tu delibera , utrum colloqui malis an per litteras 
agere, quae cogitas. Necesse est enim, si in conspectum veneris, 
Tenerari te regem (quod Ttgoaxvvrjacv illi vocant). Hoc si tibi 
grave est, per me nihilo setius editis mandatis conficies, quod 

4 studes/ Tum Conen *Mihi vero' inquit 'non est grave quemyis 
honorem habere regi; sed vereor, ne civitati meae sit opprobrio, 
si, cum ex ea sim profectus, quae ceteris gentibus imperare 
consuerit, potius barbarorum quam illius more fungar.' Itaque, 
quae huic volebat, scripta tradidit. 

4 Quibus cognitis rex tantum auctoritate eins motus est, ut et 
Tissaphernem bostem iudicarit et Lacedaemonios hello persequi 
iusserit et ei permiserit, quem vellet, eligere ad dispensandam 
pecuniam. Id arbitrium Conen negavit sui esse consilii , sed ip- 

Andern aus^ricbten gibt: hier eine 
von einem andern zu bestellende 
Erklärung. 

4. vero bekräftigend : ' wahrlich". 

profectus [übertragen «« orius, 

consuerit Der Gonj. wie Milt 
3, 2 erederetur, 

fungar — utar, S. Thfa8.d, 1. 

Itaque (ea), quae huic (Iradere) 
volebat, sdripta tradidit. Scripta 
steht nicht substantivisch, sondern 
appositioneil 'schriftlich'. 

4. t. cognitis wie Lvs. 4, 3. 

auctoritate eius motus est wie 
eius consilio moveöatur Dion. 1, 3. 
Vgl. auch Milt. 5, 2. 

iudicare *för — erklären'. 

iuuerit. Hierzu ist aus dem fol- 
genden ei als Object eum (Cono- 
nem) zu ergänzen. 

ad dispensandam pecuniam (das 
Amt des Kriegszahlmeisters) für den 
Krieg gegen die Lacedämonier, wel-^ 
eben Gonon führen sollte. 

Id arbitrium wie quo dolore 
Lys. 3, 1. 

negavit esse ■» dixit non esse. 
So ist nego mit folgendem Acc c 
Inf. regelmässig aufzulösen, dass 
non zu dem letztem gezogen wird. 
Ell. § 29t, 2. 

sui esse consilii ('Erwägung')» 



chiUarchus, die griechische Be- 
nennung (xf^^QX^^i ^ig* Befehls- 
haber von 1000. So stark war näm- 
lich die nächste Leibwache des 
Königs, die wahrscheinlich unter 
seinem Befehl stand. In Wirklich- 
keit war er der erste Minister oder 
Grossvezier. 

secundum gradum imperii, weil 
er dem König am nächsten stand. 

ostendere * erklären*. 

hocy Neutrum: die Meldung beim 
Ghiliarchen. 

3. Nulla mora est ms nihil obstat, 

per litteras. EU. § 171 Anm 1. 

cogitas, näml. agere. Vgl. Eum. 
2, 3. Ebenso unten studes {confi- 
cere). 

venerari wird durch nQopcvytjaig 
erklärt. Diese bestand im Nieder- 
werfen auf das Antlitz und Küssen 
des Bodens, 

quod — vocant, Bemerkung des 
Nepos. im könnte dem Zusammen- 
hange nach nur die Perser bezeich- 
nen: es sind aber die Griechen ge- 
meint. Vgl. Gim. 3, 1; über quod 
zu Paus. 3, 6. 

per me wie Ale. 6, 4 per Thra- 
sybulum, Gonstr. editis mandatis 
nihilo setius perme conficies. Man- 
data heisst alles, was man einem 
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sius, qui optime suos nosse deberet; $ed se suadere, Pbarnabazo 
id negotii daret. Hiac, magois nauneribus donatus, ad mare est 2 
missus, nt Cypriis et Pboenicibus ceterisque maritimis civitatibus 
navis long^ imperaret classeinque, qua proxima aestate mare tueri 
posset, Gompararet, dato adiutore Pbarnabazo, sicut ipse voluerat. 
Id ut Lacedaemoniis est nuntiatum , non sine eura rem admini- 3 
strant, quod maius bellum imminere arbitrabantur, quam si cum 
barbaro solum contenderent. Nam ducem fortem, prudentem 
regis opibus praefuturum ac secum dimicaturum videbant, quem 
neque consilio neque copiis superare possent. Hacmentemagnam 4 
contrahunt classem ; proficiscuntur Pisandro duce. Hos Conon 
apud Cnidum adortus magno proelio fugat, multas naves capit, 
complures deprimit. Qua yictoria non solum Atbenae, sed etiam 
cuncta Graecia, quae sub Lacedaemonionim fnerat imperio, libe- 
rata est. Conon cum parte naVium in patriam venit, muros di- 5 
rutos a Lysandro utrosque, et Piraei et Athenarum, reficiendos 
curat pecuniaeque quinquaginta talenta, quae a Pbarnabazo acce- 
perat^ ciiibus suis donat. 

Accidit buic, quod ceteris mortalibus , ut inconsideratior in 5 
secunda quam in adversa esset fbrtuna. Nam classe Peloponne- 
siorum devicta cum ultum se iniurias patriae putaret, plura con- 
cupiTit, quam efficere potuit. Neque tamen ea non pia et pro- 2 
banda fuerunt, quod potius patriae opes augeri quam regis maluit 
Nam cum magnam auctoritatem sibi pugna illa navali, quam apud 

£11. §152; sedipsiui («des KönigsO apud Cnidum. 394 v. Gh. 

näml. esse, sub Lacedaemoniommfueratim" 

Med se suadere. S. zu Giro. 1, 4. perio, seit dem Ende des Pelopon- 

id negotii eigentlich ^ diese Art nesischen Krieges. S. Lys. 1. 

Geschift', wie eausae quid Paus. 5. 393 v. Gh. 

4, 5. Ueber daret zit Milt 1, 4. muros utrosque. Wie heisst also 

2. Hine, vom Aufenthaltsort des die Stadtmauer Athens oder des 
Königs, was aus dem Zusammen- Piräus allein? 

hang zu entnehmen ist. Piraei,* S, zu Them. 6, 1. 

Cypriis et Phoenidbus, S. zu curat, Ell. § 340 Anm. 1. 

Gim. 2, 2. quinquaginta talenta, S. zu Milt. 

imperareU Füge im D. *zu lie- 7, 6. i 

fem' hinzu. 5. 1. inconsideratior = minus 

3. non sine eura, S. zu Ale. consideratus, 

4, 1 neque ignorans, 2. Neque — non wie Thras. 2, 2. 

solum. Das gewöhnlichere ist ea ' dieses Trachten '. Ueber pius 

bei einem Substantiv das A^jectiv s. zu pietas Ag. 4, 2. 

zu setzen: cum barbaro solo. Ell. quod *dass er nämlich'. Ell. 

§ 140. § 269, 1. 

superare * überlegen sein' hier potius — ma/m7, ein im Latein. 

^ einen überbieten*. häufiger Pleonasmus. 

4. Aieman/e.£ll.§l78,2Anm.l. regis, S. zu Milt. 7, 3. 
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Cnidutti feeeral, constituraset, Hott dolum ittter bstrbaros, sed 
etiam omnes Gtuecäe civitatis, clatti dare opefsm coepit, tit foni- 

3 am cit Aeotiani ^esttoem Aüienietisilms. Id cum minu^ diligetit^ 
essiöt cdatum, Tiribazus, qai Sardrbos praeerat, Cononem evoca^ 
Vit, j^mulaas ad regem eum se mittere Teile magna de fe. Huitfs 
vMHio parens cum renisset, in tiucla coniectus est; in* quibus 

4 aHquamdiu fuit. Inde nonnUlli eum ad regem abductum ibique 
eum perisse scriptum reliquerunt : contra ea Dinon histoHcüs, 
cni ios plurimum de Persicis rebus credimus, effägisse scripsit; 
illttd addubitart, utrum Tiribato scieute an imprudente sit factdm. 

X. t)ioN, Hipparini filius, Syracusanus, nobili genere natus, 
uti'aque implicatus tyrannide Dionysiorum. Namque ille superior 



4rraeo4ie eimUUi» Wie Ale. 7« 4« 
lieber das nicht wiederholte inier 
zu Ale. 1, 3. — Aeoliam. Das ge- 
wöhnliche AeolU Milt. 3, t. 

3. mimit wie Them. 1, 2. 

Sardibtu ist Dicht Object von 
praeerat, sondern steht aaf die 
Frage *wo'. Sardes war der Sitz 
der Satrapie von Lydien ond Gaiien, 
wozu lonien gehörte. 

evoeavit^lvA zu sich'. VgU zu 
Gim. 4, 3. 

nuntio wie Ale. 4, 3. 

4k tcriptufti reHnquere £= wie- 
moria» prodere. 

contra ea. S. zu pr. 6. 

Auch im Goaon sind manche Un- 
richtigkeiten. In der ScMaeht bei 
Acgöspötamoi war Gonon zugegen 
(l, 2); es S^lsag ihm aber mit 
einigen Schi&n zuni fiuafforas nach 
Gypern zu entrinnen. Ais nun die 
Lacedämonier seit 400^. Gh. die 
Perser in Asien' bekriegten, bot 
Gonon den letzteren seine Dienste 
an und ward 397 t. Gh. nach Gilt- 
eien und Garien in die Satrapie 
des Tissaphernes gesandt, um eine 
Flotte zu sammeln, wogefen die 
Lacedämonier 396 v. Gh. den Age- 
silaus mit grösserer Macht nach 
Asien sandten. Gegen die Lacedämo- 
nier befehligte nicht Phamabazua, 
sondern Tissaphernes; dieser war 
nicht vom König abgefallen, aber 
die Feigheit und das Ungeschick, 
womit er den Krieg führte, ward 



ihm als Yerraih ausgelegt, und der 
König Hess ihn 395 t. Gh.«nthaupten. 
Oonon wirkte Nichts gegen Agesi- 
laus: die Langsamkeit der Petitt 
in AttsrAfiitang der Flbtte zWM^ 
ihn zur Unthätigkeit. Nachdem er 
kurz vorher beim Phamabazus ge- 
wesen, ging er 395 t. Ch. zum 
König, hauptsäehlich um Geld in 
erhalten (3, 2 ff.). Jet2t erhteH 
Phamabazus nomiaell den Oberbe» 
fehl über die schon seit 397 v. Gb. 
gesammelte Flotte, in Wahrheit 
Gonon, und es erfolgte die Schlacht 
bei Gnidus, durch welche die Laoe* 
dämonier die Hegemonie der asia- 
tischep Griechen und Inseln ver- 
loren (Athen wer schon 403 v. Gh. 
befreit), deren Flotte spedeU Go^ 
non befeiiligte (hierher ^örep die 
Worte 1, 1 ffuas ob eüu$at. — 
praefuü). Darauf verwüstete Go^ 
non 393 v. Gh. die Gegend von 
Phera (t, 1) und kehrte nach Athen 
zurück. Gefangen genommen wurde 
er bei einer Gesandtschaft an den 
Tiribazus 392 v. Gh., entrann aber 
dessen NaehfolgerStruthas und starb 
um 390 an einer Kranklieit auf 
Gypem (6, 1. 4). 

BlOM. 

1. 1. Ueb.d« Anfang zu Them. 1,1. 

utraque tyrannide Dionysiorum 
für tyrannide utriu$que DionyHi^ 
indem tyrannis Dionysiorum als 
ein Begriff betrachtet wird. 

ille superior. S. de reg. 2, 2. 
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Aristomachen , sororem Dionis , habuit in matrimonio ; ex qua 
duos filios, Hipparinum et Nysaeum, procreavit totidemque filias, 
nomine Sophrosynen et Areten ; quarum priorem Dionysio filio, 
eidem, cui regnum reliquit, nuptum dedit, alteram, Areten, Dioni. 
Dion autem praeter nobilem propinquitatem geaerosamque ma- 2 
iorum famam multo alia ab natura habuit bona , in bis ingenium 
docile , come , aptum ad artes optimas , magnam corporis digni- 
tatem, quae non minimum commendat, magnas praeterea divijtias 
a patre relictas, quas ipse tyranni muneribus auxerat. Erat in- 3 
timus Dionysio priori, neque minus propter mores quam afflni- 
tatem. Namque etsi Dionysii crudelitas ei displicebat, tamen 
salvum propter necessitudinem , magis etiam suorum causa stu- 
debat. Aderat in magnis rebus, eiusque consilio multum move- 
batur tyrannus, nisi qua in re maior ipsius cupiditas inter- 
cesserat. Legationes vero omnes , quae essent illustriores , per 4 
Dionem administrabantur; quas quidem ille diligenter obeundo, 
fideliter administrando crudelissimum nomen tyranni sua huma- 



ille weist oft auf allgemein Be- 
kanntes hin, so Pittacus ille Thras. 
4, 2. 

regnum hier und 2, 4 Ton der 
Herrschaft eines Usurpators. S. zu 
regios 5, 5. 

nuptum dedit Ebenso wie Gimon 
und Elpinice (pr. 4 u. Gim. 1, 2) 
hatten Dionysius der Jüngere und 
Sophrosyne nur den Vater gemein- 
sam. 

2. generosa maiorum fama d. h. 
der Ruf des Adels, in dem seine 
Vorfahren standen. Generosus wie 
Them. 1, 2. 

ab natura. Von der Natur hat 
Einer Alles, was ihm die Geburt 
verleiht. S. Ale. 2, 1. 

artes begreift Alles, was man weiss 
und kann: * Künste und Wissen- 
schaften*. 

corporis übers, durch ein Ad- 
jectiv. Ell. § 211 Anm. 

3. Erat intimus Dionysio d. h. 
Dionys schenkte ihm sein Ver- 
trauen. — 'neque wie Gim. 3, 4. 

propter mores (* Gharakter ') des 
Dion. 

quam afßnitatem, lieber das nicht 
wiederholte propter zu Ale. 1, 3. 

Namque etsi u. s. w. erklärt, 
Cornelius Nepos. '7. Aufl. 



wie Dion trotz seines Widerwillens 
gegen die Tyrannei des Dionys das 
Vertrauen desselben besitzen konnte. 

salvum, näml. eum esse. Wir 
setzen dafür ein Substantiv. 

suorum causa, näml. quam sua. 
Denn mit propter necess, ist seine 
Verwandtschaft mit Dionys gemeint. 

Aderat y näml. ei. Die Bedeu- 
tung s. Ell. § 170. 

movebatur wie Gon. 4, 1. Ein 
lateinisches Passivum übersetzen 
wir oft durch einen reflexiven Aus- 
druck vermittelst des Hülfsverbs 
Massen'. 

maior. Ell. § 214, 1. 

intercesserat Mm Spiele war'. 

4. essent illustriores 'einen ge- 
wissen Glanz hatten'. Der Gon- 
junctiv wie Milt 3, 2. Wir drücken 
dasselbe aus, indem wir quae mit 
* soweit sie' übersetzen. Vgl. zu 
Ar. 1, 2. 

quas quidem wie Ar. 1, 3. 

obire bezieht sich auf die Ueber- 
nahme, a^fTnmt^^are auf die Durch- 
führung der legationes. 

crudelissimum nomen tyranni 
übers, ganz nach generosa maio- 
rum fama § 2. 

humanitate wie Milt. 8, 4. 
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5 nitate leniebat. Hunc a Dionysio missum Carthaginienses su- 
spexerunt, ut neminem umquam Graeca lingua loquentem magis 
sint admirati. 

2 Neque vero haec Dionysium fugiebant. Nam quanto esset 
sibi ornamento, sentiebat Quo fiebat, ut uni huic maxime in- 

2 dulgeret neque eum secus diligeret ac filium; qui quidem, cum 
Platonem Tarentum venisse fama in Siciliam esset perlata , adu- 
lescenti negare non potnerit, quin eum accerseret, cum Dion eius 
audiendi cupiditate flagraret. Dedit ergo huic veniam magnaque 

3 eum ambitione Syracusas perduxit. Quem Dion adeo admiratus 
est atque adamavit, ut se ei totum traderet Neque vero minus 
ipse Plato delectatus est Dione. Itaque cum a tyranno crudeliter 
violatus esset, quippe quem venumdari iussisset, tamen eodem 
rediit eiusdem Dionis precibus adductus. 

4 Interim in morbum incidit Dionysius. Quo cum gravi con- 
flictaretur, quaesivit a medicis Dion, quemadmodum se haberet, 
simulque ab bis petiit, si forte maiori esset periculo, ut sibi 
faterentur : nam velle se cum eo colloqui de partiendo regno, 
quod sororis suae filios ex illo natos partem regni putabat debere 

5 habere. Id medici non tacuerunt et ad Dionysium filium ser- 



5. ut BS ita oder adeo ut 
Graeca lin^a loquentem wie 
Milt. 3, 2. 
2. 1. Neque vero. S. zu Ale. 5,1. 
uni maxime wie Milt. 1, 1. 
indulgeret 'zu Willen war'. 

2. qui quidem ^tf,Ati}9i\ Ueber- 
setze * konnte er doch*. Ueber po- 
iuerit (cansaler Goi^junctiv, Eli. 
§ 279, 2) 8. zu MUt. 5, 5. 

Platonem u. s. w. 389 v. Gh. 
Plato kam damals von freien St&cken. 

accertere, Nebenform von ar- 
cessere (3, 1). 

Dedit veniam wie Them. 10, 1. 

ambitio hier 'Aufsehn', wo- 
durch Jemand sich selbst bemerk- 
bar machen will. 

3. violatus esset (Plato), quippe 
quem (Platonem) venumdari ius- 
sisset (tyrannus), tamen eodem re- 
diit (Plato). Solcher Wechsel des 
Subjects ist nicht nachzuahmen. 
Die Rückkehr des Plato geschah 
erst nach dem Tode des altem 
Dionys. S. 3, 1. 



4. 367 V. Gh. 

Quo eum gravi u. s. w. Gravi 
ist Apposition, statt deren wir ein 
Adverb ^aviter oder gravius er- 
warten und übersetzen. 

petiit, Gonstruiere petiit, ut, si 
forte u. s. w. 

maiori periculo ist der Aldativ, 
indem die Lateiner zuweiten in 
Folge einer ungenauen Anschauung 
das, was Jemand hat. oder seine 
Lage als seine Cigenscnaft bezeich- 
nen. Nepos hat aliquo periculo 
und das üblichere in aliquo peri- 
culo esse gleich oft verwandt. 

quod u. s. w. Bemerkung des 
Nepos, die sich an das bei der vor- 
hergehenden Oratio obliqua aus pe- 
tiit zu ergänzende Yerbum dicendi 
anschliesst. 

ex illo natos. Statt des blossen 
Ablativs steht bei gigni, nasci^ oriri 
öfter nicht nur die Mutter, sondern 
auch der Vater mit ex, namentlich 
wenn er durch ein Pronomen aus- 
gedrückt wird. EU. § 175, 1 a Anm. 
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monem rettuleruDt. Quo ille commotus , ne agendi esset Dioni 
potesUs, patri soporem medicos dare coägit. Hoc aeger sumpto 
sopitus, diem obiit supremum. 

Tale initium fuit Dionis et Dionysii simultatis, eaque multis 3 
rebus aucta est. Sed tarnen primis teiuporibus aliquamdiu simu- 
lata iuter eos s^micitia mansit. Cum Dion non desisteret obse- 
crare Dionysiuui, ut Platooem Athenis arcesseret et eius consiliis 
uteretur, ille, qui in aliqua re vellet patrem imitari, morem ei 
gessit. Eodemque tempore Pbilistum historicum Syracusas re- 2 
duxit , bominem amicum non magis tyranno quam tyrannis. 
Sed de hoc in eo libro plura sunt exposita, qui de bistoricis 
Graecis conscriptus est. Plato autem tantum apud Dionysium 3 
auctoritate potuit yaluitque eloquentia, ut ei persuaserit tyranni- 
dis facere finem libertatemque reddere Syracusanis; a qua volun- 
tate Philisti consilio deterritus aliquantö crudelior esse coepit. 

Qui quidem cum a Dione se superari videret ingenio , auc- 4 
toritate, amore populi, verens, ne, si eum secum haberet, aliquam 
occasionem sui daret opprimendi, navem ei triremem dedit, qua 
Corinthum deveheretur, ostendens se id utriusque facere causa, 
ne, cum inter se timerent, alteruter alterum praeoccuparet. Id 2 
cum factum multi indignarentur magnaeque esset invidiae ty- 
ranno , Dionysius omnia, quae moveri poterant Dionis, in navis 
imposuit ad eumque misit. Sic enim existimari volebat, id se non 



5. commotus wie permoft' Milt.4, 3. 

agendi^ näml. cum patre, wie 
Gim. 1, 3. 

sopor hier in der seltenen Be- 
deutung * Schlaftrunk '. 

3. 1. eitu consiliis utereiur wie 
Them. 10, 2. 

qui — imitari. Diese Bemerkung 
ist ungeeignet, wie 2, 3 und die 
Anm. zu 2, 2 zeigt. Diese zweite 
Anwesenheit des Plato in Sicilien 
währte von 367 bis 365 v. Gh. 

vellet wie potuerit 2, 2. 

2. Philistus war Tom altern Dio- 
nys Terbannt Cr schrieb ausser 
der 'älteren Geschichte Siciliens be- 
sonders die des älteren und der 
ersten Zeit des jüngeren Dionys. 

non magis — quam s. zu Gim. 
1,2. 

tyranno (d. h. dem Dionysius) 
quam iyrannis (den Tyrannen über- 
haupt, der Tyrannei). 



in eo Hbro u. s. w. S. d. Einl. 

3. tantum gehört zu den beiden 
Verben potuit valuitque, 

persuaserit Ebenso 4, 5 deie^ 
eerit atque interierit; 5, 2 intro- 
ierit. S. zu Afilt. 5, 5. Der Infi- 
nitiv nach persuadere in der Be- 
deutung 'überreden etwas zu thun' 
statt ut mit dem Goirj. ist eine in 
älterer Prosa seltene Unregelmässig- 
keit. Ell. § 258 Anm. 3. 

voluntaie wie Lys. 2, 3. 

4. 1. 366 V. Gh. 

Qui quidem wie Ar. 1, 3. 

aliquam s. zu Gim. 4, 2. 

ostendere wie Gon. 3, 2. 

inter se wie Ar. 1, 1. 

2. omnia — Dionis übersetze wie 
Them. 2, 8. 

imponere mit in c. Acc. s. Ell. 
§ 189 Anm. 2. 

Sic existimari übers, nach Alc.6, 2. 

idj die Vertreibung des Dion. 

5* 
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3 odio hominis, sed suae salutis fecisse causa. Postea vero quam 
audivit eum in Peloponneso manum comparare sibique bellum 
facere conari, Areten, Dionis uxorem, alii nuptum dedit filiumque 
eins sie educari iussit, ut indulgendo turpissimis imbueretur cu- 

4 piditatibus. Nam puero, priusquam pubes esset, scorta adduce- 
bantur, vino epulisque obruebatur, neque ullum tempus sobrio 

5 relinquebatur. Is usque eo vitae statum commutatum ferre non 
potnit, postquam in patriam rediit pater (namque appositi erant 
custodes, qui eum a pristino victu deducerent), ut se de superiore 
parte aedium deiecerit atque ita interierit. Sed illuc revertor. 

b Postquam Corinthum pervenit Dion et eodem perfugit Hera- 
clides ab eodem expulsus Dionysio, qui praefectus fuerat equitum, 

2 omni ratione bellum comparare coeperunt. Sed non multum pro- 
ficiebant, quod multorum annorum tyrannus magnarum opum 
putabatur. Quam ob causam pauci ad societatem periculi per- 

3 ducebantur. Sed Dion , fretus non tam suis copiis quam odio 
tyranni , maximo animo duabus onerariis navibus quinquaginta 
annorum Imperium , munitum quingentis longis navibus , decem 
equitum centumque peditum milibus, profectus oppugnatum, quod 
Omnibus gentibus admirabile est visum, adeo facile perculit, ut 
post diem tertium, quam Sieiliam attigerat, Syracusas introierit. 

4 Ek quo intellegi potest nuUum esse imperium tutum nisi bene- 
Yolentia munitum. Eo tempore aberat Dionysius et in Italia 
classem opperiebatur adversariorum, ratus neminem sine magnis 



hominis übers, nicht 'Mensch*. 

3. indulgendo übers, durch ein 
Substantiv. 

4. sobrio eig. 'als einem Nüch- 
ternen', d. h. 'zur Nüchternheit'. 

5. usque eo — non, 'so wenig', 
bereitet das nachfolgende ut Tor. 

illuc, d. h. ZQ dem §. 1 Berich- 
teten, ein im Lateinischen geläu- 
figer Ausdruck für unser 'zur Sache' 
oder, wie hier, 'zur Hauptsache'. 

5. 1. Der Zug des Dion nach 
Sicilien geschah 357 v. Gh.; Hera- 
clides war 361 v. Ch. vertrieben. 

bellum comparare, S. zu Ale. 3, 2. 

2. multorum annorum tyrannus, 
' vieljährig ', heisst der jüngere Dio- 
nys, obwohl er damals erst 10 Jahre 
re^ert hatte, weil die Regierungs- 
zeit seines Vaters (seit 406 v. Gh.) 
der Befestigung seiner Herrschaft 
ebenso zu Gute kam. Magnarum 



opum ist Prädicat zu putabatur, 
Uebersetze jenes durch ein A^jectiv. 

3. suis copiis. S. zu Milt. 5, 4. 
odio, näml. omnium, Tyranni 

ist Gen. obiect. 

maximo animo und duabus one- 
rariis navibus gehören zu profßc- 
tus; quinquaginta annorum im^ 
perium hängt ab vom Supinum 
oppugnatum. 

quod — Visum bezieht sich aufs 
Folgende. 

attigerat wie Ar. 1, 5 erat ex- 
pulsus. 

4. classem adversariorum. Das 
erste Wort ist betont: eine Flotte, 
nicht ein Paar Schiffe. Nach der 
Südspitze Italiens fuhr man ge- 
wöhnlich, wenn man von Griechen- 
land nach Sicilien übersetzte. Dion 
nahm aber einen andern Weg. 

ratus, S. zu Att. 4, 3. 
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copiis ad se venturum. Quae res eum fefellit. Nam DioD iis ipsis, 5 
qui sub adversarii fuerant potestate , regios Spiritus repressit to- 
tiusque eius partis Siciliae potitus est , quae sub DioDysii fuerat 
potestate, parique modo urbis Syracusarum praeter arcem et in- 
sulam adiuDctam oppido , eoque rem perduxit, ut talibus pactio- 6 
nibus pacem tyrannus facere vellet: Siciliam Dion obtiueret, 
Italiam Dionysius, Syracusas Apollocrates , cui maximam fidem 
uni habebat. Dion. . . . 

Has tarn prosperas tamque inopinatas res consecuta est sub- 6 
ita commutatio , quod Fortuna sua [mobilitate , quem paulo ante 
extulerat, demergere est adorta. Primum in filio, de quo conmie- 2 
moravi supra , suam vim exercuit Nam cum uxorem reduxisset, 
quae alii fuerat tradita , filiumque vellet revocare ad virtutem a 
perdita luxuria., accepit gravissimum parens vulnus morte filii. 
Deinde orta dissensio est inter eum et Heraclidem; qui, quod 3 
principatum non concedebat, factionem comparavit. Neque is 
minus valebat apud optimates , quorum consensu praeerat classi, 
cum Dion exercitum pedestrem teneret. Non tulit hoc animo 4 
aequo Dion ei versum Ulum Homeri rettulit ex secunda rhapsodia. 



res eum fefellit wie Ale. 8, 6. 

5. iii ipsis ^ Ablativ instramenti, 
weil die Personen blosse Werk- 
zeuge waren. 

regios. Die griechischen Tyran- 
nen wurden auch Könige genannt. 
Der Begriff des Königthnms ist bei 
den Römern fast immer dem der 
Despotie gleich, wie es in den ihnen 
gegenüberstehenden griechischen u. 
barbarischen Staaten erschien. 

totiusque u. s. w. lieber den 
Gen. bei potiri zu Lys. t, 4. 

insulam. Die Insel (Nacos, Or- 
tygia) enthielt einen Stadtlheil und 
war mit der übrigen Stadt früher 
durch einen Damm, später durch 
eine Brücke verbunden. Auf ihr 
lag die Burg (arx). 

6. Italiam y d. h. die nicht un- 
bedeutende Herrschaft, welche die 
Dionyse über die Griechen in Unter- 
italien erworben hatten. 

Apollocrates war der Sohn des 
Dionys. IJni wie Mik. 1, 1. üeb- 
rigens erfolgte nach Verwerfung 
aller Bedingungen die vollständige 
Vertreibung des Dionys 356 v. Gh. 



Deren Erwähnung ist wahrschein- 
lich zu Ende dieses Kapitels aus- 
gefallen, da an sie c. 6 sich an- 
schliesst. 

G. 1. sua mobilitaie^ Abi. modi. 

est adorta wie Thras. 2, 5. 

2. reduxisset entspricht dem ein- 
fachen uxorem ducere, 

parens, hier bezeichnender als 
pater, ist Apposition zum Subject 
in accepit: *er als Vater*. Durch 
die ungewöhnliche Stellung wird das 
Wort noch besonders hervorgehoben. 

3. principatum wie Ar, 1, 1. 
concedebat, näml. ei. 
neque minus, als wer? 

apud optimates. Vielmehr waren 
die Optimaten Dions Partei, wie 
Nepos unten c. 7, 2. 3 richtig be- 
merkt hat: Heraclides stützte sich 
auf das gemeine Volk. 

pedestrem wie Ale. S, 2. 

4. rettulit *recitiertc'. 

ex secunda rhapsodia, der Ilias, 
Vers 204: ovx dya&oy noXvxoiQa- 
viij' ih xoigayoff etrroi (^Nichts 
Gutes ist Vielherrschaft : Einer sei 
Herr'). 
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io quo haec senteatia est: non posse beae geri rem publicam 
multorum imperiis. Quod dictum magna iovidia consecuta est. 
Namque aperuisse videbatur omnia in sua potestate esse vdle. 
5 Hanc ille non lenire obscquio , sed acerbitate opprimere ätuduit 
Heraclidemque, cum Syracusas venisset, interficiundum curavit. 

7 Quod factum omnibus maximum timorem iniecit: nemo enim 
illo interfecto se tutum putabat. Ille autem adversario remoto 
licentius eorum bona, quos sciebat adversus se sensisse, militibus 

2 dispertivit. Quibus divisis, cum cotidiani maximi fierent sumptus, 
celeriter pecunia dees^e coepit; neque, quo manus porrigeret, 
suppetebat nisi in amicorum possessiones. Id eiusmodi erat , ut, 

3 cum ihilites reconciliasset, amitteret optimales. Quarum rerum 
cura frangebatur et insuetus male audiendi non animo aequo 
ferebat de se ab iis male existimari, quorum pauIo ante in caelum 
fuerat elatus laudibus. Vulgus autem offensa in eum militum vo- 
luntate liberius loquebatur et tyrannum non ferendum dictitabat. 

8 Haec ille intuens cum, quemadmodnm sedaret, nesciret et, 
quorsum evaderent, timeret, Callicrates quidam, civis Atheniensis, 
qui simul cum eo ex Peloponneso in Siciliam venerat, homo et 
callidus et ad fraudem acutus, sine uUa religione ac fide, adit ad 

2 Dionem et ait: eum magno in periculo esse propter ofiensionem 
populi et odium militum, quod nullo modo evitare posset, nisi 
alicui suorum negotium daret, qui se simularet illi inimicum. 



sententia wie Paus. 1, 3. 

Bei velle ist der Subjectsaccasa- 
tiv se ausgelassen. S. zu Miit. 2, 4. 

5. Hanc weist auf das entferntere 
invtdia bin. 

7« Das hier Berichtete ist un- 
klar und unrichtig. Das Heer war 
durch den Tod des Heraclides nicht 
entfremdet. Dion mochte aber, als 
er die Misstimmung über seine Ge- 
waltthat sah, das Bedärfniss fühlen, 
dasselbe durch Geschenke noch fester 
an sich zu knüpfen. Dieser Auf- 
wand verstimmte die Optimaten, auf 
deren Kosten er eescnah; auf der 
andern Seite iVar die Habsucht und 
Begierde der Soldaten geweckt, und 
sie waren verstimmt, so oft Dion 
mit den Geschenken inne hielt. 

1. quos — sensisse, S. zu Lys. 
3, 5 quam — dubitahat 

2. eoHdiani statt cotidie, Ell. 
§ 140. 



quo bezieht sich auf das Subject 
in suppeleb at 

3. frangebatur wie Them. 1, 3. 

male audire 'in üblem Rufe 
stehn '. 

offensa volunlale 'so oft die. 
Stimmung — '. 

8« 1. Zu sedaret ist aus haec 
das Object, wie zu evaderent das 
Subject zu denken. 

Callicrates, Nicht so hiess dieser 
Mensch, sondern Callippus. 

civis Atheniensis, S. zu Them. 
1, 2 Acamanam civem, 

simul wie Ale. 5, 4. 

religione ac fide. Wir etwa * Treu 
und Glauben '. lieber das ad verbielle 
Attribut 8. zu Ar. 2, 1. 

2. quod bezieht sich auf peri- 
culo. 

alicui wie 4, 1 (Call, meint sich 
selbst) ; simularet wie explorarent 
Them. 7, 2. 
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Quem si invenisset idoneum , facile omnium animos cogniturum 
adversariosque sublaturum, quod inimiei eius dissidenti suos 
sensus aperturi forent. Tali consilio probato excepit has partes 3 
ipse Callicrates et se annat unpradeßtia Dionis; ad eam interfi- 
ciundum socios conquirit, adtersarios eius convenit, couiuratione 
conQrmat Res, multis conseiis quae gereretur, elata defertur ad 4 
Aristomachen , sororem Dionis, uxoremque Areten. Illae timore 
pertenitae conveniunt, cuius de periculo timebant. At iUe negat 
a CaUicrate fieri sibi insidias, sed illa, quae dgerentnr^ fieri prae- 
cepto suo. Mulieres nihilo setius Callicratem in aedem Proser- 5 
pinae deducunt ac iurare cogunt nihil ab illo periculi fore Dioni. 
llle hac religione non modo non est deterritus, sed ad maturan- 
dum concitatus est, verens, ne prius consilium aperiretur suum, 
quam conata perfecisset 

Hac mente proximo die festo , cum a conventu se remotum 9 
Dion domi teneret atque in concbvi edito reeubuisset, conseiis 
facinoris loca munitiora oppidi tradit, domuni custodiis saepit, 
a foribus qui non discedant, certos praeficit: navem triremem 2 
armatis ornat Philostratoque, fratri suo, tradit eamque in portu 
agitari iubet, ut si exercere raniges vellet, cogitans, si forte con- 
siliis obstitisset fortuna, uthaberet, qua fugeret ad salutem. Suo- 3 
rum autem e numero Zacynthios adulescentes quosdam eligit, 
cum andacissimos tum viribus maximis , hisque dat negotium, ad 



Quem si * wenn er einen solchen'. 

Idoneum ist Apposition zn quem, 
nnd dies Relativ bezeichnet ali- 
quem^ qui ie timularet ei inimi'- 
cum, 

dissidenti naml. ei^ qui se simu- 
laret iüi inimieum, 

forent wie Lys. 3, 5. 

3. Tali. S. zu Them. 2, 8. 
partes * Rolle'. 

eonvenire aliquem, Ell. § 158, 2. 
confuratione 'durch gegensei- 
tigen Schwur'. 

4. Gonstr. Res, quae mulUs corfi- 
sciis (Ablativi absolut!) gereretur. 
Die Ablatiyi absoluti sind vorauf- 

SesteUt, weil sie den Ton haben. 
>er Goniunctiv steht, weil der Re« 
latiTsatz den Grund angibt Ell. 
f 279, 2. 

elata übers, als Hauptverb und 
Terbinde durch 'und' mi de fefHir. 



eonveniunt (etim), cuius u. s. w. 

sed. S. zu Gim. 1, 4. 

5. fore 'bevorstehe'. 

hac religione bezeichnet das 
iurare, 

9. 1. ßae mente wie Gon. Jl, 4. 

conventu, der Versammlung, 
welche am Ort der öffentlichen 
Feierlichkeiten zusammenkam. 

domum, des Dion. Das Folgende 
constr. certos (wie Paus. 2, 4) prae- 
ficit ('stellt an'), qui a foribus 
non discedant und vgl. über die 
Wortstellung zu 8, 4. 

2. Gonstr. cogitans, uty si flirte 
consiliU oÖttitisset fortuna, habe- 
rel u. s. w. Ygl. zu Milt. 6, 3 
über die Stellung von ut, 

haberety nänu. eam {navem)y 
qua, 

3. Zacynthios adulescentes wie 
Acamanam civem Them. 1, 2. 
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Dionem eant inermes , sie ut conveniendi eius gratia viderentur 

4 venire. Hi propter notitiam sunt intromissi. At Uli , ut Urnen 
eius intrarant, foribus obseratis in lecto cubantem inyadunt, col- 

5 ligant: fit strepitus, adeo ut exaudiri possit forig. Hie, sicutante 
saepe dictum est, quam invisa sit singularis potentia et miseranda 
vita, qui se metui quam amari malunt, cuivis facile intellectu fuit. 

6 Namque ilii ipsi custodes, si propria fuissent voluntate, foribus 
efiractis servare eum potuissent, quod iili inermes telum foris 
flagitantes yivum tenebant. Cui cum succurreret nemo, Lyco 
quidam Syracusanus per fenestram gladium dedit, quoDion inter- 
fectus est. 

10 Confecta caede, cum mulütudo visendi gratia introisset, 

nonnulli ab insciis pro noxiis conciduntur. Nam celeri rumore 
dilato, Dioni vim allatam, multi concurrerant, quibus tale facinus 
displicebat. Hi falsa suspicione ducti immerentes ut sceleratos 
2 occidunt. Huius de morte ut palam factum est, mirabiliter vulgi 
mutata est yoluntas. Nam qui vivum eum tyrannum yocitarant, 
eidem liberatorem patriae tyrannique expulsorem praedicabant. 



eant lieber den blossen Gon- 
junctiv zu Milt. 1, 4. Nach dem 
Präsens bistoricum kann sowohl der 
Gonj. des Präsens (eant) als des 
Imperfects (viderentur) folgen. Ell. 
S 245, 4. 

conveniendi eius gratia. S. zu 
8, 3 und Paus. 3, 3. 

propter notitiam^ mit dem Dion. 
Vgl. zu § 6. 

4. intrarant wie Ly s. 4> 3 dixerat, 
colliganty da nicht an wirkliches 

Binden zu denken ist, mm vivum 
tenebant § 6. 

5. Gonstr. Hio (wie hoo loco 
Paus. 4, 3) euivi» facile intellectu 
fuit, sicut ante saepe dictum est, 
quam invisa sit singularis potentia 
('Alleinherrschaft') et miseranda 
(sit) vita (eorum), qui se metui 
quam amari malunt. Der Satz 
quam — vita hängt Ton facile in- 
teUectu fliit ab. Nach dem Per- 
fectum wäre invisa esset dem latei- 
nischen Sprachgebrauch angemes- 
sener. S. zu Ale. 1, 1. Die Aus- 
lassung des eorum ist ungewöhn- 
lich : gewöhnlich wird das Demon- 
strativ, auf welches sich ein Relativ 



bezieht, nur ausgelassen, wenn es 
in demselben Gasus wie das Relativ 
oder im Nominativ oder Accusativ 
stehn sollte. Eine ähnliche Sentenz 
wie hier lesen wir bei Nepos nur 
c. 5, 4: das ante saepe bezieht 
sich also auf die verlornen Bucher 
de regibus, S. d. Einl. 

6. Uli ipsi custodes kann den 
Worten nach nur auf die § 1 er- 
wähnten gehn : von diesen war aber, 
da sie von Gallicrates aufgestellt 
waren, in keinem Falle eine Hälfe 
zu erwarten. Nepos hat also zu 
erwähnen vergessen, dass noch eine 
besondere, nicht eingeweihte Wache 
im Innern des Hauses war, von der 
diese Worte zn verstehn sind und 
auch was § 3 vom Einlass der Za- 
cynthier gesagt ist. 

• propria voluntas die Gesinnung, 
welche ihnen zukam, 'die wahre', 

* richtige'. 

potuissent. Das Gewöhnliche wäre 
petuerunt, S. zu £p. 4, 6. 

10. 1. ab insciis 'von Unein- 
geweihten'. 

celeri wie gravi 2, 4. 

2t Sic gehört zu successerat. 
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Sic subito misericordia odio successerat, ut eum suo sanguine 
ab Acherunte, si possent, cuperent redimere. Itaque in urbe 3 
celeberrimo loco, elatus publice, sepulcri monumento donatus 
est. Diem obiit circit^ annos Lvnatus, quartum post annum, 
quam ex Peloponneso in Siciliam redierat. 

Iphigrates Atheniensis non tarn magnitudine rerum gesta-XL 
rum quam disciplina militari nobilitatus est. Fuit enim talis dux, 
ut non solum aetatis «uae cum primis compararetur, sed ne de 
maioribus natu quidem quisquam anteponeretur. Multum vero 2 
in bello est versatus, saepe exercitibus praefuit; nusquam culpa 
male rem gessit, semper consilio vicit tantumque eo valuit, ut 
multa in re militari partim nova attulerit, partim meliora fecerit. 
Namque ille pedestria arma mutavit. Cum ante illum impera- 3 
torem maximis clipeis, brevibus hastis, minutis gladiis uterentur, 
ille e contrario peltam pro parma fecit (a quo postea peltastae 
pedites appellantur) , ut ad motus concursusque essent leviores ; 



Acherum ist ältere Form für 
Aeheron. 

Das Impf, possent kann wie vellet 
Them. 4, 3 oder als Rede der Leate, 
von denen berichtet wird , erklärt 
werden;, 'gekonnt hatten', oder 
'könnten'. 

3. Itaque — donatus est. Dies 
kann erst nach der Vertreibung des 
Gallippus geschehen sein, der 13 
Monate nach Dions Ermordung in 
Syracus herrschte. 

celeber, nicht * berühmt'. 

Diem (supremum 2, 5 u. öfter) 
obiit. 353 v. Ch. 

redierat. S. zu Ar. 1,5 erat 
expulsus, 

Iphigrates. 

1. 1. non tarn magnitudine re- 
rum gestarum. Hiermit soll nicht 
geleugnet werden, dass seine Kriegs- 
Üiaten sehr bedeutend waren. 

disciplina militaris hier ('Kriegs- 
wissenschaft ') ' Kriegskunst '. 

maiores natu hier alle Tor Iph. 
Gebomen ; sonst nur diejenigen äl- 
teren, die noch in dise^ Lebenszeit 
der betreffenden Person fallen. 

2. est versatus wie Thiem. 1, 3. 
male rem gessit wie Miit 3, 3. 



semper consilio vicit wie supe- 
rare Gon. 4, 3. Auf den Erfolg 
ist also hierbei keine Rücksicht 
genonmien. 

00, näml. consilio, 

afferre 'einfuhren'. 

3. pedestria, übers, durch einen 
Genetiv. Der folgende Bericht ist 
nicht genau. Peltasten gab es lange 
vor Iphicrates, und dieser hob die 
frühere schwere Bewaffnung (der 
Hopliten) nicht auf: er machte wahr- 
scheinlich nur die von ihm ver- 
besserte Peltastenbewaffnung zur 
ausschliesslichen für die Söldner. 

ante illum imperatorem, £11. 
§ 202, 2. 

clipeus (griechisch aanis) und 
parma sind runde Schilde; pelta 
ein halbmondförmiger (gehörnter). 
Man übersetze das erste mit 'Schild' 
und behalte für die beiden andern 
die lateinischen Namen, die zugleich 
die griechischen sind: 'setzte die 
Pelte an die Stelle der Parme'. 

pedites ist Subject. 

ut — leviores. Dasselbe wieder- 
holt sich sogleich: Quo facto 
u. s. w. was leicht vermieden wer- 
den konnte. 
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'4hastae modum duplicavit, gladios longiores fecit. Idem genus 
Joricarum et pro sertis atque aCiiis Hnteas dedit. Quo facto ex- 
peditiores milites reddidit: nam pondere detraeto, qnod aeqae 

2 corpus tegeret et leve esset, curavit. Betlum cum Thracibus 
gessit;Seuthem,sociuinAtheniensium, in regnum restituit. Apud 
Corinthum tanta severitate exercitui praefuit , ut nullae umquam 
in Graecia neque exercitatiores copiae neque magis dicto audi- 

2 eutes fuerint duci; in eamque consnetudinem adduxit, ut, cum 
proelii Signum ab imperatore esset datunr, sine ducis opera sie 
ordinatae consisterent, ut singuli ab peritissimo imperatore dis- 

3 positi viderentur. Hoc exercitu moram Lacedaemoniorum inter- 
fecit ; quod maxime tota celebratum est 6raecia. Iterum eodem 
belio omnes copias eorum fugavit; quo facto magnam adeptus 

4 est gloriam. Cum Artaxerxes Aegyptio regi bellum inferre voluit, 
Iphicraten ab Atheniensibus ducem petivit, quem praefieeret ex- 
ercitui condueticio, cuius numerus xii milium fuit. Quem quidem 



4. Idem, Ell. § 223. 

et pro sertis *und «war'. Vgl. 
neque Gim. 3, 4. Dedit ist ge- 
meinsames Yerbum für beide Ob- 
jecte und steht hier in der seltneren 
Bedeutung * etwas Ton sich Erfon- 
denes, Gemachtes (also sein Eigen- 
thum) der Oeffentlichkeit, dem all- 
gemeinen Gebrauch fibergeben'. 
Aehnlich § 2 atiUlerit, Sertis at- 
que aenis * Ketten- und Erzpanzer ', 
letztere aus ganzen Stucken; dass 
die Kettenpanzer auch von Erz 
waren, ist als selbstverständlich 
nicht ausdrficklich gesagt. Leinene 
Panzer sind sehr alt: die Erfindung 
des Iphicrates kann also nur in der 
besonderen Einrichtung bestanden 
haben. 

Quo facto 'hierdurch'. 

pondere detraeto. Wir fassen 
dies Gleichzeitig auf: 'indem u. s.w.' 
Daneben ist das Folgende et leve 
esset nicht fiberflOssiff, da man das 
Gewicht verringern Konnte, ohne 
bis zur Leichtigkeit fortzuschreiten. 

quod — esset ist Object zu cu- 
ravit 'sorgte er für etwas, das' 
u. 8. w. Der Panzer des Iphicrates 
schützte ebenso sehr wie die Ketten- 
und Erzpanzer und war leicht, was 



jene nicht waren. Der Goi\j. wie 
Thras. 4^ 2 concupisoant, 

2. 1. * Bellum cum Thracibus. 
389—387 V. Ch. 

Seuthem, denselben, der Ale. 8, 3 
erwähnt ist. 

Apud Corinthum y im Gorinthi- 
sehen Kriege, 393—391 v. Gh. 

nullae umquam. S. zu Milt. 5, 5. 

dicto audientes. S. zu Lys. 1, 2. 

2. adduxit, nImL eas (copias). 
esset datum wie viderei Gim. 4, 2. 
opera 'Zuthun'. 

singuli. Als hätte der Feldherr 
sich die Mühe gegeben Mann für 
Mann aufzustellen. 

3. Iterum -^ fugavit ist unrichtig. 
quo facto wie 1, 4. 

4. 377—374 v. Gh. 
Artaxerxes, Mnemon. S. de reg. 

1, 4. 

Aegyptio regi. Aegvpten i^rar 
von den Persern abgefallen, und 
es hatten sich dort selbständige 
Könige erhoben. Vgl. zu Ghabr. 2. 

vohtit. Das Perf. Ind. steht hier 
ungewöhnlich für das Impf. Go^j., 
da der Satz mit cwn, et^as d^ 
Inhalt des, andern Bedingendes ent- 
hält, und es also natüilicher war, 
nicht bloss die Zeit, sondern auch 



XI. IPHIGRATES. 3. XD. GH ABRIAS. 1. 



75 



sie omni disciplina militari erudivit, ut, quemadmodum quondam 
Fabiani miiites Romani appellati sunt, sie Iphicratenses apud 
Graecos in summa laude fuerint. Idem subsidio Lacedaemonits 5 
profectus Epaminondae retardavit impetus. Nam nisi eins ad- 
ventus appropinquasset, non prius Thebani Sparta abscessissent, 
quam captam incendio delessent. 

Fuit autem et animo magno et corpore imperatoriaque forma, 8 
ut ipso aspectu cuivis iniceret admirationem sui, sed in labore 2 
nimis remissus parumque patiens, ut Theopompus memoriae pro- 
didit; bonus vero civis fideque magna. Quod cum in aliis rebus 
declaravit tum maxime in Amyntae Macedonis liberis tuendis. 
Namque Eurydice , mater Perdiccae et Philippi , cum bis duobus 
pueris Amynta mortuo ad Iphicratem confugit eiusque opjbus 
defensa est. Vixit ad senectutem placatis in se suorum eivium 3 
animis. Causam capitis semel dixit, bello sociali, simul cum Ti- 
motheo, eoque iudicio est absolutus. Henesthea filium reliquit 4 
ex Thraessa natum, Coti regis fllia. Is cum interrogaretur, utrum 
pluris, patrem matremne, faceret, ^Matrem' inquit. Id cum Omni- 
bus mirum videretur , ^At' iile 'merito' inquit ^facio. Nam pater, 
quantum in se fuit, Thraecem me genuit , contra ea mater Athe- 
niensem.' 

Chabeias Atheniensis. Hie quoque in summis habitus est XII. 



die Folge der einen Handlang aus 
der andern anzugeben. EU. § 265.266. 

disciplina militari wie c. 1, 1. 

Fabiani ist Prädicat. Es scheint 
Fabius Gunctator, der im 2ten pu- 
nidchen Kriege berühmte Feldherr, 
gemeint zu sein. 

5. 369 V. Gh. 

retardavil impelus. Das Lob, was 
hier dem Iph. ertheilt wird, erhalt 
Ag. 6, 1 mit mehr Recht Agesiiaus. 

8« 2. sed — prodidit. Dies hatte 
Theopomp nicht vom Iphicrates, 
sondern Tom Ghabrias berichtet. 

patiens wie Ale. 1, 3. 

Amyntae Macedonis, Königs ton 
Macedonien. 

Namque JSurydice u. s. w. 36S 
Y. Gh. Ijphicrates befand sich da- 
mals als Feldherr der Athener in dem 
Macedonien benachbarten Thracien. 

Philippi, S. de reg. 2, l. 

3. placatis ist hier Adjectiv. 

Causam — dixit, S. zu Ale. 4, 3. 



capitis übers. * gegen eine pein- 
liche Anklage'. S. zu Milt. 7, 6. 

simul cum wie Ale. 5, 4. Ueber 
die Sache Timoth. 3. 

4. Coti. Der richtige Name ist 
Cotvs, Gen. Cotyis, Die Flexion 
nach der 2ten ist durch die ältere 
lateinische Aussprache des Nomi- 
nativs (Cotüs) entstanden. 

utrum ist Pronomen. Dazu ist 
patrem matremne Apposition. Auf 
die Partikel utrum folgt, abge- 
sehen von der Zusammensetzung 
necne, im zweiten Gliede nicht ne. 
Ell 8 307 

Ut* nie 'merito' inquit für 'Jt 
merito' inquit ille, 

in se. nicht in eo, weil das Sub- 
ject des Hauptsatzes auch den Neben- 
satz beherrscht. Vgl. zu Milt. 1, 1 sui, 

contra ea, S. zu pr. 6. 
Ghabrias. 

1. 1. Ueber den Anfang zu Them. 
1, t. Die berühmteste Kriegsthat 
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ducibus resque multas memoria dignas gessit. Sed ex his elucet 
maxime inventum eius in proelio, quod apud Thebas fecit, cum 

2 Boeotiis subsidio venisset. Namque in eo victoria fidente summo 
duce Agesilao , fugatis iam ab eo conducticiis catervis , reliquam 
phalangem loco vetuit cedere obnixoque genu scuto, proiecta 
basta impetum excipere hostium docuit. Id novum Agesilaus 
contuens progredi non est ausus suosque iam iDCurrentes tuba 

3 revocavit. Hoc usque eo tota Graecia fama celebratum est, ut 
illo statu Chabrias sibi statuam fieri voluerit, quae publice ei ab 
Atheniensibus in foro constituta est. Ex quo factum est, ut po- 
stea athletae ceterique artifices iis statibus in statuis ponendis 
uterentur, quomodo victoriam essent adepti. 

2 Chabrias autem multa in Europa bella administravit , cum 

dux Atheniensium esset; in Aegypto sua sponte gessit. Nam 

2 Nectenebin adiutum profectus regnum ei constituit. Fecit idem 



des Chabrias ist der Ton Nepos 

äberffangeae Seesieg bei Naxos 376 

V. Ch. 
quod bezieht sich auf proelio, 
cum Beeotiis subsidio venisset, 

378 V. Ch. 

2. ab eo. Der Abi. auctoris beim 
Abi. absol. ist selten und hier über- 
flüssig, da im Hauptsatz Agesilaus 
Subject ist. 

reliquam^ nicht 'die übrige' (denn 
die Miethtruppen gehörten nicht zur 
Phalanx : diese wurde, im Centrum 
stehend, von den Schwerbewaffnelen 
gebildet), sondern, 'die übrig blei- 
bende' oder 'allein übrige'. 

obnixo genu sind Abi. abs.^ scuto 
von obnixo abhängiger Dativ. In- 
dem sie mit dem linken Fuss vor- 
traten und das linke Knie weit 
nach vorne bogen, sollten sie dieses 
an den Schild, den sie am linken 
Arm trugen, stemmen. Da sich 
hierzu der Oberkörper ebenfalls nach 
vorne neigen musste, so deckte der 
Schild Alles vom Helm bis unter 
die Knie, und der Mann bot zugleich 
dem Feinde die kleinste Fläche. 

novum ist Apposition des Ob- 
jects. Uebersetze id novum eon^ 
tuens durch einen Präpositional- 
ausdruck 'bei — '. 

3. celebratum est wie Iph. 2, 3. 



statuam 'die Statue', nicht 'eine'. 

Ex quo wie Ale. 7, 2. 

ceterique artifices ^ die in öf- 
fentlichen Wettkämpfen aufzutreten 
pflegten (was die Erwähnung des 
Siegs im Folgenden andeutet), be- 
sonders Musiker. 

quomodo dem Sinn nach = 91^1- 
btu statibus, Uebrigens ist diese 
Sitte älter als Chabrias. 

essent adepti. S. zu Milt. 3, 2 
crederetur. 

2 u. 3. 1. Das hier Berichtete 
ist ungenau. 388 v. Ch. ward Cha- 
brias dem Euagoras zu Hülfe ge- 
sandt. 379 V. Ch. war er bei Nec- 
tenebis I und damals, nicht bei seiner 
zweiten Anwesenheit in Aegypten, 
ward er auf Verlangen der Perser 
zurückgerufen; mit Agesilaus war 
er in Aegypten 361 v. Ch. beim 
Taehus und Nectenebis II. Alle 
diese hatten sich ge^en die Perser 
empört und zu Königen gemacht. 

2. 1. cum 'als Feldherr — '; 
sua sponte (wie Paus. 3, \), mit 
von ihm geworbenen Truppen gegen 
Bezahlung, als Condottiere. 

Nectenebin, Derselbe Name ist 
Nectanabis Ag. 8, 6. 

constituere ' begründen '. 

2. idem, ut regnum alicui con- 
stitueret. 
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Cypri, sed publice ab Atheniensibus Euagorae adiutor datus, ne- 
qne prius inde discessit, quam totam insulam bello devinceret; 
qua ex re Athenienses magnam gloriam sunt adepti. Interim 
bellum inter Aegyptios et Persas coDflatum est. Athenienses cum 3 
Artaxerxe societatem habebant , Lacedaemonii cum Aegyptiis ; a 
quibus magnas praedas Agesilaus, rex eorum, faciebat. Id in- 
tuens Cbabrias, cum in re nuUa Agesilao cederet, sua sponte eos 
adiutum profectus Aegyptiae classi praefuit, pedestribus copiis 
Agesilaus. Tum praefecti regis Persae legatos miserunt Athenas 8 
questum, quod Cbabrias adversum regem bellum gereret cum 
Aegyptiis. Athenienses diem certam Chabnae praestituerunt, 
quam ante domum nisi redisset , capitis se illum damnaturos de- 
nuntiarunt. Hoc ille nuntio Athenas rediit neque ibi diutius est 
moratus, quam fuit necesse. Non enim libenter erat ante oculos 2 
suorum civium, quod et viyebat laute et indulgebat sibi libera- 
lius, quam ut invidiam vulgi posset effugere. Est enim hoc com- 3 
mune vitium in magnis liberisque civitatibus, ut invidia gloriae 
comes sit et libenter de iis detrahant, quos eminere videant 
altius , neque animo aequo pauperes alienam opulentium intu- 
eantur fortunam. Itaque Cbabrias, quo ei licebat, plurimum ab- 
erat. Neque vero solus ille aberat Athenis libenter, sed omnes 4 
fere principes fecerunt idem, quod tantum se ab invidia putabant 
futuros, quantum a conspectu suorum recesserint. Itaque Conon 
plurimum Cypri yixit, Iphicrates in Thraecia, Timotheus Lesbo, 

qua ex re wie ex quo 1, 3. postet, Uebers. durch das Plus- 

3. Artaxerxes ist der Iph. 2, 4 qpf. Goni. Eil. § 244 Anm. 2. 
erwähnte. 3. magnis liberisque. Hiermit 

magnas praedas faciebat. Weg- sind dieselben Staaten gemeiiit : die 

werfender Ausdruck dafür, dass gross und zugleich frei sind. Wir 

Agesilaus für seine Unterstützung lassen 'und' weg. 
grosse Yortheile von den Aegyp- videant wie Thras. 4, 2 concu» 

tern zog (Ag. 8, 6). Dies ist Ag. piscant. 
If 2 gerechter dargestellt. alienam opulentium fortunam 

cederety wir ^nachstehn wollte', 'die Lage Anderer, die reich sind', 

pedestribus eopiis wie Ale. 8, 2. wie Dion 1, 1 utraque tyrannide 

3. 1. regis Persae, S. zu Them. Dionysiorum. 
8, 2. quo 'wohin', indem abesse dem 

quam ante für ante quam, S. Sinne nach gleich dem Perfectum 

zu Paus. A, 4 u. £11. § 189 Anm. 5. von abire ist. Wir sagen ebenso 'wo- 

Wir sagen 'bis zu'. hin sein'. Uebersetze hier aber a^- 

capitis, S. zu Milt. 7, 6. esse mit 'sich entfernen'. 

Hoc nuntio wie hoc response^ 4. principes wie Them. 8, 3. 
Milt. 1, 4; nuntius wie Ale. 4, 3.* suorum, näml. civium, 

neque wie Them. 10, 4. Lesbo — Sigeo, Vor diesen 

2. indulgebat sibi liberalius 'sich ist in ebenso ungewöhnlich nicht 

zu sehr im Genüsse gehen Hess'. wiederholt, wie Ale. 1, 3 Tor victu. 
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Cbares Sigeo; dissimilis quidem Cbares horum et factis et mori- 
buSf sed tarnen Athenis et bonoratus et potens. 
4 Cbabrias autem periit beUo sociali tali modo. Oppugnabant 
Athenienses Cbium. Erat in classe Cbabrias privatus, sed omnes, 
qui in magistratu erant, auctoritate anteibat, eumque magis mi- 

2 Utes quam, qui praeerant, aspiciebant. Quae res ei maturavit 
mortem. Nam dum primus studet portum intrare gubernato- 
remque iubet eo dirigere nayem, ipse sibi perniciei fuit. Cum 
enim eo penetrasset, ceterae non sunt secutae. Quo facto cir- 
cumfusus bostium concursu cum fortissime pugnaret, navis 

3 rostro percussa coepit sidere. Hinc refugere cum posset, si se 
in mare deiecisset, quod suberat dassis Albeniensium, quae ex- 
ciperet natantis , perire maluit quam armis abiectis navem relin- 
quere, in qua fuerat vectus. Id ceteri facere noluerunt; qui 
nando in tutum pervenerunt. At ille praestare bonestam mortem 
existimans turpi vitae, comminus pugnans telis hostium inter- 
fectus est. 



Xni. TiMOTHEUS, Cononis filius, Atbeniensis. Hie a patre ac- 

ceptam gloriam multis auxit virtutibus. Fuit enim disertus, im- 

piger, laboriosus, rei militaris peritus neque minus civitatis 

regendae. Multa huius sunt praeclare facta , sed baec maxime 

2 illustria. Olyntbios et Byzantios belio subegit. Samum cepit; 



Chores, ebenfiills ein Feldherr 
dieser Zeit. Vgl. Umoth. 3. Phoc. 
2, 3. 

horum hängt Ton düHmilis ab; 
facUs und moribtts sind was für 
Ablative? Ell. § 177. Mores wie 
Dion 1, 3. 

4» 1. 357 t. Gh. Ueberden Bandes- 
genossenkrieg zu Timoth. 3, 1. 

privaius 'ohne Amt'. 

aspicere hier as suspieere z. B. 
Dion 1, 5. 

quam (eos), qui praeerant. 

2. Quae res u. s. w. Sein grosses 
Ansehn veranlasste ihn sich über- 
mässig auszuzeichnen. 

ceterae non sunt secutae. Hier 
musste das Subject naves hinzu- 
gefögt werden, da zu penetrasset 
wegen des vorhergehenden ipse — 
fuit nur Chabrias als Subject ge- 
dacht werden kann. 

concursu 'Andrang'. 



cum übers, am Anfang der Pe- 
riode; ebenso § 3. 

rostrOj eines feindlichen Schiffs. 
Die Kriegsschiffe der Alten hatten 
am Vordertheile eine eiserne Spitze 
(Schnabel), die man, indem man 
das Schiff durch die nuder in Lauf 
setzte, in das feindliche Schiff ein- 
zutreiben suchte. 

3. subesse 'in der Nähe sein'. 

quae exciperet Der Gonjunctiv 
drückt die Bestimmung aus : 'um -'. 

in qua bei vehi auch Hann. 10, 6; 
der blosse Abi. Dion 4, 1. 

TiMOTHEUS. 

1. 1. Ueber den Anfang zu 
Them. 1, 1. 

2 ff. Auch hior ist die Erzählung 
ungenau. Zuerst geschah in Folge 
Ides Anschlusses an Theben gegen 
Sparta das'c. 2 Berichtete. 366 
kam Tim. dem Ariobarzanes zu 
Hülfe und eroberte dabei Samos^ 
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in quo oppugnando superiori hello Atheaienses mille et cc talenta 
coDSumpserant, id ille sine uUa publica impensa populo restituit: 
adversus Cotum bella gessit ab eoque mille et cc talenta praedae 
in publicum rettulit. Cyzicum obsidione liberavit. Ariobarzani 3 
simul cum Agesilao auxilio profectus est; a quo cum Laco pecu- 
niam numeratam accepisset, ille civis suos agro atque urbibus 
augeri maluit quam id sumere, cuius partem domum suam ferre 
posset. Itaque accepit Crithoten et Sestum. Idem classi prae- 2 
fectus, circumyehens Peloponnesum Laconicen populatus, clas- 
sem eorum fugavit, Corcyram sub Imperium Atheniensium re- 
degit, sociosque idem adiunxit Epirotas, Athamanas, Chaonas 
omnesque eas gentes, quae mare illud adiacent. Quo facto Lace^ 2 
daemonii de diutina contentione destiterunt et sua sponte Athe- 
niensibus imperii marijtimi principatum concesserunt pacem- 
que iis legibus constituerunt, ut Atbenienses man duces essent. 
Quae Victoria tantae fuit Atticis laetitiae, ut tum primum arad 
Paci publice sint factae eique deae pulvinar sit institutum. Cuius a 



364 führte er Krieg mit Olynth, 
QDterwarf aber nicht dieses, son- 
dern andere Städte Thraciens. In 
dieselbe Zeit fallt die Befreiung Ton 
Gyzicas, der Krieg gegen Byzanz 
und Gotys. Der Werth der Beute 
ist überlrieben. 

in quo oppugnando bezieht sieh 
auf das folgende id. Mit der all- 
gemeinen Bezeichnung (wir etwa 
^den Punkt, bei dessen Belagerung ') 
ist eben Samos gemeint. Ebenso 
bezieht sich § 3 id auf p^eunia. 
VgL Phoc. 1, 1 ea; quo, 

iuperiori bellOy 440--439 v. Gh., 
als Pericles das abgefallene Samos 
wieder unterwarf. 

mille et cc talenta, S. zu Milt 7, 6. 

adversus Cotum — rettulit, d. h. 
ja durch seine Kriege gegen Gotys 
erwarb er sogar dem Staate die 
Kosten der frühern Eroberung der 
Insel Samos wieder. Dies ausdrück- 
lich zu sagen hat Nepos absicht- 
lich unterlassen, da es sich aus der 
gleichen Geldsumme jedem Leser 
Ton selbst ergab. Ueber Cotum zu 
Iph. 3, 4. 

in publicum 4n den Staatsschatz'. 

3. kriobarzaneSf Satrap von Phry- 



gien am Hellespont, war vom Perser- 
könig abgefallen. Ueber den Tadel 
gegen Agesilaus (Laco) ist dasselbe 
wie zu Ghabr. 2, 3 zu bemerken. 

numeratam 'baares'. 

augeri 'Zuwachs erhielten*. 

posset wie Thras. 4, 2 concu- 
piscant, 

2. 1. 375 T. Gh. 

drcumvehens wird im D. Prä- 
positionalausdruck. Es ist Particip 
Ton dem Deponens circumvehor, 

eorum ist aus Laconicen zu Ter- 
stehn. S. zu Ale 11, 3. 

iocioi ist Apposition * als — '. 

2. 374 y. Gh. Die Lacedamonier 
machten nicht das von Nepos an- 
gegebene Zugeständniss. Altäre der 
Friedensgöttin gab es schon früher; 
wegen dieses Friedens wurde ihr 
aber alljährlich geopfert. 

principatum, S. zu Them. 6, 3. 
Ar. 2, 2. 

iü legibus, Ell. § 176, 2 Anm. 1. 
Es waren mehrere Bedingungen, 
deren Resultat die folgende Be- 
stimmung war. 

Attids, S. zu Thras. 3, 1. 

pulvinar^ xXlytj, otgeD/ny^, um 
das Götterbild bei den Opfern dar- 
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laudis ut memoria maneret, Timotheo publice statuam in foro 
posuerunt. Qui bonos buic uni ante id tempus contigit, ut, cum 
patri populus statuam posuisset, filio quoque daret. Sic iuxta 
posita recens filii yeterem patris renovayit memoriam. 
8 Hie cum esset magno natu et magistratus gerere desisset, 
bello Atbenienses undique premi sunt coepti. Defecerat Samus, 
descierat Hellespontus, Pbilippus Macedo, iam tunc Valens, multa 
moliebatur; cui oppositus Cbares cum esset, non satis in eo 

2 praesidii putabatur. Fit Henestheus praetor, filius Jpbicratis, 
gener Timothei, et, ut ad bellum proflciscatur, decernitur. Huic 
in consilium dantur duo usu sapientiaque praestantes , [quorum 
consilio uteretur,] pater et socer, quod in bis tanta erat auctoritas, 

3 ut magna spes esset per eos amissa posse recuperari. Hi cum 
Samum profecti essent et eodem Cbares illorum adventu cognito 
cum suis copiis proficisceretur, ne quid absente se gestum vide- 
retur, accidit, cum ad insulam appropinquarent, ut magna tem- 
pestas oriretur; quam evitare duo veteres imperatores utile arbi- 

4 trati suam classem suppresserunt. At ille temeraria usus ratione 
non cessit maiorum natu auctoritati, velut in sua manu esset 
fortuna. Quo contenderat, pervenit, eodemque ut sequerentur, 



auf zu legen und ihm vom Opfer 
vorzusetzen. 

3. laus hier lobenswerthe Hand- 
lung, * Verdienst'. 

hüte uni ante id tempus. Diese 
unlogische Ausdruckswelse, welche 
daher entstanden ist, dass man dem 
negativen Ausdruck (hier nemini 
unquam ante hunc contigit) den 
ihm häufig entsprechenden posi- 
tiven auch da substituiert hat, wo 
er ihm nicht entsprach, ist bei den 
Griechen häufir, von den Römern 
selten nachgeahmt 

iuxta posita recens filii y näml. 
statua, welches besser hinzugesetzt 
wäre, da man eher aus dem Fol- 
genden memoria ergänzen könnte. 

8. 1. magno natu. S.zuPaus.5,3. 
* Das Folgende Ist unrichtig. Es 
war der Bundesgenossenkrieg (357- 
355 V. Gh.) ausgebrochen, indem 
Rhodus, Kos, Ghios und Im Helle- 
spont Byzani abgefallen waren, und 
gegen diese, nicht gegen Philipp 
(8. de reg. 3, 1), war Ghares Feld- 



herr. Samos war nicht abgefallen, 
sondern wurde von den Feinden 
belagert. Mene8theus,Iphicratesund 
Timotheus, 355 v. Gh. alle drei Feld- 
herrn, fuhren nach Byzanz, dem die 
Feinde von Samos aus zu HOlfe 
eilten. Die Flotten trafen sich Im 
Hellespont. Ghares wollte trotz eines 
heftigen Sturms die Schlacht be- 
ginnen, und da sich die fibrigen 
Feldberrn weigerten, verklagte er 
sie desshalb in Athen. 

Chares. S. Ghabr. 3, 4. 

Gonstr. non satis praesidii in 
eo esse p, 

2. praetor, S. zu Milt 4, 4. 

in consilium drfickt den Zweck 
aus wie Gim. 2, 2 in coloniam, 

3« supprimere hier 'anhalten'. 

4. usus bleibt unubersetzt. 

auctoritati wie Milt 5, 2. 

Quo contenderat übers, nach 
Milt 1, 6 quo tendebat, 

eodemque u. s. w. Gonstr. et ad 
Timotkeum et Iphicratem nuntium 
misit, ut eodem sequerentur. 
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ad Timotfaeum et Iphicrateoi nuotinm misit. Hine omle re ge^tUi 
compluribus amissis navibus eo , unde «erat profeetus , 86 reeipH 
lifterasque Athenas publioe miatt, sibi prociive fuisse Samum 
capere, nisi a TkoMtbeo et Iphiorate 4le8ertus esseL Populus 5 
aoer, suspicax ob eamquerem mdbiti&yadi^ersariitö, invidliiS((etiam 
potootiae in «crimen voeabantur) doimwi rev^oat: acousantuir 
proditioDiB. Hoe iuidteio danmator Tim«dieus, Usque^kiSia^sti- 
matur ceBtum talentis. lUe odto ingratae civitatis ooacttt« Gbal^ 
cidem se Ge»tulit Huiiis .poet monlcm eam popidum iudicii $ui 4 
paeniteret, multae novem partia idbeti^ask^t deceaa taleiita CkM^* 
nem, filium eius, ad muri quandampartcoirrefiGiendiNU iussit dare. 
In quo fortunae varietas est animadversa. Nam quos avus Conon 
muros ex bostium praieda patriae restiüiierat, «ordern /oepos cum. 
summa ignominia f ämUtae «x sua are ifamiliaari refioetre ooacti» e9jt. 

Tknotbei »ütemiiioderatae^flapteiUifeque nitae outtpleroque 2 
posaimus pr«iferre testitaamaia, unoerMnus coate^to:» »ipiod e% e^ 
fädle conid potent, <|iiam oarits «uis ftierit. €uffiiAtJMini$ adu^ 
l^entulos canssma dioeret, »aiitsofaim amici privatique b^Mpites : 
^d eum def6ndenduaicenY«i«ruBt, sed etiam in eislason, tyran>- 
nus Thessaüae, qui illo tempore Itiit omnium poteatisainnis. Hie 3 
cum in patna sine sä^eUitibusise tuium naii arbitrareUtf, Athenas 
sine ullo praesidio venit tantique bospitem fecit, ut mallet se 
capitis periculum adire quam Timotbeo de fama dimicanti deesse. 



nunäum wie Ak. 4, 3. 

male re gesta wie Milt. 3, 3. 

publice ('amtlich ') verbindeibeim 
Uebers. als Adjeetir mit lü6erai, 

5. acer * heftig'. 

adversüHusy ^nvidus ^gtn alles 
Hervorragefide. Das G^jitA wird 
weggelassen, weil gaoz allgemeine 
Eigenschaften des Voiks angegeben 
werden. 

in crimen vacare na meoUsarw. 
Man beschuldigte deä Um. und 
Iph., dass sie einen mitt dem Staats- 
wohl nicht vertd^Hchen Einioss 
übten. Der Plural poUntiaey weil 
von der Macht zweier die Rede ist. 
Tgl. zu pereonis pr. 1. 

liique eita aeeümaiur wie Mil t.7^6. 

oomctus, weil er die Strafsumme 
nicht zahlen kannte und fielahr Ucf 
wteMUtiades (s. MHt. 7, 6) eingeker- 
kert zu werden. Des Tim. Verurthei- 
lung und Tod fallen 354 v. Ch. 
Cornelius Nepos. 7. Aufl. 



4* 1. muliae ist Dativ. 
novem parUs : wir *ne«n Zehntel'. 
In fuo wie Them. 2« 3. 
Nam quos u. s» w. & Coa* 4, \5. 
quoi muros ^-. eoMthm» \E11. 
§ 226, 1. 

2. pleraquowm'^T.X, Der Ge- 
danke ist nicht ganz iogiadb, da^aicht 
bloss maassvoileii. einsichtige Men- 
sahen den ihrigen theiier sind. 

adulescentulus. Besser wäre adu- 
lescens. Tim. war damals .(373 v. Gh.) 
ungefähr 40 Jahre, wai das Ende der 
aduleicentiaisi, Indessstehtdas De- 
minutiv in d^r der Umgangssprache 
sich n&heraden Schrüts^radie dfter 
ohne besondere Bedeutung. 

privaii *aas dem Privatstande'. 

3. praendio wie Them. 6, h. 
de fama dimicanti. Durch die 

Yerurtheilung Iriitte er die bürger- 
lichen Ehrenrechte verloren. 
^06^0 wie Gim. 4, 3. 
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Hunc adversus tarnen Timotheus postea populi iussu bellum 
gessit, patriae sanctiora iura quam hospitii esse duxit. 

4 Haec extrema fuit aetas imperatorum Atheniensium , Iphi- 
cratis, Chabriae, Timothei; neque post illorum obitum quisquam 

5 dux in illa urbe fuit dignus memoria. Venio nunc ad fortis- 
simum yirum maximique coosilii omninm barbarorum exceptis 

6 dttobns Carthaginiensibus, Hamilcare et Hannibale. De quo hoc 
plura referemus, quod et obscuriora sunt eins gesta pleraque et 
ea, quae prospere ei cesserunt, non magnitudine copiarum, sed 
consilii, quo tum omnes superabat, acciderunt; quorum nisi ratio 
explicata fiierit, res apimrere non poterunt 

XIIII. Datames, patre Camisare, nati^ne Care, malre Scythissa 
natus, primum in militum numero fuit apud Artaxerxen eorum, 
qui regiam tuebantur. Patar eins Camisares, qood et manu fortis 
et belle strenuos et regi multis locis fidelis erat repertus, habuit 
provindam partem Ciliciae iuxta Cappadociam , quam incolunt 
2 Leucosyri. Datames, militare munus fungens , primum, quaiis 
esset, aperuit in belle, quod rex adversus Cadusios gessit. Nam- 
que hie multis milibus regiorum interfectis magni fuit eins opera. 
Quo factum est, cum in eo belle cecidisset Camisares, paterna ei 



Hunc advernu wie Gon. 2, 2.. 

4. DenPhocion wenigstens musste 
Nepos ausnehmen, dessen Leben er 
selbst unten beschreibt. 

imperatorum Athenientium wie 
Aüamanafn civem Thera. 1, 2. 

IphieraHs u. s. w. 'die (Zeit) 
des — '. 

quisquam und nemo stehn regel- 
mässig statt uUus und nullui bei 
Personenbezeichnungen. Ell. § 209. 

5. maximique eonsiUif^ndkln^- 
sten', gehört zu virum, 

6. gesta. Besser res gestae. Ob- 
seurHora, Ell. § 2t4, 1. 

consilii wie J 5. 

superabat wie Oon.' 4, S. 

ratio * innere Zusammenhang ' ; 
res, näml. gestae. 

<t;>/)ar0r6 ' deutlich werden'. Man 
kann ihre Bedeutung nicht erkennen. 

Datames. 

1« 1. nalione steht bei Care als 
Abi. limit. 



Scythissa ist Eigenname. 

primum kann ebensogut 'an- 
fangs* heissen wie primo, je nach- 
dem man die Zeit als Dauer (Aus- 
dehnung) oder als Punct (Ort der 
Ruhe) fasst ; unten § 2 ist es * zum 
ersten Mal'. 

Artaxeraws ist im Datames Über- 
all Mnemon. S. de reg. 1, 3. 

manu wie Paus. 1, 2. 

locis wie Paus. 4, 3. 

//0ttco^r0r (weisse Syrer) hiessen 
die Bewohner Gappadociens, und 
einen Theil dieses Landes, nicht 
Giliciens, hatte wahrscheinlich der 
Vater des Datames. 

2. fimgens mit dem Accusativ 
ist alterthumiich. S. zu Ag. 4, 2. 

adversus Cadusiosy um 382 v. Gh. 

multis milibus regiorum inter- 
fectis. Bei dem grossen Unglück 
des königlichen Heers leistete er 
sehr viel (magni fuit eius opera, 
wie Gon. 1, 1), dass grösseres Un- 
glück verbätet wurde. 
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ut traderetur provincia. Pari se virtute postea praebuit, cum 2 
Autophradates iussa regis hello persequeretur eos, qui defecerant. 
Namque huius opera hostes, cum castra iam intrassent, profli- 
gati sunt exercitusque reliquus conservatus regis est. Qua ex re 
maioribus rebus praeesse coepit. 

Erat eo tempore Thuys , dynastes Paphlagoniae antiquo 2 
genere, ortus a Pylaemene illo, quem Homerus Troico hello a 
Patroclo interfectum ait. Is regi dicto audiens non erat. Quam 3 
ob causam hello eum persequi cönstituit eique rei praefecit Da- 
tamen, propinquum Paphlagonis: namque ex fratre et sorore 
erant nati. Quam ob causam Datames primum experiri voluit, ut 
sine armis propinquum ad officium reduceret. Ad quem cum 
venisset sine praesidio , quod ab amico nuUas vereretiir insidias, 
paene interiit: nam Thuys eum clam interficere voluit. Erat 4 
mater cum Datame, amita Paphlagonis: ea, quid ageretur, resciit 
filiumque monuit. Ille fuga periculum evitavit hellumque indixit 5 
Thuyni. In qpo cum Ariobarzane, praefecto Lydiae et loniae 
totiusque Phrygiae, desertus esset, nihilo segnius perseveravit 
vivumque Thuym cepit cum uxore et liheris. Cuius facti ne prius 3 
fama ad regem quam ipse perveniret , dedit operam. Itaque Om- 
nibus insciis eo, ubi erat rex, venit posteroque die Thuyn, bomi- 
nem maximi corporis terribilique facie, quod et niger et capillo 



ut ist vor cum heraufzunehmen. 
S. zu Milt. 6, 3. 

2. 1. Pari virtute. Was für ein 
Ablativ? — opera wie Ale. 4, 7. 

Qua ex re wie Ale. 7, 5. 

praeesse wie Phoc. 3, 3. 

2. Erat 'es lebte'. — a von entfern- 
ter Abstammung. Ell. § 175, 1 a Anm. 

Pylaemenes wurde nach Homer 
(IL V. 576) vom Menelaus getödtet. 

3. dicto audiens. S. zu Lys. 1 , 2. 

ex fratre et sorore nati 'Ge- 
schwisterkinder'; wie, zeigt § 4. 
Ueber ex s. zu Dion 2, 4. 

ut nach experiri steht wie nach 
nitor und tempio* Doch ist dies 
selten : gewöhnlich folgt eine Frage 
oder ein Satz mit si. 

jfraesidio wie Them. 8, 5. 

quod — vereretur. Der Con- 
junctiv, weil dies als Ausspruch 
des Datames berichtet wird. 

paene interiit. Ell. § 247, 5 und 
s. zu £p. 4, 6 possumus. 



4. monm^ wie atfmonere Paus.5, 1 , 

5. Ariobarzane. S.zuTimoth.1,3. 
Lydien und lonien gehörte dem § 1 
erwähnten Autophradates. Praefecto 
S. zu Ag. 2, 3. 

Thuym, Im Griechischen hat 
BovvSf Gen. Bovvposy zwei Accu- 
sative Bovw und Bolvva. Der 
c. 3, 1 gebrauchte ist der erste 
griechische, Thuym (hierund c.3,3) 
der ihm entsprechende lateinische, 
Thuynem (c. 3, 2) der dem zweiten 
griechischen entsprechende latei- 
nische. Nepos hätte als vierten noch 
den zweiten griechischen selbst ge- 
brauchen können, Thuyna. 

8. 1. Omnibus insciis s. zu Milt. 
3, 6. 

maximi corporis terribilique fa- 
cte. Gen. und Abi. qualitalis ohne 
wesentlichen Unterschied der Be- 
deutung nebeneinander. Facies wie 
Ag. 8, 1. 

niger, d. h. von dunkler Farbe. 

6* 
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longo barbaqoe erat promissa, optima veste texit, quam satrapae 
regii gerere consQerant, ornavit etiam torque atque armillis aüreis 

2 ceteroque regio cultu , ipse agresti duplki amiculo oircumdatns 
hirtaque tunica, gerens in capite galeam yenatoriam, dextra manu 
clavam, sinistra copulam , qua vinctum ante se Thuynem agebal, 

3 ut si feram besliam Gajitam duceret. Quae cum omnes conspice- 
rrat propter novitatem oroatus ignotamqne fbrmam ob eamque 
rem magnus esset concursus, fuit nonoemo, qui agnodoere Tfaiiym 

4 regique nuntiat et. Prhno non aceredidit : itaque Pharnabazorn 
misit exploratum. A quo ut rem gestam comperit, statim admitti 
iussit, magnopere delectatus cum facto tum ornatu, in primis 

5 quod nobilis rex in potestatem inopinanti venerat Itaque magni- 
fice Datamen doiiatum ad exercitum misit, qui tum oontrabebatur 
duce Pharnabazo et Tithrauste ad bdlum Aegyptium , parique 
eum atque illos imperio esse iussit. Posliea vero quam Pfaarna- 
bazum rex revocavit, illi summa hnperii tradita est. 

4 Hie cum maximo studio compararet exercitum Aegyptum- 

que proficisci pararet , subito a rege litterae sunt ei missae , ut 
Aspim aggrederetur, qui Cataoniam tenebat; quae gens iacet supra 

2 Ciliciam, confliiis Cappadociae. Namque Aspis, saltuosam regio- 
nem castellisquie munitam incoleus, non solum imperio regis non 
parebat, sed etiam finitimas regiones vexabat et, quae regi porta- 



aureü gehört auch zu torque. 

regio euliu» Thuys führte den 
Kduigstitd; § 4 heisst er nobilis 
rex, 

2. ipse — ciroumiatus — ge- 
rens ist Apposition zum Subject 
von texit und ornavit: 'während 
er selbst' u. s. w. 

dupHei amieulo nbers. durch ein 
Compositum, ebenso güleam vena- 
toriam, 

qua gehört zu vinttum, nicht 
zu agebai. 

3. conspicerent, wie oft das Pas- 
siTum (Att. 13, 5), mit dem Neben- 
begriff des Auffälligen. 

novitatem omaius sowohl des 
Datames als des Thujs, ignotam- 
que formam des Thuys. Omatus 
die GostflmieruDg, iras wir be- 
zeichnender *An&ug' als 'Anzug' 
nennen. 

4. Phamabazum, S. Lys. 4, 1. 
Gon. 2 ff. 



rem gestam, die Besiegung und 
Gefangennahme des Thuys. 

admittiy näml. eos, Datames-iind 
Thuys. 

in primis. Das Besondere liegt 
in inopinanti. Nobilis ^nzmhnfi'. 

5. Um 379 v. Gh. 

duce, 8. zu Eum. 2, 2. 

TUhrauste, S. Gon. 3, 2. 

impmrio ^fiefugnissVwieHlilt. 7, 1. 
Ale. 5, 4. 

4. 1. Hie das Adverb. 

Aegyptum wie Milt. 1, 1 Cher- 
sonesum. 

pararet wie Att. 9, 2. 

quae gens wie eisdem gentibus 
pr. 5. 

supra bezeichnet nicht nothwen- 
dig eine höhere Lage (beide Länder 
grenzten auf der Höhe des Taurus 
an einander), sondern 'jenseit', wie 
auch unser 'oberhalb'. 

2. portar^ntur. Der Gonjunctiv 
drückt die Bestimmung aus ('soUte'). 



^Illl. BATAMES. 5. 8^ 

rentur, abmpiebat. Datameß atsi longe aberat ab bis regionibus 3 
et a ipaiore fq ab&trabebatur, tamen regis voluoiati morem geren* 
dum putavil. Itaque cum paucis, sedviris fortibu? Davem coq- 
sceadit, e^^istio^aos, quod accidit, facilius se imprud^ntem parva 
rpaau opp^estsiijcum quar» paratui». quamvis magao exercitq. Hac 4 
delatus in Ciliciam, egressus iodeii dies nootesque Her facieus 
Taurnm trao^iit eoquo, quo studuerat, veint. Quaerit, quibus 
locis siA A$pii$; CQgno^it haud loQge abesse profectumque euia 
veDatum. Quae dqm »peculatur, adye&tufi eius causa, cognosci- 
tur. Pisid^a cum myqm$ secum babebaU ad reaisCendutn Aspis 
cooapareit Id Dataiues ubi audiyit, armia sumit, suos sequi iubet; 5 
ipse equo coucitato ad bostem vehituir. Quem procul Aspis cod- 
spicieus ad se fer^tem pertimescit atque a couatu resistendi 
deterriMis sese dedidit. Hunc Datames viuetum ad regem ducen-r 
dum tradit Mithridati. 

H^ec dum geruotur, Artaxerxes reminiscens, a quaBito bello b 
ad quam pairaxn rem priocipem ducum misisset, se ipse repre* 
beudit et Buntium ad exercitum Aeßu mmlf quod uoudum Da^ 
tameft profectiun putabat , qui dioeret, i^e ab eixercitu disceideret. 
Hie pHusquam pervenirel, quo erat profefcdust in itioeie convenit^ 2 
qtii Aspim ducebant. Qua celenitaite Qum rmg^^m beuavoieutianiL 
regia Pataoies cousecutus esset, »(iiQ miutor^m infvijdiaa) aulicopim 
encepit, quod iUum unum pluris quam.sß omuesfieri videbant. 
Quo Eacl^ euocti jid eum opprunejaduiU: c<>08ettserujat. Haec Pan-» 3 

3. pauets sobstantiTisch. adventus eius causa, Gonstr. 

qitad ac^dit, gibt an, dass der causa advßntus eius, 

Erfolg seine Meinung bestätigte. Die Pisidier waren ejn krie- 

Wir setzen ^a^cb' hiozu. geriscb^s, unabhängigem Volk in 

imprud^tem übers, durch einen der Nähe des Aspis, das lyn SokI 

Gondicionillsatz , ebenso paratum, ^mU* 

$. üum., Sy 6». 5. ferens Particip des als Bepo- 

quamvis gehört zu magno in. der neps bi^traohti^Un fcrri *" eUen ', 

ursprünglichen Bedeutung {quam ^ i9^evt\ me cireumvtihßns Timotk, 

vis): »noch so'. KU. § 276, 2 2, 1. 

Annu 2. i0UrniuswkmiOvelKaiurDlQn\,3, 

4^ ^c, nave. Deferri steht hier Mithridati, S. zu c. 10, 1. 

ohne denr sonst gewöhnlichen Neben- 5* U. ß qtfmtQ hello ü4 qmm 

gedanA^n, dass.es ohne sein ^u- parvam. Wir setzen im IK nuc 

thun geschehn,.,=f= de^e^tm. ein FrAgje^ort; s4att des andern 

egressns inde 'von dort (Ciliciens *9a •^\ 

Küste) ausgezogen'. ..qonvenity näml^ eos, hier nicht 

co^ quo siMduertf^t wie quo ten- yo^ einewa beabsichtigten Zusam- 

dcM MiÜ* 1» 6. mentreffen wie Bion 8, 3 i^, sonst. 

que in. profeclumque wie et 2. excepit »lud auf sich*. 

{pro sertts) Jph. 1, 4. Quo facto wie Paus., 2, 6. 
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dantes , gazae custos regiae , amieus Datami, perscripta ei mittit, 
in quibus docet eum magno fore periculo, si quid iilo imperante 

4 adversi in Aegypto accidisset. Namque eam esse consuetudinem 
regiam, ut casus adversos hominibus tribuant, secundos fortunae 
suae; quo fieri, ut facile impellantur ad eorum perniciem, quorum 
ductu res male gestae nuntientur. lUum hoc maiore fore in dis- 
crimine, quod, quibus rex maxime oboediat, eos habeat inimieis- 

5 simos. Talibus iile litteris cognitis, cum iam ad exercitum Acen 
venisset, quod non ignorabat ea vere scripta, desciscere a rege 
constituit Neque tarnen quicquam fecit, quod fide sua esset in- 

6 dignum. Nam Mandrocien Magnetem exercitui praefecit ; ipse 
cum suis iu Cappadociam discedit coniunctamque huic Paphla- 
goniam occupat, Celans, qua voluntate esset in regem. Clam cum 
Ariobarzane facit amicitiam, manum comparat, urbes munitas suis 
tuendas tradit. 

6 Sed haec propter hiemale tempus minus prospere procede- 

bant. Audit Pisidas quasdam copias adversus se parare. Filium 
eo Arsideum cutti exercitu mittit: cadit in proelio adulescens. 
Proficiscitur eo pater non ita cum magna manu, ceians, quantum 
vulnus accepisset, quod prius ad hostem pervenire cupiebat, 
quam de male re gesta fama ad suos perveniret, ne cognita filii 

2 moEte animi debiHtarentur militum. Quo contenderat, pervenit 
iisque locis castra ponit, ut neque circumiri multitudine adver- 
sariorum posset neque impediri, quo minus ipse ad dimicandum 

3 manum haberet expeditam. Erat cum eo Mithrobarzanes , socer 

3. Datami, Geoetiv wie Neocli Uebersetzung nimm constituit vor 
Them. 1, 1. cum herauf. 

haec perscripta 'ein Schreiben essetwieThnBA,2concupiscant 

hierüber'. 6. coniunctam hier = finiiimam. 

magno fore periculo» S. zu Dton voluntate wie Dion 9, 6. 

2, 4. y^rto^ar^arae, dem 2) 5 erwähnten. 

4. tribuant. Erganze dazu, wie 6* 1. haec, seine Rüstungen, 
zu impellantur das Subjeot ^ aus , non ita cum magna für cum 
regiam. non ita magna, S. zu Paus. 2, 5. 

impellantur wie movebatur Dion de male re gesta. Seltne Wort- 

1, 3. Stellung für de re male gesta oder 

quorum ductu gehört zu male de male gesta re (ygl. ^u Ale. 5, 3). 

gestae (esse). 2. Quo conteHderat S. zu quo 

nuntientur, im Passiv persönlich tendehat Milt. 1,6.' 

construirt (s. EU. §295, la), übers. multitudine m\tlAoüh,hiisipsis, 

nach quam — dubitabat Lys. 3, 5. manum wie § t ; expeditam *be- 

oboedire alicui hier nicht ' ge- reit', ^verwendbar', indem sie nicht 

horchen'. durch Befestigung oder Bewachung 

5. Talibus wie Them. 2, 8 ; üo- des Lagers in Anspruch genommen 
gnoscere wie Lys. 4, 3. Bei der war. 
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eius , praefectus equitum. Is desperatis generi rebus ad hostes - 
transfugit. Id Datames ut audivit, sensit, si in turbam exisset ab 
homine tarn necessario se reitctum, futurum, ut ceteri consilium 
sequerentur» In vulgus edit: suo iussu Mitbrobarzaoem pro- 4 
fectum pro perfuga, quo facilius receptus interfioeret hostes. 
Quare relinqui eum par non esse et omnes confestim sequi. Quod 
si animo strenuo fedssent, futurum, ut advetr^iinon possent 
resistere, cum et intra vallum et foris caederentur. Hac re pro- 5 
bata exercitum edudt, Mithrobarzanem persequitur tantum; qui 
cum ad hostes pervenerat, Datames signa inferri iubet. Pisidae 6 
nova re commoti in opinionem addueuntur perfugas mala fide 
compositoque fecisse, utrecepti maiori essent calamitati. Primum 
eos adoriuntur. Uli cum, quid ageretur aut quare fieret, ignora- 
rent, coacti sunt cum eis pugmare, ad quos transierant, ab üsque 
stmre, quos reliqüei^ant; quibus cum neu tri parearent, eeleriter 
sunt concisL Reiiquos Pisidas resisteatisDi^mesinvadit^ primo 7 
impetu pellit, fugientis persequitur^ multos interfidt, castra 
hostium capit. Tali consilio uno tempore et proditores perculit 8 
et hostis profligavit et, quod ad perniciem/uam fuerat eogitatum« 
id ad salutem convertit. Quo neque acutius uUius imperaU^^iß . 
cogitatum neque celerius factum usquam legimus. 



3. praefectus 'als — '. 
desperatis generi rebus übers. 

activisch 'da er — '. 

necessario wie Paus. 2, 5. 

in turbam exire entspricht als 
intransitiver oder passiver Ausdruck 
dem activen in vulgus edere § 4. 

4. facilius geholt zu interficeref. 
et omnes — sequi: Hierzu ist 

par esse ohne non zu ergänzen. 
S. zu Gim. 1, 4. Et, que und ät- 
que heissen oft 'sondern', wenn 
sie an einen negativen Satz einen 
positiven anknüpfen. 

5. persequitur tantutriy indeih 
er ihn absichtlich nicht einholt. 

Signa inferre = aggredi, 

6. nova * iingewöhnUch ' ; com- 
moH wie permoti Milt. 4, 3. Ebenso 
unten?, 1. — composito,* gewöhn- 
lich ex composito. 

quid ageretur. Man fragt Quid 
agis? 'was thust du?' wenn man 
das Thun Jemandes recht wohl 
sieht, aber sich nicht erklären kann. 



quibus cum neutH parcerent. 
Nach der Meinung des Nepos mtiss 
also Datames die Seinigen beim 
Angriff von der wahren Sachlage 
unterrichtet haben^ was nicht ver- 
schwiegen werden durfte. Indess 
war der Yoreang wahrscheinlicher 
so, dass sich die Ueberiäufer zu- 

Sleich gezwungen gegen die Pisi- 
ier vertheidigten und die Leute 
des Datames, von denen sie sich 
verfolgt glaubten, angriffen und da- 
dui'ch bewirkten, dass auch diese 
sie niedermachten. 

7. Reiiquos Pisidas: denn auch 
von diesen war ein Theil im Kampf 
mit den Ueberläufern gefallen. 

8. Tali wie Thfem. 2, 8. 
perculit wi€ Bion 5, 3. 
suäm, S. zu Milt: 1, 1. 
fuerat cogitatum 'entworfen war*. 
acutius cogitatum * einen s<:harf- 

sinnigeren Einfall*. Acutius und 
celerius sind Adverbien. Timoth. 
1, 1. Ell. S 208. 
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7 Ab hoc tarnen viro Sysinas , maxun^ Dato filius , desciit ad 
regemcpie transiit et de defecti^oe patris detulit. Quo nuntio 
Artaxerxes coimnötus, quod intelkgebat sibi cum yiro forti ac 
streDuo negotium esse, qin, cum cogitas^et, facere audtret et 
prius cogitare quam conari consuesset, Autophradatem in Ca^pan 

2 doeiam mittit Hie ne intrare posset, sakum, in quo CHiciae 
portae sunt sitae, Datames praeoceupare stoduit. Sed tarn subito 

9 copias contrahere non potuit. A qua re depaktts cum ea manu, 
quam coütraiterat , loeum iteUgil tamen, ut'Oeque circuiretur ab 
hostibHs neque praeteriret adrersarius, q«in aneipitibua k)eis 
premeretur, et, si dimicare eo vellet, non multua» obesse nmlti- 

8 tudo höstium suae paucttati possei. Haec ^i Aotophradates 
videbet, tarnen statuit congredi quam cum tantis copiis refugere 

2 attt tam diu uno locosed^re. Habebat barbararum equitom xx, 
peditum'Getituminilia, quosiUi oardapasappellaiit, eiuademque 
gcjueri^ m n»lia Umdftoruo»^ praelerea Cappadocum vul mili», 
Amtöniorum i miüa, Paphlogootim v Biiln> Phrygum x miiia, 
Lydorum v miKa, Aspendioram et Pisidanim circi^er m milia, 
CiUcum n, Captianorum toludem, ex draeoia conductorum m, 

3 kvis armaturae maximutn vqmerumv Has adversus copias spes 
omnis coasistebat fiatami in se locique matupa: namqor huius 
partem non habebat vicesimam militum. Quibus fretus conflixit 

. 7. 1. moximo natu, S. zu Pau». pediium ; ebenso htziehi sich quos 

^,; 3; Uli cardacas appellant auch auf 

.. 2. äie ist nicht Adver))^ sondern equitum. Die Kardaker waren eine 

Nominativ. Soldtruppe, ohne unterschied der 

3. depeüere Jiier = prohiber$^ Abstammung aus den Barbaren des 

qmn. £11. §, 264, 1. persischen Heichs gebildet, einiger- 

ancipitibus ('gefährliche') loci» maassen ähnlich den türkischen 

Pä^4 causae, Janitscharen. Im Folgenden werden 

eq4 Hierzu ist loco zxxs dem /o- ausser den griechischen Soldnern 

mim ialem zu ergänzen. Zu velht die ßarbaren aufgezählt, welche 

ist a^verxcrtiM Subject. Wollte der Abtheilungen nach den Vdlkern 

Seind vorrücken, so mussie er den bildeten. Uli versteht man aus dem 

atomes aus seiner Stellung ver- Zusammenhang von den Persern, 

trfdben. Daher sogleich (/^utoj9A#:a- wie Gon. 3, 3. 

ddtßt^ stßiuii congredi* eiusdemque generis^ näml. car- 

8. 1. quam» Hervor ist po^ut daeum* 

zu erganzen, was d^Wsten Schrift- Die CapHani sind unbekannt, 

steller nicht weglasseQ. Tielleicht yerschrieben lür Cat^a- 

tam diu, wie unser /so lange' niorum, 

für f sehr lange ', welcher Gebrauch 3. in se wie de se Paus. 4, t. 

äer demon^ativen Ausdrücke ohne na^que u. s. w. Gonstr. näm- 

Bezug auf* eiwas* Vorhergegangenes que non habebat vicesimam par- 

oder Ftlgenaes im {lateinischen un- iemmiliium huius (AutophradaHs), 

gewohnlich ist. Quibus näml. se locique natura, 

2. barbarorum gehört auch zu S. zu Milt. 5, 4. 
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adversariorumque multa milia coGK^idit) cum de ipsius exercitu 
noA amplius hominuin mille cecidisset; quam ob causam post^o 
die tropaeum posuit , quo loco pridie pugnatum erat Hinc cum 4 
ca&tra movislet semperque inf^ior copiis superior omnibus 
proeliis discederet, quod nomquam manum consereret, uisi cum 
adversarios locorum angustiis clausisset;, quod;perito. regionum 
callideque cogitanti saepe accidehat^ AuU^^datea , cum bellum 5 
duci maiore regis calamitate quam adversariorum videret, pacem 
amtdtiamque bortatus est, ut cum rege m gratiam rediret. Quam 6 
ille etsi fidam nouilöre putabat, tamea coodiciaBem accepit seque 
ad Artaxerxem l^atos missurum dixit. Sic bellum, quod rex ad- 
versus Datamen suscep^at, sedatom est. Autopbradates ia Pbry- 
giam se recepit. 

At rex quod knpläcabile odium iu Datoaaea suaceperat, post- 
quam bello eum oppnmi noQ po3se animadvsei'tit, iosidtis iater- 
ficere sluduit; quas iUe plerasfue eiotavit. Sicut, cum d nuntia- 2 
ti^m esset quosdam sibi iusidiari, a^m in amicorum eraot numero. 
De quibus quod inimki detulerant, neqoe credendum neque 
neglegendum piUavit:; experiri voluit^ verum fabumne sibi ess<et 
relatum. itaque eo profectus est, inquo itiiuere futuffas iiasidias 3 
dixerant. Sed elegit corpore ac statura simillimum sui eique 
vcstitum suum dedit atque eo loco ire, quo ipse consuerat, iussit. 
Ifse autem ornatu vestituque militari ioter corporis custodes iter 
facere coepit. At insidiatores , postquam in eum locnm agmen 4 
pervenit, decepti ordiae atque vestitu impetum in eum faciunt. 



/tomdnum mille, S. zuMHt. 5, 1. 
quo loco wie Paus. 3, 3. 

4. consereretmt velletThem, 4, 3. 
lacomm 'des Terrain»'. 
eallide cogitatis äbers. nach aeu- 

litis cogüatum c. 6, 8. 

accider» wird asch sonst öfter von 
günstigen Ereignissen gebraucht. 

5. bellum ducere immer Mn die 
Lange ziehn'. 

paeem — redtr&l. Er ermahnte 
2u Frieden nnd Freondschaft (mit 
sich, dem Autopbradates), damit 
sieb Datames (dann, wlibrend der 
Waffenmbe) mit dem König aus- 
söhne. H&rlari mit dem Accusativ 
eines Substantivs auf die Frage 
wozu? ist selten; gewöhnlich nur 
mit dem Neutrum etnes Pronomens. 
S. zu Att. 22, 2. 

6* Quam, graliam. 



fidam * ehrlich'. 

Phrygiam, seiner Provinz, c* Ä, 5. 

9. 2. Siculf näml. evilavit 

sibi wie 8, 3 ^ se. 

tnimiemhft Fehide '. Piese hätten 
sie verlimnden können: desshalb 
meinte er es nicht ohne Weiteres 
glauben zu müssen. 

3. m quo itinere * auf dem Wege 
wohin'. S. zu quo Lys. 3, 1. 

«o loco^ iMüml. im Zuge. 
m^Htari 'eines (gemeinen) Sol- 
daten '. 

4. in «um heum. Das Pronomen 
ist nicht ganz gettau gesetsrt, da 
nidi^ der Ort, wo das Attentat 
geschehen sollte, sondern nur der 
Weg, auf dem dieser Ort lag, vor- 
her erwähnt ist. 

ordine bezieht sich auf eo hco 
ire, quo u. s. w. § 3. 
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qui suppositus eratv Praediierat autem iis Datames, cum quibus 
5 iter faciebat, ut parati «ssent facere, quod ipsum vidissent. Ipse, 
ut Goncurreutis insidiatores animum advertit, tela in eos coniecit. 
Hoc idem cum universi fecissent, priusquam pervenlrent ad eum, 
quem aggredi volebant, confixi conciderunt. 

10 Hie tarnen tarn caUidus vir extremo tempore captus est 
Mithridatis, Anobarzanis filii, dolo. Namque is poUicitus est regi 
se eum interfecturum , si ei rex permitteret, ut, quodcumque 
vellet , liceret impune facere , fidemque de ea re more Persarum 

2 dextra dedisseU Hanc ut accepit a rege missam ,< copias parat et 
absens amicitiam cum Datame fadt; regis provincias vexat, ca- 
Stella expugnat, magnas praedas capit, quarum partim suis dis- 
pertit, partim ad Datamen mittit; pari modo complura castella ei 

3 tradit Haec diu faciendo persuasit homini se infinitum adversus 
regem suscepisse bellum, cum nibilo magis, ne quam suspicio- 
nem illi praeberet insidiarum, neque colloquium eins petirit ne- 
que in oonspectum venire studuit. Sic absens amicitiam gerebat, 
ut non beneficiis mutuis , sed communi odio , qüod erga regem 

11 susceperant, contineri Tiderentur. Id cum satis se confirmasse 
arbitratus est, certior^oi facit Datamen tempus esse maiores exer- 



cum quibus, S. zu Milt. 1, 2. 

facere (id), quod ipaurti {faoien- 
tem) vidiuent 

5. concurrere^ zum Angrüf. 

animum advertit =^animadvertit, 

priusqua'ih — volebant gehört 
zum Nachsatz. 

10» 1. ewiremo tempore hier = 
tandem» 

capere hier und 11, 5 übertragen. 

Biithridates ist wabrscheiiüich 
der c. 4, 5 genannte, sdn Vater 
der 2, 5 u. 5, 6 erwähnte. 

ei, dem Mithridates: ei für sibi 
wie Them. 8, 3. 

permitteret, ut — liefet ist ein 
überreichlicher Ausdruck« wie sich 
Aehnliches in lässiger Schreibweise 
öfter findet. 

fidem *seia Versprechen'; dex- 
tra * durch Handschlag', more Per- 
iarum, weil ein Versprechen durch 
Handschlag bei den Persern als 
unverletzlich galt. 

2. Hanc, näml. dextram. DeX" 
tram mittere heisst einem Abwe- 
senden durch einen Abgesandten, 



welchem man den Handschlag gibt, 
diesen tibermitteln lassen: von die- 
sem Abgesandten heisst es auch 
dextram ferU 

absens, d. h. ohne persönliche 
Zusammenkunft ^aus der Ferne'. 

partim ist hier nicht Adverb, 
sondern = partem. S. zu Alt. 7, 2. 

3. infinitum, ohne sich die Mög- 
lichkeit einer Versöhnung zu lassen. 

nifülo magis wie neque eo magis 
Paus. 3, 5. 

beneficiis mutuis. Besser bene- 
volentia mutua: denn Wohlthaten 
erwies Mithndates dem Datame^; 
auf den Mangel persönlichen Inter- 
esses an einander aber konnte der 
Umstand führen, dass sie sich nicht 
sahn. 

erga. S. zu Ale 4, 4. 

susoeperant. Es sollte suscepis" 
sent heissen, da Mithridates den 
König nicht wirklich hasste. 

11. 1. Jd: dass er den König 
ebenso hasse wie Datames. Con- 
firmasse, näml. so, dass Datames 
es glaube. 
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citus parari et bellum cum ipso rege suscipi , deque ea re , si ei 
videretur, quo loco vellet, in Golloquiumveniret. Probata re coilo- 
quendi tempus sumitur locusque, quo conveniretur. Huc Mithri- 2 
dates cum uno, cui maxime habebat fidem, ante aliquot dies venit 
compluribusque locis separatim gladios obruit eaque loca dili- 
genter notat. Ipso autem colloquii die utrique, locum qui explo- 
rarent atque ipsos scrutareutur, mittunt; deinde ipsi sunt con- 
gressi. Hie cum aliquamdiu in colloquio fuissent et diverse 3 
discessissent iamque procul Datames abesset, Mitfaridates, prius- 
quam ad suos perveniret, ne quam suspicionem pareret , in eun- 
dem locum revertitur atque ibi, ubi telum erat infossum, resedit, 
ut si lassitudine cuperet acquiescere, Datamenque revocavit, 
simulans se quiddam in colloquio esse oblitum. Interim telum, 4 
quod latebat, protulit nudatumque vagina veste texit ac Datami 
yenienti ait: digredientem se animadvertisse lo<cum quendam, qui 
erat in conspectu, ad castra ponenda esse idoneum. Quem cum 5 
digito demonstraret et ille respiceret, aversum ferro transfixit 
priusque, quam quisquam posset succurrere, interfecit. Ita ille 
vir, qui multos consilio, neminem perfidia ceperat, simulata captus 
est amicitia. 

Epauinomdas, Polymnidis filius, Thebanus. De hoc prius- XV. 
quam scribimus, haec praecipienda videntur lectoribus, ne alienos 
mores ad suos referant neve ea , quae ipsis leTiora sunt , pari 
modo apud ceteros fuisse arbitrentur. Scimus enim musicen 2 



cum ipso rege, nicht mehr mit 
seinen ihnen benaeltbarten Satrapen. 

sumere wir 'bestimmen'. 

quo ist das Adverbium, conve- 
niretur Goiy unctlv der Bestimmung : 
Ell. § 279, 1. 

2. maxime, indem fidem habere 
als mn Begriff gefasst wird. Ge- 
wöhnlicher wäre maximam. 

ante aliquot dies ist, wenn der 
Zeitpunct nicht angegeben ist, wie 
hier, selten, statt aliquot diebus 
ante oder aliquot ante diebtu, 

utrique Ton zwei Einzelnen für 
uterque ist selten. Das Folgende 
constr. miitunt (homines),' qui lo- 
cum explorarent u. s. w. 

3. diverse 'nach verschiedenen 
Seiten*. Häufiger diversu S. zu 
Con. 4, 3 solum, 

ne quam suspicionem pareret. 



Die Rückkehr zu den Seinen hätte 
den Verdacht erregen können, er 
habe sich eine Waffe geholt. 

telum eines von den § 2 er- 
wähnten Schwertern. 

quiddam eine Sache, die er an- 
deutete. 

4. qui erat in conspectu, Be- 
merkung des Nepos. S. zu Milt. 3, 4. 

5. consilio wie Ale. 1, 2. 

EpAjaiNONDAS. 

1. 1. Ueber den Anfang zu Them. 
1, 1. 

referre ad wieLys. 3, 1. üebcrs. 
'nach etwas beurtheilen'. 

ipsis Dat. ethicus. leviora 'zu 
— '. S. zu Them. l, 2 und vgl., 
auch über den Inhalt^ pr. 1. 

fuisse, näml. leviora: 'dies ge- 
wesen ist'. Fuisse wie pr. b fuit. 
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Dostriä moribus abesse a principis persona, saltare vera eliam in 
vitiis poni; quae onnki apud Graecos et grata et laade digna 

3 ducuntur. Cum autem exprimere ii»aginem consu«tudinis atque 
vitae veikniis EpannDoikdaie^ nihil videmiu: debere praetermittere, 

4 quod pertineat ad eam dedarandam. Quare^ dicemms primum de 
genere eins, deinde, quibus disciplinis et a quibiis sit eruditus; 
tum de moribus ingeniique facultaübus, et si qua alia memoria 
(Mgna erunt; postremo« de rebus gestis, quae a plurimis animi 
anteponuntur Tirtütibus. 

2 Natus estigünr patre^ i|uo diximus, genere bonesto, pauper 

iam a maioribiis rdlsotus, eruditus autem sie ut nemo Thebanus 
magis. Nam et eilharkare etcantaread ehordarum sonumdoctus 
est a DionysiOv qui non mi&oreiuit in muaicis gloria quamBamon 
aut Lamprus, quorum pexmlgala suni siomina; cantare tibiis ab 

'2 Qlympiodoro , saUMre a CalUphrcne. At philosophiae praieceptai^ 
rem habuit Lysim Tareotinum, Pytbagoreum; cui quidem sie 
fuit deditus, ut adulescens tristem ac severum senem omnibus 
aequatibus suis in famüiantate anteposuerit, oeque |Mriu8 eum a 
se dimisit, quam in doctrinis tanto antecessit condificipuWs, ut 



2. abesse *fern ist, weil sie sich 
nicht ziemt'. Persona wie.pr. 1; 
;>nnc0//« 'hochgestellt', s. zu Them. 
8, 3. 

poni 8. zu pr. 5. 

3. exprimere cig^ /auopr^gen'; 
übers. * zeichnen'. 

oansuetuäinit aique vi/iM ''der 
Weise und des Lebens'; jenes be* 
zeichnet die Regel seines Verhaltens, 
den Charakter seiner Handlangen, 
dieses seine Handlungen selbat. 

vtäemur ^ wir glauben ' «» noh's 
videmur, Ell. § 295 Anm. 2« 

pertineat Der Gonj. wie Thras. 
4, 2 eoncupitcant. 

eam, coHsueiudinmnalquevilam, 
welche als Einheit gefasst sind. 

4. discipUnae 'Lehrgegenstände'. 
moribus wie Dion. 1, 3. 
postremo u. s. w. Diesen letzten 

Punet hat Nepos zu bebandeln ver- 
gessen. Was von dcfn Tbtten des 
Epaminondas voi kommt, ist nur bei- 
läBfig bei Behandlung des vorher- 
gehenden Puncts (c. 3-** 10) er- 
wähnt. 
. quae anteponuniur. Die meisten 



stellen Kriegsthaten hoher als gei- 
stige Vorzuge (animi virtutes), und 
meinen daher, dass ihnen auch in 
der Darstellung der Platz vor jenen 
geböhre. 

2. 1. f^auper iam a n^aioriims 
relictus. Seine Eltern hinterliessen 
ihn in einer schon von den Vor- 
MaeaOi her ererbten Armulh. 

ut *wie': magis 4n höherm 
Grade', ist unrichtig hinzugesetzt, 
indem sich dem Sduriftsteller die 
Vergleichung mit einem Folgesatz 
verwirrte. * 

neme^ Thebanus. S. zttTimotb.4,4. 

Dämon war ein Ziettgefiossft des 
Pefihles <zu Ale. 2, 1>, der in spatern 
Jahrenihii m saner Umgebung äatte; 
Lamprus aus derselben Zeit. Beide 
waren Lehrer des So^tates. 

musiois ist daa Neutru«. 

2. /^<Aa^dra«voii$aroos8tift^e 
um die llütte d«8 6. Jh> v. Gh. eine 
philosophisclvpolitisclie Schule in 
Suditalien. 

tritiem hier 'finster'. 

doctrinae 'Wissenschaften', arte» 
'Kenntnisse'* S. zu Dioa 1, 2. 
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facile inteliegi posset pari modo superatttrnm omnes in ceteris 
artibus.* Atque haec ad nostram consuet«diifem sunt leria et po- 3 
tius Gontemnenda; at in Graecia utique olim magoae laodi erant. 
Postqtiain ephebus est faetus et paiaestrae dare operam ooepit, 4 
non tarn magoitudini Tirium sernvit quam velocitati. iUam enim 
ad athletarum usuni', banc ad belli existimabart ivtiiitatem perli- 
nere. Itaque exercebatur plurimum currendo ^ luetando ad eum 5 
finem, quoad staos comptecti posset atque oontendere. In armis 
vero plurimum studii eonsumebat. 

Ad banc corporis firmkatem plura etiam aniou bona ac- 3 
cesserant. Erat enim modestus, prudens, gravis, temporibus 
sapi^iter utens; peritus belHy fof üs mann, animo maximo; adeo 
veritatis dlligeBs, ut ne iooo quidem mentiretiir. Idem continens, 2 
Clemens patiensque admirandum in mod«n , non sodum popali, 
sed etiam soniconim ferens iniurias; in primi» oommissa Celans, 
quodque interdum non minus prodest quaili diserte dicere, Stu- 
diosus a»diettdi: ex koc enim facillime disci arfoitrabatur. Itaque 3 
cum in etrculum veniss^, in quo aut de re publica disputaretnr 
aut de iphi^osophia sermo haberetur, numquam in^de prius dis- 
oessit, quam ad finem sermo esset addudos. Pattpertatem adeo 4 
facile perpessms est, ut de re publica nihil praeter gloriam cepe- 
rit, amicorum in se tuende caruerit facultatibus; idem ad alios a^ 
sublevandos saepe sie usus est, ut iudicari possit omnia ei cum 
amicis fuisse communia. Nam cum aut civium suorum aliquis 5 



3. ad eig. *an etwas (als Maass- 
stab) gehalteo', 4. h. ^naph — '. 
levia wie pr. 1. 

utique oUm magnae laudi erant. 
Wie es sich damit zu seiner Zeit 
yerhieH, lasst Nepps dahingestellt. 

4. servwit wie Ale. 4, 3 tjuer- 
vUse. 

Uebers. ad tuum — ad uUlita-' 
iem pertinere mit 'nöthig — nütz- 
lich sein*. 

ewereßbatur. Wir gebrauchen das 
Reflexivum. EU. § 85 Anm. 2. 

5. ad eum finem, quoad ^zn 
dem Ende, dass'. Der Gonj. drückt 
d^n Zweck aus. £11. § J67. Be- 
tone stans: ausser dem Ringen im 
Stehn gab es ein anderes im Liegen. 

comflecU atque contendere 'sich 
mit semem Gegner im Ringen mes- 
sen'. 



3. U plura, nicht complura, 
temporibus wie Ale. 1, 3. 
manu wie Paus. 1, 2. 

2. conUnens WoU Selbstbeherr- 
schung'; patiens ^duldsam'. 

prodest Dieser Ansicht des Nepos 
über den Nutzen des audire schiiesst 
sich mit «d; hoc die des Ep. an. 

ex hoc wie ex quo Ak. 7, 2. 

3. venisset u. § 5 es$et wie Gim. 
4, 2 videret 

derepubHea ^über Politik', lieber 
disputaretur und haberetur s. zu 
erederetur Milt. 3, 2. 

4. caruerit. weil er sie nicht 
gebrauchen wollte: s non usus sit, 

tVftfm'zi^leichaber'. EU. §223. 
Der Ton liegt auf se und alios, 

usus est hat dasselbe Object wie 
caruerit. 

5. suorum wie Milt 1, 1. 
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ab hostibus esset caqitus aut virgo amici nubilis , quae propter 
paupertatem collocari dod posset, amicorum consilium habebat 

6 et) quantum quisque darel, pro facultätibus iraperabat. Eamque 
summam cum fecerat, priusquam acciperet pecuniam, adducebat 
eum, qui quaerebat, ad eos, qui conferebant, eique ut ipsi nume- 
rarent, faciebat, ut ille, ad quem ea res perveniebat, sciret, quan- 
tum cuique deberet. 

4 Temptata autem eius est abstinentia a DiomedoBte Cyziceno. 

Namque is rogatu Artaxends regis £paminondam pecunia cor- 
rumpendum susceperat. Hie maguo cum pondere auri Thebas 
veoit et Micytiium adulescentulum quioque talentis ad suam per- 
duxit Yoluntatem , quem tum Epamioondas plurimiftn diligebat. 
Hicythus Epaminondam convebit et causam adveutus Diomedontis 

2 ostendit. At iUe Diomedonti coram 'Nihil' inquit 'opus pecunia 
est. Nam si rex ea vult, quae Thebanis sunt utilia, gratis facere 
sum paratus; sin autem contraria, non habet auri atque argenti 
satis. Namque orbis terrarum divitias accipere nolo pro patriae 

3 caritate. Tu quod me incogniium temptasti tuique similem ex- 
istimasti, non miror tibique ignosco; sed egredere propere, ne 
alios corrumpas, cum me non potueris. Et tu, Micythe, argentum 
huic redde, aut, nisi id confestim fäcis, ego te tradam magistratui.*^ 



nubilis ist Prädicat, esset im Ge- 
danken zu wiederholen. 

passet wie disputaretur § 3; 
dar et. Der Gonjunciiy sowoh], weil 
der Satz die Form einer indirecten 
Frage bat (Ell. § 280) als wegen 
der Absicht des Ep. 

pr9 (wie Thras. 3, 4) faculta- 
tiötis^ näml. cuiusque. 

6. Eamque summam , die die 
einzelnen Beiträge aasmachten. Fe- 
cerat darch Zusage derer, denen 
er die Zahlung angesonnen hatte. 
Besser wäre eonfecerat. Ueber das 
Plusqpf. Ind. s. £11. § 240, 3 b. 

priusquam — pecuniam gehört 
zum Nachsatz. Diese Worte zeigen, 
dass bei der Berathung und Ver- 
theilung der Summe Epaminondas 
die Person, welche das Geld er- 
halten sollte, nicht genannt hatte, 
und dass man gemeint war es ihm 
zur Uebermittelnng einzuhändigen. 

eique u. s. w. Gonstr. et facie- 
bat, ut ipsi (Nominativ) ei (Dativ) 
numerarent. 



ea res bezieht sich auf eamque 
summam, 

quantum cuique deberet^ an Er- 
kenntlichkeit, was das Wiederbe- 
zahlen im Fall der Möglichkeit ein- 
schliesst. 

4. Um 374 v. Gh. 

1. abstinentia, S. Ar. 1, 2. 
Artaxerxes ist Mnemon. S. de 

reg. 1, 3. 

quinque talentis. S. zu Milt. 7, 6» 
perducere ad 'gewinnen für — '.. 
voluntas wie Lys. 2, 3. 
eorwenit. Ell. § 158, 2. 
ostendit wie Gon. 3, 2. 

2. coram ist Adverb. Diome- 
donü hängt von inquit ab. 

nihil ist öfter verstärktes non. 
Ell. § 163 a. 

pro patriae caritate, d. h. dasa 
ich dafu^ meine Vaterlandsliebe hin- 
geben, aufgeben sollte. 

3. facis ist veranlasst durch con- 
festim. Nach der Regel musste /e- 
ceris stehn. Ell. § 241. 

magistratui wie Ale. 4, 3. 
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HuDC DiomedoQ cum rogaret, ut tuto exiret suaque, quae attu- 4 
lerat, liceret efferre 'Istud quidem'inquit ^faciam, ueque tua causa, 
sed mea, ne, si tibi sit pecunia adempta, aliquis dicat id ad me 
ereptum pervenisse, quod delatum accipere noluissem.' A quo 5 
cum quaesisset, quo se deduci Teilet, et ille Atbenas dixisset, 
praesidium dedit, ut tuto perveniret. Neque vero id satis habuit, 
sed etiam, ut inviolatus in navem escenderet, per Chabriam Athe- 
niensem, de quo supra me^tionem fecimus, effecit. Abstinentiae 
erit hoc satis testimonium. Plurima quidem proCerre poBsumus, 6 
sed modus adhibendus est, quouiam uno hoc volumiae vitam ex- 
celleotium virorum complurium concludere constituimus, quo- 
rum separatim multis milibus versuum complures scnptores ante 
nos explicarunt. 

Fuit etiam disertus, ut nemo ei Thebanus par esset elo- 5 
quentia , neque minus concinnus in brevitate respondendi quam 



4. exiret. Nach lateinischer Aus- 
drucksweise kann man Jemanden 
bitten, dass man etwas thne oder 
dass etwas geschehe, wenn die 
Möglichkeit, dass man dies thut 
oder dass dies geschieht, bei ihm 
steht. Wir fügen in diesem Fall 
'dörfe' hinzu, wie es auch gleich 
darauf heisst liceret efferre, 

quae attulerat wie Paus. 2, 5 
quae pollicetur, 

neque wie Mitt 2, 3. 

ereptum und delalum übers, durch 
Snbstantiva. 

5. j4thenas,mm\,se deduci pelle, 
praesidium wie Them. 8, 5. 
neque vero s. zu Ale. 5, 1. 

id Maran'. So steht nur das Neu- 
trum des Pronomens. S. zu Dat. 8, 5. 

in navem escenderet zu Athen, 
um von dort nach Asien zyräck- 
zukehren, lieber escendere in na- 
vem zu Them. 8, 6. 

6. Abstinentiae erit hoc satis /e- 
stimonium für hoc testimonium ab' 
stinentiae (Genetiv) satis erit, 

possumm» Wir sagen : *wir könn- 
ten': die Lateiner gebrauchen von 
diesem und einigen andern Aus- 
drücken, auch in hypothetischer 
Rede, gewöhnlich den Indicativ. 
£11. § 247, 1 und 272, 3 Anm. 1. 
Ausnahme Dien 9, 6. 



volumine. Jedes Buch wurde auf 
eine besondere Rolle geschrieben, 
lieber die Bücher des Werks des 
Nepos 6. d. jEinl. 

quorum, nähll. vitam: * deren 
Lebe.n einzeln ', d. h. ^ während das 
Leben jedes Einzelnen dieser'. Vor- 
her faast der Singular vüam das 
Leben der Betreffenden in eine Ge- 
sammtheit zuJsammen; hier wird 
diese Gesammtheit durch separa- 
tim in ihre Theile, das Leben jedes 
Einzelnen, zerlegt. Es .brauchte also 
hier nicht der ^Xsmivitas zu stehn. 
SeparaÜm gehört zum Yerbum ex- 
plicarunt, 

multis milibus versuum. Da die 
Bücher der Alten auf langen auf- 
gerollten Streifen geschrieben waren, 
zählten sie gewöhnlich nach Rollen 
{voluminä) und Zeilen (versus). 

5. l. ut nemo — eloquentia. 
Dies würde nach des Nepos eignem 
llrtheil (§ 2) nicht viel bedeuten. 
Er will aber den E^tum. überhaupt 
als beredt schildern, wie c. 6 zeigt. 

concinnus Mixend' i in brevi- 
tate respondendi. Seine Schlag- 
fertigkeit in kurzen Antworten wird 
§ 2 — c. 6, 3 an drei Beispielen 
dargethan, worauf c. 6, 4 ein Bei- 
spiel seiner hinreissenden Beredt- 
samkeit in perpetua oraHone folgt. 
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n in perpetua oration^ oroatus. Habuit obtrectatorem Menecliden 
quendam, iodidem Thebis, et adversariom in administranda re 
publica, satis exercitatum in dicendo, ut Thebanum scilicet: nam- 

3 que ilii genti plus inest virium quam ingenii. Is quod in re 
miKtari florere £paminondam videbat, bortari solebät Thebanas, 
ut pacem bello anteferrent, ne iilius imperatoris opera desidera- 
retur. Huic ille ^Fallis' inquit ^verbo civis tuos, quod hoB a beiio 

4 revocas: otii enim nomine servitutem concilias. Nam paritur pax 
bello. Itaque, qui ea diutma volunt frui, hello exereitati esse de- 
beut. Quare si principes Graeciae vuUis esse , castris est vobis 

5 utendum , non palaestra.* Idem ille Meneclides cum huic obi- 
ceref, quod liberos non haberet neqne uxorem duxisset, maxime- 
que insolentiam, quod sibi Agamemnonis belli gloriam videretor 
consecutus, 'At* ille 'desine* inquit *M eneelida, de «xore mihi ex- 
probrare: nam nullius in ista re minus uti consilio toIo.' (Habe- 

6 bat enim Meneclides suspicionem adulteri.) ^Quod autem me 
Agamemnonem aemulari putas, falleris. Namque ille cum uni- 
versa Graecia rix decem annis unam cepit urbem; ego contra ea 
una urbe nostra dieque uno totam Graeciam Lacedaemoniis 

6 fugatis liberavi^^ Idem cum in conventum venisset Arcadum, 

2. Verbinde obtrectatorem et ad- 
versarium in administranda re 
publica. 

indfdem Thebis. ^Eün seltner Aus- 



drack, in welchem Thebis zur ge- 
nauem ErklaruDg zu indidem hin- 
zugefügt ist. Ueberhaupt wird die 
Heimaih bei Namen oder Sufostan- 
tiyen selten mit dem Ablativ eines 
Städtenamen bezeichnet. Gewöhn- 
lich wäre indidem Thebis oriun- 
dum oder et ipsum Thebanum. S. 
zu Tim^l. 3, 3. 
namque u. s. w. Vgl. Ale. 11, 3. 

3. imperatoris ist Apposition 'als - '. 
verbo , näml. pax oder^ wie es 

nachher heisst, otium. 
quod 8. zu § 6. 

4. diutina «bers. durchs Adverb 
und vgl. zu gravi Dion 2, 4. 

Quare u. s. w. ist an die The- 
baner gerichtet. 

principe^ esse. S. zu prinoipatus 
Them. 6, 3. 

castris uti Mm Lager leben'. 

h. belli gloriam wie honoris 
Corona Thras. 4, 1. 



*At' ille^desine* inquit^wiel^h.ZyA. 

ille inquit bilden den Nachsatz. 

Meneclida. DieWörter der ersten 
Declination auf es haben im Vocativ 
sowohl e als a. 

nullius uti consilio wie Them. 1 0,2. 

habere suspicionem hier 4m Ver- 
dacht stehn'. 

6. Quod 'was das betrifft, dass' 
oder 'wenn*. Ell. § 269, 2a. 

annis. S. zu Att. 17, 1. 

contra ea wie pr. 6. 
) cum uniuersa Graecia bezeichnet 
die Bundesgenossenschaft, dagegen 
una urbe nostra das dem Ep. allein 
zu Gebote stehende Mittel. 

Lacedaemoniis fugatis bei Lenc- 
tra 371 v. Ch. 

6. Vielleicht 363 v. Ch. 

1. idem cum. Der Nachsatz be- 
ginnt erst § 3 mit huic und dort 
wird wegen der Länge des Vorder- 
satzes das die Periode eröffnende 
idem durch Epaminondas wieder 
aufgenommen. 

conventum, die Bundesversamm- 
lung. 
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petens, ut societatem cum Thebanis et Argivis facerent, contra- 
que Callistratus, AthenieDsium legatus, qui eloquentia omnes eo 
praestabat tempore, postularet, ut potius amicitiam sequerentur 
Atticorum, et in oratione sua multa invectus esset in Thebanos 
et Argivos in eisque hoc posuisset, animum advertere debere 2 
Arcadas, qualis utraque civitas civis procreasset, ex quibus de 
ceteris possent iudicare: Argivos enim fuisse Orestem et Aicmae- 
onem matricidas; Thebis Oedipum natum, qui cum patrem suum 
interfecisset , ex matre liberos procreasse: huic in respondendo 3 
Epaminondas, cum de ceteris perorasset, postquam ad illa duo 
opprobria pervenit, admirari se dixit stultitiam rhetoris Attici, 
qui non animadverterit innocentes illos natos domi , scelere ad- 
misso, cum patria essent expulsi, receptos esse ab Atheniensibus. 
Sed maxime eius eloquentia eluxit Spartae , legati ante pugnam 4 
Leuctricam, Quo cum omnium sociorum convenissent legati, 
coram froquentissimo legationum conventu sie Lacedaemoniorum 
tyrannidem coarguit, ut non minus illa oratione opes eorum con- 
cusserit quam Leuctrica pugna. Tum enim perfedt, quod post 
apparuit, ut auxilio Lacedaemonii sociorum privarentur. 

Fuisse patientem suorumque iniurias ferentem civium, quod 7 
se patriae irasci nefas esse duceret, haec sunt testimonia. Cum 
eum propter invidiam cives sui praeficere exercitui noluissent 
duxque esset delectus belli imperitus , cuius errore eo esset de- 
ducta illa multitudo militum, ut omnes de salute pertimescerent, 

praestare verbindet Nepos gegea ioris Attici, sondern eitu heissen ; 

^en klassischen Gebrauch meistens aber das kuie ist dort in Vergessen- 

niit dem Accusativ. £11. § 158, 2. heit gerathen. 

S. zu Ale. 9, 2 antecedere, duo, den gegen die Argiver und 

«ff^t^t 'sich anschliessen'. den gegen die Thebaner. Der Sache 

Alticorum wie Thras. 3, 1. nach war es nur ein Vorwurf. 

multa *in vielen Dingen', *viel- rhetor hier verächtlich, 'Rede- 
fach'. So nur das Neutrum eines meister'. 
Pronomens oder Zahla^jecüvs. £11. 4. 371 v. Gh. 
§ 157. Vgl. zu 4, 5 id, legati ante pugnam Leuctricam 

posuisset eig. 'hingestellt', d. i. fkbers. durch einen Temporalsatz, 

hier bloss 'vorgebracht hatte'. sociorum, die unter der Hege- 

2. animum advertere 'darauf monie der Lacedämonier standen, 
achten'. S. zu Them. 6, 3. 

jnatricidas, jener an der Gly- ut — privarentur, durch deren 

tämnestra, dieser an der £riphyle. Abfall. 

qui cum für cum is; zu pro- 7. 1. Fuisse, S. zu Milt. 2, 4. 

creasse erganze eum, £11. § 312, 1. duceret, S. zu Timol. 5, 2. 

patrem, Oedipus; matre, Jo- Cum eum u. s. w. 368 v. Gh. 

caste. errore 'Versehn'. 

3. huic hängt von diont ab. eo, in solche Gefaht; esset deducta 
Darnach sollte es unten nicht rhe- wie crederetur Milt. 3, 2. 

Cornelius Nepos. 7. Aufl. 7 
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quod locorum angnstiis clausi ab hostibus obsidebantur, d^ide- 
rari coepta est Epaminondae diligentia. Erat enim ibi privatus 

2 numero militis. A quo cum peterent opem, nullam adhibuit me- 
moriam contumeliae eijt exercitum obsidtone liberatum domum 

3 reduxit incolumem. fi(^ vero hocsemel fecit, sed saepius. Maxime 
autem fuit illustre, ^tum Peloponnesum exercitum duxisset ad- 
versus Lacedaemonios haberetque collegas duos, quorum alter 
erat Pelopidas, vir fortis ac strenuus. Hi cum criminibus adver- 
sariorum omnes in invidiam venisseot ob eamque rem imperium 
iis esset abrogatum atque in eorum locum alii praetores suc- 

4 cessisseut, Epaminondas populi scito non paruit, idemque ut 
facerent, persuasit collegis et bellum, quod susceperat, gessit. 
Namque animadvertebat, nisi id fecisset, totum exercitum propter 

5 praetorum imprudentiam iuscitiamque belli periturum. Lex erat 
Thebis, quae morte multabat, si quis imperium diutius retinuis- 
set, quam lege praefinitum foret. Haue Epaminoudas cum rei 
publicae conservaudae causa latam videret, ad perniciem civitatis 
conferre noluit et quattuor mensibus diutius, quam populus ius- 

8 serat, gessit imperium^ Postquam domum reditum est, coUegae 
eius hoc crimine accusabantur. Quibus ille permisit, ut omnem 
causam in se transferrent suaque opera factum contenderent, 
ut legi non oboedirent. Qua defensione illis periculo liberatis 
nemo Epaminondam responsurum putabat , quod, quid diceret, 

2 non haberet. At illein iudicium venit, nihil eorum negavit, quae 



locorum wie Dat. 8, 4. 

ab hostibus gehört zu obside- 
bantur, 

desiderari beginnt den Nachsatz. 

diligentia wie diligens Gon. 1, 2. 

privatus wie Ghabr. 4, 1; nu- 
mero 'als'. S. zu Ag. 4, 8. 

2. nullam adhibuit memoriam^ 
d. h. er trug ihnen die Zurück- 
setzung nicht nach. 

3. hoc geht auf die ersten Worte 
von § 1 zurfick. 

Maxime illustre ist Pradicat: 
Subject das aus dem Vorhergehen- 
den zu denkende hoc, näml. suo- 
rum iniurias ferre dviüm, 

cum Peloponnesum u. s. w. 370 
y. Gh. lieber Peloponnesum zu Miit. 
1, 1 Chersonesum, 

praetores wie Milt. 4, 4. Ueb- 
rigens ist der Bericht des Nepos 
ungenau. -Die Amtszeit des Epam. 



und seiner Gollegen war abgelaufen, 
und er behielt den Oberbefehl, weil 
er sonst hatte mit dem Heer zu- 
rückkehren und die günstige Ge- 
legenheit unbenutzt lassen müssen. 
Hierauf passt auch allein das § 5 
erwähnte Gesetz. 

4. idemque u. s. w. Gonstr. et 
persuasit collegis, utidem facerent, 

inscitiam belli 'Ungeschicklich- 
keit im Kriege'. 

5. foret wie Lys. 3, 5. 
conferre 'in Anwendunff bringen'. 

Als Object ist hanc zu denken. 

8. 1. hoc crimine wie Lys. 3, 4. 

opera wie Lys. 1, 3. 

responsurum auf die Anklage: 
'sich verantworten'. 

non habeo, quid c/tcam 'ich weiss 
nicht; was ich sagen soll'; non 
habeo, quod dicam 'ich habe nichts 
zu sagen'. 
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adversarii crimiDi dabant, omniaque, quae collegae dixerant, con- 
fessus est neque recusavit, quo miDUs legis poenam subiret, sed 
unum ab iis petivit, ut in periculo suo scriberept : Epaminondas a 
a Thebaais morte muUatus est , quod eos coegit apud Leuctra 
superare Lacedaemonios, quos ante se imperatorem nemo Boeo- 
torum ausus sit aspicere in acie, quodque uno proelio non solum 4 
Thebas ab interitu retraxit, sed etiam universam Graeciam in 
libertatem vindicavit eoque res utrorumque perduxit, ut Thebani 
Spartam oppugnarent, Lacedaemonii satis haberent, si salvi esse 5 
possent, neque prius bellare destitit, quam Messene restituta 
urbem eorum obsidione clausit. Uaec cum dixisset, risus omnium 
cum bilaritate coortus est, neque quisquam iudex ausus est de 
eo ferre suffragium. Sic a iudicio capitis maxima discessit gloria. 

Hie extremo tempore imperator apud Mantineam cum acie 9 
instructa audacius instaret hostes, cognitus a Lacedaemoniis, 
quod in unius pernicie eius patriae sitam putabant salutem, uni- 
versi in unum impetum fecerunt neque prius abscesserunt, quam 
magna caede muJtisque occisis fortissime ipsum Epaminondam 
pugnantem sparo eminus percussum concidere viderunt. Huius 2 
casu aliquantum retardati sunt Boeotii, neque tamen prius pugna 
excesserunt, quam repugnantis profligarunt. At Epaminondas 3 
cum animadverteret mortiferum se vulnus accepisse simulque, si 
Ferrum, quod ex bastili in corpore remanserat, extraxisset, ani- 
mam statim emissurum, usque eo retinuit, quoad renuntiatum est 



2. legis übers, durch ein Adjectiv. 
iü, den Richtern, was sich aus 

dem Torhergehenden iudieium er- 
gibt. — periculum *Protocoir. 

3. Im Folgenden dnrfte weder 
die Schiacht bei Leuctra noch die 
Bestürmung Spartas erwähnt wer- 
den, da jene vor den vier Monaten, 
die er zu lange im Amt blieb, diese 
erst 362 v. Gh. vorfiel. Ausser der 
Wiederherstellung Messenes konnte 
nur der Demüthigung der Spartaner 
und der Verwüstung ihres Gebiets 
gedacht werden. S. Pel. 4, 3. 

ausui Sit, S. zu Milt. 5, 5. 

4. uno proeliOf eben bei Leuctra. 
salvi esse ^bestehn bleiben*. 

5. Messene restituta bezeichnet 
die Wiedererhebung Messeniens zu 
einem unabhängigen Staat. Ueber 
seineji früheren Zustand s. zu Gon. 
1,1. Die Worte urbem eorum ob- 



sidione elausit wiederholen eines 
vollen Schlusses wegen schlecht 
das schon einmal Gesagte. 

risus omnium cum hilaritate 
^allgemeines Lachen und — '. 

quisquam s. zu Timoth. 4, 4. 

capitis, S. zu Milt. 7, 6. 

9. 362 V. Gh. 

1. acie instructa. VgLzuEum. 8, 1. 

instaret hostes für hostibtu ist 
alterthümlich. 

cognitus a Lacedaemoniis. Der 
Nachsatz ist begonnen, als sollte 
Epam. Subject sein; nach dem Zwi- 
schensatz ist aber Nepos aus der 
Gonstruction gefallen und hat die 
Lacedämonier dazu gemacht. Im 
Deutschen 'wurde er - erkannt, und*. 

unius eius gehören zusammen; 
patriae hängt von salutem ab. 

magna caede, Abi. modi 'unter', 
'bei'. 

7* 
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4 yicisse Boeoüos. Id postquam audivit, ^Satis' inquit 'vixi : invictus 
enim morior'. Tum ferro extracto confestiro exanimatus est. f^ 
10 Hie uxorem numquam duxit. In quo eum reprehenderetur, 

quod liberos nou relinqueret, a Pelopida, qui filium habebat in- 
famem, maleque eum in eo patriae coDSulere diceret, ^Vide' in- 
quit 'ne tu peius consulas , qui talem ex te natum relicturus sis. 

2 Neque rero stirps potest mihi deesse. Namque ex me natam 
relinquo pugnam Leuctricam , quae non modo mihi superstes, 
sed etiam immortalis sit necesse esf . 

3 Quo tempore duce Pelopida exules Thebas occuparunt et 
praesidium Lacedaemoniorum ex arce expulerunt, Epaminondas, 
quamdiu facta est caedes civium, domo se tenuit, quod neque 
malos defendere volebat neque impugnare, ne manus suorum 
sanguine cruentaret. Namque omnem civilem victoriam funestam 
putabat. Idem, postquam apud Cadmiam cum Lacedaemoniis 
pugnari coeptum est, in primis stetit. 

4 Huius de rirtutibus vitaque satis erit dictum , si hoc unum 
adiunxero, quod nemo ibit infitias, Thebas et ante Epaminondam 
natum et post eiusdem interitum perpetuo alieno paruisse im- 
perio; contra ea, quamdiu ille praefuerit rei publicae, caput fuisse 
totius Graeciae. Ex quo intellegi potest unum hominem pluris 
quam civitatem fuisse. 

XVL PfiLOPmAS Thebanus, magis historicis quam Tulgo notus. 
Cuius de virtutibus dubito quemadmodum exponam, quod vereor, 



10« 1. In quo wie Paus. 1, 3. 

maleque — diceret, näml. Pelo- 
pidas, hängt ¥on cum ab. 

ew te natum ist Objectsprädicat; 
ebenso % 2 ex me natam. 

relicturus sis, S. zu Dion 8, 4. 

2. necesse est mft dem blossen 
Go^junctiv s. Ell. § 290 Anm. 1. 

3. 379 V. Ch. S. Pel. 2 ff. 
facta est caedes wie Thras. 

3, 3. 

domo. S. zu Lys. 3, 5. Se te- 
nere wird mit dem blossen Ablativ 
des Orts verbunden. 

malos, die lacedämonisch Gesinn- 
ten (Pel. 1, 2); es ist Object auch 
von tmpugnare. 

suorum wie Ghabr. 3, 4. 

civilem <über Mitbürger'. 

4. ire infitias gebrauchen die 



bessern Schriftsteller nicht, sondern 
infitiari. Das Folgende ist nicht von 
wirklicher Unterwürfigkeit Thebens 
zu verstehn, sondern nur so, dass 
es fremder Hegemonie folgte. Also 
imperio * Führung*. 

perpetuo ist Adverb. 

contra ea wie pr. 6. 

praeftterit wie sit c. 8, 3. 

Pelopidas. 

1. 1. lieber den Anfang zu Thf^m. 
1, 1. 

historicis hier 'den Geschichts- 
kundigen'. So besser a^jectivisch. 
Fulgus Mas grosse Publicum'. 

de virtutibus hängt von expo- 
nam ab. Firtutes wie Gim. 3, 2. 

vereor regiert die beiden im Fol- 
genden mit ne beginnenden Sätze. 
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si res explicare incipiam, ne non vitam eius enarrare, sed histo- 
riam videar scribere; si tantummodo siMD^f^s^atti^ero^ nelmäibus 
Graecarum litterarum minus dilucide :apß^at,vqHaatüs' Kierit 
ille vir. Itaque utrique rei occurran>^iiuaDtiiDQi.potqerq,'jet-medav 
bor^cum satietati tum ignorantiae lejctorAin#^^: :' *-. ' r*.« '^^ '"-''" 

Phoebidas Lacedaemonius cum exercilum Olyntbum duceret 2 
iterque per Thebas faceret, arcem oppidi , quae Cadmea nomina- 
tur, occupavit -impulsu paucorum Thebanorum, qui, adversariae 
factioni quo facüius resistereot, Laconum rebus studebajnt, idque 
suo privato, non publico fecit consilio. Quo facto eum Lacedae- 3 
monii ab exercitu removerunt pecuniaque multarunt, neque eo; 
magis arcem Thebanis reddiderunt, quod susceptis inimicitiis 
satius ducebant eos obsideri quam liberari. Nam post Pelopon- 
nesium bellum Athenasque de?ictas cum Thebanis sibi rem esse 
existimabant et eos esse solos , qui adversus resistere auderent. 
Hac mente amicis suis summas potestates dederant alteriusque 4 
factionis principes partim interfecerant, alios in exiiium eiecerant; 
in quibus Pelopidas hie , de quo scribere exorsi sumus , pulsus 
patria carebat. 



res, nämlich gestas; eayplicare 
^entwickela' (t ollständig darlegen); 
summas (nämlich res, EU. § 212) 
* oberflächlich '. 

enarrare, mit dem Nebenbegriff 
der Ausführlichkeit. 

Graecarum litterarum wie pr. 2. 

occurrere ^begegnen'; medeöor 
{^&h\ie\{en')cum satietati, tum igno- 
rantiae,indem der Schriftsteller eine 
weise Milte hält zwischen dem Zu- 
viel und dem Zuwenig. 

2. 382 V. Ch. 

per Thebas, durch das Stadtge- 
biet (s. zu Hann. 4, 1 Clastidi): 
wir *über Theben*. 

paucorum Thebanorum wörtlich 
'weniger Thebaner'; aber es sind 
die Oligarchen (ol oXiyoi) gemeint. 

adversariae factioni quo fad- 
lius resisterent für quo facilius ad- 
versariae factioni (den Democraten) 
resisterent, — Laconum rebus stu- 
debant wie Lys. 1, 5. 

3. Quo facto wie Paus. 2, 6. 
neque eo magis wie Paus. 3, 5. 
suscipere 'sich zuziehen'. In- 

imicitiae wird gewöhnlich im Plural 



gebraucht, auch in Bezug auf einen 
Feind, indem an die mannigfachen 
Gefühle der Feindschaft gedacht 
wird. Ell. § 206, 1. 

obsidere ist hier nicht von einer 
wirklichen Belagerung zu verstebn, 
sondern von der politischen (Jeher- 
wachung durch die Lacedämonier 
in der Cadmea, welche die The- 
baner an jedem freien Handeln hin- 
dern konnten: 'im Belagerungszu- 
stand halten'. S. zu Ale. 4, 7. 

Nam u. s. w. Zu dieser Zeit 
hatte sich Athen längst erholt und 
mit Theben und andern Staaten den 
Gorinthischen Krieg gegen Sparta 
gefühlt. S. Ag. 4, 5. 

sibi rem esse 'dass sie es zu 
thun hätten mit', wie Dat. 7, 1 
sibi negotium esse, 

adversus Adverb. Wir Mhnen 
gegenüber'. 

4. Hac mente wie Gon. 4, 4. 

potestates wie Gon. 1, 1. 

dederant, DasPlusquamperf., weil 
Nepos von hier an die Befreiung 
Thebens zum Ausgangspunct seines 
Berichtes nimmt. 
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2 . Hi omnes fere Athenas se coutulerant, non quo sequerentur 
otiui]^,;siMi ut,'t[iieinLei:proxi[no locum fors obtulisset, eo patriam 

2 recuperare n'rtereiJtÄrJ It^que cum tempus esset visum rei geren- 
^l ^[^oldfti^iik^ f^UDj lis, qui Thebis idem sentiebant, diem de- 
legertinVaä ioimidbevOppruiiendos civitaternque liberandam eum, 

3 quo maximi magistratus simul consuerant epulari. Magnae saepe 
res non ita magnis copiis sunt gestae; sed profecto numquam 
tarn ab tenui initio tantae opes sunt profligatae. Nam duodecim 
adulescentuli coierunt ex iis, qui exilio erant multati, cum omnino 
non essent amplius centum, qui tanto se offerrent periculo. Qua 

4 paucitate percussa est Lacedaemoniorum potentia. Hi enim non 
magis adversariorum factioni quam Spartaois eo tempore bellum 
intulerunt, qui principes erant totius Graeciae; quorum imperii 
maiestas, neque ita multo post, Leuctrica pugna ab hoc initio 
perculsa concidit. 

5 Uli igitur duodecim, quorum dux erat Pelopidas, cum Athe- 
nis interdiu exissent, ut vesperascente caelo Thebas possent per- 
venire, cum canibus venaticis exierunt, retia ferentes, vestitu 
agresti, quo minore suspicione facerent iter. Qui cum tempore 



2. t. sequerentur 'nachgingen'. 

Gonstr. sed ut eo loco, quem ex 
proximo fors obtulisset, patriam 
recuperare niterentur. Der Con- 
junctiv obtulisset drückt die Mei- 
nung der Verbannten aus. Ell. 
§ 279, 7. 

2. 379 V. Gh. 

rei gerendae wie Ale. 8, 6, 
simul wie Ale. 5, 4. 
eum^ zu diem gehörig, mit Nach- 
druck so gestellt. 

3. tarn ab tenui initio ffir ab 
tarn tenui initio. S. zu Paus. 2, 5. 

Nam duodecim adulescentuli 
n. s. w. Hundert erklärten sich 
bereit an dem Unternehmen Theil 
zu nehmen; nur zwölf vereinigten 
sich zu dem Hauptschlage, der Er- 
mordung der Machthaber. Der Gon- 
junctiv offerrent (* aussetzen ') wie 
crederetur Milt 3, 2. 

percussa est s. zu § 4. 

4. principes erant wie Ep. 5, 4. 
neque knüpft das wiederholt ge- 
dachte conciiit an. S. zu Gim. 3, 4. 

Leuctrica pugna gehört zu per- 
culsa; ab hoc initio ist nähere Be- 



stimmung dazu. Durch die Befreiung 
Thebens erhielt die Herrschaft der 
Spartaner den ersten Stoss (per- 
cussa est), durch die Schlacht bei 
Leuclra (371 v. Gh.), welche erst 
durch Jene Befreiung möglich wurde, 
ward sie ins Herz eetroffen (per- 
culsa; Dion 5) 3. Dat. 6, 8) und 
brach zusammen. 

5. dux erat Pelopidas, Der 
eigentliche Fuhrer war Mellon. 

vesperascente caelo, wird sonst 
zur Bezeichnung des Abends nicht 
gesagt. 

cu7n canibus venaticis exierunt 
hat Nepos in der Meinung ge- 
schrieben, dass er oben die Worte 
cum exissent nicht gesetzt habe. 

retia, Netze gebrauchten die Alten 
auch bei der Jagd auf grösseres 
Wild, indem sie einen Bezirk da- 
mit umstellten, und wenn sich das 
Wild hinein verlaufen, die Netze 
schlössen. 

tempore ipso ' fferade zu rechter 
Zeit'. Quo ('wohin') studuerant 
gehört zu pervenissent, S. zu quo 
tendebat Milt. 1, 6. 
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ipso, quo studuerant, pervenissent, domum Charonis devertenint, 
a quo et tempus et dies erat datus.i Hoc loco Hbet interponere, 8 
etsi seiubctum ab re proposita est, nimia fiducia quantae calami- 
tati soleat esse. Nam magistratuum Thebanorum statim ad auris 
perveoit exules in urbem venisse. Id illi Tino epulisqne dediti 
usque eo despexerunt, ut ne quaerere quidem de tanta re labo- 
rarint. Accessit etiam, quod magis aperiret eorum dementiam. 2 
Allata est enim epistula Atbenis ab Archino uni ex bis , Arebiae, 
qui tum maximum magistratum Thebis obtinebat , in qua omnia 
de profectione eorum perscripta erant. Quae cum iam accubanti 
in convivio esset data, sicut erat signata, sub pulvinum subiciens 
^In crastinum' inquit Miffero res severas'. At illi omnes^ cum iam 3 
nox processisset, vinolenti ab exulibus duce Pelopida sunt inter- 
fecti. Quibus rebus confectis, vulgo ad arma libertatemque vocato, 
non solum qui in urbe erant , sed etiam undique ex agris con- 
currerunt, praesidium Lacedaemoniorum ex arce pepulerunt, 
patriam obsidione liberarunt, auctores Cadmeae occupandae par- 
tim occiderunt, partim in exilium eiecerunt. 

Hoc tam turbido tempore , sicut supra docuimus , Epami- 4 
nondas, quoad cum civibus dimicatum est, domi quietus fuit. 
Itaque haec liberatarum Thebarum propria laus est Pelopidae ; 
ceterae fere communes cum Epaminonda. Namque Leuctrica 2 
pugna imperatore Epaminonda bic fuit dux delectae manus, quae 
prima phalangem prbstravit Laconum. Omnibus praeterea peri- 3 

tempus: des Tags. u. s. w.*; wir verbinden besser beide 

3. 1. loco wie Paus. 4, 3. AblatiyiabsolutiinderUebersetzung 

seiunctum ab re proposita est durch ' und '. Dann constr. non so- 

* nicht zum vorliegenden Gegen- lum (if) concurrerunt, qui in urbe 

Stande', der Lebensbeschreibung des erant^ sed etiam undique ex agris^ 

Pelopidas, 'gehört'. Das Folgende näml. homines 'Leute', 

constr. quantae calamitati nimia obsidione wie obsideri c. 1, 3. 

fiducia esse soleat. 4. 1. supra, Ep. tO, 3. 

2. aperiret wie ooneupiscant Itaque u. s. w. Constr. haec li- 
Milt. 3, 2. s beratarum Thebarum (laus) est 

de profecHone eorum , nämL propria laus Pelopidae, Laus wie 

exulum; was so weit vorher steht, ilmoth. 2, 3. 
dass es hier besser selbst gesetzt 2. Wie verhält sich imperator 

wäre. zu dux, 

sicut erat signata gehört zu delectae manus, der sogenann- 

subiciens: wir 'gesiegelt, wie er ten heiligen Schaar, des Uobg Ao- 

war'. EIL § 278 Anm. 3. yog, bestehend aus 300, die auf 

severas. Das Gewöhnliche wäre Staatskosten geäbt und unterhalten 

serias, wurden. ^ 

3. Quibus rebus confectis ist phalangem,S,züreliquam Chhhr» 
dem folgenden Abi. tbsolutns unter- 1, 2. 

geordnet: 'als, nachdem dieses 3. pericuKs, des Epaminondts. 
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culis affuit (sicut, Spartam cum oppugnavit, alterum tenuit 
cornu), quoque Messena celerius restitueretur, legatus in Persas 
est proifectus. Denique baec fuit altera persona Thebis, sed tarnen 
secunda ita, ut proxima esset Epaminondae. 
5 Conflictatus autem est cum ad?ersa fortuna. Nam et inido, 

sicut ostendimus, exul patria caruit, et cum Thessaliam in pote- 
statem Thebanonim cuperet redigere legationisque iure satis 
tectum se arbitraretur, quod apud omnes gentes sanctum esse 
consuesset, a tyranno Alexandro Pberaeo simul cum Ismenia 

2 comprehensus in vincla coniectus est. Hunc Epaminondas recu- 
peravit, bello persequens Akxandrum. Post id factum numquam 
animo placari potuit in eum, a quo erat yiolatus. Itaque persuasit 
Tbebanis, ut subsidio Tbessaliae proficiscerentur tyrannosque 

3 eins expellerent. Cuius bdli cum ei summa esset data eoque 
cum exercitu profectus esset, non dubitavit, simulac conspexit 

4 hostem, confligere. In quo proelio Alexandrum ut animadvertit, 
incensus^ira equum in eum concitavit, proculque digressus a suis, 
coniectu telorum confossus concidit. Atque boc secunda victoria 

5 accidit: nam iam inclinatae erant tyrannorum copiae. Quo facto 
omnes Tbessaliae civitates interfectum Pelopidam coronis aureis 
et statuis aäneis liberosqu^ eius multo agro donarunt. 

XVII. Agesd^aus Lacedaemonius cum a ceteris scriptoribus tum 

eximie a Xenophonte Socratico collaudatus est; eo enim usus est 
familiarissime. Hie primum de regno cum Leotycbide, fratris 



oppugnavit Epaminondas, tenuil 
Pelopidas. Das erstere wäre besser 
hinzugesetzt. Nepos meint die Ver- 
wüstung Lakonikas, 370 v. Gh. S. 
zu £p. 8, 3. 

quoque o« et quo; in Persas, 
Im Lateinischen steht abhängig von 
Präpositionen oft der Name des 
Volks statt des Landes als Ortsbe- 
stimmung. Pel. ging 367 y. Gb. nach 
Persien. Messene war schon 370 
wiederhergestellt. S. zu Ep. 8, f>. 
Der König der Perser befahl, dass 
die Laoedämonier darauf verzichten 
sollten. 

haec. Ell. § 142. 

proxima 'sehr nahe'. Ell. §214. 
Persona 'bedeutende Persönlich- 
keit*. Vgl. zu praef. 1. 

5. 1. Conßietari cum aUqua re 



ist seltner als mit dem blossen Ab- 
lativ. Dion 2, 4. 

eum Thesstüiamu, s. w. 368 v. Gh. 

simul cum wie Ale. 5, 4. 

consuessel wie obiulisset 2, 1. 

2. recuperare mit dem Acc. einer 
Person heisst gewöhnlich die Zu- 
neigung Jemandes, selten, wie hier, 
seine Person oder Gegenwart wieder- 
erlangen. 

Post id factum geht auf den 
Schluss von § 1 zurück. 

Itaque u. s. w. 364 v. Gh. 

iyrannos Alexander mit seiner 
Familie und ganzen Partei. 

3. summa Mie Oberleitung*. 

4. secunda victoria Abi. absol. 

A6ISE.AUS. 

1. 1. a Xenophonte, S. d. EinL 
eo usus est *er lebte mit ihm'. 
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fliio, habuit contentionem. Mos enim a maioribus Lacedaemoniis 2 
erat traditus, ut duos haberent semper reges, nomine magis quam 
imperio, ex duobus familiis Prodi et Eurysthenis, qui principes 
ex progenie Herculis Spartae reges fuerunt. Horum ex altera 3 
in alterius familiae locum fieri non licebat. Ita utraque suum 
retinebat ordinem. Primum ratio habebatar, qui maximus natu 
esset ex liberis eius, qui regnans decessisset; sin is virilem sexum 
non reliquisset, tum deltgebatur, qui proximus esset propinqui- 
tate. Mortuus erat Agis rex , frater Agesilai. Filium reliquerat 4 
Leotychidem, quem ille natum non agnorat; eundem moriens 
suum esse dixerat. Is de honore regni cum Agesilao, patruo suo, 
Gontendit neque id, quod petivit, consecutus est. Nam Lysandro 5 
suffragante, homine, ut ostendimus supra, factioso et bis tempo- 
ribus potente, Agesilaus antelatus est. 

Hie simiilatque imperii potitus est, persuasit Lacedaemoniis, 2 
ut exercitus emitter ent in A^am bellumque regi facerent, docens 
satius esse in Asia quam in Europa dimicari. Namque fama exi- 
erat Artaxerxen comparsäre classis pedestrisque exercitus, quos in 
Graeciam mitteret. Data potestate tanta celeritate usus est, ut 2 
prius in Asiam cum eopiis pervenerit, quam regii satrapae eum 
scirent profectum. Quo factum est, ut omnis imparatos impru- 



2. erat traditus. Zur Zeit des 
Nepos gab es keine Könige mehr. 

Laeedaemoniü verbinde nicht mit 
maioribus, 

nomine — imperio gehört zn 
reges: die mehr dem Namen als 
der Gewalt nach Könige waren. 
Imperium wie Milt. 7, 1. Ale. 5, 4. 

ProeN, Nominativ Procles. Vgl. 
Neocli Them. 1, 1 a. a. 

3. Ex altera {famiUa) horum, 
des Prokies und Eurysthenes. 

fieri, näml. regem. Wir: *e8*. 
Beide Könige sollten nicht aus einem 
Hause sein, so lange noch Glieder 
beider Häuser da waren. 

qui maximus natu u. s. w. In- 
directe Frage : qui wie Them. 8, 6. 

Die Gonjuncttve decessisset, re- 
liquisset, esset stehn wie ohtuHsset 
Fei. 2, 1. 

4. 397 V. Gh. 

natum unmittelbar nach, wir 'bei 
seiner Geburt*. 
neque wie Milt. % 3. 



5. suffragante wie Ale. 5, 4. 

supra, Lys. 1, 3 ff. 

2. t. 396 V. Gh. Die Lacedä- 
monier führten schon seit 400 v. Gh. 
Krieg in Asien mit den Persern. S. 
zu Gon. zu Ende. 

imperii potitus est wie Lys. 
1,4. 

exercitus wie Them. 2, 5. 

regi, S. zu Milt. 7, 3. 

Artaxerxes ist Mnemon. S. de 
reg. 1, 3. 

pedestrisque wie Ale. 8, 2. 

quos bezieht sich auch auf classis. 
Das lüfosculinum steht, weil unter 
classes und exercitus Personen ge- 
dacht werden und eins dieser Wörter 
Masculinum, zugleich aber auch das 
nächste ist. £11. § 133 u. 135. 

2. Data (näml. ei) potestate, nach 
Asien zu ziehn und den König zu 
bekriegen, was aus dem Anfang des 
Kap. zu entnehmen ist. 

imparatos imprudentesque wie 
£um. 8, 6. 
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3 dentesque offenderet. Id ut cognovit Tissaphernes, qui summum 
Imperium tum inter praefectos habebat reglos, indutias a Lacone 
petivit, simulans se dare operam, ut Lacedaemoniis cum rege con- 
veniret, re autem vera ad copias comparandas, easque impetravit 

4 trimenstris. luravit autem uterque se sine dolo indutias conser- 
vaturuni. In qua pactione summa fide mansit Agesilaus: contra 

5 ea Tissaphernes nihil aliud quam bellum comparavit. Id etsi 
sentiebat Laco, tamen iusiurandum servabat multumque in eo se 
consequi dicebat, quod Tissaphernes periurio suo et homines suis 
rebus abalienaret et deos sibi iratos redderet; se autem conservata 
religione confirmare exercitum, cum animadverteret deum numen 
facere secum hominesque sibi conciliari amiciores , quod iis stu- 
dere consuessent, quos conserrare fldem viderent. 

3 Postquam indutiarum praeteriit dies , barbarus non dubi- 

tans , quod ipsius erant plurima domicilia in Caria et ea regio 
bis temporibus multo putabatur locupletissima, eo potissimum 

2 hostis impetum facturos, omnis suas copias eo contraxerat. At 
Agesilaus in Phrygiam se convertit eamque prius depopulatus 
est, quam Tissaphernes usquam se moveret. Magna praeda mili- 
tibus locupletatis Ephesum hiematum exercitum reduxit atque 



offenderet wie Gim. 4, 2. 

3. Id {Agesüaum in Atiam per- 
venitse) geht zurück auf ut prius 
in AHam pervenerit 

Tissaphernes, S. zu Ale. 5, 2. 

Praefeeti 'Befehlshaber' ist der 
allgemeinere Ausdruck, welcher die 
satrapaey * Statthalter ' der Provin- 
zen, mit umfasst und oft diese spe- 
ciell bezeichnet, wie Ale. 5, 2. Dat. 
2, 5. Diese letzteren hatten ge- 
wöhnlich zugleich den Oberbefehl 
über das Heer, bisweilen aber war 
dieser andern Personen übertragen. 

e&nvenit mihi cum aliquo oder 
inter aliquos wird im Deutschen 
meist durch einen persönlichen Aus- 
druck übersetzt 

trimenstris, übers, durch einen 
PrSpositlonalausdruck. S. zu Dion 
2, 4 gravi, 

4. contra ea wie pr. 6. 

nihit aliud quam, wie öfter, für 
nihil aliud egit quam, S. Hann. 10, t. 

lieber bellum comparavit und 
apparavit (3, 2) s. zu Ale. 3, 2. 



5. in eo mm in iureiurando ser- 
vando, wie Them. 7, 4. 

suis rebus wie Lys. 2, 3. 

conservata religione Murch Be- 
wahrung der — '. 

confirmare nicht * befestigen'. 

deum 8. zu Lys. 3, 5; numen, 
wir *der Segen*. Secum und sibi 
werden besser auf Agesilaus und 
das Heer zusammen als bloss auf 
das letztere (das Subject des die 
Worte deum - amiciores regierenden 
Yerbums animadverteret) bezogen. 

Hs studere wie rebus alicuius 
studere Lys. 1, 5. 

3. t. </t0f hier * Endtermin' oder 
* Frist'. 

barbarus: Tissaphernes. Bei der 
Uebersetzung nimm hostis vor quod 
herauf und über den Acc c. Inf. 
s. zu pr. t. 

domicilia hier < Schlösser', <Pal- 
laste'. Das reichste Land Vorder- 
asiens war Lydien. 

2. usquam hier auf die Frage 
'wohin*. 
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ibi officinis armorum mstitutis magna industria bellum apparairit. 
Et quo studiosius armarentur insigniusque ornarentur , praemia 
proposuit, quibus donareutur, quorum egregia in ea re fuisset in- 
dustria. Fecit idem in exercitationum generibus, ut, qui ceteris 3 
praestitissent, eos magnis afficeret muneribus. His igitur rebus 
effedt> ut et ornatissimum et exercitatissimum haberet exercitum. 

Huic cum tempus esset visum copias extrahere ex hiber- 4 
naculis, vidit, si, quo esset iter facturus, palam pronuntiasset, 
bostis non credituros aliasque regiones praesidiis occupaturos 
neque dubitaturos aliud eum facturum, ac pronuntiasset. Itaque 5 
cum ille Sardis iturum se dixisset , Tissapbemes eandem Cariam 
defendendam putavit. In quo cum eum opinio fefellisset victum- 
que se Tidisset consilio , sero suis praesidio profectus est. Nam 
cum illo venisset, iam Agesilaus multis locis expugnatis magna 
erat praeda potitus. Laco autem cum videret bostis equitatu 6 
superare, numquam in campo sui fecit potestatem et iis locis 
manum conseruit, quibus plus pedestres copiae valerent. Pe- 
puiit ergo, quotiescumque congressus est, multo maiores adver- 
sariorum copias et sie in Asia versatus est, ut omnium opinione 
Victor duceretur. 

Hie cum iam animo roeditaretur proficisci in Persas et ipsum 4 
regem adoriri , nuntius ei domo venit epbororum missu , bellum 
Atbenienses et Boeotos indixisse Lacedaemoniis; quare venire ne 
dubitaret. In hoc nön minus eins pietas suspicienda est quam 2 
virtus bellica: qui cum victori praeesset exercitui maximamque 



armarentur wie Ep. 2, 5 exer- 
cebatur, omare 'ansstatten' wie 
Them. 2, 3. 

ef^regia * ausgezeichnet '. 

3. afficeret Ell. § t76 Anm. 3. 
omatus 'gerüstet', nrnfasst hier 

die Bewaffnang mit. 

4. 395 V. Gh. 

praesidia sind schützende Trup- 
pen. Uebersetze etwa * durch ihre 
Stellungen decken würden*. 

eum, indem das Subject des Acc. 
c. Inf. (hostis) dem Schriftsteller 
stärker vorschwebte als das Sub- 
ject des den Acc. c. Inf. regieren- 
den Verbums (vidit). Das Gebräuch- 
liche wäre se gewesen. Vgl. zu Milt. 
4, 6. 

5. eum opinio fefellisset. Wir 
'ich täusche mich in etwas'. 



victum se consilio und § 6 su- 
perare wie Iph. 1, 2. 

6. sui fecit potestatem * liess sich 
beikommen '. Uebrigens kam es nur 
dreimal zum Treffen und jedesmal 
in der Ebene gegen die feindliche 
Reiterei; im Haupttrefifen am Pac- 
tolus siegte Agesilaus, in den beiden 
andern unbedeutenden Gefechten die 
Perser. 

4. 1. Hie ist der Nominativ. 

in Persas wie Pel. 4, 3. 

ephororum, S. zu Them. 7, 2. 

bellum, S. zu Gon. 2, 4. 

2. In hoc 'bei dieser Gelegen- 
heit'. 

pietas ist die Liebe und Achtung 
gegen Eltern (denen das Vaterland 
gleich steht) und nahe Blutsver- 
wandte. Hier übers. 'Ergebenheit'. 
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haberet fiduciam regai Persarum potiundi , tanta modestia dicto 
audiens fuit iussis abseatium magistratuum, ut si privatus in co- 
mitio esset Spartae. Cuius exemplum utinam imperatores nostri 

3 sequi voluissent ! Sed illuc redeamus. Agesilaus opulentissimo 
regno praeposuit bonam existimationem multoque gloriosusduxit, 
si institutis patriae paruisset, qaam si bello superasset Asiam. 

4 Hac igitur mente Hellespontum copias traiecit tantaque usus est 
celeritate, ut, quod iter Xerxes anno vertente confecerat, bic 

5 transierit xxx diebus. Cum iam haud ita longe abesset a Pelo- 
ponneso , obsistere ei conati sunt Athenienses et Boeotii ceteri- 
que eorum socii apud Coroneam ; quos omnes gravi proelio vicit. 

6 Huius victoriae yel maxima fuit laus, quod, cum plerique ex fuga 
se in templum Minervae coniecissent quaerereturque ab eo, quid 
bis veilet fieri, etsi aliquot vulnera acceperat eo proelio et iratus 
videbatur omnibus , qui adversus arma tulerant , tarnen antetultt 

7 irae religionem et eos vetuit violari. Neque vero boc solum in 
Graecia fecit, ut templa deorum sancta baberet, sed etiam apud 
barbaros summa religione omnia simulacra arasque conservavit. 

8 Itaque praedicabat mirari se non sacrilegorum numero haberi, 
qui supplicibus eorum nocuissent, aut non gravioribus poenis 
afflci, qui religionem minuerent, quam qui fana spoliarent. 



regni Persarum potiundi. Von 
mehreren Verben, die den Ablativ 
regieren, werden Gerundiva gebildet, 
weil sie in der alten Spractie mit 
dem Accusativ verbunden worden. 
EU. § 186 Anm. 2. 

diclo audiens, S. zn Lys. 1, 2. 

comitium war ein Theil des Forum 
in Rom, wo die Beamten zu sitzen 
pflegten. Nepos hat es fär das Epho- 
reion, das Amtslocal der Ephoren, 
gesetzt. Uebersetze 'Amtshaus'. 

Cuius — voluissent geht auf Julius 
Cäsar, Antonius und Octavianus, die 
sich den Befehlen des Senats wider- 
setzten und den Untergang der Re- 
publik herbeiführten. 

illuc wie Dion 4, 5. 

3. eofislimalionemf Meinung an- 
derer über ihn. 

institutis 'der Verfassung'. 

4. Hac mente wie Gon. 4, 4. 
ut, quod iter für ut id Her, quod 

Transire iter * — zurücklegen'. 
anno vertente, S. zu Them. 5, 2. 

5. ceterique eorum socii konnte 



gesagt werden, indem von den 
Bundesgenossen der Athener schon 
die Böoter, von denen der Booter 
schon die Athener genannt sind. 

vicit 394 V. Gh. 

6. plerique wie pr. 1. 

quod. Dazu gehören tarnen ante- 
tulit — expuga : wir *auf der Flucht* 
oder < Flüchtlinge'. Vgl. Kann. 6, 4. 

his, 'mit ihnen*, kann sowohl 
Dativ als Ablativ sein. Ell. § 168 
Anm. 2. 177 Anm. 3. 

adversus wie Pel. 1, 3. 

anletulit 'über — stellte'. 

reli^onem wie 2, 5 u. unten § 8. 

8. praedicabat 'sprach er es aus'. 

sacrilegorum numero 'für — '. 
Ell. § 160 Anm. 2. 

eorum, simulacrorum et ara- 
rum; wir 'an ihnen' oder besser 
'unter ihrem Schutz'. Vgl. Paus. 
4, 5 supplicem dei, Noeere s. v. a. 
vim a/ferre, 

religionem. minuere eigentl. 'der 
Gottesfurcht Abbruch thun', d. h. 
'gegen sie handeln'. 
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Post hoc proelium collatum omne belllum est circa Corin- 5 
thum ideoque Corinthium est appellatum. Hie cum una pugna 2 
decem milia hostium Agesilao duce cecidissent eoque facto opes 
adversariorum debilitatae viderentur, tantum afuit ab insolentia 
gloriae, ut commiseratus sit fortunam Graeciae, quod tarn multi 
a se vieti vitio adversariorum concidissent: namque illa multitu- 
dine, si sana mens esset Graeciae, supplicium Persas dare po- 
tuisse. Idem cum adversarios intra moenia compulisset et, ut3 
Corinthum oppugnaret, multi hortarentur, negavit id suae virtuti 
convenire: se enim eum esse [dixit], qui ad officium peccantis 
redire cogeret, non qui urbes nobilissimas expugnaret Graeciae. 
*Nam si' iuquit ^eos exstinguerevoluerimus, qui nobiscum adversus 4 
barbaros steterunt, nosmet ipsi nos expugnaverimus illis quie- 
sceatibus. Quo facto sine negotio, cum voluerint, nos oppriment'. 

Interim accidit illa calamitas apud Leuctra Lacedaemoniis, 6 
Quo ne proficisceretur,cum a plerisque ad exeundum premeretur, 
ut si de exitu divinaret, exire noluit. Idem, cum Epaminondas 
Spartam oppugnaret essetque sine muris oppidum , talem se im- 
peratorem praebuit, ut eo tempore omnibus apparuerit, nisi ille 
fuisset , Spartam fuluram non fuisse. In quo quidem discrimine 2 
celeritas eins consilii saluti fuit universis. Nam cum quidam adu- 
lescentuli , hostium adventu perterriti , ad Thebanos transfugere 
vellent et löcum extra urbem editum cepissent, Agesilaus, qui 
perniciosissimum fore videret, si animadversum esset quemquam 

5. 1. Bis 387 Y. Gh. tura II; s. zu Hann. 2, 6. Expug- 

collatum est im Deutschen Ver- nare mit dem Accusativ von Per- 

bum reflexivum. sonen, welche für die Orte stehn, 

2. Bei dieser Schlacht war Age- die sie inne haben, ist in älterer 
silans nicht zugegen ; sie ward ihm Prosa selten. Uebers. zu Grunde 
auf dem Rückzuge aus Asien ge- richten. 

meldet. Die Zahl der Gefallenen Quo facto wie Paus. 2, 6. 

ist übertrieben. cum voluerint, £11. § 266, la. 

eo facto wie Iph. 1,4 quo facto, 6. 1. 371 v. Gh. 

insolentia gloriae = insolenti Quo ist zu betonen. 'Um nicht 

gloria, Gloria hier, wie öfter, *das dahin' u. s. w. Yot cum a pleris- 

Rühmen'. que — divinaret beginne noluit zu 

illa multitudine u. s. w. mit einem übersetzen und fuge Tor exire *über- 

aus jenen 10000 gebildeten Heere haupt' hinzu. Plerique wie pr. 1. 

hätten die Perser in schwerer Nieder- Exitus der unglückliche 'Ausgang' 

läge gezüchtigt werden können. des Feldzugs. 

3. suae virtuti ' einem Manne Idem u. s. w. 370 v. Gh. lieber 
wie er*. oppugnaret zu Pel. 4, 3. 

se enim u. s. w. naml. dixit. futuram fuisse, £11. § 303 b. 

S. zu Gim. 1, 4 seque. 2. eitu hängt von consilii ab. 

4. voluerimus — expugnaveri- videret, Gonjuncliv des Grundes. 
mus. Im D. setzen wir keine Fn- quemquam, weil Ag. verhüten 
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ad hostis transfugere conari, cuvi suis eo venit atque, ut si bona 
animo fecisseat, laudavit consilium eorum, quod eum locum oc- 
3 cupassent; id se quoque fieri debere aaimadvertisse. Sic adule- 
scentis simulata laudatione recuperavit et adiunctis de suis comi- 
tibus locum tutum reliquit. Namqüe illi aucti numero eorum, 
qui expertes erant consilii, commovere se non sunt ausi eoque 
libentius, quod latere arbitrabantur, quae cogitaverant. 

7 Sine dubio post Leuctricam pugnam Lacedaemonii se num- 
quam refecerunt neque pristinum imperium recuperarunt, cum 
interim numquam Agesilaus destitit, quibuscumque rebus posset^ 

2 patriam iuvare. Nam cum praecipue Lacedaemonii indigerent 
pecunia, ille omnibus, qui a rege defecerant, praesidio fuit; a 

3 quibus magna donatus pecunia patriam sublevavit. Atque in hoc 
illud in primis fuit admirabile, cum maiima munera ei ab regibus 
ac dynastis civitatibusque conferrentur , quod nihil umquam 
domum suam contulit, nihil de victu, nihil de vestitu Laconum 

4 mutavit. Domo eadem fuit contentus, qua Eurysthenes, progeni- 
tor maiorum suorum, fuerat usus; quam qui intrarat, nullum 
Signum libidinis, nullum luxuriae videre poterat, contra ea plu- 
nma patientiae atque abstinentiae : sie enim erat instructa^ ut in 
nulla re dififerret cuiusvis inopis atque privat!. 

8 Atque hie tantus vir ut naturam fautricem habuerat in tri- 
buendis animi virtutibus, sie maleficam nactus est in corpore 



will, dass einer fliehe. Eil. § 230 
Anm. 3. 

id $e quoque u. 8. w. Hierzu ist 
aus laudavit das allgemeine dixit 
zu entnehmen. 

3. de suis comitibus hängt von 
einem zu adiunctis als Subject zu 
ergänzenden nonnullis 'welche* ab. 
Im Lateinischen kann das unbe- 
stimmte Pronomen öfter ausgelassen 
werden. Vgl. übrigens Lys. 1, 5 
eiectis, 

tutum steht appositioneil, nicht 
attributiv. 

eommovere, nämlich um ihre ur- 
sprüngliche Absicht auszuführen. 

eoque libentius, nämlich se non 
commoveruni, Que wie Dat. 4, 4. 

cogitaverant wie cogitata Paus. 
3, l. 

7. 1. potset wie prodisset Ale. 
3, 5. 

2. rege wie Milt. 7, 3. 



3. in hoc wie Them. 2, 3 in 
quo. Beitn Uebersetzen nimm quod 
vor cum herauf. Vgl. zu Milt. 6, 3. 

nihil umquam, S. zu Milt. 5, 5 
nulla umquam, 

nihil de victu u. s. w., d. h. für 
sich die Lebensweise und Kleidung 
der Lacedämonier beibehielt. 

4. Agesilaus war nicht aus der 
Linie des Eurysthenes, sondern des 
Prokies. Auch bewohnte er nicht 
jenes flaus^ wiewohl ein sehr ver- 
altetes. 

progenitor = auctor generis 
findet sich sonst in älterer Prosa 
nicht. 

suorum wie Milt. 1, i. 

contra ea wie pr. 6. 

patientia 'Abhärtung'. 

cuiusvis — privati hängt ab vom 
zu ergänzenden Subject domus. Ell. 
§ 222. Inopis atque privati wie 
Ghabr. 3, 3 magnis liberisque. 
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fingendo. Nam et statura fuit humili et corpore exiguo et claudus 
altero pede. Quas res etiam nonnuliam afferebat deformitatem, 
atque ignoti, faciem eius cum intuerentur , contemnebant; qui 
autem virtutes noveraat, non poterant admirari satis. Quod ei 2 
usu venit, cum annorum lxxx subsidio Tacho in Aegyptum iisset 
et in acta cum suis accubuisset sine ullo tecto stratumque haberet 
tale, ut terra tecta esset stramentis neque huc amplius quam 
pellis esset iniecta, eodemque comites omnes accubuissent, vestitu 
humili atque obsoleto, ut eorum ornatus non modo in his regem 
neminem significaret, sed homines esse non beatissimos suspicio- 
nem praeberet. Uuius de adventu fama cum ad regios esset per- 3 
lala, celeritet* munera eo cuiusque generis sunt allata. His quae- 
rentibus Agesiiaum vix fides facta est unum esse ex iis , qui tum 
accubabant. Qui cum regis verbis, quae attulerant, dedissent, 4 
ilie praeter vitulinam et eiusmodi genera obsonii , quae praesens 
tempus desiderabat, nihil accepit; unguenta, Coronas secundam- 
que mensam servis dispertiit, cetera referri iussit. Quo facto 5 
eum barbari magis etiam contempserunt, quod eum ignorantia 
bonarum rerum Ula potissimum sumpsisse arbitrabantur. 

Hie cum ex Aegypto reverteretur, donatus a rege Nectana- & 
bide ducentis viginti talentis, quae ilie muneri populo suo daret, 
venissetque in portum, qui Menelai vocatur, iacens inter Cyrenas 
et Aegyptum, in morbum implicitus decessit. Ibi eum amici, quo 7 



S. 1. Nam et Welches von den 
beiden folgenden et heisst *al8 auch' ? 

exiguo * schmächtig'. 

ignoti hier activ, die ihn nicht 
kannten, wie unser ^unbekannt mit 
etwas'. 

faciem wie Dat. 3, 1. 

2. 361 V. Ch. 

Quod, näml. ut ignoti eum con- 
temnerent — usu, S. zu Ale. 4, 5. 

annorum lxxx, Genetiv der Eigen- 
schaft statt natus mit dem Accu- 
sativ. 

Tacho. S. zu Ghabr. 2. 

inieeta wie Them. 7, 5 opposi- 
tum, 

eodemque, näml. ttrato, für das 
gewöhnliche in eodemque. Es wird 
als besonders hervorgehoben, dass 
Agesüaus sein Lager mit seinen Be- 
gleitern theilte. 

vestitu humili atque obsoleio geht 
zunächst nur auf comites. 



ornatus. Vgl. zu Dat. 3, 3. 

3. regios: die Leute des Königs 
von Aegypten (Tachus), der auch 
§ 9 gemeint ist. 

His quaerentibus geht auf das 
bei allata gedachte a regiis, 

4. regis verbis wie Them. 4, 3 
suis verbis, 

eiusmodi genera obsonii für eim- 
modi ^sonia oder ea genera ob- 
sonii ist ein Pleonasmus aus der 
Umgangssprache. 

praesens tempus 'Augenblick'. 

5. Quo facto wie Paus. 2, 6. 

6. Nectanabis hatte sich gegen 
Tachus empört und mit des Age- 
süaus Hülfe an dessen Stelle ge- 
setzt 

dtccentis viginti talentis, S. zu 
Milt. 7, 6. 

Menelai wie 7, 4 cuiusvis u. s. w. 

in morbum implicitus wie Gim. 
3, 4. 
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Spartam facilius perferre possent, quod mel non habebant, cera 
circumfuderuDt atque ita dornum rettulerunt. 

XVin. EoMENES Cardianus. Uuius si yirtuti par data esset fortuna, 
non ille quidem maior fuisset, sed multo illustrior atque etiam 
honoratior, quod magnos homines virtute metimur, non fortuna. 

2 Nam cum aetas eins incidisset in ea tempora, quibus Macedones 
florerent, multum ei detraxit inter eos viventi, quod alienae erat 

3 civitatis, neque aliud huic defuit quam generosa stirps. Etsi ille 
domestico summo genere erat, tarnen Macedones eum sibi ali- 
quando anteponi indigne ferebant, neque tarnen non patiebantur. 
Vincebat enim omnes cura, vigilantia, patientia, calliditate et 
celeritate ingenii. 

4 Hie peradulescentulus ad amicitiam accessit Philippi, Amyn- 
tae filii, brevique tempore in intimam pervenit familiaritatem. 

5 Fulgebat enim iam in adulescentulo indoles virtutis. Itaque eum 
babuit ad manum scribae loco , quod multo apud Graios honori- 
ficentius est quam apud Romanos. Namque apud nos re vera, 
sicut sunt, mercennarii scribae existimantur ; at apud illos e con- 
trario nemo ad id oflQcium admittitur nisi honesto loco , et fide 
et industria cognita, quod necesse est omnium consiliorum eum 



7. mel. In Honig einbalsamiert 
pflegten die in der Fremde ver- 
storbenen spartanischen Könige nach 
Hause gebracht zu werden. 

EUBfENES. 

1. 1. lieber den Anfang zu Theb. 
l, l. 

virtuti im Gegensatz zur fortuna 
wie Lys. t, 1. 

quod u. s. w. Dieser Satz be- 
gründet bloss die Worte non ille 
quidem maior ftiisset 

2. florerent =potentesessentheT 
Gonjunctiv wie crederetur Milt, 3, 2. 

detraxit Uhat Abbruch'. 

3. Etsi übersetze mit 'zwar'; 
das erste tarnen mit 'dennoch'. 

domestico übers, durch einen Prä- 
positionalausdruck. 

aliquando ' gelegentlich '. 

neque tarnen non. S. zu Ale. 
4, 1. 5, 1. 

Fincehat wie Iph. 1, 2. 

patientia wie patiens Ale. 1, 3. 

ingenii gehörtauch zu calliditate. 



4. 342 V. Gh. 

ad amicitiam accessit, 'gewann 
— '. Amicitia und famiUaritas sind 
hier unterschieden wie Att. 9, 3. 

Philippi. S. de reg. 2, 1. 

virtutis 'zur Auszeichnung'. 

5. ad manum ^ in seiner un- 
mittelbaren Nahe. 

scribae loco wie Ep. 7, 1 n«*- 
mero militis. 

Graios. S. zu pr. 3. Was Nepos 
von den griechischen Schreibern 
sagt, ffalt nur von einer oder einem 
Paar der höchsten Schreiberstellen 
(Secretären) in jedem Staat, zu de- 
nen die des Eumenes gehörte; sonst 
standen sie !den römischen gleich. 

re Vera: obwohl man es sie ge- 
wöhnlich nicht fühlen lässt. 

honesto loco sind Ablativi qua- 
litatis: 'von' u. s. w. 

et fide et industria cognita Abi. 
absoluti. 

consiliorum partieipem ; das Ge- 
gentheil Ag. 6, 3 expertes eonsilii. 
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esse participem. Hunc locam tenuit amicitiae apud Philippum 6 
annos Septem. Illo interfecto eodem grada fuit apud Alexan* 
drum annos tredecim. Novissimo tempore praefuit etiam alterae 
equitum alae, quae Hetaerice appellabatur. Utrique autem in con- 
silio semper affuit et omnium rerum habitus est particeps. 

Alexandro Babylone mortuo cum Tegna singulis familiaribus 2 
dispertirentur et summa rerum tradita esset tuenda eidem , cui 
Alexander moriens anulum suum dederat, Perdiccae (ex quo om- t 
nes coniecerant eum regnum ei commisisse, quoad liberi eius in 
suam tutelam pervenissei^: aberat enkn Crateros et Antipater, 
qui antecedere hunc yidebantur;.mortuus erat Hephaestio, quem 
unum Alexander, quod facile intellegi posset, plurimi feeerat), 
hoc tempore data est Eumeni Cappadocia siye potius dicta : nam 
tum in hostium erat potestate. Hunc sibi Perdiccas adiunxerat 3 
magno studio, quod in homine fidem et industriam magnam 
yidebat, non dubitans, si eum pellexisset, magno usui fore sibi in 
iis rd)us, quas apparabat. Cogitabat enim, quod fere omnes in 
magnis imperiis concupiscunt, omnium partis corripere atque 



6. Alexandrum, S. de reg. 2, 1. 

annos tredecim^ 336 — 323 t. Ch. 

Novissimo tempore , nach 325 
T. Gh. Uebrigens befehligte Eumenes 
die eine der zwei Abtheilungen der 
Hetärenreiterei, nicht der ganzen 
Reiterei, deren es mehr als zwei 
Corps gab. 

alterae ältere Form fär alteriy 
wie totae Timol. 3, 2. 

Hetaerice, d. h. die der Freunde: 
übers. *die der Hetären*. Griechisch 
haiQWT^, wobei übrigens innoc zu 
ergänzen. Freunde desKönigs hiessen 
alle Truppen, die aus gebornen Ma- 
cedoniern bestanden. 

affuit wie Dion 1, 3. 

habitus est particeps eig. 'wurde 
in Kenntniss gehalten'. 

2. 1. 323 V. Ch. 

regna. Besser war provinciae 
oder praefecturae, 

summa rerum wie oft summa 
imperii; tuenda £11. § 340. Ueber- 
setze 'die Aufrechthaltung der höch- 
sten Gewalt*. £r wurde Yormuad 
{init^onoff) der königlichen Familie. 

2. ex quoj aus der Uebergabe 
des Rings. 

Cornelius Nepos. 7. Anfl. 



in suam tutelam, in ihre eigne 
Vormundschaft, 'zur Mündigkeit'. 

aberat, indem jedes der rolgen- 
den Sttbjeete einzeln zum Yerbum 
gedacht ist, was Eum. 8, 2 durch 
cum — tum angezeigt ist. Wie 
hier steht auch sonst bei Nepos 
das gemeinsame Pridicat im Sin- 
gular voraus. S. c. 4, 1. Phoc. 3, 1. 

Crateros. Es ist die ffriechische 
Endung für die lateinische us bei^ 
behalten. 

unum wie Milt. 1, 1. 

posset, weil der Gedanke ist 
'was so beschaffen war, dass es' 
u. 8. w. S. zu crederetur Milt. 3, 2. 

hoc tempore nimmt das Alexan- 
dro Babylone mortuo cum u. s. w. 
am Anfang des Nachsatzes wieder 
auf. 

dicta hier in der seltenen Be- 
deutung 'zugesagt'. 

hostium, des Kappadokischen 
Stammfürsten Ariarathes. 

3. pellicere 'gewinnen'. 

fore, eum, 

in magnis imperiis d. h. 'im Be- 
sitz grosser Gewalten'. 

partis, die Antheile an der Re- 

8 
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4 coffiplecti. N^que vero hoc iUe solus fecit, sed ceteri quoque 
omnes , qui Alexandri fuerant amici. Prunus Leonnatus Mace- 
doniam praeoccupare destiaavit. k multid magnisque pollicita- 
tionibus persuadere Eumeni studuit , ut Perdiecam desereret ac 

5 secum faceret societatem. Cum perducere eum non posset, inter- 
ficere conatus est; et fecisset, nisi iUe dam noctu ex praesidiis 
eius effugisset. 

8 Interim conflata sunt illa bella , quae ad intemicionem post 

Alexandri mortem gesta sunt, omnesque concurrerunt ad Per- 
diecam opprimendum. Quem etsi infirmum videbat, quod unus 
Omnibus resistere cogebatur, tamen amicum non des«*uit neque 

2 salutis quam fidei fuit cupidior. Praefeeerat hunc Perdiccas ei 
parti Asiae, quae inter Taurum montem iacet atque Hellespontum, 
et ilhim unum opposuerat Europaeis adversariis; ipse Aegyptum 

3 oppugnatum adversus Ptolemaeum erat profectus. Eumenes cum 
neque magnas copias neque firmas haberet, quod et inexercitatae 
et non multo ante eraat contractae , adventare autem dicerentur 
Hellespontumque transisse Antipater et Crateros magno cum ex- 
ercitu Macedonum , viri cum claritate tum usu belli praestantes 

4 (Macedones vero milites ea tum erant fama , qua nunc Romani 
feruntur: etenim semper habiti sunt fortissimi, qui summi im- 
perii potirentur) : Eumenes intellegebat , si copiae suae cognos- 
sent, adversus quos ducerentur, non modo non ituras, sed simul 

5 cum nuntio dilapsuras. Itaque hoc ei visum est prudentissimum, 
ut deviis itineribus milites duceret , in quibus vera audire non 



giernng (namentlich die einzelnen 
Provinzen), die den fibrigen Freun- 
den Alexanders zugefallen waren, 

§ 1. 
5. perducere. Es wird eo ergänzt. 

Vgl. £p. 4, 1. Harn. 4, 3. 

ex praesidii* 'aus seinen Stel- 
lungen'. Vgl. zu Ag. 3, 4. 

8. 1. 321 V. Gh. Nepos hatfiber- 
all den Charakter des Eumenes zu 
günstig beurtheilt. Er hielt sich 
stets zur königlichen Familie, die 
damals bei Perdiccas war, weil er 
als Ausländer nur so eine gleiche 
oder höhere Stelle als die übrigen 
Heerführer behaupten konnte. 

Salus s. V. a. vüa, 

fliü cupidior 'dachte mehr an'. 

2. montem bedeutet hier nicht 
einen einzelnen Berg. 



Aegyptum hängt vom Supinum 
oppugnatum ab. — Ptolemaeus 
war Statthalter von Aegypten. 

3. Eumenes ist wegen der Länge 
des Vordersatzes § 4 am Anfang 
des Nachsatzes wiederholt. 

firmas * zuverlässige * ; inwiefern, 
zeigt das Folgende. 
adventare wie adventusThem.2fi, 
Warum et non und nicht necf 
claritate, S. zu Paus. 3, 7. 

4. Macedones milites — Romani 
wie Acamanam civem Them. 1, 2. 

rama aliqua ferri Hn einem Rufe 
^tehn'. 

summi imperii. S. zu Lys. 1, 4. 
Derselbe Genetiv unten 7, t. 

potiri hier Mm Besitz sein*. 

Der Goiyunctiv wie erederetur 
Milt. 3, 2. 
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possent, et bis persuaderet se contra quosdam barbaros proflcisci. 
Atque tenttit boc propositum et prius in aciem exercitum eduxit 6 
proeiiumque commisit, quam milites sai scirent, cum quibus arma 
conferrent. Effecit etiam illud locorum praeoccupatione, ut equi- 
tatu potius dimicaret, quo plus valebat, quam peditatu, quo erat 
deteriore. Quorum acerrimo concursu cum magnam partem diei 4 
esset pugnatum, cadit Crateros dux et Neoptolemus, qui secun- 
dum locum imperii teoebat. Cum boc concurrit ipse Eumenes. 
Qui cum Jnter se complexi in terram ex equis decidissent, ut facile 2 
intellegi possent inimicamente contendisse animoque magis etiam 
pugnasse quam corpore, non prius distracti sunt, quam alterum 
anima relinqueret. Ab boc aliquot plagis Eumenes vulneratur, 
neque eo magis ex proelio excessit, sed acrius bostis institit. Hie 3 
equitibus profligatis, interfecto duce Cratero, multis praeterea et 
maxtme nobilibus captis pedester exercitus, quod in ea loca erat 
deductus, ut invito Eumene elabi non posset, pacem ab eo petit. 
Quam cum impetrasset, in fide non mansit et se, simulac potuit, 
ad Antipatrum recepit. Eumenes Craterum ex acie semivivum 4 
elatum recreare studuit; cum id non posset, pro bominis digni- 
tate proque pristina amicitia (namque illo usus erat Alexandrp 
vivo familiariter) amplo funere extulit ossaque in Macedoniam 
uxori eins ac liberis remisit. 

Haec dum apud Hellespontum geruntur , Perdiccas apud 5 
Nilum flumen interficitur a Seleuco et Antigene rerumque summa 



6. cum quibus. S. zu Milt. 1, 2. 

arma eonferre wie tigna con- 
ferre »» proelium commiUere, 

locorum wie Dat. 8, 4. 

quo plus valebat wie Ale. 8, 2. 

quo erat deteriore, Ablativ der 
Eigenschaft: 'was bei ihm schlechter 
war' als bei den Gegnern. S. zu 
Dion 2, 4 matori periculo, 

4. 1. Quorum bezieht sich auf 
die beiden im Torigen Kapitel be- 
zeichneten Parteien. 

acerrimo concursu wie Ep. 9, 1 
magna caede» 

cadit (der Singular wie 2, 2 ab- 
erat) u. § 3 interfecto geben vor- 
läufig das Endresultat an; hiernach 
wird berichtet, was Torhergegangen 
war. 

concurrit ^beginnt den Kampf. 

2; inter se wie Ar. I, 1. 



intellegi possent. Die persönliche 
Gonstruction des Passivum von in- 
teüegere ist selten. Ell. § 395 
Anm. 3. 

inimica mente, nicht bloss ho- 
stili: aus persönlicher Feindschaft. 
Desshalb auch animoque 'Leiden- 
schaft* u. s. w. 

neque eo magis wie Paus. 3, 5. 

hosUs institit wie Ep. 9, 1. 

Hie in temporal^modaler Bedeu- 
tung noch mehrmals im Eum., wie 
Milt. 3, 3. 

maxtme nobiUäus steht für den 
Superlativ. 

fide 'Versprechen*. 

4. dignitate Mer hohen Stellung'. 

proque, S. zu Timol. 1, 4. 

usus erat wie Ag. 1, t. 

amplo wie Ale. 1, 2. 

extulit wie Gim. 4, 3. 

8* 
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ad ADtipatnim defertur. Hie, qui non deseruerant, exercitu suf- 
fragium ferente capitis absentes damnantur, in bis Eumenes. Hac 
ille perculsus plaga non succubuit neque eo setius bellum ad- 
ministravit. Sed exiles res animi magnitudinem, etsi doo frange- 

2 bant^ tarnen itoinuebant. Hunc persequens Antigonus, cum omni 
genere copiarum abundaret^ saepe in itineribus vexabatur, neque 
umquam ad manum accedere licebat nisi iis locis, quibus pauci 

3 multis possent resistere. Sed extremo tempore , cum consilio 
capi non posset, multitudine circumitus est. Hinc tamen multis 
suis amissis se expedivit et in castellum Phrygiae, quod Nora 

4 appellatur, confugit. In quo cum circumsederetur et vereretur, 
ne uno loco manens equos militares perderet, quod spatium non 
esset agitandi, callidum fuit eins inventum, quemadmodum stans 
iumentum concalfieri exercerique posset, quo libentius et cibo 

5 uteretur et a corporis motu non removeretur. Substringebat 
Caput loro altius, quam ut prioribus pedibus plane terram posset 
attingere; deinde post verberibus cogebat exsultare et calces 
remittere. Qui motus non minus sudorem excutiebat, quam si 



5. 1. ad Jntipatrum, Er trat 
an die Stelle des Perdiccas. 

qui non deseruerant, die dem 
Perdiccas, welchem alle als dem 
Vormund der königlichen Familie u. 
Reichsverweser Gehorsam schulde- 
ten, nicht untreu geworden waren. 
Deserere hier und öfter absolut, 
unser 'desertieren*. 

exereilu tuffragium ferente. Dies 
war bei den~ Macedoniern das ge- 
setzliche Kriegsgericht. 

eapitU. S. zu Milt. 7, 6. 

perculsus. S. zu Pel. 2, 4. 

bellum administravit, für Alexan- 
ders Familie. S. c. 6 u. 7. 

exiles res 'die dürftige Lage'. 

2. 320 V. Ch. 

Antigtmus war vom Antipater 
zum Reichsfeldherrn (Strategen) von 
Vorderasien ernannt. 

cum ist concessiv. 

ad manum accedere 'ihm nahe 
kommen*. 

licebat, dem Antigonus. 

3. consilio wie Ale 1, 2; capi 
wie Dat. 10, 1. 

Nora lag auf der Grenze von 
Lycaonien und Gappadocien. 



4. equi militares 'die Streitrosse', 
die der Reiterei, im Gegensatz zu 
den Zug- und Lastthieren. 

iumentum hier und später, wie 
oft, in allgemeiner Bedeutung, in 
der es alle Reit-, Zug- und Last- 
thiere umfasst: *Thier'. 

concalfieri sagte man für con^ 
calefieri; exereere 'anstrengen*. 

et (ut) a corp. u. s. w. Das ut 
ist ans quo zu entnehmen. Eigent- 
lich sollte es mit Weglassung des 
ersten et, da quo libentius nicht 
zu beiden Sätzen passt, heissen: 
quo HbenUus cibo uteretur neve 
a corporis motu removeretur ('der 
Bewegung nicht entzogen wfirde'K 

5. Substringebat u. s. w. Er 
schnürte den Kopf mit einem Riemen 
auf, der über eine an der Decke 
befestigte Rolle ging. Statt caput 
musste priorem corporis nartem 
gesetzt werden: denn der Riemen 
konnte nur hinter den Vorderfüssen 
sein. 

post, Adverb, gehört zu exsul- 
tare. 

calces remittere 'nach hinten aus- 
schlagen*. 
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in spatio decurreret. Quo factum est , quod omnibus mirabile 6 
est Visum , ut aeque iumenta nitida ex castello educeret , cum 
compiures menses in obsidione fuisset, ac si in campestribus ea 
locis habuisset. In hac conclusione, quotiescumque Toluit, appa- 7 
ratum et munitiones Antigoni alias incendit, alias disiecit. Tenuit 
autem se uno loco, quamdiu hiems fuit, quod castra sub divo 
habere neu poterat. Ver appropinquabat: simulata deditione, 
dum de condicionibus tractat, praefectis Antigoni imposuit seque 
ac suos omnes extraxit incolumis. 

Ad hunc Olympias, mater quae fuerat Alexandri, cum litteras 6 
et nuntios misisset in Asiam consultum, utrum regnum repetitum 
in Macedoniam veniret (nam tum in Epiro habitabat) et eas res 
occuparet, huic ille primum suasit, ne se moveret et exspectaret, 2 
quoad Alexandri filius regnum adipisceretur; sin aiiqua cupidi- 
tate raperetur in Macedoniam, oblivisceretur omnium iniuriarum 
et in neminem acerbiore uteretur imperio. Horum iUa nihil fecit. 3 
Nam et in Macedoniam profecta est et ibi crudelissime se gessit. 
Petit autem ab Eumene absente, ne pateretur Phiiippi domus ac 
familiae inimicissimos stirpem quoque interimere ferretque opem 



spatio 'Rennbahn'. 

aecurrere zu einem Ziele laufen, 
das ordnungsmässige Pensum in den 
vorgeschriebenen Gangarten ablau- 
fen, * seinen Lauf machen*. 

6. aeque iumenta nitida för iu- 
menta aeque nitida. S. zu Paus. 2,5. 

7. In hac concltuione wie Ale. 
5, 5 in imperio, 

apparatum 'das Rüstzeug', Ma- 
schinen und andere Werkzeuge der 
Belagerung. 

alias ist das Adverb. 

quamdiu hiems fuit. Er ward 
zwei Winter (das ganze Jahr 319 
V. Cb.) belagert; der gleich er- 
wähnte Frühling war der zweite 
(318 V. Gh.). 

f^er appropinquabat. Statt Vor- 
der- und Nachsatz setzt Nepos öfter 
zwei coordinierte Hauptsätze. 

incolumis ist Accusativ. 

e. 1. 318 V. Gh. 

GoDStr. Cum ad hunc Olympias, 
quae fuerat mater. Das Plusquam- 
pf., weil Alexander nicht mehr lebte. 

utrum in einfacher Frage ist selten. 
Ell. § 306, 2. 307. 



regnum repetitum wie c. 3. 2 
Aegyptum oppugnatum, Sie wollte 
die Königsgewalt bis zur Mündigkeit 
des § 2 erwähnten Sohns Alexanders. 
Repetere hier nicht von etwas schon 
vorher Besessenem, sondern von et- 
was bisher mit Unrecht Entzogenem. 

eas res, näml. Macedonicas, was 
aus Macedoniam entnommen wird. 

2. primum, d. h. er bezeichnete 
dies als das Wünschenswertheste. 

710 se moveret *dass sie sich ruhig 
verhielte'. Zu et exspectaret u. § 3 
zu ferretque ist ut aus dem vor- 
hergehenden ne zu entnehmen. 

Mexandri filius, Alexander hatte 
zwei Söhne, Heracles und Alexander. 
Hier ist der zweite gemeint. 

aiiqua (s. zu Gim. 4, 2) eupidi- 
täte, die sie nicht bemeistern könne. 

3. absens *fern'. Vgl. Dat. 10,2. 
Philippus ist der c. 1, 4, erwähnte, 

der Vater Alexanders. 

domus bezeichnet alle zum könig- 
lichen Hauswesen gehörenden Per- 
sonen ; familia die durch Ehe und 
Verwandtschaft Verbundenen. 

stirpem quoque, näml. Phiiippi. 
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liberis Alexandri. Quam veniam si daret, quam primum exercitus 
pararet, quos sibi subsidio adduceret. Id quo facilius faceret, se 
Omnibus praefectis, qui in officio manebant, mtsisse litteras, ut ei 

5 parerent eiusque consiliis uterentur. His rebus Eumenes per- 
motus satius duxit, si ita tulisset fortuna, perire bene meritis 
referentem gratiam quam ingratum vivere. 

7 Itaque copias contraxit, bellum adversus Anligonum com- 

paravit. Quod una erant Hacedones complures nobiles , in his 
Peucestes , qui corporis custos fuerat Alexandri , tum autem ob- 
tinebat Persidem, et Antigenes, cuius sub imperio phalanx erat 
Macedonum, invidiam verens, quam tamen efiugere non potuit, 
si potius ipse alienigena summi imperii potiretur quam alii Mace- 

2 donum, quorum ibi erat multitudo,in principiis Alexandri nomine 
tabernaculum statuit in eoque sellam auream cum sceptro ac 
diademate iussit poni eoque omnes cotidie convenire, ut ibi de 
summis rebus consilia caperentur, credens minore se invidia fore, 
si specie imperii nominisque simulatione Alexandri bellum ?ide- 



4. quam veniam si daret wie 
Them. 10, 1. 

exercitus wie Them. 2, 5. 

qui in offi.eio manebant, eigne 
Worte des Nepos, mit denen er 
den Sinn einer den Worten nach 
verschiedenen Bezeichnung wieder- 
gibt, die Oiympias fdr jene Statt- 
halter gebraucht hatte. Daher der 
Indicativ. S. zu Mut. 3, 4. 

uti übersetze hier * feigen*. 

7. 1. bellum comparavil, S. zu 
Ale. 3, 2. 

Quod una u. s. w. Eumenes und 
Antigenes waren aus Kleinasien in 
die östlichen Provinzen gezogen, 
wo sich Peucestes in Susiana mit 
ihnen vereinigte. 

corporis custos. Die Leibwächter 
{&iofjiaT9(pvXttXfg) Alexanders waren 
hohe Offiziere, etwa wie die General- 
Adjutanten neuerer Herrscher. 

Antigenes, der schon c. 5, 1 er- 
wähnte. 

phalanx. S. zu Ghabr. 1, 2 re- 
liquam. Es waren die (von ihren 
silbernen Schilden) sogenannten Ar- 
gyraspiden (iQyvQdontdif) , eine 
AbtheUung der gesammten mace- 
ilonischen Phalanx. 

Vor invidiam verens ist bei der 



Uebersetzung statuit (§ 2) herauf- 
zunehmen, und si potius bezieht 
sich auf invidiam verens. 

ipse alienigena *er, der Aus- 
länder'. Ipse ist häufig bloss das 
betonte *er'. 

summi imperii wie c. 3, 4. 

alii Macedonum, d. h. Andere, 
nämlich welche von den Macedo- 
niern. 

2. principia hiess die Haunt- 
strasse im römischen Lager, an uer 
das Zelt des Anfuhrers (praetorium), 
die Altäre und Feldzeichen standen. 
Die Griechen hatten keine feste 
Lagerordoung wie die Römer und 
auch nicht diesen bestimmten Ort. 
Nepos hat öfter (s. z. B. Ag. 4, 2) 
römische Verhältnisse auf griechi- 
sche fibertragen: das Zelt wurde 
in der Mitte des Lagers errichtet. 
Man öbersetze 'Hauptquarti£r'. 

Alexandri nomine. Es sollte 
scheinen, als habe der todte Alexan- 
der dort sein Quartier. 

minore se invidia fore (wie Dion 
2, 4 maiori periculo) ob sibi mi- 
nus obtrectatum iri. 

Alexandri hängt zugleich vdn 
imperii und nominis ab. 

videretur administrari. Es musste 
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retur admiDistrari. Quod effiscit. Nam cum bou ad Eumenis 3 
pnncipia , sed ad regia coüvenirMur aitque ibi de rebiie delibe- 
raretur, quodammodo latebat, «um iamen per euna unom gere- 
rentur omnia. 

Hie in Paraetacis cum Antigoaio ooDflixit, non aoie instructa, 8 
sed iu itinere, eumque male accepttns in Hediam hiematum 
co^t redire. Ipse in fluitima regione Pensidie hiematum copias 
divisit, non ut voluit, sed ut oulitum cogebat voluntas. Namfue 2 
iUa phalanx Alexandri Hagui, quae Asiam peragrarat devic^ratque 
Persas, inveterata cum gloria tum etiam Ucentia, non parere ae 
ducibus, sed imperare postulabat, ut nunc veterani faciunt nosIrL 
Itaque periculum est, ne faciant, quod ilU feceruMt, sua intem- 
perantia nimiaque liceatia ut onNua p^ant neque minus eos^ 
cum quibus steterint, quam adversMs quos feeerint Quod si quis 3 
illorum vet^ranorum kgat facta , paria herum cognoacat neque 
rem uUam nisi tempus interesse iudicet Sed ad iUoa revertar« 
Hiberna sumpserant non ad xamma belli, sed ad ipserum luxuriam 
longeque inter se discesserant. Hoc Antigonns cum comperisset 4 
intellegeretque se parem non esse paratis adrersariis, statuit all* 
quid sibi consilii novi esse capieBdum. Duae erant viae, qua ex 
Medis, ubi ille hiemabat, ad adversariorum hibemacuki posset 
peryeniri. Quarum brevior per loca deserta, quae nemo incole- 5 



adminisiraretur heissen, da der 
Schein schon durch «f^ecte und Mvaiu- 
laHone bezeichnet ist. Der Schrift- 
steller hatte jene früheren Worte 
weniger scharf aufgefasst, während 
der äegriff des Scheins sich ihm 
besonders stark aufdrängte. 

Quod, ut minore invidia esset 

8. 1. 316 V. Ch. 

in Paraetacis wie Pel 4, 3 in 
Persas, 

non ade instructa, sed in itinere^ 
d. b. nicht in ' geordneter Schlacht- 
reihe'^ sondern so wie die Truppen 
gerade marschierten. Vgl. Ep. 9, 1. 

maleacceptum. Wir sagen ebenso : 
^nach üblem Empfang'. 

finitima näml. Mediae. 

2. inveterata — lieentia, Abla- 
tive der Eigenschaft. 

postulare mit dem Acc. c. Inf. 
statt ut mit dem Goi\j. (Eil. § 258, 2 b) 
oder, wenn wie hier dasselbe Sub- 
ject bleibt, dem Inf. ist selten. 

Was von den römischen Vete- 



ranen gesagt ist, bezieht sich auf 
die zahlreichen Meutereien derselben 
gegen Julius Cäsar, Antonius, den 
Senat und Octavian, gejg^en diesen 
zuletzt vor Herausgabe dieses Buchs 
nach dem Sicilischen Kriege, 36 v.Gh. 

intemperanOa wie immodestia 
Lys. I, 2. 

cum quibus. S. zu Milt 1, 2. 

steterint und /eoertn^Cauftreten') 
sind Futnra exacta. 

3. horum, näml. facta, S. zu 
Ale. 5, 3 Lacedaemoniorum, 

nuUam rem u. s. w. ' kein Unter- 
schied als der der Zeit'. 

ad wie Ep. 2, 3; usus 'Bedürf- 
niss*. 

4. aliquid novi consilii, S. zu 
Paus. 4, 5 ; novi, d. h. ungewöhn- 
lich. 

qua, Adverb, wie Milt. S, 1, so* 

wonl nach dem Singular als Plural. 

posset wie crederetur Milt. 3, 2. 

5. per loca deserta. Auch hierzu 
ist das folgende erat zu ergänzen. 
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bat propter aquae iDopiam, ceterum dienim erat fere decem; iUa 
autem, qua omnes commeabafit, altero tanto longiorem habebat 

6 anfractum , sed erat copiosa omniumque rerum abundaDs. Bac 
si proficisceretur, intellegebat prius adversarios rescituros de suo 
adventu, quam ipse tertiam partem confecisset itineris; sin per 
loca sola contenderet, sperabat se imprudeDtem hostem oppres- 

7 ßuruin. Ad haue rem coi^ciendam imperavit quam plurimos utriil 
a^ue etiam cuUeos comparari, post haec pabulum, praeterea eiba- 
ria cocta dierum decem , ut quam minime fleret ignis in castris« 
Iter quo habeat, ornuis celat. Sie paratus, qua coustituerat, pro- 
flciscitur. 

9 Dimidium fere spatium confecerat, cum ex fumo castrorum 
eius suspicio allata est ad Eumenem hostem appropinquare. Con- 
veoiuBt duces; quaeritur, quid opus sit facto. lutellegebant 
omues tarn celeriter copias ipsorum oontrahi non posse, quam 

2 Antigonus affuturus videbatur. Hie omuibus titubautibus et de 
rebus summis desperantibus Eumenes ait, si celmtatem yelint 
adhibere et imperata facere, quod ante non fecerint, se rem ex- 
pediturum. Nam quod diebus quinque hostis transisse posset, 
se effecturum, ut non minus totidem di^um spatio retardaretur. 

3 Quare circumirent, suas quisque contraheret copias. Ad Antigoni 
autem refrenandum.impetum tde capit consilium. Certos mittit 
homines ad infimos montes, q.ui obvii erant itineri ad?ersariorum, 



altero tanlo. Ell. § 179. 

6. adventu wie Them. 2, 6. 
sola 'einsame'. So Ton Orten selten. 
imprudeniem steht appositionell, 

nicht attributiv: *ohne dass er et- 
was ahne'. Vgl. Dat. 4, 3. Op- 
primere * überraschen '. 

7. imperavit mit dem Acc. c. 
Inf. 8. Ell. § 258 Anm. 2. 

cullei, wurden für gewöhnlich 
nicht zum Fortschaffen von Wasser 
gebraucht. Daher atque etiam, *und 
sogar'. 

post haee «■ deinde, 

Iter habere aliquo 'Wohin mar- 
schieren'. 

aua consHtueratfnSiTa\.profieisci, 

9. 1. ex fumo wie ex quo Ale. 
7^ 2. Wegen der Kälte brannten 
die Soldaten trotz des Verbots des 
Antigonus des Nachts Feuer, und 
die Flamme verrieth ihn, nicht der 
Bauch. 



afferre 'melden'. 

facto. Bei opus est wird der Abi. 
des Particip. Perf. Pass. wie der 
eines Verbalsubstantivs gebraucht 
Ell. § 184 Anm. 2. 

2. res summae hier das Höchste, 
von dem alles Andere abhängt, die 
Lebensbedingung, der Kern einer 
Sache. Uebersetze 'die Rettung'. 

celeritatem adhibere ■■ celeri' 
täte uti, 

quod bezieht sich auf den 6e- 
sammtbegriff imperata facere, 

rem expediturum, 'aus der Ver- 
legenheit helfen'. Wörtlich? 

Nam quod diebus quinque u. s. w. 
Quod wie Ep. 5, 6. Transisse näml. 
ad se, 'herübergekommen sein'. 

3. impetum wie Iph. 2, 5. 
Certos homines wie Paus. 2, 4. 
infimos montes wie gleich prima 

hoote, 
qui obvii erant itineri adversa* 



XVIII. EÜMENES. 10. 121 

bisque praecipit, ut prima nocte, quam latissime possint, ignis 
faciant quam maximos atque hos secunda vigilia minuant, tertia 4 
perexiguos reddant et assimulata castrorum consuetudiue suspi- 
cionem iniciant hostibus, bis locis esse castra ac de eorum ad- 
veutu esse praenuntiatum; idemque postera nocte faciant. Quibus 5 
imperatum erat,diligenter praeceptum curant. Antigonus tenebris 
obortis ignis conspicatur; credit de suo adventu esse auditum et 
adversarios illuc suas contraxisse copias. Hutat consilium et, 6 
quoniam imprudentes adoriri non posset, flectit iter suum et illum 
anfractum longiorem copiosae yiae capit ibique diem unum oppe- 
ritur ad lassitudinem sedandam militum ac reficienda iumenta, 
quo integriore exercitu decerneret. 

SicEumenes callidum imperiatorem vicit consilio celeritatem- 10 
que impedivit eins , neque tamen muhum profecit Nam invidia 2 
ducum, cum quibus erat, perfidiaque Macedonum veteranorum, 
cum superior prodio discessisset, Antigono est deditus, cum ex- 
ercitus ei ter ante separatis temporibus iurasset se eum defen- 
surum neque umquam deserturum. Sed tanta fuit nonnuUorum 
virtutis obtrectatio, ut fidem amittere mallent quam eum non 
perdere. Atque hunc Antigonus , cum ei fuisset infestissimus, 3 
conservasset, si per suos esset licitum, quod ab nuUo se plus ad- 
iuvari posse intellegebat in iis rebus , quas impendere iam appa- 
rebat omnibus. Imminebant enim Seleucus, Lysimachus, Ptole- 
maeus, opibus iam valentes, cum quibus ei de summis rebus erat 
dimicandum. Sed non passi sunt ii , qui circa erant , quod yide- 4 

riorum, weil die Feinde auf sie cum — discessuset ubers. gleich 

losmarschierten. hinter Nam. 

prima nocte steht nicht im Ge- nonnuUorum ist Gen. subiect., 

gensatz zu postera nocte, sondern virtutis Gen. obiect. 

zu secunda und tertia vigilia f also 3. per suos. Wir 'der Seinen 

nicht 'in der ersten Nacht, son- wegen'. Des Antigonus Leute Hessen 

dem — ?' Bei den Griechen war es nicht zu. iSm substantivisch, wird 

die Nacht in drei, bei den Römern auch ohne Beziehung auf das Sub- 

in vier Wachen getheilt. ject (ohne Rücksicht auf die ur- 

5. Quibus, Wo steckt dessen sprüngliche reflexive Bedeutung) ge- 
Beziehungswort? setzt. S. zuMilt. 1, 1 u. EIL §313 

6. imprudentesy naml. adversa^ Anm. 2. 

rios 'sie', wie c 8, 6. Passet, 0««6/ /iei/um ist das Plusquampf. 

als Gedanke des Antigonus. Ell. §269. von licet; vgl. zu Ale. 2, 3. 

sedare,ym 'heben'. omnibus vtf\mditm\i apparebat. 

iumenla wie c. 5, 4. imminere 'eine drohende Stel- 

10« 1. vicit consilio wielph, 1,2. lung einnehmen*. 

2. 315 V. Gh. summis — rebus hier 'Oberherr- 

cum quibus. S. zu Milt 1, 2. schaff. 

Macedonum veteranorum wie 4. tt, qui circa {eum) erant. 



\ Macedonum veteranorum wie 4. tt, qm ctra 

i Acamanam civem Them. 1, 2. 'seine Umgebung'. 
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bant Eumene recepto omnis prae illo parvi futuros. Ipse autem 
Antigonus adeo erat incensus , ut nisi magna spe maximarum 
rerum leniri non posset. 
11 Itaque cum eum in custodiam dedisset et praefectus custo* 
dum quaesisset, quemadmodum servan Teilet, 'Ut acerrimum' 
inquit Meonem aut ferocissimijRD elephantum'. Nondum enim 

2 statuerat, conservaret eum necne. Veniebat autem ad Eumenem 
utrumque genus hominum, et qui propter odhim fructum oculis 
ex eins casu capere Tellent, et qui propter veterem amidtiam 
colloqui coDsolarique cuperent ; multi etiam , qui eius formam 
cognoscere studebant, qualis esset, quem tarn diu tamque valde 
timuissent, cuius in pernicie positam spem habuissent, victoriae. 

3 At Eumenes cum diutius in Tinclis esset, ait Onomarcho penes 
quem summa imperii erat custodiae, se rairari, quare iam tertium 
diem sie teneretur ; non enim hoc convenire Antigoni prudentiae, 
ut sie uteretur devicto ; quin aut int^ci aut missum fieri iuberet. 

4 Hie eum feroeius Onomarcho loqui videretur, 'Quid tu?' inquit 
'animo si isto eras, cur non in proelio cecidisti potius, quam in 

5 potestatem inimici venires?' Huic Eumenes 'Utinam quidem istud 
eyenisseti sed eo non accidit, quod numquam cum fortiore sum 
congressus. Non enim cum quoquam arma contuli, quin is mihi 
succubuerit; non enim virtute hostium, sed amicorum perfidia 

decidi'. Neque id erat falsum Nam et dignitate fuit honesta 

et viribus ad laborem ferendum flrmis neque tam magno corpore 
quam figura venusta. 



ineentus, ira. 

Um 1. conservaret eum necne, 
EU. § 207 Anm. 2. 

2. oculis ist Dativ. 

vellent — cuperent, wie crede- 
retur Milt. 3, 2. 

qualis esset *wie der aussähe*. 

positam sporn habuissent nicht 
=B posuissent. Deon Aa6eo mit dem 
Acc. eines Part. Perf. Pass. um- 
schreibt nicht einfach das Perfeot 
Activ, sondern bezeichnet den auf 
die Handlung^ folgenden Zustand. 
Ell. § 316 Anm. 2. 

3. iam tertium diem, Ell. { 199. 
quin * vielmehr'. Der Gonjenctiv 

steht für den Imperativ der directen 

Rede. 
missum fieri «k dimitti, 
5. Quid tu? Was für ein Pra- 

dicatsverb ist zu ergänzen? 



fortiore * einem Stärkeren'. 

arma contuli wie c. 3, 6. 

succubuerit, S. zu profligarint 
Milt. 5, 5. 

deeidi. Gewöhnlicher wäre ee- 
cidi: zu deoidere pflegt gesetzt zu 
werden, von wo herab oder wohin 
Einer gefallen ist. 

Neque id erat falsum wie Oon. 
3, 1. Die Lücke ist etwa so aus- 
zufüllen: Nam cum in proeliis 
aoerrime comminus pvgnare con- 
suesset, nemo eorum, qui manum 
eum eo conseruerunt, par ei esse 
potuit. Id quod mirabilius aspec- 
tus eius (sein Aeusseres) faeiebat. 
Im Folgenden liegt der Ton auf 
honesta (^edel') und ad laborem 
ferendum firmis, also nur *zäh 
ausdauernd', nicht * sichtbar ge- 
waltig'. 
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De hoc AniigoDUS cum solus constituere non auderet , ad 12 
consilium rettulit. Hie cum omnes primo perturbati admirarentur 
non iam de eo sumptum esse supplicium , a quo tot annos adeo 
essent male habiti, ut saepe ad desperationem forent adducti, 
quique maximos duces interfecisset, denique in quo uno tantum 2 
esset, ut, quoad ille vireret, ipsi securi esse non possent, inter- 
fecto nihil habituri negotii essent, postremo, si illi redderet salu- 
te)n, quaerebant, quibus amicis esset usurus: sese enim cum 
Eumene apud eum non futuros. Hie cognita consilii voluotate 3 
tarnen usque ad septimum diem deliberandi sibi spatium reliquit. 
Tum autem, cum iam vereretur, ne qua seditio exercitus ori- 
retur, vetuit quemquam ad eum admitti et cotidianum Tictum 
removeri iussit. Nam'negabat se ei vim allaturum, qui aliquando 
fuisset amicus. Hie tamen non amplius quam triduum fame fati- 4 
gatus, cum castra moverentur, insciente Antigono iugulatus est 
a eustodibus. 

Sie Eumenes annorum v et xl , cum ab anno vicesimo , uti 13 
supra ostendimus, vii annos Philippo apparuisset, xiii apud Ale- 
xandrum eundem locum obtinuisset, in bis unum equttum alae 
praefuisset, post autem Alexandri Hagni mortem imperator exer- 
citus duxisset summosque duces partim reppulisset, partim inter- 



12. 1. consilium. Sein Raih be- 
stand aus den höchsten Personen 
seiner Umgebung. Rettulit 'legte 
er die Sache vor*. 

primo entspricht dem postremo 
§ 2, womit der Nachsatz beginnt. 

perturbati 'aufgeregt' von IJn- 
wüleo. 

male habere aliquem in unsrer 
Volkssprache 'Jemandem übel mit- 
spielen '. Uebers. das Passiv durch 
'schlecht ergehen'. 

forent wie Lys. 3, 5. 

2. in aliquo tantum est 'Jemand 
ist von solcher Bedeutung'. 

interfecto. Aus quoad ille vi- 
leeret ist illo zu ergänzen. S. zu 
Lys. 1, 5 eiectis. 

negotium wie Ag. 5, 4. 

si- — salutem hängt von dem 
Satze quibus — usurus ab; red- 
deret, weil er es in seiner Gewalt 
hatte, also gleichsam besass. 

uti aliquo amico. S. zu Milt. 1, 2 
duoe. 

3. HiCf Antigonus. 



qui fuisset amicus näml. suus, 
welcher zu ihm in dem gegensei- 
tigen Freundschaftsverhältniss ge- 
standen. 

13« \: Sic Eumenes, Prädicatist 
talem habuit exitum vitae. Nach 
sie sollte eigentlich bloss ein ein- 
faches Verbum, wie occubuit, folgen ; 
aber wegen der Länge der Zwischen- 
sätze ist jenes sie passend als nicht 
gesetzt betrachtet. 

annorum v et xl wie Ag. 8, 2. 
• Genau genommen würden die 
Zahlen 20, 7, 13 und 7 (um wie 
viele Jahre er den Alexander über- 
lebte) 47 Jahre geben; aber bei 
jenen Zeitangaben sind unvollen- 
dete Jahre als volle gezählt. 

supra f s. 1, 4 und zu alae prae- 
fuisset t, 6. 

apparere hier 'dienen'. 

post autem. Die Stellung einer 
Gonjunction zwischen Präposition 
und Substantiv ist selten. 

reppulisset, weil er immer der 
Angegriffene war. 
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fecisset, captus non Antigoni virtute, sed Macedonum periurio, 
2 talem habuit exitum vitae. In quo quanta omnium fuerit opinio 
eorum , qui post Alexandrum Magnum reges sunt appellati , ex 
hoc facillime polest iudicari, quod nemo Eumene vivo rex appel- 
d latus est, sed praefectus, eidem post huius occasum statim regium 
ornatum nomenque sumpserunt neque, quod initio praedicarant, 
se Alexandri liberis regnum servare , praestare voluerunt et uno 

4 propugnatore sublato, quid sentirent, aperuerunt. Huius sceleris 
principes fuerunt Antigonus, Ptolemaeus, Seleucus, Lysimachus, 

5 Cassandrus. Antigonus autem Eumenem mortuum propinquis 
eins sepeliuttdum tradidit. Hi militari honestoque funere, comi- 
tante toto exercitu, humaverunt ossaque eins in Cappadociam ad 
matrem atque uxorem liberosque eins deportanda curarunt. 

XVIIII. Phogion Atheniensis etsi saepe exercitibus praefuit summos- 

que magistratus cepit , tamen multo eins notior integritas vitae 

quam rei militaris labor. Itaque huius memoria est nuUa, illius 

2 autem magna fama, ex quo cognomine Bonus est appellatus. Fuit 

enim perpetuo pauper, cum divitissimus esse posset propter fre- 



2. In quo yn'it Ale. 3, 5 in eo, 
praefeetus 'Statthalter'. Nach 

nemo wird oft zum entgegenge- 
setzten Gliede qutsque gedacht. 

3. eidem' — aperuerunt hängt 
Alles noch von quod ab. Im Deut- 
schen setze 'aber' hinzu. 

praedicare wie Ale. 4, 6. 

Huius sceleris principes fuerunt 
*bei diesem — Ringen voran'. 

AnUgonus und Seleucus in Asien, 
Plolemaeus in Aegypten (s. c. 3, 2), 
Lysimachus in 'Thracien, Cassan- 
der (die üblichere lateinische Form) 
in Macedonien. Sie Hessen sich aber 
erst 306 v. Gh. Könige nennen. Der 
Tod des Eumenes hatte darauf keinen 
Einfluss (also ist statim unrichtig) 
und die Kinder Alexanders waren 
schon getödtet. 

4. militari honestoque yntCtliibT, 
3, 3 magnis liberisque, aber in um- 
gekehrter Reihenfolge. 

comitante toto exercitu ist un- 
richtig. 

humare bezeichnet eigentlich das 
Vergraben der Leiche in die Erde, 



dann wird es aber auch von der 
bei den Griechen und Römern ge- 
wöhnlichen Bestattungsart des Ver- 
brennens gebraucht. 

Phocion. 

1. 1. notior, näml. est. S. zu 
Them. 6, 3. 

memoria est nulla 'gedenkt Nie- 
mand' ffir gewöhnlich, wenn man 
vom Phocion redet. Seiner Kriegs- 
thaten wurde fast nur in den Ge- 
schichtsbüchern gedacht. Vgl. Pel. 
1, I. 

illius autem magna fama: 'jene 
aber steht in' u. s. w. 

ex quo (wie Ale. 7, 2) bezieht 
sich nur auf illius. Das Neutrum 
steht, indem nur auf den Begriff 
von /nto^t7ii« Rücksicht genommen 
wird, der geschlechtslos ist, nicht 
auf die Form des Worts. Eine 
solche Vernachlässigung des gram- 
matischen Genus ist daher nur bei 
leblosen Dingen möglich. S. zu 
Timoth. 1, 2 in quo, 

Bonus, 6 xgfjCTif, 
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quentis delatos honores potestatesque summas, quae ei a populo 
dabantur. Hie cum a rege Philippo munera magnae pecuniae 3 
repudiaret legatique hortarentur accipere simulque admonerent, 
si ipse his facile careret, liberis tarnen suis prospiceret, quibus 
difficile esset in summa paupertate tantam paternam tueri gloriam, 
his ille 'Si mei similes erunt, idem hie' inquit 'agellus illos alet, 4 
qui me ad hane dignitatem perduxit; sin dissimiles sunt futuri, 
nolo meis impensis iUorum aU augerique luxuriam'. 

Idem eum prope ad annum octogesimum prospera perve- 2 
nisset fortuna , extremis temporibus magnum in odium pervenit 
suorum civium, primo quod cum Demade de urbe tradenda Anti- 2 
patro eonsenserat eiusque eonsilio Demosthenes cum ceteris, qui 
bene de re publica meriti existimabantur, popuh scito in exilium 
erant expulsi. Neque in eo solum offenderat, quod patriae male 
consuluerat, sed etiam quod amicitiae fidem non praestiterat. 
Namque auetus adiutusque a Demosthene eum , quem tenebat, 3 
aseenderat gradum, eum adversus Charetem eum subornaret; ab 



2. honores potestatesque ^Aemier 
und Befugnisse*. Jenes bezeichnet 
die ordentlichen Aemter, dieses all- 
gemein jedes Amt. 

quae ei a populo dabantur ge- 
hört bloss zu potestates summas } 
bei honores wird dasselbe durch 
delatos ausgedrückt. 

3. a rege Philippo gehört zu 
munera. Um den Ausgangspunkt 
zu bezeichnen, wird auch im Latei- 
nischen bisweilen a mit dem Ab- 
lativ zu einem Substantiv gesetzt, 
gewöhnlicher jedoch mit einem Par- 
ticip, wie hier missa, Ueber Phi- 
iippus de reg. 2, 1. 

munera magnae pecuniae, wie 
honoris Corona Thras. 4, 1. 

hortarentur accipere wie Dion 
3, 3 persuadere c. Inf. 

admonerent prospiceret wie Milt. 
1, 4 facerent postulasset, 

tueri, wodurch? 

4. dignitatem wie Milt. 2, 3. 
sunt futuri 'sein sollen'. Diesen 

Fall bezeichnet er als Verhangniss. 
meis impensis, d. h. auf Kosten 
meines Rufs, dass man mir die 
Annahme von Geschenken vorwerfen 
könnte. 



2. 2. 322 V. Ch. 

extremis temporibus wie Ep. 
9, 1. 

primo quod ist gesetzt, als sollte 
die spätere Veranlassung des Hasses 
mit postea oder deinde quod folgen. 
Nachdem aber jene erste weiter aus- 
gesponnen ist, wird passend die 
zweite § 4 in unabhängiger Form 
eingeführt. 

Demades war ein bedeutender 
Redner der Macedonischen Partei. 

de urbe tradenda Antipatro ist 
nicht von wirklicher Uebergabe, 
sondern nur von vollständiger Unter- 
werfung zu verstehn. Ueber Anti- 
pater Eum. 2, 2. 3, 3. 5, 1. De- 
mosthenes ist der berühmte Redner, 
steter Gegner der Macedonischen 
Herrschaft. 

erant expulsi, weil Demosthenes 
cum ceteris dasselbe ist wie De- 
mosthenes et ceteri. Ell. § 133 
Anm. 2. 

amicitiae ist der Genetiv. 

3. auetus 'gehoben'. 

Charetem. S. Ghabr. 3, 4. 

eum (Phocionem) subornaret (De- 
mosthenes). Subomare * anstiften' 
und * heimlich unterstfitzen'. 
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eodem in iudiciis, cum capitis causam diceret, defensus aliquoties, 
liberatus discesserat. Hunc non solum in periculis non defeudit, 

4 sed etiam prodidit. Concidit autem maxime uno crimine , quod, 
cum apud eum summum esset imperium populi , et Nicanorem, 
Cassandri praefectum , insidiari Piraeo Atheniensium a Dercylo 
moner^ur idemque postularet, ut provideret, ne commeatibus 
civitas privaretur, huic audiente populo Phocion negavit esse 

5 periculum seque eius rei obsidem fore poUicitus est. Neque ita 
multo post Nicanor Piraeo est potitus. Ad quem recuperandum 
cum populus armatus concurrisset, ille non modo neminem ad 
arma vocavit, sed ne armatis quidem praeesse voluit. Sine quo 
Athenae omnino esse non possunt. 

S Erant eo temgore Athenis duae factiones , quarum una po- 
puli causam agebat, altera optimatium. In hac erat Phocion et 
Demetrius Phalereus. Hamm utraque Macedonum patrocioiis 
utebatur. Nam populäres Polyperchonti favebant, optimates cum 

2 Cassandro sentiebant. Interim a Polyperchonte Cassandrus Ma- 



cum capt'ttt causam dieeret, wie 
Iph. 3, 3. 

4. 317 V. Ch. 

crimen wie Them. 8, 3. 

apud bezeichnet sonst nur das 
örtliche 'bei': dass etwas in der 
Hand (Gewalt) Jemandes ist, wird 
gewöhnlich durch pcnes ausge- 
drückt. S. z. B. Them. 7, 2. 

summum Imperium populi. Er 
war Strateg. S. zu Milt 4, 4. 

Cassandri praefectum^ in M uny- 
chia (s. den Index), wo seit 322 
y. Gh. eine macedonische Besatzung 
lag. Ueber Cassander Eum. 13, 3. 

insidiari * einen Anschlag vor- 
habe'. — Piraeo wie Them. 6, 1. 

Dercylus war ebenfalls Strateg. 

hnic audiente populo Phocion 
u. s. w. gehört zu quod. Obwohl 
das Subject in concidit schon ge- 
geben war, ist doch wegen der 
Länge des Zwischensatzes hier pas- 
send Phocion hinzugefügt. 

5. Sine quo, Jidm\. Piraeo, Ueber- 
setze 'und doch': esse 'bestehn'. 
Der Piraeus ist bis zum heutigen 
Tage ein bedeutender Hafenplatz. 
Uebrigens hat Nepos in diesem Ka- 
pitel den Phocion ungerecht beur- 



theilt. Phocion, nüchtern und ohne 
Begeisterung, aber ehrlich, wollte 
die Freundschaft mit den Macedo- 
niem, weil er des Demosthenes 
Kampf für die griechische Unab- 
hängigkeit, ohne welche dieser mit 
Recht die Existenz des Staats für 
werthlos hielt, für erfolglos und 
den Athenern verderblich ansah. 
Die § 2 erwähnte Unterwerfung und 
Verbannung des Demosthenes waren 
unumgänglich. Phocion verdankte 
dem Demosthenes Nichts, der da- 
gegen den Ghares unterstützte. Zur 
Erhaltung des Piraeus hatte Pho- 
cion allerdings die nöthigen Vor- 
sichtsmassregeln verabsäumt ; er 
wollte ihn aber hernach wieder er- 
obern, fand jedoch jetzt keinen Ge- 
horsam. 

3. 1. agebat «führte', 'vertrat'. 

erat wie aberat Eum« 2, 2. 

Demetrius Phalereus (s. den In- 
dex), bedeutend als Redner, vom 
Ende dieses Jahres 3 17—307, nach- 
dem Gassander die Oberhand er- 
langt, durch diesen Leiter des Athe- 
nischen Staats. 

Polyperckon war 3t8 v. Gh. nach 
Antipaters Tode Vormund der könig- 
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cedonia pulsus est. Quo facto populus superior factus statim 
duces adversariae factionis capitis damnatos patria propulit, in 
his Phocionem et Demetrium Phalereum, deque ea re legatos ad 
Polyperchontem misit, qui ab eo peterent, ut sua decreta confir- 
maret Huc eodem profectus est Phocion. Quo ut venit, causam 3 
apud Philippum regem verbo, re ipsa quidem apud Polyper- 
chontem iussus est dicere: namque is tum regis rebus praeerat. 
Hie ab Hagnone accusatus, quod Piraeum Nicanori prodidisset, 4 
ex consilii sententia in custodiam coniectus , Athenas deductus 
est, ut ibi de eo legibus fieret iudicium. 

Huc ut perventum est, cum propter aetatem pedibus iam 4 
non valeret vehiculoque portaretur, magni concursus sunt facti, 
cum alii, reminiscentes veteris famae, aetatis misererentur, pluri- 
mi vero ira exacuerentur propter proditionis suspicionem Piraei 
maximeque, quod adversus populi commoda in senectute steterat. 
Quare ne perorandi quidem ei data est facultas et dicendi causam 2 
in iudicio ; legitimis quibusdam confectis damnatus, traditus est 
undecemviris, quibus ad supplicium more Atheniensium publice 
damnati tradi solent. Hie cum ad mortem duceretur , obvius ei 3 



liehen Familie geworden, worauf 
Gassander, des Antipater Sohn, Ma- 
cedonien verliess, um sich gegen 
ihn zu erheben. Durch Polyperchon 
kehrten die von Antipater 322 v. Gh. 
vertriebenen Demokraten nach dem 
c. 2, 4 und 5 Berichteten zurück, 
und es erfolgte die Austreibung der 
Gegenpartei. 

2. Quo facto wie Paus. 2, 6. 

capitis damnatos 'zu Kapital- 
Strafen'^ d. h. Verlust der bürger- 
lichen Rechte, Einkerkerung, Ver- 
bannung, Tod. Die beiden letzten 
sind hier gemeint. Vgl. zu Milt 7, 6. 

patria propulit unmittelbar die 
zur Verbannung^ mittelbar die zum 
Tode Verurtheilten, indem diese 
entflohen. Uebrigens war Phocion 
erst des Verraths angeklagt (noch 
nicht venirtheilt) und begab sich 
zu seiner Rechtfertigung zum Poly- 
perchon, wogegen das Volk Ge- 
sandte ihn dort anzuklagen schickte. 

sua decreta^ die Verurtheilungen. 

3. Philippum, mit Beinamen Ar- 
rhidäus, Halbbruder und nominellen 
Nachfolger Alexanders. 



verho, *dem Wortlaut nach', 
^scheinbar*, gehört wie sein Gegen- 
satz re ipsa quidem zu iussus est, 
lieber dessen persönliche Gonstruc- 
tion im Passiv s. Ell. § 292, 4. 

praeesse wie Dat. 2, 1. 

4. Hagnon, ein Redner von der 
Gegenpartei, war von den Athenern 
zur Anklage gesandt. 

consilium, der Rath des Königs, 
wie Eum. 12, 1. 

4. 1. eum propter u* s. w. * in- 
dem', hier gleichbedeutend mit 
* unter den Umständen, dass'. 

commoda ' Interessen '. 

steterat 'Partei genommen hatte', 
< aufgetreten war'. 

in iudicio, in dem Gericht, welches 
abgehalten wurde. 

legitima 'gesetzliche Formalitä- 
ten'; conficere 'abmachen'. — Die 
Worte ad supplicium more Athe- 
niensium publice gehören sammt- 
lich zu tradi. Publice Mn ihrer 
amtlichen Eigenschaft'. Nepos hat 
besonders bezeichnen wollen, dass 
die Elfmanner ordentliche Beamte 
waren. Publice bezieht sich ziem- 
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f Uli Euphiletus , quo familiariter fuerat usus. Is cum lacrimans 
dixisset ^0 quam indigna perpeteris, Phocion I' huic ille 'At non 
inopinata' inquit: ^hunc enim exitum plerique clari viri habue- 
4 ruDt Athenienses'. In hoc tantum fuit odium multitudinis , ut 
nemo ausus sit eum über sepelire. Itaque a servis sepultus est. 

XX. TiMOLEON Corinthius. Sine dubio magnus omnium iudicio 
hie vir exstitit. Namque huic uni contigit, quod nescio an nullit 
ut et patriam , in qua erat natus , oppressam a tyranno liberaret 
et a Syracusis , quibus auxilio erat missus , iam inyeteratam ser- 
vitutem depelleret totamque Siciliam multos annos hello Texatam 
a barbarisque oppressam suo adventu in pristinum restitueret: 

2 Sed in bis rebus non simplici fortuna conflictatus est et, id quod 
diflQcilius putatur, multo sapientius tulit secundam quam adver- 
sam fortunam. 

3 Nam cum frater eins Timophanes, dux a Corinthiis delectus, 
tyrannidem per milites mercennarios occupasset particepsque 
regni posset esse, tantum afuit a societate sceleris, ut antetulerit 
civium suorum libertatem fratris saluti et parere legibus quam 

4 imperare patriae satius duxerit. Hac mente per haruspicem com- 
munemque affinem , cui soror ex eisdem parentibus nata nupta 
erat , fratrem tyrannum interficiundum curavit. Ipse non modo 
manus non attulit, sed ne aspicere quidem fraternum sanguinem 



lieh oft nicht auf den, tod welchem 
etwas ausgeht, sondern auf den, 
welchen es betrifft. Die Elfmänner 
(ol ivd&ca) hatten übrigens nur für 
die Hinrichtung zu sorgen, welche 
selbst durch Henker ausgeführt 
wurde. 

3. fuerat usus wie Ag. 1, l. 
clari viri wie Paus, 3, 7. 

4. In hoc wie Ale. 3, 5 in eo. 

TiMOLEON. 

1. 1. lieber den Anfang zu Them. 
1, 1. 

Sine dubio magnus sind zu ver- 
binden. 

exstitit * zeigte sich'. 

nescio an ist immer affirmativ. 
S. zu Thras. 1, 1 duHto an, 

patriam, in qua erat natus, 
steht seinem Adoptivvaterland Sy- 
racus gegenüber. S. c. 3, 4. 

a tyranno gehört zu oppressam. 



2. non simplici fortuna, d» h. 
mit sehr verschiedenem. Eigentlich 

-wird conßictari nur vom Unglück 
gesagt, indess wird hier, wie das 
Folgende zeigt, auch das Glück als 
eine Versuchung betrachtet. Uebers. 
'wurde heimgesucht' oder 'hatte zu 
kämpfen'. S. zu Fei. 5, 1. 

3. Um 364 v. Gh. 

regni. S. zu regios Dion 5, 5. 
posset 'er', Timoleon. 

4. Hac mente wie Gon. 4, 4. 

haruspicem oommunemque affi- 
nem. Dies sind zwei Personen, und 
desshalb sollte eigentlich per wieder- 
holt werden. Aber ausser Eum. 4, 4 
und Att. 9, 5, wo des Nachdrucks 
wegen die Präposition zweimal steht, 
wiederholt sie Nepos nie bei et, que, 
ac und atque. Commnnem, ihm 
und dem Timophanes; ebenso eis- 
dem, wie er und sein Bruder. 



XX. TIMOLEON. 2. 



129 



valuit. Nam dum res conficeretur, procul in praesidio fuit, ne 5 
quis satelles posset succurrere. Hoc praeclarissimum eius factum 
noQ pari modo probatum est ab omnibus. Nonnulli enim laesam 
ab eo pietatem putabant et invidia laudem virtutis obterebant. 
Mater vero post id factum neque domum ad se filium admisit 
ueque aspexit, quin eum fratricidam impiumque detestans com- 
pellaret. Quibus rebus ille adeo est commotus, nt nonnumquam 6 
vitae finem facere voluerit atqne ex ingratomm hominum con- 
spectu morte decedere. 

Interim Dione Syracusis interfecto Dionysius rursus Syra- ^ 
cusarum potitus est. Cuius adversarii opem a Corinthiis petierunt 
dncemque , quo in bello uterentur, postularunt. Huc Timoleon 
missuB incredibili felicitate Dionysium tota Sicilia depulit. Cum 2 
interficere posset, noluit, tutoque ut Corinthum perveniret, effe^ 
cit, quod utrorumque Dionysiorum opibus Corinthii saepe adiuti 
fuerant, cuius benignitatis memoriam volebat exstare, eamque 
praeclaram victoriam ducebat, in qua plus esset clementiae quam 
crudelitatis , postremo ut non solum auribus acciperetur, sed 
etiam oculis eerneretur, quem et ex quanto regno ad quam for- 
tunam detulisset. Post Dionysii decessum cum Hiceta bellavit, 3 
qui adversatus^erat Dionysio; quem non odio tyrannidis dissen- 
sisse, sed cupiditate indicio fuit, quod ipse expulso Dionysio im- 



confieeretur. Der GoiijunctiT bei 
dum *bis' drückt die Absicht des 
Timoleon aus, dass die That unter 
der Zeit vollbracht werden sollte. 
Ell. § 267. 

praesidio, wie Ag. 3, 4, Tosten*, 
wo die Trabanten lagen. 

5. pietatem, S. zu Ag. 4, 2. 
invidia 'Erregung von Hass'. 

6. vitae, Nepos setzt bei finem 
facere immer den Genetiv. 

2. 1. S. Dion 10, 3. Der jüngere 
Dionys kehrte 346 v. Ch. zurück. 
Seine Vertreibung durch Timoleon 
war 344 v. Ch. 

Syracusarum potitus est, S. zu 
Lys. 1, 4. 

uterentur wie traduceret Milt. 
3, 1. 

2. Gonstr. et effecit^ ut tuto 
u. s. w. 

utrorumque wie Dat. 11, 2. 

adiuti fuerant kann Plusqpf. des 
Zustandes sein. S. zu Gim. 2, 1. 
Cornelms Nepos. 7. Aufl. 



exstare. Er wollte, dass die 
dankbare Erinnerung nicht erstor- 
ben sein, sondern durch die Be- 
gnadigung des Dionys sich bethä- 
tigen sollte. 

eamque — dueebat hängt noch 
von quod ab, dem nachher postremo 
ut entspricht 

ad quam. Wir 'zu solchem' S. 
zu Dat. 5, 1. 

deferre 'herabstürzen*. So öfter 
im Passiv. 

3. decessum, aus Sicilien. 

Hicetas war Tyrann von Leon- 
ttni und führte Krieg gegen Dionys, 
verband sich aber dann mit den 
Garthagern, um sich an die Stelle 
des Dionys zu setzen. Timoleon 
fährte Krieg mit ihm 344—341 und 
wiederum 340 v. Gh., wo er ihn 
tödtete. 

dissensisse, a Dionysio. Zu OU' 
piditate ergänze ebenfalls tyran- 
nidis. 
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4 perium diinittere noluit Hoc soperato Timoleon maximas copias 
Carthaginiensium apud Crinissum flumen fugavit ac satis habere 
co^git,«i liceret Africam obtioere, qui iam complures annos pos- 
sessionem Siciliae teoebant. Cepit etiam Mamercum , Italicum 
ducem, hominem beUicosum et potentem, qut tyrannos adiutum 
in Siciliam yenerat 

8 Quibus rebus confectis cum propter diutumitatem belli non 
solum regiones, sed etiam urbes desertas videret, conquisivit, 
quos potuit, primum Siculos ; dein Corintho arcessivit colonos, 

2 quod ab bis initio Syracusae erant conditae. Civibus veteribus 
sua restituit, novis belle vacuefactas possessiones divisit; urbium 
moenia disiecta fanaque deserta refecit; civitatibus leges liberta- 
temque reddidit; ex maximo belle tantumotium totae insulae 
conciliavit, ut hie conditor urbium earum, non illi, qui initio de«- 

3 duxerant, videretur. Arcem Syracusis, quam munierat Dionysius 
ad urbem obsidendam, a fundamentis disiecit; cetera tyrannidis 
propugnacula demolitus est deditque operam , ut quam minime 

4 multa vestigia servitutis manerent. Cum tantis esset opibus , ut 
etiam invitis imperare posset, tantum autem amorem haberet 
omnium Siculorum, ut nullo recusante regnum obtinere, maluit 
se diligi quam metui. Itaque, com primum potnit, Imperium 
deposuit ac privatus Syracusis, quod reliquum vitae fuit, yixit. 

5 Neque vero id imperite fecit. Nam quod ceteri reges imperio 
potuerunt, hie benevolentia tenuit. NuUus bonos huic defuit, 



4. 341 V. Gh. Die Gartha^er be- 
hielten einen Theil von Sicilien. 

qui bezieht sich auf das bei coegii 
zu denkende eo* (^die'). 

Mamercum. 339 y. Gh. Er war 
selbst Tyrann von Gatana in Si« 
cUien. 

8. 1. regiones steht hier unge- 
wöhnlich statt affros im Gegensatz 
zu urbes, während es sonst einen 
grössern Bezirk bezeichnet und die 
Städte mit umfasst 

hü, den Gorinthiern, was aus 
Corintho zu entnehmen ist. S. zu 
Ale. 11, 3. 

iniiio, im Gegensatz zu den 
später hinzugekoDunenen ander- 
weitigen Bestandtheilen der Bevöl- 
kerung. 

% fanaque, Sie waren in Folge 
ihrer Verlassenheit verfallen. 

leges libertätemque im Gegen- 



salz zu der früheren Willkährherr- 
schaft der Tyrannen. 

ex 'gleich nach'. 

totae wie alterae Eum. 1, 6. 

deducere wird eigentlich von 
den an einen Ort geführten Go- 
lonisten gesagt, dann auch von 
den colonisierten Städten: * grün- 
den'. 

3. Arcem Syracusis y wie wir 
'die Burg zu Syracus'. Im Latei- 
nischen wird ein solcher Ablativ 
des Orts selten zu Substantiven ge« 
setzt, welche nicht Verbalsubstan- 
tive sind. S. zu £p. 5, 2. 

Dionysius, der ältere. 
obsidere wie Pel. 1, 3. 

4. invitis, näml. Siculis. 
obtinere, näml. posset, aus im- 
perare posset zu ergänzen. 

vitae, abhängig von quod, 

6. reges *als — '; tenere 'besitzen*. 
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neque postea res ulla Syracusis gesta est publice^ de qua prius 
Sit decretum quam Timoleontis sententia cognita. Nullius um- 6 
quam consilium non modo antelatum, sed ne comparatum quidem 
est; peque id magis benevolentia factum est quam prudentia. 

Hie cum aetate iam provectus esset, sine uUo morbo lumina 4 
oculorum amisit. Quam calamitatem ita moderate tuiit, ut neque 
eum querentem quisquam audierit, neque eo minus privatis pu- 
blicisque rebus interfuerit. Veniebat autem jn theatrum, cum ibi 2 
concilium populi haberetur, propter valetudinem vectus iumentis 
iunctis, atque ita de vebiculo, quae videbantur, dicebat. Neque 
hoc Uli quisquam tribuebat superbiae. Nihil enim umquam ne- 
que insoiens neque gloriosum ex ore eins exiit. Qui quidem, 3 
cum suas laudes audiret praedicari, numquam aliud dixit quam 
se in ea re maxime diis agere gratias atque habere, quod, cum 
Siciliam recreare constituissent, tum se potissimum ducem esse 
voluissent. Nihil enim rerum humanarum sine deorum numine 4 
geri putabat. Itaque suae domi sacellum Automatias constituerat 
idque sanctissime colebat. 

Ad hanc hominis excellentem bonitatem mirabiles accesse- b 
rant casus. Nam proelia maxima natali suo die fecit omnia : quo 
factum est, ut eins diem natalem festum haberet universa SicUia. 

Huic quidam Laphystius, homo petulans et ingratus, Tadi- 2 
monium cum vellet imponere, quod cum illo se lege agere dice- 



sit decretum, S. zu Milt. 5, 5. 

sententia cognita, Abi. abs. 

6. benevolentia, das Wohlwollen, 
das er bei Andern besass, 'seine 
Beliebtheit'. Ebenso ist prudentia 
die des Timoleon. Die Ablative sind 
instrumentale, da factum est ss 
effectum est. 

4. 1. lumina. Der Plural wie 
Milt. 3, 5 summas imperii, 

2. theatrum. Die Griechen hiel- 
ten ihre Volksversammlungen oft 
in den Theatern. 

haberetur und § ^audiret wie 
videret Gim. 4, 2. 
valetudinem^ eben die Blindheit. 
iunctis 'Gespann'. Wörtlich? 

3. Qui quidem wie Dion 2, 2. 
in ea re wie in eo Paus. 1, 3. 

4. numine 'Walten'. Vgl. Ag. 
2, 5. 

^{«/omaßa«^ griechischer Genetiv. 
Automatia ist die Göttin, welche 



die ohne menschliches Zuthun ein- 
tretenden Ereignisse bewirkt, die 
römische Fortuna, Weil er Alles 
den Göttern zuschrieb, verehrte er 
den Zufall (ro avrofÄaTov) selbst 
als Gott. 

5. 1. Aa6er0^beging'.Ell.§16O. 
Anm. 2. 

2. vadimonium imponere eig. das 
durch Bürgschaft gesicherte Ver- 
sprechen, vor Gericht erscheinen 
zu wollen, auferlegen; dann gleich 
lege agere cum aliquo 'Jemanden 
gerichtlich' (eig. im gesetzlichen 
Wege) 'belangen'. 

diceref^ Der Gonjunctiv steht in 
Folge einer Verwirrung der zwei 
möglichen Ausdriicksweisen quod 
cum illo lege ageret und quod 
cum illo se lege agere dicebaL 
So häufig auch mit Verben, die 
'ipeinen' bedeuten, wie £p. 7, 1 
duceret, £11. § 269 Anm. 

9* 
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ret, et complures concurrisseat, qui procacitatem hominis m^ni- 
bus coörcere conarentur, Timoleon oravit omnes, ne id facerent. 
Namqae id ut Laphystio et cnivis liceret, se maximos labores 
summaque adiisse pericula. Haue enim i^eciem libertatis esse, si 

3 Omnibus, quod quisque Teilet, legibus exper iii liceret. Idem, cum 
quidam Lapbystii similis, nomine Demaenetus, in contione po- 
puU de rd>us gestis eins detrahere coepisset ac nonnulla inv^e- 
retur in Timoleonta, dixit nunc demum se Toti esse damnatum: 
namque hoc a diis immortalibus semper precatum , ut talem li- 
bertatem restitueret Syracusanis, in qua cuivis Uceret, de quo 
Teilet, impune dicere. 

4 Hie cum diem supremum obisset, publice a Syracusanis in 
gymnasio, quod Timoleonteum appellatur, tota celebrante Sicilia 
sepultus est. 

XXI. Hi fere fuerunt Graecae gentis duces , qui memoria digni 
Tideantur, praeter reges. Namque eos attingere noluimus, quod 
omnium res gestae separatim sunt relatae. Neque tamen hi ad- 
2 modum sunt multi. Lacedaemonius autem AgesUaus nomine, 
non potestate fuit rex , sicut ceteri Spartani. Ex iis Tero , qui 
dominatum imperio tenuerunt, excellentissimi fuerunt, ut nos 



manibut 'thätlich\ 

conarentur wie erederetur Miit. 
3, 2. 

speeies hier, was dem Geiste 
Torschwebt, 'das Ideal*. 

legibus wie oben lege. 

3. nonnulla wie multa Ep. 6, 1. 
voll esse damnatum. Ell. § 151 

Anm. 2. 

restitueret wie exiret Ep. 4, 4. 

4. Timoleonteum substantivisch. 
eelebrare ist ' zahlreich bei etwas 

erscheinen '. Uebersetze durch einen 
Pripositionalausdruck. 
De regibus. 
Diesen Abschnitt hat Nepos diesem 
Buche beigegeben, weil eine Anzahl 
der Könige mit in die Kategorie der 
Feldherrn fiel. S. die Einl. Da 
sich aber unter den vorhergehen- 
den Lebensbeschreibnngen schon die 
eines Barbaren, des Datames, be- 
findet und noch die zweier anderer 
folgen, auch hier nicht bloss von 
griechischen, sondern auch von bar- 
barischen Königen geredet wird, so 



musste es c. 1, 1 statt Graecae 
gentis heissen exterarum gentium 
und mit Weglassung von c. 3, 5 
der ganze Abschnitt vor Hann. 13, 4 
gesetzt werden. 

1. 1. fuerunt^ Perf. praes. von der 
vorhergehenden, nun abgeschlosse- 
nen Schilderung. Desshalb auch das 
Präs. Goni. videantur. Ell. § 243 
Anm. 

Graecae gentis 'griechischer Na- 
tion '. 

videantur wie erederetur Milt. 
3, 2. 

separatim, im Buch de regibtu 
exterarum gentium. S. d. Einl. 

2. Lacedaemonitis — Spartani. 
Dies znr Entschuldigung, dass sein 
Leben in diesem Buch steht. 

nomine, non potestate wie Ag. 
1, 2 nomine magis quam imperio. 

ceteri Spartani, nSmlich welche 
Könige waren. 

dominatum imperio. Auf dem 
ersten Wort liegt der Ton. Ein 
imperium besassen auch die spar- 
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iudicamus, Persarum Cyrus etDarius, Hystaspi filius; quorum 
uterque privatus virtute regnum est adeptus. Prior horum apud 
Massagetas in proelio cecidit; Darius senectute diem obiit supre- 
mum. Tres sunt praeterea eiusdem gentis: Xerxes et duo Arta^- 3 
xerxae, Macrochir cognomine et Mnemon. Xerxi maxime est 
illustre, quod maximis post hominum memoriam exercitibus 
terra marique bellum intulit Graeciae. At Macrochir praecipuaoi 4 
habet laudemamplissimaepulcherrimaeque corporis formae, quam 
incredibili ornavit virtute belli : namque illo Perses nemo manu 
fuit fortior. Mnemon autem iustitiae fama floruit. Nam cum 
matris suae scefere amisisset uxorem , tantum indulsit dolori, ut 
eum pietas vinceret. Ex bis duo eodem nomine morbo naturae 5 
debitum reddiderunt; tertius ab Artabai^o praefecto ferro inter- 
emptus est. 

Ex Macedonum autem genteduo multo ceteros antecesserunt 2 
rerum gestarum gloria: Philippus, Amyntae filius, et Alexander 
Magnus. Horum alter Babylone morbo consumptus est: Philip- 
pus Aegiis a Pausania, cum spectatum ludos iret, iuxta theatrum 
occisus est. Unus Epirotes, Pyriiius, qui cum populo Romano 2 
bellavit Is cum Argos oppidum oppugnaret in Peloponneso, la- 



tanischen Könige, aber kein so aus- 
gedehntes, um * unumschränkt' re- 
gieren zu können. 

Cyrus, 559— 529 V. Ch. 

Darius, 521—485 v. Ch. 

Hystaspi. Nominativ Hystaspes. 
S. zu Them. 1, 1. 

virtute wie Lys. 1, 1. 

3. Tres — gentis. Hierzu ist aus 
excellentissimi fuerunt zu ergänzen 
qui excellentes fuerint, 

Xerxes, 485—473 v. Ch. 

Artaxerxae nach der ersten wie 
im Griechischen, während der Sin- 
gular im Lateinischen mit Aus- 
nahme des Acc. auf en nach der 
dritten geht 

Macrochir, ^Langhand', und Mne- 
mon, 'mit gutem Gedächtniss', sind 
griechische Beinamen {(nanQoxnQ, 
fjiviifji(oy); jener regierte 473— 425, 
dieser 405—359 v. Ch. 

Xerxi ist Genetiv wie Hystaspi 
§ 2; illustre wie illustrissimum 
Paus. 1, 2. 

exercitibus wie Them. 2, 5. 



4. amplissimae wie Aic. 1, 2. 
manu wie Paus. 1, 2. 
floruit wie^Ep. 5, 3. 

eum, dolorem. 

pietas. S. zu Ag. 4, 2. 

5. duo eodem nomine Mie zwei 
gleichnamigen'. 

praefectus. Er war Anführer der 
königlichen Leibwache. S. zu Ag. 
2 3. 

' 2. l . Philippus, 359-336 ; Alexan- 
der, 336—323 V. Ch. 

Pausanias, einer von Philipps 
Leibwächtern, tödtete ihn aus Rach- 
sucht, weil er eine Beleidigung, die 
jener von einem Verwandten des 
Königs erlitten, nicht bestraft hatte. 

2. Zu unus Epirotes und unus 
item Sioulus ist aus § 1 hinzuzu- 
denken multo ceteros (EpirotasoAet 
Sieulos) antecessit rerum gesta- 
rum gloria, 

Pyrrhus, 297—272 v. Ch. fiel 
in Argos selbst im Strassenkampf 
gegen Antigonus Gonatas von Ma- 
cedonien. 
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pide ictus interiit. Udus item Siculus, Dionysius prior. Nam et 
manu fortis et belli peritus fuit et , id quod in tyranno non fa- 
cile reperitur, minime libidinosus, non luxuriosus, non avarus, 
nullius denique rei cupidus nisi singularis pcrpetuique imperii 
ob eamque rem crudeUs. Nam dum id studuit munire , nullius 

3 pepercit vitae, quem eins insidiatorem putaret. Hie cum tirtute 
tyrannidem sibi peperisset, magna retinuit felicitate. Maior enim 
annos lx natus decessit florente regno neque in tam multis annis 
cuiusquam ex sua stirpe funus vidit, cum ex tribus uxoribus 
liberos procreasset multique ei nati essent nepotes. 

8 Fuerunt praeterea magni reges ex amicis Alexandri Magni, 
qui post obitum eins imperia ceperunt, in bis Antigonus et huius 

2 filius Demetrius, Lysimachus, Seleucus, Ptolemaeus. Ex bis An- 
tigonus in proelio, cum adversus Seleucum et Lysimachum dimi- 
caret, occisus est. Pari leto afifectus est Lysimachus ab Seleuco : 

3 namque societate dissoluta bellum inter se gesserunt. At Deme- 
trius , cum filiam suam Seleuco in matrimonium dedisset neque 
eo magis fida inter eos amicitia manere potuisset, captus bello in 

4 custodia socer generi periit a morbo. Neque ita multo post Se- 
leucus a Ptolemaeo Cerauno dolo interfectus est, quem ille a 
patre expulsum Alexandrea, alienarum opum indigentem receperat. 
Ipse autem Ptolemaeus, cum vivus filio regnum tradidisset, ab illo 
eodem vita privatus dicitur. 



DionysiiMy 406—367 v. Gh. 

singularis. Vgl. Dion. 9, 5. 

studuit. Bei dum 'während' oder 
Mndem' ist das Perfect oder Im- 
perfect statt des Präsens selten. 
£11. § 240, t. 

eius, näml. singularis perpelui- 
que imperii. Insidiator wie insi- 
diaH Phoc. 2, 4. 

putaret wie crederetur Milt. 3, 2. 

3. Maior (quam) annos lx natus. 
Der Accnsativ gehört zn natus. EIL 
§ 201 Anm. 

in tam multis annis. Bei Zeit- 
bestimmungen wird zum Ablativ 
sehr selten in hinzugesetzt. Ell. 
§ 195. 198. 

Dionys hatte von der ersten Frau 
keine Kinder. 

8. 1. imperia * Herrschaften*. 

Antigonus. S. Eum. 5, 2 ff. De- 
metrius, mit dem Beinamen Potior^ 
cetes {noXioQxtjT^ff) , *der Städte- 



eroberer*. Üeber die Uebrigen s. 
zu Eum. 13, 3. 

2. Im Nächsten ist die Zeitfolge 
ungenau angegeben. Antigonus fiel 
301 , Demetrius undPtolemäus starben 
283, Lysimachus 281, Seleucus280 
V. Ch. 

pari letOy in der Schlacht. 

3. neque eo magis wie Paus. 3, 5. 

in custodia generi gehört zu- 
sammen; socer (Apposition wozu?) 
ist vor generi gesetzt, um beide 
Wörter hervorzuheben. 

a morbo eig. *von' her', d. h. 
Mn Folge — '. 

4. Ptolemaeus Ceraunus ('der 
Blitz ' x€Qavy6s) war der Sohn des 
§ 1 erwähnten Ptolemäus (Soter 
oder Lagi). Er war zum Lysimachus 
geflüchtet und seit dessen Tode vom 
Seleucus ehrenvoll gehalten. 

Ipse Ptolemaeus soll sich auf 
das vorhergehende a patre beziehn. 
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De quibus quoniam satis dictum putamus, nou incommo- 5 
dum videtur non praeterire Hamilcarem et Hannibalem, quos 
et animi magnitudioe et calliditate omnes in Africa natos praesti- 
tisse constat. 



Hamilgar, Hannibalis filius, cognomioe Barca, Carthagi- XXIL 
niensis, primo Poenico bello, sed temporibus extremis, admodum 
adulescentulus in Sicilia praeesse coepit exercitui. Cum autem 2 
eius adventu et mari et terra male res gererentur Carthaginien- 
sium, ipse, ubi affuit, numquam hosti cessit neque locum nocendi 
dedit saepeque e contrario occasione data lacessivit semperque 
superior discessit. Quo facto, cum paene omnia in Sicilia Poeni 
amisissent, ille Erycem sie defendit, ut bellum eo.loco gestum 
non videretur. Interim CarthaginiensesclasseapudinsulasAegatis 3 
a C. Lutatio, consule Romanorum, superati statuerunt belli facere 
finem eamque rem arbitrio permiserunt Hamilcaris. Ille etsi 
flagrabat bellandi cupiditate, tamen paci serviundum putavit, quod 
patriam, exbaustam sumptibus, diutius calamitates belli ferre non 
posse intellegebat, sed ita, ut statim mente agitaret, si paulum 4 
modo res essent refectae , bellum renovare Romanosque armid 
persequi, donicum aut virtute vicissent aut victi manus dedissent. 



Damit er aber so schreiben konnte, 
hätte Nepos sagen müssen, dass 
der § 1 erwähnte Ptolemäus der 
Yater des Ptolemäas Geraunus sei. 
Der Sohn dtß Ptolemäus Soter, der 
ihm folgte, hiess Ptolemäus Phila- 
delphus: dass dieser aber seinen 
Vater getödtet, ist unrichtig. 

5. satü dictum putamus, im 
Buch de regibus exterarum gen» 
tium, 

nalos praestUisse, S. zu Ep. 6, 1 . 
Hamilgar. 

1. 1. Barca wie Nicia Ale. 3, U 
Poenico «— Punico^ 

2. eius adventu ist Abi. tem^ 
poris. Ell. § t95 Anm. 

male res gererentur Carihagi- 
niensium wie Milt. 3, 3. Die Gar- 
thager waren damals (247 v. Gh.) 
in Sicilien auf wenige feste Plätze 
beschränkt, beherrschten aber das 
Meer. Das Nächste ist übertrieben. 

ubi 'wo'. 

locum wie Paus. 4, 3. 



Quo facto wie Iph. 1, 4: indem 
er nie dem Feinde gewichen war 
u. s. w. 

3. 241 V. Gh. 

a Lutatio. Unten (§ 5) wird 
derselbe Catulus genannt, ^ein 
voller Name war C, Lutatius Ca- 
tulus. Die Römer nennen oft Per- 
sonen, die selbst bekannt oder aus 
bekannten Familien sind, bald mit 
dem einen, bald mit dem anderen 
ihrer Namen. 

servire 'arbeiten für — *. 

4. sed ita gehört zu paci ser- 
viundum .putavit. 

mente agitare aliquid Mm Ge- 
danken mit etwas umgehn'. 

refici 'sich bessern'. 

donicum alterthümlich für donec, 

virtute, Dass die Römer an Tapfer- 
keit überlegen seien, wusste er. Er 
fflaubte aber, dass die Garthager 
dessen ungeachtet gesiegt hätten, 
wenn sie im Anfang des Krieges 
besser geführt wären. Manus dare 
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1^ Hoc coDsilio pacem conciliavit; in quo tanta fuit ferocia, cum 
Catulus negaret bellum compositurum , nisi ille cum suis, qui 
Erycem tenuerant, armis relictis Sicilia decederent, ut succum- 
bente patria ipse periturum se potius dixerit , quam cum tanto 
flagitio domum rediret. Non enim suae esse virtutis arma a patria 
accepta adversus hostis adversariis tradere. Huius pertinaciae 
cessit Catulus. 

2 At ille ut Carthaginem venit, multo aliter, ac sperarat, rem 
publicam se habeutem cognovit. Namque diuturnitate externi 
mali tantum exarsit intestinum bellum , ut numquam pari peri* 

2 culo fuerit Carthago, nisi cum deleta est. Primo mercennarii mili- 
tes, qui adversus Romanos fuerant, desciverunt; quorum numerus 
erat xx milium. Hi totam abalienarunt Africam, ipsam Cartbagi- 

3 nem oppugnarunt. Quibus malis adeo sunt Poeni perterriti , ut 
etiam auxilia ab Romanis petierint; eaque impetrarunt. Sed ex- 
tremo, cum prope iam ad desperationem pervenissent, Hamii- 

4 earem imperatorem fecerunt. Is non solum hostis a muris Car« 
thaginis removit, cum amplius c milia facta essent armatorum^ 
sed etiam eo compulit, ut locorum angustiis clausi plures fame 
quam ferro interirent. Omnia oppida abalienata , in bis Uticam 
atque Hipponem, valentissima totius Africae, restituit patriae. 

5 Neque eo fuit contentus, sed etiam finis imperii propagavit, tota 
Africa tantum otium reddidit, ut nuUum in ea bellum videretur 
multis annis fuisse. 

8 Rebus bis ex sententia peractis fidenti animo atque infesto 

eig. von dem, der besiegt die Häcde wurde 239 v. Gh. Feldherr. Erst 



zum Fesseln darreicht 

5. in quo wie Them. 2, 3. 

tanta ferocia C Trotz') sind Ab* 
lative. ^ 

cum u. 8. w. Vor diesen Satz 
nimm ut herauf (s. zu Milt. 6, 3) 
und erganze negaret (se) bellum 
eompoiiiurum (esse), 

bellum componere wie Ale. 8, 3. 

tenuerant. S. zu Milt. 3, 4. 

decederent wie erant expulti 
Phoc. 2, 2. 

ipse statt iptum wie Att. 11, 6. 

suae esse virtuüs nach Ag. 5, 3. 

cessit, durch Gestattung freien 
Abzugs gegen Lösegeld. 

2. 1. mali 'Noth'. 

pari periculo wie Dion 2, 4 
maiori periculo, 

2—4. 241—238 v. Gh. Hamilcar 



darauf fielen Utica und Hippo ab, 
ward Garthago belagert und baten 
die Garthager die Römer um Hälfe, 
welche ihnen keine Hölfstruppen 
(auxilia) sandten, sondern sie durch 
Zufuhr u. dgl. unterstützten. 
. 2. qui adversus Romanos fuerant. 
Hierzu ist wieder mercennarii mi- 
Utes zu denken. Im Deutschen setze 
'dies' hinzu oder übersetze fuerant 
'gedient hatten'. Vgl. Milt. 8, 3 
zu quos habitarat, 

4. locorum angusUis wie Dat. 
8, 4. 

5. Das hier Berichtete ist falsch. 
ut — fuisse ist ebenso übertrieben 

wie 1, 2 ut — videretur. 

8. 1. 237 V. Gh. 

fidenti u. s. w. Vor diese Worte 
nimm effetil herauf. 
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Romanis, quo facilius causam bellandi reperiret, effecit, ut Im- 
perator cum exercitu in Hispaniam mitteretur, eoque secum duxit 
filium Hannibalem annorum novem. Erat praeterea cum eo adu- 2 
lescens illustris, formosus, Hasdrubal; quem nonnulli diligi tur- 
pius, quam par erat, ab Hamilcare loquebantur. Non enim ma- 
ledici tanto viro deesse poterant. Quo factum est, ut a praefecto 
morum Hasdrubal cum eo vetaretur esse. Huic ille filiam suam 
in matrimonium dedit, quod moribus eorum non poterat inter- 
dici socero.genero. De boc ideo mentionem fecimus, quod Hamil- 3 
care occiso ille exercitui praefuit resque magnas gessit et princeps 
largitione vetustos pervertit mores (Wthaginiensum eiusdemque 
post mortem Hannibal ab exercitu accepit imperium. 

At Hamilcar posteaquammare transiit in Hispaniamque venit, 4 
magnas res secunda gessit fortuna ; maximas bellicosissimasque 
gentes subegit; equis, armis, viris, pecunia totam locupletavit 
Africam. Hie cum in Italiam bellum inferre meditaretur, nono 2 
anno, postquam in Hispaniam venerat, in proelio pugnans adver- 
sus Vettones occisus est. Huius perpetuum odium erga Romanos 3 
maxime concitasse videtur secundum bellum Poenicum. Namque 
Hannibal, filius eins, assiduis patris obtestationibus eo estper- 
ductus, ut interire quam Romanos non experiri mallet. 

Hannibal, Hamilcaris filius, Carthaginiensis. Si verum est, XXUI. 
quod nemo dubitat, ut populus Romanus omnes gentes virtute 



bellandiy mit den Römern. 
annorum novem wie Ag. 8, 2. 

2. illtulris, von edler Geburt 
quam par erat. Diese Worte 

hätten wegbleiben sollen. Nepos 
hatte aber, als er sie schrieb, statt 
des vorhergehenden iurpius einen 
Ausdruck wie minus honeste im 
Sinn, und so übersetze man. lieber 
den Indicativ s. zu Milt. 3, 4. 

praefeetus morum * der Aufseher 
über die Sitten', ein Amt zu Gar- 
thago. 

iocero ist Ablativ, genero Dativ, 
da es vorher heisst Hasdrubal cum 
eo vetaretur esse, Uebers. socero 
der Umgang mit dem — . 

3. Hasdrubal war 229—221 v. Gh. 
Feldherr. Die Nachricht von der 
durch ihn geübten Bestechung ist 
unzuverlässig. 

4. 1. viris für das Heer. 



2. Hie wie Ag. 4, 1. 

in Italiam, Uebers. ' nach Italien 
zu tragen': die gewöhnliche Ver- 
bindung mit dem ifativ wäre italien 
zu bekriegen'. Vgl. Them. 9, 2 mala 
in domum tuam. 

nono anno, postquam in Hispa- 
niam venerat, Ueber das Verhält- 
niss dieses Zusatzes zum Uebrigen 
und das Plusqpf. zu Ar. 1, 5. 

3. erga wie Ale. 4, 4. 
experiri aliquem *sich mit Je- 
mandem messen'. 

Hannibal. 

1« 1. Ueber den Anfang zu Them. 
1, 1. 

quod. Der Accusativ für de mit 
dem Ablativ kann nur vom Neu- 
trum eines Pronomens zu dubito 
gesetzt werden. Vgl. Ep. 4, 5. 
Statt ut nach verum est und ahn- 
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superarit , non est infitiaodum Hannibalem tanto praestitisse ce* 
teros imperatores prudentia, quanto populus Romanus antecedat 

2 fortitudine cunctas Dationes. Nam quotiescumque cum eo con- 
gressus est in Italia , semper discessit superior. Quod nisi domi 
civium suonim invidia debilitatus esset, Romanos videtur supe- 
rare potuisse. Sed multorum obtrectatio devicit unius virtutem. 

3 Hie autem velut hereditate relictum odium paternum erga 
Romanos sie conservayit, ut prius animam quam id deposuerit, 
qui quidem, cum patria pulsus esset et alienarum epum indigeret, 

2 numquam destiterit animo bellare cum Romanis. Nam ut omit- 
tam Pbilippum, quem absens hostem reddidit Roroanis, omnium 
bis temporibus potentissimus rex Antiochus fuit. Hunc tanta cu- 
piditate incendit bellandi, ut usque a rubro mari arma conatus 

2 sit inferre Italiae. Ad quem cum legati venissent Romani, qui de 
eins Yoluntate explorarent darentque operam, consiliis clandesti- 
nis ut Hannibalem in suspicionem regi adducerent, tamquam ab 



licheo Ausdrücken ist der Inf. oder 
Acc. c. Inf. häufiger. £11. § 290 
Anm. 3. 

super are hier * überwinden', nicht 
* übertreffen'. 

praestitisse, S. zu Ep. 6, 1. 

antecedat. Der Gonjunctiv wegen 
des Acc. c. Inf. Eil. § 279, 8. 

2. domi, 'daheim', während er 
im Felde war, indem man ihn nicht 
genügend unterstützte. Dies ist un- 
richtig. Die Römer siegten durch 
ihre Tapferkeit, Ausdauer, Klugheit, 
die Vorzüge ihrer Verfassung und 
dadurch, dass Hannibal nicht überall 
sein konnte, sie aber mehrere Feld- 
herrn hatten, die zwar jenen nicht 
erreichten, aber besser als die üb- 
rigen der Garthaffer waren. 

virtutem. Die Missgunst hemmte 
den Hannibal so, dass seine aus- 
gezeichneten Eigenschaften um ihre 
Wirksamkeit gebracht wurden. 

3. erga wie Ale. 4, 4. 
deponere * aufgeben'. 

qui quidem — destiterit wie 
Dion 2, 2. 

animo ^ allgemein, im Gegensatz 
zu corpore, 

2. 1. Dahierdas Vorhergehende be- 
gründet werden soll, musste eigent- 



lich der Satz Htmc — Italiae den 
Nachsatz bilden und omnium — 
fuit^ als Nebensatz eingeschoben 
werden: Antiochum, qui omnium 
his temporibtis potentissimus rex 
fuit, tanta u. s. w. Aber um die 
Satzbildung zu vereinfachen und die 
Wichtigkeit des Antiochus mehr her- 
vorzuheben, sind ohne Rücksicht 
auf nam aus dem einen Satz zwei 
gemacht. 

PhilippuSy der Fünfte, König von 
Macedonien 220—179 v. Gh. 

'absens y während er selbst in 
Italien Krieg führte, wie Dat. 10, 2. 

hostem, von 215 — 205. 

potentissimus rex gehören zu- 
sammen. 

Antiochus, der Grosse, König 
von Vorderasien, nach dem Siege 
der Römer auf Syrien beschrankt, 
223—187 V. Gh. 

rubro mariy dem persischen Meer- 
busen. 

arma inferre Italiae, Vgl. zn 
Ham. 4, 2. 

2. 192 V. Gh. — legati Romani 
wie Acamanam civem Them. 1, 2. 

voluntate * Absichten'. 

consiliis clandestinis 'Einflüster- 
ungen'. Diese Worte werden besser 
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9 

ipsis corruptus alia atque antea sentiret^ neque id frustra fecis- 
sent idque Hannibal compensset seque ab interioribus consiliis 
segregari vidisset, tempore dato adiit ad regem, eique cum multa 3 
de fide sua et odio in Romanos commemorasset, hoc adiunxit. 
'Pater mens' inquit 'Hamiicar, puerulo me, utpote non ampHus 
ymi annos nato, in Hispaniam imperator proficiscens Carthagine, 
loyi optimo maximo hostias immolavit. Quae divina res dum con- 4 
ficiebatur, quaesivit a me, vellemne secum in castra proficisci. 
Id cum libenter accepissem atque ab eo peterecoepissem, ne 
dubitaret ducere, tum ille Taciam' inquit *si mihi fidem, quam 
postulo, dederis.' Simul me ad aram adduxit, apud quam sacri- 
ficare instituerat, eamque ceteris remotis tenentem iurare iussit 
nunquam me in amicitia cum Romanis fore. Id ego iusiuran- 5 
dum patri datum usque ad hanc aetatem ita conservavi, ut nemini 
dubium esse debeat, quin reliquo tempore eadem mente sim fii- 6 
turus. Quare, si quid amice de Romanis cogitabis, non impru- 
denter feceris, si me celaris; cum quidem bellum parabis, te ip- 
sum frustraberis, si non me in eo principem posueris.' 

Hac igitur, quadiximus, aetate cum patre in Hispaniam S 
profectus est. Cuius post obitum , Hasdrubale imperatore suf- 
fecto, equitatui omni praefuit. Hoc quoque interfecto exercitus 
summam imperii ad eum detulit. Id Carthaginem delatum publice 
comprobatum est. Sic Hannibal , minor v et xx annis natus im- 2 

zum Folgenden gezogen, da operam 
dare mit einem Ablativ instrumenti 
nicht vorzukommen scheint. 

3. tempore 'Gelegenheit'. Hier 
beginnt der Nachsatz. 

puerulo me gehört zu proficis- 
cens, nicht zu immolavit; s. 3, 1. 
^ lovi optimo maximo ('allgütiff 
und allmächtig '). Die Griechen und 
Römer benannten die fremden Götter 
mit den Namen griechischer und 
römischer Gottheiten nach der an- 
scheinenden Aehnlichkeit. Es ist der 
Baal gemeint, der höchste Gott der 
Phönizier und Garthager (daher lu- 
piter)y aber eigentlich der Sonnen- 
gott. 

4. eonfioiebatur, S. zu studuit 
de reg. 2, 2. 

fidem Obers, nach Lys. 1, 5 zu 
fide» 

ihstituere wie Ale. 6, 1. 
tenentem» Das Anfassen eines 



Altars beim Schwur war bei den 
Alten gewöhnlich, wie jetzt in 
manchen Ländern das der Bibel 
oder des Grucifizes. 

6. amice cogiiare 'Freundliches 
vorhaben*. 

bellum parare. S. zu Ale. 3, 2. 

Feceris und celaris übers, durch 
einfaches Futur und Präsens. Ell. 
§ 241 u. Anm. 1. 

si non, nicht nisi, weil die Ne- 
gation betont ist. 

in eo SB in bello parando, wie 
Them. 2, 3 in quo. 

principem *an die Spitze*. 

3. 1. lieber die Zeiten s. zu 
Ham. 3, 1. 3. 

qua diximus wie Ep. 2, 1. 

imperatore gehört zu su/fecto. 

delatum 'gemeldet', 'angezeigt'; 
relatum wäre 'amtlich berichtet'. 

publice wie Them. 8, 5. 

2. Y et XL annis» Der Ablativ 



140 



XXUI. HANNIBAL. 4. 



perator factus, proximo triennio omnes gentes Hispaniae bellö 
subegit; Saguntum, foederatam civitatem, vi expugüavit; tres 

3 exercitus maximos comparavit. Ex bis uduid in Africam misit, 
alterum cum Hasdrubale fratre in Hispania reliquit, tertium in 
Italiam secum duxit. Saltum Pyrenaeum transiit. Quacumque 
iter fecit, cum omnibus incolis conflixit; neminem nisi victum 

4 dimisit Ad Alpes posteaquam venit, quae Italiam ab GaUia seiün- 
gunt, quas nemo umquam cum exercitu ante eum praeter Ber- 
eutem Graium transierat, quo facto is hodie saltus Graius appel- 
latur, Alpicos conantes prohibere transitu concidit; loca patefecit, 
itinera muniit, effecit, ut ea elepbantus ornatus ire posset, qua 
antea unus bomo inermis vix poterat repere. Hac copias traduxit 
in Italiamque pervenit 

4 Conflixerat apud Rbodanum cum P. Cornelio Scipione con- 

sule eumque pepulerat. Cum hoc eodem Clastidi apud Padum 

2 decernit sauciumque inde ac fugatum dimittit. Tertio idem Sei- 
pio cum collega Tiberio Longo apud Trebiam adversus eum ve- 
nit. Cum bis manum conseruit^ utrosque profligavit. Inde per 

3 Ligures Apenninum transiit, petens Etruriam. Hoc itinere adeo 
gravi morbo afficitur oculorum, ut postea numquam dextro aeque 
bene usus sitJ Qua valetudine cum etiamnum premeretur lec- 
ticaque ferretur, C. Flaminium consulem apud Trasumenum 
cum exercitu insidiis circumventum occidit neque multo post 
C. Centenium praetorem cum delecta manu saltus occupantem. 



bei minor (maior) mit als Ergän- 
zung hinzugefögtem nattis ist selten. 
S. zu de reg. 2, 3. Hannibal war 
damals 26 Jahr. 

foederatam etvitaiem, der Römer. 
Sagunt ward 219 v. Gh. erobert, 
der Zug nach Italien geschah 218. 

vi 'mit Sturm'. 

4. nemo umquam. S. zu Milt. 5, 5. 

Graium. S. zu pr. 3. Wie Graius 
'das gngische', so ist auch Graium 
hier 'dem Grsger' zu übersetzen. 
Die Geschichte vom Hercules ist 
Fabel; der Name des Gebirgs ist 
einheimischen Ursprungs. Vor Han- 
nibal waren die Gallier oft über 
die Alpen gegangen. 

quo facto 'weshalb*. 

t> wie id Ar. 3, 1. 

Alpicos 'die Alpenbewohner'. 

loca wie Dat. 8, 4 ; munire nicht 
'befestigen'. 



ornatus wie Ag. 3, 3. Die Ele- 
phanten trugen Thürme. 

4. 1. Am Rhodanus fiel nur ein 
unbedeutendes Reitergefecht vor, 
in welchem die Römer siegten. Das 
zunächst erwähnte Treffen war nicht 
bei Glastidium, das Hann. erst nach- 
her einnahm, sondern am Ticinus 
(Tessin). 

Clastidi für apud oder ad Cla^ 
stidium, indem mit dem Namen 
der Stadt zugleich die Umgebung 
bezeichnet wird. Dies ist selten. 

2. utrosque wie Dat. 11, 2. 
Inde u. s. w. 217 v. Gh. 

per Ligures wie Pel.4, 3 in Persas, 

3. valetudine wie Timol. 4, 2. 
praetorem. Er war legatus pro 

praetore, d. h. erster Unterbefehls- 
haber, des andern Gonsuls, Serri- 
lius, dem Flaminius mit Reiterei 
zu Hülfe gesandt, und ward in 
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HiDc in Apuliam pervenit. Ibi obviam ei yenerunt duo consules, 4 
C. Terentius et L. Aemilius. Utriusque exercitus uno proelio ftiga- 
vit, Paulum consulem oeeidit et aliquot praeterea consulares, in 
bis Cn. Servilium Geminum , qui superiore anne fuerat consul. 
Hac pugna pugnataRomam profectus est nuUo resistente. In pro- 5 
pinquis urbi montibus moratus est. Cum aliquot ibi dies castra 
babuisset et Capuam reverteretur, Q. Fabius Maximus, dietator 
Romanus , in agro Falerno ei se obiecit. Hie clausus locomm 2 
angustiis uoctu sine uUo detrimento exercitus se expedivit; 
Fabio, callidissimo imperatori, dedit verba. Namque obducta 
nocte sarmenta in cornibus iuvencorum deligata incendit eiusque 
generis multitudinem magnam dispalatam immisit. Quo repen- 
tino obiecto visu tantnm terrorem iniecit exercitui Romanorum, 
ut egredi extra Valium nemo sit ausus. Hanc post rem gestam s 
non ita multis diebus M. Hinucium Rufum , magistrum equitum 
pari ac dictatorem imperio, dolo productum in proelium fugavit. 
Tiberium Sempronium Graccbum, iterum consulem, in Lucanis 
absens in insidias inductum sustulit. M. Claudium Marcellum, 



Umbrien geschlagen, nicht bei Be- 
setzung von Pässen. 

4. Im Folgenden bis c. 5, 4 sind 
die Ereignisse verwirrt. Nach der 
Niederlage des Gentenias war Man- 
nibal nach verschiedenen Zügen in 
die Ebenen um Gapua gekommen. 
Als er von hier abzog, fiel das 
c. 5, 1 u. 2 vom Fabius Erzählte 
und später in Apulien das Treffen 
mit Minucius (c. 5, 3) vor. Dann 
folgte 216 V. Gh. die Niederlage 
des Aemilius und Terentius bei 
Gannä (c. 4, 4); 212 v. Gh. der Tod 
des Gracchus (c. 5, 3); 211 v. Gh., 
während die Römer Gapua bela- 
gerten, Hannibals Zug nach Rom 
und seine Rückkehr nach Gapua 
(c. 5, 1); 208 V. Gh. der Tod des 
Marcellus (c. 5, 3). 

exercitus wie Them. 2, 5. 
Paulus ist der Beiname des Aemi- 
lius. S. zu Ham. 1, 3. 

5. 1. hac pugna pugnaia, Ell. 
§ 157, 1. 

2. locorum angusHis wie Dat. 
8, 4. — verba dare = fallere, 

obducta nocte y näml. über den 
Himmel: 'nach Einbruch der Nacht*. 



eiusque generis, Rinder mit an- 
gezündeten Reisigbündeln. 

dispalatam. S. zu Lys. 1, 2. 

Quo repentino obiecto visu wie 
Thras. 2, 2 tempore dato, 

Valium. Die Römer schlugen über- 
all, wo sie übernachteten, ein be- 
festigtes Lager auf, was daher 
hier als selbstverständlich voraus- 
gesetzt ist. 

3. Hanc post rem gestam non 
ita multis diebus u. c. 6, 3 Post 
id factum paucis diebus wie Paus. 
3, 1 post non mtäto. 

pari ac dictatorem imperio. 
Dies war etwas Ausserordentliches, 
indem sonst der Magister equitum 
Unterbefehlshaber des Dictator war. 
Der Ablativ drückt die Eigenschaft 
aus. S. zu Dat. 3, 5. 

Gracchus fiel n a c h seinem zwei- 
ten Gonsulat; Marcellus in seinem 
fünften. Es musste also bis con- 
sulem und quintum (Zahladverb) 
consulem heissen. 

in Lucanis (wie 4, 2 per Li- 
gures) ■ gehört zu stutulit 

absens, d. h. durch einen seiner 
Unterfddherm. S. zu Dat. 10, 2. 
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4 quinquies consulem, apud Venusiam pari modo interfecit. Lon- 
gum est omnia enumerare proelia. Quare hoc unum satis erit 
dictum, ex quo intellegi possit, quantus ille fuerit : quamdiu in 
Italia fttit, nemo ei in acie restitit, nemo adversus eum post Can- 
nensem pugnam in campo castra posuit. 

6 Hinc invictus patriam defensum revocatus bellum gessit ad- 
versus P. Scipionem, filium eins Scipionis, quem ipse primo apud 

2 Rhodanum,iterumapudPadum,tertio apud Trebiam fugarat. Cum 
hoc exhaustis iam patriae facultatibus cupiyit impraesentiarum 
bellum componere, quo valentior postea congrederetur. In collo- 

3 quium convenit; condiciones non convenerunt. Post id factum 
paucis diebus apud Zamam cum eodem conflixit: pulsus (incre- 
dibile dictu) biduo et duabus noctibus Hadrumetum pervenit, 

4 quod abest ab Zama circiter milia passuum trecenta. In hac fuga 
Numidae, qui simul cum eo ex acie excesserant, insidiati sunt 
ei; quos non solum efifugit, sed etiam ipsos oppressit. Hadru- 
meti reliquos e fuga collegit; novis dilectibus paucis diebus mul- 
tos contraxiu 

7 Cum in apparando acerrime esset occupatus, Carthaginienses 
bellum cum Romanis composuerunt. Ille nihilo setius exercitui 
postea praefuit resque in Africa gessit [itemque Mago, frater eins] 

2 usque ad P. Sulpicium C. Aurelium consules. Bis enim magi- 
stratibus legati Carthaginienses Romam venerunt, qui senatui po- 
puloque Romano gratias agerent, quod cum iis pacem fecissent. 



4. Longum est wie possumus 
Ep. 4, 6. Eil. § 247, 2. 

possit. Der Goiyunctiv, weil ex 
quo = ut ex eo, £11. § 279, 1. 

quamdiu — posuit. Davon ist 
nur soviel wahr, dass Hannibal in 
Italien nicht geschlagen wurde. 

6» 1. revocatus 203 v. Gh. 

P, Scipionem^ welcher nach der 
Besiegnng des Hannibal Afrieanus 
genannt wurde. 

quem ipse u. s. w. S. c. 4, 1 
und dort die Anmerkung. 

primo u. tertio wie c. 4, 2. 

2. impraesentiarum ist aus der 
Volkssprache. 

bellum componere wie Ale. 8, 3. 

3. factum 'Ereigniss*. 

apud Zamam^ 202 v. Gh. Die 
Schiacht war bei Naraggara, etwa 
10 geographische Meilen westlich 



von Zama, wo die Heere vor der 
Unterredung gelagert hatten. Hadru- 
metum war von Zama nicht über 
100000 Passus, von Naragg^ra 
150000 (30 geogr. Meilen) entfernt. 

4. simul cum wie Ale. 5, 4. 

e fuga gehört zu collegit. Vgl. 
Ag. 4, 6. 

7, 1. 201 V. Gh. 

acerrime wie Ale. 5, 1. 

res gessit 'führte Krieg*. 

P, Sulpicium C. Aurelium eon-' 
sules, 200 V. Gh. 

2. legati Carthaginienses wie 
Acamanam dvem Them. 1, 2. 

cum iis und obsides eorum wie 
iis Them. 8, 3. Die Gesandten 
reden im Namen der Garthager, 
ihrer Auftraggeber. Hier war se- 
cum und obsides sui entschieden 
vorzuziehn , da eos sich auf sena-- 
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ob eamque rem Corona aurea eos donarent simulque peterent, ut 
obsides eorum Fregeliis essent captivique redderentur. His ex 3 
senatus consulto responsum est : munus eorum gratmn accep- 
tumque esse; obsides, quo loco rogarent, futuros; captivos non 
remissuros, quod Hannibalem, cuius opera susceptum bellum 
foret, mimicissimum nomini Romano , etiamnunc cum imperio 
apud exercitum baberent itemque fratrem eins Magonem. Hoc 4 
responso Carthaginienses cognito Hannibalem domum et Mago- 
nem revocaruut. Huc utrediit, rex factus est, postquam Imperator 
fuerat, anno secundo et vicesimo. Ut enim Romae consules^ sie 
Cartbagine quotannis annui bini reges creabantur. In eo ma- 5 
gistratu pari diligentia se Hannibal praebuit, ac fuerat in bello. 
Namque effecit, ex novis vectigalibus non solum ut esset pecunia, 
quae Romanis ex foedere penderetur, sed etiam superesset, quae 
in aerario reponeretur. Deinde M. Claudio L. Furio consulibus 6 
Roma legati Cartbaginem venerunt. Hos Hannibal ratus sui ex- 
poscendi gratia missos, priusquam iis senatus daretur, navem 
ascendit clam atque in Syriam ad Antiocbum profugit. Hac re 7 
palam facta Poeni naves duas, quae eum comprebenderent , si 



iui populoque Romano bezieht. 
Zu oö eamque — peierent ist 
wieder qui Subject. 

3. acceptum ist A^jectiv. 
obsides (eo loco) futuros, quo 

(ut essent) rogarent. Wir 'an dem 
Ort, um welchen sie baten'. 

remissuros. Es ist derSubjects- 
accusativ se ausgelassen, indem re- 
sponsum est so viel als Romani 
responderunt ist. 

opera wie Ale. 6, 4. 

foret wie Lys. 3, 5. 

4. Hannibalem domum et Ma- 
gonem. Die Wortstellung wie Them. 
2, 8. 

rexy das höchste Amt der Gar- 
thager, Sufet, d. h. * Richter', 

postquam imperator fuerat u.s.w. 
Gonstr. anno secundo et vicesimo, 
postquam imperator fuerat. Diese 
Worte fügen nach dem allgemei- 
neren Huc ut rediit das Genauere 
hinzu. Ueber das Plusquampf. zu 
Ar. 1, 5. Ueber seine Ernennung 
zum Feldherrn 221 v. Gh. c. 3, 1. 

5. pari diligentia bei praebuit 



wie Dat. 2, 1 ; diligentia wie di- 
ligens Gon. 1, 2. 

ex novis vectigalibtu Mn Folge 
— *. Gonstr. ut ex novis vectiga- 
libus u. s. w. Vt sollte eigentUch 
vor non solum stehn, da es auch 
zu dem mit sed etiam beginnenden 
Gliede gehört. Vgl. zu Ale. 7, 2. 

ex foedere 'gemäss dem Friedens- 
verträge*. Die Goi^unctive pende- 
retur und reponeretur wie tradu- 
ceret Miit. 3, 1. 

superesset. Wir müssen 'welches' 
hinzusetzen oder übersetzen 'ein 
Ueberschuss vorhanden war'. 

6. 196 V. Gh. 

ratus, S. zu Att. 4, 3. 

exposeere wie Them. 8, 5. 

priusquam his senatus daretur 
gehört zum Folgenden. Senatum 
dare heisst für Jemand eine Senats- 
sitzung veranstalten, in der er staat- 
liche Angelegenheiten vortragen 
kann. 

navem ascendit S. zu Them. 
8, 6. 

Antiochum, von dem zu c. 2, 1. 
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possent consequi , miserunt, bona eius publicarunt , damum a 
fundaiuentis disieceruDt, ipsum exulem iudicanint. 
8 At Hannibal anno quarto, postquam domo profugerat, L. Cor- 

nelio Q. Minucio consulibus, cum v nayibus Africam accessit in 
finibus Cyrenaeonim, si forte Cartbaginienses ad bellum Antiochi 
spe fiduciaque possent induci, cui iam persuaserat, ut cum exer- 
citibus in Italiam proficisceretur. Huc Magonem fratrem excivit. 

2 Id ubi Poeni resciverunt, Magonem eadem, qua fratrem, absentem 
affecerunt poena. Uli desperatis rebus cum solvissent naves ac 
vela ventis dedissent, Hannibal ad Antiochum pervenit. De Ma« 
gonis interitu duplex memoria prodita est. Namque alii naufra- 
gio, alii a serrolis ipsius interfectum eum scriptum reliquerunt. 

3 Antiocbus autem , si tarn in gerendo bello consiliis eius parere 
Yoluisset, quam in suscipiendo instituerat, propius Tiberi quam 
Tbermopylis de summa imperii dimicasset. Quem etsi multa 

4 stulte conari videbat, tamen nulla deseruit in re. Praefuit paucis 
nayibus, quas ex Syria iussus erat in Asiam ducere, hisque ad- 
versus Rhodiorum classem in Pamphylio mari conflixit. [Quo] 
cum multitudine adversariorum sui superarentur, ipse, quo cornu 
rem gessit, fuit superior. 



7. iudicarunt wie Con. 4, 1. 

8. 1. profugerat. Ueber 
Plusquamperfectnm zu Ar. 1, 5. 

anno quarto, indem nach der 
Gewohnheit der Römer das Jahr, 
von dem aus gerechnet ist (c. 7, 6), 
mitgezählt wird. 

L. Cormelio Q. Minucio consu- 
libui, 193 V. Ch. 

Afrieam accessit wie Them. 4, 1. 

si forte mit derselben Ellipse 
('um zu versuchen*), wie unser *ob 
vielleicht*. Nach exspecto und den 
Verben, welche einen Versuch be- 
zeichnen, und in diesem elliptischen 
Ausdruck steht in den meisten Fällen 
nicht eine Fragepartikel, sondern 
si. EIK § 306, 2 Anm. 

Antiochi ist Genetivus objecti- 
vus zu spe fiduciaque, mit *auf* 
zu übersetzen. 

exercitibus wie Them. 2, 5. 

2. absentem, d. h. ohne seine 
Rückkehr nach Garthago abzuwar- 
ten, wo sie ihn persönlich hätten 
vor Gericht stellen können. 



desperatis rebus wie Dat. 6, 2. 

sotvere naves *die Anker lichten' ; 
vela ventis dare 'alle Segel auf- 
ziehn*. 

memoria 'Erzählung*. 

servolis. Das Deminutiv ohne be- 
sondere Bedeutung ist der Umgangs- 
sprache entlehnt. 

interfectum eum (esse) passt nicht 
zu naufragio, wozu das allgemeine 
perisse zu denken ist. 

scriptum reliquerunt wie Con. 
5, 4. 

3. eitis: Hannibalis, was besser 
gewesen wäre, da zunächst eine 
andere Person erwähnt ist. 

propius mit dem Dativ ist selten, 
gewöhnlich mit dem Accusativ. EU. 
I 166 Anm. 4. 

TkermopyliSf wo er 191 v. Ch. 
von den Römern geschlagen wurde. 

4. 190 V. Ch. 

sui wie Eum. 10, 3. 
quo cornu ohne in. S. zu Milt. 
5, 3. 
rem gessit 'thätig war*. Da er 
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Antiocho fügato, verens, ne dederetür, quod sine dubio ac- 9 
eidisset, si sui fecisset potestatem, Cretam ad Gortynios venit, ut 
ibi, quo se conferret, consideraret. Vidit autem vir omnium cal- 2 
lidissimus magno se fore periculo, nisi quid providisset, propter 
Bvaritidm Cretensium. Magnam enim secum pecuniam portabat, 
de qua sciebat exisse famam. Itaque capit tafe consilium. Am- 3 
phoras complures complet plumbo, summas operit auro et ar- 
gento. Has praeseotibus principibus deponit in templo Dianae, 
simülans se suas fortnnas illorum fidei credere. His in errorem 
inductis statuas a^neas, quas secum portabat, omni sua pecunia 
complet easque in propatnlo domi abicit. Gortynii templum 4 
magna cura custodiunt, non tarn a ceteris quam ab Hannibale, ne 
ille inscientibus lis toUeret secumque duceret. 

Sic conservatis suis rebus omnibus Poenus , illusis Creten- 10 
sibus, ad Prusiam in Pontum pervenit. Apud quem eodem animo 
fuit erga Italiam neque aliud quicquam egit quam regem armavit 
et exercuit adversus Romanos. Quem cum videret domesticis 2 
opibus minus esse robustum, conciliabat ceteros reges, adiunge- 
bat beüicosas nationes. Dissidebat ab eo Pergamenus rex Eu- 
menes, Romanis amicissimus, bellumque inter eos gerebatur et 
man et terra ; sed utrobique Eumenes plus valebat propter Ro- 3 
manorum societatem; quo magis cupiebat eum Hannibal opprimi; 
quem si remoyisset, faciliora sibi cetera fore arbitrabatur. Ad 
hunc interficiundum talem iniit rationem. Classe paucis diebus 

nicht während des Kampfes Alles abieere als etwas Unnützes, 

übersehn konnte, hatte er den an- 4. iis wie c. 7, 2. Bei tolteret 

dem Flügel einem andern Befehls- und duceret ist das Object ausge- 

heber übergeben. lassen, weil es gans allgemein ist, 

9. 1. Jnlioeho fugato, hei Mag' wenn auch zunächst an die am- 

nesia am Sipylus in Kleinasien, 190 phorae (§ 3) gedacht wird. Im 

T. Gh. Im Frieden ward ihm auf- Deutschen setze 'etwas* hinzu, 

erlegt den Hannibal auszuliefern. K). 1. Poenus illusü Crelensibus, 

sui fecisset potestatem wie Ag. Die Punier und Kreter galten für 

3, 6. sehr schlau. 

2. magno periculo me 1)10^2^4* Prusiam, König von Bithynien. 

providere aliquid ^eineYoTsichia' erga wie Ale. 4, 4. 

maassregel treffen'. 2. domesticis * eigne'. 

de qua gehört zu exisse famam^ Zu conciliabat und adiungebai 

^.summas {amphoras)*zu6beTBV . ergänze Prusiae, auf den auch ab 

principibus wie Them. 8, 3. eo geht. 

illorum und das nächste his be- bellumque u. s. w. Der Krieg ies 

zeichnet die Gortynier überhaupt, Eumenes und Prusias fallt um 184 

was ans der yorhergehenden Er- v. Gh. 

wähnnng ihrer Honoratioren zu ent- 3. utrobique, d.i. et mari ei 

nehmen ist. Vgl. Them. 8, 3 iis. terra 'sowohl hier als dort'. 

fides wie Gim. 4, 3. quo = itaque eo. 

Cornelius Nepos. 7. Aufl. 10 
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4 erant decreturi. Superabatur naTium multitudine ; dolo erat 
pugnandum , cum par non esset armis. Imperavit quani pluri- 
mas yenenatas serpentes vivas colligi easque in rasa fictilia con- 

5 ici. Hanim cum effecisset magnam multitudinero, die ipso, quo^ 
facturus erat navale proelium , classiarios convocat hisque prae-^ 
cipit, omnes ut io unam Eumenis regis concurrant uavem , a 

6 ceteris tantum satis habeant se defendere. Id illos facile serpen- 
tium multitudine consecuturos. Rex autem in qua nave vehere- 
tur, ut scirent, se facturum. Quem si aut cepissent aut inter- 

11 fecissent , magno iis pollicetur praemio fore. Tali cohortatione 
militum facta classis ab utrisque in proelium deducitur. Quarum 
acie constituta, priusquam Signum pugnae daretur, Hannibal, 
ut palam faceret suis, quo loco Eumenes esset, tabellarium in 

2 scapba cum caduceo mittit. Qui ubi ad naves adversariorum 
pervenit epistulamque ostendens se regem professus est quae-* 
rere, statim ad Eumenem deductus est, quod nemo dubitabat^ 
quin aliquid de pace esset scriptum. Tabellarius ducis nave de- 

3 clarata suis eodem, unde erat egressus, se recepit. At Eumenes^ 
soluta epistula nihil in ea repperit, nisi quae ad irridendum eum 
pertinerent. Cuius etsi causam mirabatur neque reperiebat, ta- 

4 men proelium statim committere non dubitavit. Horum in con- 
cursu Bithynii Hannibalis praecepto universi navem Eumenis 
adoriuntur. Quorum vim rex cum sustinere non posset, fuga sa^ 
lutem petit; quam consecutus non esset, nisi intra sua praesidia 

5 se recepisset, quae inproximo litore erant collocata. Reliquae 
Pergamenae naves cum adversarios premerent acrius, repente in 
eas vasa fictilia, de quibus supra mentionem fecimus, conici coepta 
sunt. Quae iacta initio risum pugnantibus concitarunt, neque, 

6 quare id fieret, poterat intellegi. Postquam autem naves suas 
oppletas conspexerunt serpentibus, nova re perterriti, cum, quid 

4. Superabatur, Hannibal von 11. 1. ab utrisque 'von beiden- 

Enmenes. S. zu Gon. 4, 3. Parteien'. 

imperavit wie Eam.^8, 7. Quarum ^ näml. classium. Der 

. 5. ef/icere wie facere £p. 3, 6 Satz priusquam — daretur gehört 

* aufbringen*. zum Folgenden. 

die ipso. Hiermit beginnt der * 3. pertinerent. Der Gonjnnctir 

Nachsatz. wie Thras. 4, 2 coneupiscant. 

tantum saiis habere^ «in pko> Cuius epistulae, 

nastischer Ausdruck. A ceteris ge- 4. Horum wie Eum. 4, 1 quo- 

hört zu se defendere. rum, 

6. Gonstr. Ut autem scirent, in praecepto ^ nach — '. 

qua nave (Ghabr. 4, 3) rex vehe- praesidia ■» castra nautica § 6« 

retur, se facturum. S. zu Ag. 3, 4. 

iis gehört zu magno praemio 6. nova re (wie Dat. 6, 6) per" 

fore. territi beginnt den Nachsatz. 
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potissimum vitarent, non viderent, pappes verterunt seque ad sua 
castra nautica rettulerunt. Sic Hanaibal coDsilio arma Pergame- 7 
norum superavit neque tum solum, sed saepe alias pedestribus ^ 
copiis pari prudeotia pepulit adversarios. 

Quae dum in Asia geruntur , accidit casu , ut legati Prusiae 12 
Romae apud T. Quintium Flaminioum consularem ceuareut at- 
que ibi de Hauoibale meutione facta ex bis unus diceret eum in 
Prusiae regno esse. Id postero die Flamininus senatui detulit. 2 
Patres conscripti, qui Hannibale vivo numquam se sine insidiis 
futuros existimarent, legatos in Bithyniam miserunt, in his Fla- 
mininum, qui ab rege peterent, ne inimicissimum suum secum 
haberet sibique dederet. His Prusia negare ausus. non est; illud 3 
recusavit, ne id a se fieri postularent^ quod adversus ins bospitii 
esset: ipsi, si possent, comprehenderent; locum, ubi esset, fa-. 
eile inventuros. Hannibal enim uno loco se tenebat, in castello, 
quod ei a rege datum erat muneri, idque sie aedificarat, ut in 
Omnibus partibus aedificii exitus baberet, scilicet verens, ne usu 
veniret , quod accidit. Huc cum legati Romanorum venissent ac 4 
multitudine domum eins circumdedissent, puer ab ianua prospi- 
ciens Hannibali dixit plures praeter consuetudinem armatos ap- 
parere. Qui imperavit ei, ut omnes fores aedificii circumiret ac 
propere sibi nuntiaret, num eodem modo undique obsideretur. 
Puer cum celeriter, quid esset, renuntiasset omnisque exitus oc- 5 
cupatos ostendisset, sensit id non fortuito factum, sed se peti 
neque sibi diutius vitam esse retinendam. Quam ne alieno arbi- 



puppes vertere wie terga vertere. 

7. consilio wie Ale. j, 2. 

pedestribus copiis wie Ale. 8, 2. 

12. 1. Die Auslieferung des Han- 
Dibal zu forden) wurden die Römer 
wahrscheinlich durch Gesandte des 
Eumenes yeranlasst, welche wegen 
des Kriegs ihres Königs mit Pru- 
sias nach Rom gekommen waren. 
T, Quintius Flamininus, Gonsul 
198 V. Gh., war der Besieger des 
Königs Philipp von Macedonien 
(c. 2, 1) 197 V. Gh. 

2. detulit wie 3, 1. 
existimarent, S. zu Dion 8, 4 

gereretur, 

3. Prusia wie Nieia Ale. 3, 1. 
negare 'eine abschlagige Ant- 
wort geben'. 

recusavity ne, Ell. § 259, 3. 



postularent 'fordern sollten", 
lieber postulo mit dem Acc. c. bif. 
s. zu Eum. 8, 2. 

id — quod wie Thras. 4, 2. 
Was er für der Gastfreundschaft 
zuwiderlaufend hielt, zeigt das Fol- 
gende. 

haberetj ^er*, Hannibal. 

usu, S. zu Ale. 4, 5. 

4. puer, wie ?!««•, *ein Sklave'. 
circumire *die Runde machen 

bei — '. 

5. ostendisset wie Gon. 3, 2. 
peti wie Them. 2, 6. 
retinendam. Das Gerundiv drückt 

hier, wie manchmal mit einer Ne- 
gation oder vixy scheinbar die Mög- 
lichkeit aus. £11. § 339. 

alieno aröitrio Ablat. wie Ar. 
3, 1. 

10* 
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trio dimitteret, memor pristiDarum virtutum venenum, quod 
semper secum habere consuerat, sumpsit. 
13 Sic vir fortissimus , multis variisque perfunctus laboribus, 

anno acquievit septuagesimo. Quifous consulibus interierit , non 
convenit. Namque Atticus M. Claudio Marcello Q. Fabio Labeone 
consulibus mortuum in annali suo scriptum reliquit, at Polybius 
L. Aemilio Paulo Cn. Baebio Tamphilo, Sulpicius autem Blitho 

2 F. Comelio Cethego M. Baebio Tamphilo. Atque bic tantus vir 
tantisque bellis districtus nonnihil temporis tribuit litteris. Nam- 
que aliquot eins libri sunt, Graeco sermone confecti, in bis ad 

3 Rhodios de Cn. Manlii Volsonis in Asia rebus gestis. Huius belli 
gesta multi memoriae prodiderunt, sed ex bis duo, qui cum eo 
in castris fuerunt simulque yixerunt, quamdiu fortuna passa est, 
Silenus et Sosilus Lacedaemonius. Atque hoc Sosilo Hannibal 
litterarum Graecarum usus est doctore. 

4 Sed nos tempus est huius libri facere finem et Romanorum 
explicare imperatores, quo facilius collatis utrorumque factis, qui 
Tiri praeferendi sint, possit iudicari. > 



•pruünarum virtutum. Der Plural 
bezeichnet die Thaten, in denen 
seine virUis sich bethätigte. 

18. 1. Die hier erwähnten Gon- 
sulate fallen in der Reihenfolge, 
wie sie Nepos anfuhrt, in die Jahre 
183, 1S2, 181 T. Gh. In das erste 
hatte anch Polybius Hannibals Tod 
gesetzt. Hannibal war damals 63 
Jahre alt. 

in annali suo, S. zu Att. 18, 1. 
Scriptum reliquit wie Gon. 5, 4. 

Sulpicius Blitho, S. die Einl. 

2. litteris bezieht sich auf seine 
eigne Schriftstellerei. 

ad Rhodios, näml. liber (Schrift). 

Cn, Manlius VoUo besiegte 189 
y. Gh. die Gallier in Kleinasien und 
schloss das Jahr darauf den defini- 



tiven Frieden mit Antiochus, durch 
den die Verhältnisse Asiens ge- 
ordnet wurden und bei dem die 
Rhodier, die den Römern Hälfe 
geldstet hatten, sehr interessiert 
waren. 

3. Huius (Hannibalis) hängt von 
dem GesammtbegrifT belli gesta (s. 
zu Timoth. 4, 6) ab. 

simul, näml. cum eo, wie Ale. 5, 4. 
usus est doctore, S. zu Milt. 1, 2. 
duee, 

4. S. die Einl. 

nos ist Subject zu facere. 

Romanorum explicare impera- 
toresYtit est ordiendus Them. 1, 2. 
Explicare übersetze * darstellen '. 

qui für utri, die Römer oder 
Fremden. Dies ist selten. 



EX LIBRO 



CORNELII NEPOTIS 

DE LATINIS HISTORICIS. 

M. Cato, orttts muDicipio Tusculo, adulescentulus, prius- XXIIII» 
quam honoribus operam daret, versatus est in Sabinis, quod ibi 
heredium a patre relictum hab^at. lade bortatu L. Valerii Flacci, 
quem in consulatu censuraque habuit coUegam, ut M. Perpenna 
censorius narrare solitus est, Romam demigravit in |oroque esse 
coepit. Primum Stipendium meruit annorum deceih septemque. 2 
Q. Fabio M. Claudio consulibus tribunus militum in Sicilia fuit. 
Inda ut rediit, castra secutus est C. Qaudii Neronis, magnique opera 
eins existimata est in proelio apud Senam, quo cecidit Hasdrubal, 



Cato. 

1. 1. mumcipto. Ausser Rom gab 
es zwei Arten vonStädteo, deren Ge- 
meindeglieder das römische Bürger- 
recht hatten : Municipien, denen, 
als sie schon eine Gemeinde bil- 
deten, das römische Bürgerrecht 
ertheilt war, und Golonien, die 
man durch Ansässigmachung rö- 
mischer Bürger gegründet hatte. 

in Sabinis, S. zu Fei. 4, 3 m 
Persas, 

heredium^ * Erbgut', so genannt 
als Tererbbares Priyateigenthum, 
ursprünglich nur 2 iugera (nicht 
ganz zwei preussische Morgen), 
später 7 iugera und mehr gross, 
aber immer ein verhältnissmüssig 
kleines Gut. 

M, Perpenna (oder Perpema^ 
was derselbe Name ist) war Con- 
sul 92, Gensor 86, starb 49 v. Gh., 
98 Jahre alt. Er konnte also per- 



sönliche Bekannte des Gato spre- 
chen, und Nepos das Berichtete 
Ton ihm oder seinen Bekannten 
hören. Sein Zeugniss bezieht sich 
auf die Worte hortatu L, Falerii 
Flacci. 

in foro esse (^besuchen*) wo Ge- 
richte und Volksversammlungen ge- 
halten wurden, deren Verhand- 
lungen er anfangs zuhörte, daUn 
sich selbst daran betheiligte; auch 
um die Aemter bewarb man sich 
dort. 

2. annorum decem septemque, 
217 T. Gh. lieber den Genetiv zu 
Ag. 8, 2. Die Verbindung zweier 
Zahlen zu einer durch que ist 
selten. 

J}, Fahio M. Claudio consulibus, 
214 V. Gh. 

castra sequi 'sich dem Lager 
anschliessen . 

in proelio apud Senam, 207 
V. Gh. 
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3 frater Hauaibalis. Quaestor obtigit P. AfricaDo coasuli ; cum quo 
noD pro sortis necessitudine rixil: oainque ab eo perpetua dis- 

4 aeasit vila. Aedilis plebi factus est cum C. Helvio. Praetor pro- 
vinciain obtinuit Sardiniam, ex qua, quaestor superiore tempore 
ex Africa decedeus, Q. Ennium poStam deduxerat; quod non mi- 
Doris aestimamus quam quemlibet amplissimum SardiuieDSem 

2 triumpbum. Consulatum gessit cum L. Valerio Flacco, sorte pro- 
vinciam uaclus Bupaniam citeriorem , exque ea triumphum de- 

2 porlavit. Ibi cum diutius moraretur, P. Scipio Africanus, consul 
iterum, cuius in priori consulatu quaestor fuerat, voluit eum de 
proTiDcta depellere et ipse ei succedere ueque boc per senatum 
elficere potuit, cum quidem Scipio principatum in civitate obti- 



3. Quaeitor, seil dem 5. Dec. 
205 V. Ch., JD welchem Jahr Scipio 
CoDsul. im folgenden Proconsnl war. 
Die Qafistoten looBlea, mit welchem 
GoDsul oder Proconsul, Prätor oder 
Propiälor sie fa die Provinz geho 
BoUten. Daher o6A^;i7 ('Sei zu') und 
'die Bande des Looses' {torHi ne- 
omitudo). Das VerhältniBs zwl- 
BCfaen dem Qnästor uod aeinem 
Vorgesetzten wurde dem zwischen 
Vater und Soho gleich geachtet, 

P. Afrieanui wird hier, wie öfter, 
mit dem BeinameD genannt, den 
er erst später empfing. S. zu Hann, 



brjen war einer der iltestea römi- 
schen Dichter, besonders berühmt 
dnreh sein Epos Über die römische 
Geschichte, AmUtUt. Dass er mit 
Cato überfuhr, war Zufall: dieser 
verachtele die Poesie. 

amplistimum wie Ale. I, 2. 

3. 1. Das Gongnlat SUI 195^ 
der Triumph 194 v. Ch. Dase sein 
College im Coosulat und dei Cen- 
gnr ({ 3) angeführt wird, geschiebt 
sowohl ans demselben Grunde wie 
bei der Aedilität (c. 1, 3), als auch 
wegen ihres persSnÜcben Verhilt- 



. I- 



9 (C. 



. 1). 



ZU Milt 1, 2. 
>. Gh. Ei gab da- 
ie und 2 curulische 
Ib wird sein Gol- 
ir nähern Bezeich< 

li von pMM nach 



lorla. Auch die Gonsoln und 
Prätoren loosten regelmässig nm 
ihre Provinzen. 

naelui, gleich zu Anfang seines 
Consnlats. Die eigentliche Wirk- 
samkeit seines Consnlats fiel eben 



4. Prattor, 198 v. Gh. 

ex qua gehört zu ätätuceratuai 

guaeilor {'als — ') luperiorv tem- 
pore ex Africa decedaru ist ZQ 
verbinden. Africa war seine qnä- 
Storische Provinz unter Scipio ge- 
wesen; er war bei seiner RQck- 
kehr über Sardinien gereist. D»' 

etdere wird besonders häufl, 

Beamten gebraucht, welche aui 
Provinz zurückkehren. 
Q. Emiiut aus Rudii in Cala- 



wegen seiner in der Provinz-voll' 
führten Thaten ein Triumph be- 
willigt. 

2. contut iterum, 194 v. Ch. 

cuiat hängt von qvaeitor ab 
und wird bei in priori eon$ulatu 
wieder gedacht. 

ntqw wie Hilt. 2, 3. 

tenatum. Der Senat entschied 
regelmässig über die Prorinzen. 

cum quidem concesslv. 

principatum wie Ar, t, 1. 
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neret, quod tum non potentia, sed iure res publica administra- 
batur. Qua ex re iratus seuatu , consulatu peracto privatus in 
iirbe mansit. At Cato , ceusor cum eodem Flacco factus , severe 3 
praefuit ei pote^ati. Nam et in complures nobiles animadvertit 
et mnltas res novas in edictum addidit, qua re luxuria reprimere- 
tur, quae iam tum incipiebat puUulare. Circiter annos octoginta, 4 
tisque ad extremam aetatem ab adulescentia, rei publieae causa 
suscipere inimicitias non destitit. A multis temptatus non modo 
nullum detrimentum existimationis fecit, sed, quoad vixit, virtu- 
tum laude cvent 

In Omnibus rebus singulari fuit industria. Nam et agricola 3 
sollers et peritus iuris consultus et magnus Imperator et proba- 
bilis orator et cupidissimus litterarum fuit. Quarum Studium etsi 2 
senior arripuerat, tamen tantum progressum fecit, ut non facile 
reperiri possit neque de Graecis neque de Italicis rebus, quod ei 
fuerit incognitum. Ab adulescentia confecit orationes. Senex 3 
historias scribere instituit. Earum sunt libri vu. Primus con- 
Cinet res gestas regum populiRomani; secundus ettertius, unde 



. quod u. s. w. begrüadet den Satz 
neque — poiuiL S. zu £um. 1, 1. 

potentia 'nach Einfluss*. 

Qua ex re wie ex quo Ale. 7, 2. 

tenatu wie casu Ale. 6, 4. 

privatus in urbe mansit, wäh- 
rend man wünschte, er möchte als 
Proconsul in eine Provloz gehn. 
Doch war es zu dieser Zeit Sitte, 
dass Gonsuln und Pratoren in ihrem 
Amtsjahr in eine Provinz ging^en, 
und wahrscheinlich hat sich Scipio 
in diesem geweigert eine andere 
^Is Hispania citerior anzunehmen. 

3. 184 V. Gh. 
. potestati wie Gon. 1, 1. 
. nobiles. Der römische Adel be- 
stand damals aus denen, deren Vor- 
fahren die höhern Aemter bekleidet 
hatten. 

animadvertit. Die Gensoren konn- 
^ten den Ruf und die bürgerlichen 
ilechte schmälern. 

in edictum addidit heisst es von 
den neuen Bestimmungen, weil eine 
Anzahl Bestimmungen in allen cen- 
sorisdien Edicten sich wiederholte 
4]nd also ein stehendes {tralaäcium) 
Edict bildete. 

qua re, uämL multis rebus novis 



in edictum additis^ wegen des Gon- 
junctivs Mamit dadurch' zu über- 
setzen. 

pullulare findet sich in älterer 
Prosa nur hier. 

4. Circiter annos octoginta. Er 
starb 149 v. Gh., 85 Jahre alt. Die 
Zahl 80 ist also zu hoch für den 
hier gemeinten Zeitraum. 

rei publieae causa; aber auch 
aus Privat- und Parteihass. 

temptatus * angefochten.'. 

existimatio wie Ag. 4, 3. 

8« 1. probabilis, 'iobenswerth', 
für die Zeit des Nepos; für seine 
war er ausgezeichnet als Redner. 

litterarum ^Bücher', d.h. 'Leo- 
türe*. 

2. arripuerat. Wir müssen das 
mildere 'fassen' setzen. 

de Graecis und de Italicis re- 
:bus stehn für den Genetivus par- 
titivus, abhängig von dem vor quod 
zu denkenden unbestimmten Pro- 
nomen. Vgl. de servis suis Them. 
4, 3. 

3. historias f wir: 'ein Geschichts- 
werk*. 

unde quaeque dvitas orta sit 
Italica und natürlich die römische 
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quaeque civitas orta sit Italica ; ob quam rem omaes Ori^ines vi- 
detor appellaase. In quarto autem bellum Poeai^um est primum^ 

4 in quinto secundup^ Atque baec omnia capitnlatim sunt dicta^ 
Reliqua [que] bella pari modo persecutus est usque ad praeturao} 
Servii Gaibae, qui diripuit Lusitanos; atque horum beUovun^ 
duces non nominavit, sed sine.nominibus res ootavit. lo eisdem 
exposuit^ quae in Italia Hispaniisque aut fierent aut viderentiur 
ßdmiranda. In quibus multa indostria et diligentia comparet^ 
nulla doctrina* 

5 Huius de vita et moribus plura in eo libro persecuti sumus» 
quem separatim de eo fecimus rogatu T. Pomponü Attici. Quare 
Studiosos Catonis ad illud volumen delegamus. 

XXV. T. PoMPONiDs Atticus, ab origine ultima stirpis Rooiana^ 
generatus, perpetuo a maioribus acceptam equestrem oiHiouit 



Geschichte von Vertreibung der 
Könige bis zam «rsten Puniscfaen 
Krieg, welche eben die Anlinüp^ 
ungspuDcte fQr die Nachrichten über 
den Ursprung der Städte bot. 

Origines * Urgeschichte '. Dieser 
Name bezog sich aber wesentlich 
auch auf die im ersten Buch gege- 
bene Urgeschichte Roms und wurde 
von Gate als Bezeichnung nicht der 
ältesten, sondern der von den älte- 
sten Zeiten ausgehenden Geschichte 
gefasst. 

4. persequi hier und § 5 wie 
praef. 8. 

qui diripuit Lusitanos, 150 v. Gh. 
Es war auch noch der Process darin, 
der dem Galba desshalb 149 v. Gh. 
in Rom gemacht wurde. Diripere 
ist hier allgemein 'misshandeln'. 
Er machte sie theils verrätheri- 
sc)ier Weise nieder, theils verkaufte 
er sie. 

horum, der nach dem 2ten Puni- 
schen. Gato brauchte für die Feld- 
herren bloss die Bezeichnung ihrer 
Würde, consul, proconsul, praetor, 
propraetor: zu Anfang jedes Jahrs 
war berichtet, wer die einzelnen 
Provinzen erhalten halte, woraus 
man die Namen der Feldherrn wissen 
konnte. 

fierent bezieht sich auf die wech- 



selnden Ereignisse, viderentur ('zu 
sehn sei') auf die bleibenden Er- 
scheinungen ; admiranda gehört 211 
beiden. 

doetrina bezeichnet hier theore- 
tische Bildung (alle theoretische 
Wissenschaft ward bei den Alten 
von der Philosophie umfasst), die 
sich in allgemeinen Betrachtungen 
äussert, in welchem Sinne ^uch 
wir von einer geiehtten Geschicht- 
schreibung reden. 

5. moribus wie Dion 1, 3. 

Studiosos *die Verehrer'. 

Atticus. 

1. 1. ab wie Dat. 2, 2; getie- 
ratus hier ungewöhnlich von ent- 
fernter Abstammung. Die Pompo- 
nier leiteten sich, nach einer be- 
liebten Weise Stammbäume zu er- 
dichten, von Pom|>o, einem Sohn 
des Königs Numa, ab. 
perpetuo gehört zu obtinuit, 
equestrem obtinuit dignitatam. 
Es gab in Rom drei Stände, Sena- 
toren, Ritter und plebs. Der zweite 
beruhte auf dem Vermögen, der 
erste ausser einem noch grös^ern 
Vermögen auf den höhern Staats- 
ämtern (s. zu Gato 2, 3 nobites). 
Von diesen hielt sich also Atticus 
fern. 
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digaitatem. Patre usus est dUigente et, ut taai erant tempora, 2 
diti ja primisque studioso Utteraruni. Hic-, prout ipseamabat 
litteras, omoibus doctriaisrciaibus puerilis a^as impertiri debet, 
flUmn einidivit Erat autem in puero praeter daeiUtateU' ingenii s 
summa suayitas oris atque vodsi, utoon wobam celeriter acoiperet, 
qjuae tradebantur, sed etiam exceUanter prouuntiaret. Qua ex re 
io.pueritia uobilis intär aequales ferebatur dariusque exsplen- 
d^soebat, quam geuerosi coadisdpuli anuno aequo lerre possent. 
Ita^que iodtabat omues studio suo. Quo in pumero fiiraraiit L. Tor- 4 
qu$44)s, C* Marius filius, M. Cicero; quosicoasuetudkie sua sie 
devinsut, ut nemo bis perpetuo fuerit carior. 

Pater mature decessit» Ipse adtdesceutulus propter aMai- % 
tatem P. Sulpidi , qui tribumus plebi iuterfeetus est» non expers 
fujit lUius periculi. Namque Anida, Pompouii eoDs^briaa, nup»* 
seirat Servio, fratri Sulpieü. Itaque uiiterfecto Sulpicio , postea^ 2 
quam vidit Cinuano tumultu c^vilatem esse perturbatam neque 
sibi dari facultatem pro digoitate vivendi, quin alterutram partem 
otboderelt dissodatis animis ccviu^i, cum alii SuUanis, aUi Cin- 



2. iisus esi, S. zu Giro. 1, 1. 
düigente, für das gewöhnliche 

diUgenti, iu Bezug auf das Yer- 
mögeo: 'genau'. 

ut tum erant tetnpora. Da- 
mals war der Besitzstand überhaupt 
massiger als hernach. 

litterae 'Bildung'. 

erudivit wie Gim. 4, 3. 

3. oris wie Ale. 1, 2. 
acciperet ' auffiaisste '. 
pranunüaret 'vortrug'. Auch 

hierzu ist quae tradebßfUur ('ge* 
iehft wurde') Object 

Qua eao re wie eop qu» Ak. 7, 2. 

nobilis ferebatur wie fama ferri 
Eum. 3, 4. . 

exsplmdescer.e sonst nur bei 
Spätem. 

generosi vom Geist uad der Ge- 
sinnung. 

po$sefU wie Paus. 3, 2* 

4. L, Torguatus, Gonsul 65 V..Ch.; 
C, Marius, Gonsul 82 v. Gh., Sohn 
des berühmten Marius. M, Cicero 
ist der bekannte Redner. 

consuetudo 'Umgang'. 
2. 1. adulescentulus 'als — '. 
Ihenii er war 109 v. Gh.- geboren. 



pleki wie Gat 1,3. P. Sulpicitu 
Rufus , übertrug SS v. Gh. den dem 
Sulla ertheilten Oberbefehl gegen 
Milhridates, König von Pontus, auf 
den Marius. In Folge dessen kehrte 
Sulla^ der sich anfongs geflüchtet 
batte, mit einem Heer nach Rom 
zurück und Hess den" Salpicius, 
Marius. und dessen c. 1,4 er- 
wähnten Sohn ächten. Im folgen- 
den Jahre, während Sulla in Grie- 
chenland die Feldherrn des Mithri- 
dates bekämpfte, ergrifif der eine 
Gonsul, Ginna,dieM8riani8cbe Partei 
und er und die beiden Marius setzten 
sich in Besitz von Italien und der 
westlichen Provinzen. 

illius periculi, näml. die den 
Sulpicuis 4raf. 

Namque u. s. w. erklärt bloss 
die Worte affinitaiem P. Sulpieii, 
VgL zu Milt. 5, 3. 

Servio {Sulpicio), fro^tri (Publii) 
Sulpieii, 

2. Cirmano tumultu ST v. Gh. 

dignitate der von ihm bean- 
spraehten und ihm zukommenden 
Würde, d. h. mit voller Freiheit. 

di$soeiati$ — parUbus ist er- 
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. nanis faverent partibus , idoneam tempus ratus studiis obse- 
quendi suis, Atheaas se contulit Neque eo setius adulescentem 
Marium bostem iudicatuin iuTit opibassHis, cuius fugam peeunia 

3 sublevavit Ac ne illa peregrinaUo detdmentum aliquod afferret 
rei familiari, eodem nrngnam partem fortunaram traiecit su»« 
ruin. Hie ita viiit, «t uiii?ersis Atheniensibus merito esset ea- 

4 rissimus. Nara praeter gratiam, quaeiam in adulescentulo magna 
erat, saepe suis opibus ioopiam eorum publicam levavit. Cum 

1 enim versuram lacere publice uecesse esset neque eius condicio« 
nem aequam haberent, semper se interposuit atque ita, ut neque 
usuram iniquam ab iis acceperit neque longius, quam dictum 

ft esset, debere passus sit. Quod iiirumque erat bis saiutare. Nam 
neque indulgendo inveterasoere eorum aes alienum patiebatur 

6 neque mulüplicandis usuris crescere. Auxit boc officium aUa 
quoque iiberalitate. Nam universos frumento donavit, ita ut sin* 
gulis sex modii tritici darentur; qui modus mensurae medimnus 
Atbenis appeilatur. 

3 Hie autem sie se gerebat, ut communis infimis, par princi- 



klärender Zusatz zum NSchstvor- 
hergehenden. Der Nachsatz beginnt 
mit idoneum, 

idoneum prädicativ: 'für ge- 
eignet'. 

ratiu wie maralus c. 4, 3. 

Athenas se coniulit. 86 v. Gh., 
nachdem Athen, das sich dem Mi- 
thridates angeschlossen, im Fräh- 
jahr von Sulla erobert war. Die 
hiernach erwähnte Unterstützung 
des jungen Marius (so übersetze 
adulescentem Marium) war also 
2 Jahre früher geschehn. S. zu 

§ 1. 
hostem iudicatum wie Gon. 4, 1. 

opes hier und im Folgenden 

* Mitter. 

3. aliquod nach ne* S. zu Gim^ 
4, 2. 

4. gratiam, Beliebtheit bei hoch- 
gestellten Römern , die den Athe- 
nern nützen oder schaden konnten, 
also 'Einfluss'. 

. inopiam eorum pubUoam 'die 
Verlegenheit ihres Staats'. 

neeesse esset udd haberent wie 
viderent Gim. 4, 2. 

se interposuit, indem er ihnen 



Geld lieh. Atque 'und zwar*. S. 
zu Iph. 1, 4 et. 

dictum esset 'bestimmt war*. 
Der Gonjunctiv wegen des Ace. c. 
Inf., indem dies als Gedanke des 
Atticus gefasst wird. Die Worte 
neque longius u. s. w. sind milder 
Ausdruck für 'er drang auf die 
rechtzeitige Rückzahlung '. 

2. inveterasoere u. s. w. (dass 
sie sich au die Schuld gewöhnten 
und sie um so schwerer abtrugen) 
bezieht sich auf neque longius — 
passus sit; multiplicandis usuris 
crescere (wenn er zugelassen hätte» 
dass sie unter drückenden Beding- 
ungen Geld aufnahmen, oder selbst 
einen unbilligen Zins genommen 
hätte) auf neque usuram iniquam 
ab iis aceeperit, 

6. officium 'Dienst'. 

sex. S. zu quinquaginta Them. 
10, 3. 

qui modus mensurae, nämlich 
sex modii, Modii und medimnus 
behalte im Deutschen bei. Der letz- 
tere ist beinahe ein Preussischer 
Scheffel. 

3» \d communis inftmis (t^ 
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pibus videretar. Quo factum est, ut huic omnes honores, quos 
possent, publice haberent civemqtie facere studereut; quo beae- 
ficio ille Uli noluit [quod nonnuUi ita iuterpretantur, amitti civi- 
tatem Romanam alia ascitä]. Quamdiu affuit , ne qua sibi statua 2 
poneretur, restitit; absens prohibere non potutt. Itaque aliquot 
ipsi et Midiae locis sanctigsiiiiis posaeruQt : buQC enim in omni 
procuratione rei publicae actorem auctoremque habebaut. Igitur 3 
primum illud munus fortunae, quod in ea pot^s^mum urbe natus 
est , in qua domicilium orbis terrarum esset imperii , ut eandem 
et patriam baberet et domum ; boc specimen prudentiae , quod, 
cum in eam se civitatem contulisset, quae antiquitate, humanitate 
doctrinaque praestaret omnes, unus ei fuit carissimus. 

Huc ex Asia Sulla decedens cum venisset, quamdiu ibi fuit^ 4 
secum habuit Pomponium , captus adulescentis et hnmanitate et 
doclrina. Sic enimGraece loquebatur, ut Athenis natus videretur; 
tanta autem suavitas erat sermonis Latini, ut appareret in eo na- 
tivum quendam leporem esse, non ascitum. Idem po^mata pro- 
nuntiabat et Graece et Latine sie , ut supra nibil posset addi. 
Quibus rebus factum est, ut Sulla nusquam eum ab se dimitteret 2 



Milt. 8, 4), ist zu verbinden, wie 
par principibut; videretur *^ er- 
schien'. 

possent wie crederetur Milt. 3, % 
beneficium 'Begünstigung*. 

2. restitit, ne. S. ta Hsnn. 
12, 3. 

Midias war Führer der den Römern 
anhänglichen Partei in Athen und 
kam desshalb nach Eroberung der 
Stadt durch Sulla an die Spitze 
der Geschäfte. 

sanctissimis in weiterem Sinne 
von etwas, das sehr hoch gehalten 
wird. 

htmc, Midiam, 

actorem auctoremque übersetze 
vermittelst 'That und Rath*. 

3. primum illud (jene Sache, 
die ihm zuerst zu Theil wurde) 
und unten hoc sind Subject, munus 
fortunae und specimen prudentiae 
Prädicat. Ueber das ausgelassene 
ist zu Them. 5, 3. 

esset und praestaret wie cre- 
deretur Milt. 3, 2. 

imperii hängt von domicilium^ 
orbis terrarum von imperii ab. 



et patriam haberet et domum., 
Jenes bezeichnet Rom als seine 
fleimath durch Geburt (vgl. Timol. 
1, 1 palriam, in qua erat naius) 
und durch Bärgerrecht, dieses als 
seinen eigentlichen Wohnsitz, dem 
der vorübergehende Aufenthalt (per- 
egrinatio c. 2, 3) iu Athen ent- 
gegengesetzt wird. Wie das erstere 
die unmittdbare Folge seiner Ge- 
burt in Rom war, so das letztere 
die mittelbare. 

humanitate hier u. c. 4, 1 'Bil- 
dung'. S. zu c. 16, 1. 

praestaret omnes, S. zu £p. 6, 1. 

uriMs wie Milt. 1, 1. 

4« 1. eoT Asia gehört zu venis^ 
set, Decedens wie Gät. 1, 4. Er 
kehrte von seiner Provinz, dem 
Mithridatischen Kriege, welchen er 
in Griechenland und Asien geführt 
hatte, damals (84 v. Gh.) mit seinem 
fleer nach Italien zurück, wo er 
dann die Marianer besiegte. 

in eo, Attico. 

ascitum * angeeignet'. 

ut supra nihil posset addi, d. h. 
unübertreiflich gut. 
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d^retque secmn dedueere. Qui cum persuadere tempt^ret, 
^Moli,. oiM> te', inquit PompoDiufi 'adversum eos me vellß d^cere, 
emn quibus ne contra te arma ferrmn, Italiam reliqui'. M Sulla 
aduLasoentis ol&cio coüaudato onijiia munera ei, qoae Mhenis 
aoc^perat, pröflcisoens iussit defeiri. 

3 .Hie oamplurea anoos looratus^ cum et rei familiari taotjam 
operae daret, quaiii^im non .iaddigens deberet paterfamilias, et 
emoia reiiquatempora aut ütteris aut Albeniensium rei publicae 

4 tidbueret, qihilo minus amieis urbana ofBcia praestitit. Nam et 
adcomitia eorum YentitaWt, et &i qua res maior acta est, non de^ 
fuit Skut Ciceroni in omnibuA^iu» pericuUs singularem fidem 
praebuit; cui es patria fu^nti HS ducemla et quin({uaginta milia 

I donavit. Tranquillatte autem rebu» Romanis r^migrs^nt R^nnam, 
«t opiDor, L. Cotta et L. Torquato consuUbus. Quem disceden- 
tem sicuni^oraa cintas Atheniensium prosecuta est, ut lacrimis 
deaiderä futuii dolorem indicaret 

5 Hd»ebat avunculum Q. Caeciiium, equitem Rpmapum, fami- 



2. '^oli —. vßlle, ein iju Latei- 
nischen nicht seltner Pleonasmus. 
S. zu Thras. 4, 2. 

cum quibus (s. zu Milt. 1, 2) 
ne emtna te u. s. w. können wit 
nicht mit derselben Kürze wieder« 

Sebea. Etwa * mit denen gegen dich 
ie Wfi^Be^n zu tragen ich dadurch 
vermieden habe, dass ich Italien 
▼erüess \ 

offieiQ ^PfUchtgeführ, weil .-er 
die Freundschaft nicht verletzen 
wellte/ 

munera ^ Geschenke ' ; deferre 
'flberwei$en'. Sonst kann muntis 
deferre auch heissen ' ein Amt ^beih 
tragen \ 

3. moratus 'währeod<r. — '. Das 
Paiücipium Perfeeti y.oa Depoi;4en- 
tien oder Halhdeponeotien wml öfter 
zur Bezeichne) g des Gleichzeitigen 
g«hraocht. Ell. § 316 Anm. 1. 

non indiligens wie dUigen$ 
Cft \f Jt* ,, 

dekßret,^ weil der Gedanke ist 'so 
yiely dass es'. S. zu crederetur 
Milt. 3, 2. 

tempora etwa .* Stunden!. 

uröana officia 'Dienste in der 
Stadt' (Rom). 



4« comitia eorum 'ihren Wahlen', 
wenn sie zu einem Amt gewählt 
sein ^oUten. Comiiia sind eigent- 
lich- die Wahlversammlungen; die 
Hauptsache war aber die kurz vor- 
hergehende Zeit der Bewerbung, 
wo Ätticus durch seinen persön- 
lichen Einfluss wurken musste. Auch 
dies umfasst ad comitia mit. 

non de fuit, 'vertilgte er eich 
nif:;ht', ist von jeder Unterstützung, 
auch bei persönlicher Abwesenheit, 
gemeint. Das Folgende wird bloss 
gelegentlich angeführt, |i^i die Be- 
reitwilligkeit d^ Attiois zur Unter- 
stützung seiner Freunde überhaupt 
zu zeigen. Denn Giceros Gefahren 
fallen alle nach der Rückkehr des 
AtUcus: seine Verbannung u. Flucht 
58 V. Ch. 

ffS »■ sestertium, für sesterlio- 
ni]», .von sestertiue. 16 Sesterze 
sind 3 Mark. 

5. L, Cotta et L, Torquato con- 
tulibut^ 65 V. Gh. Die Ruhe im 
römischen Staat war 5 Jahre vor- 
her hergestellt, nach Beendigung 
der Kriege mit Sertorius und Spar- 
tacus. 

prosecuta est wie Ale. 6, 3. 
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Jiarem L. Luculli, divitera, difficUlima natura. Cuius sie asperita- 
lem veritus est, ut, quem nemo ferre posset, huius sine offettsione 
ad summam senectutem retinuerit benevolentiam» Quo facto 
tulit pietatis fructum. CaccUius enim moriens testamento adop* 2 
tayit eum beredemque fetit ex dodrante; ex qua hereditate acee* 
pit Girciter centies sestertium. Erat nupta soror AUici Q. Tullio 3 
Ciceroni, easque nuptias M. Cicero conciliarat, cum quo a ooa- 
discipulatu vivebat coniunctissiuM, niulto etiam familiarius qua» 
cum Quinte, ut iudicari possit plus in amicitia valere similitutlinera 
morum quam affinitatem. Utebatur auiem intime Q. Hortensio, 4 
qui bis temporibus principatum eloquentiae tenebat, ut intdkg^ 
non posset, uter eum p]us diligeret, Cicero an Hortensius, et, id 
quod erat difficillimum, eflficiebat, ut, inter quos tantae laudis 
esset aemulatio, nuUa intercederet obtrectatio essetque talium 
virorum copula. 

In re publica ita estversatus, ut semper opUmarum partium 6 



5. 1. L. Licinius Lueullus fOhrit 
den gprössten Theil des 3terr Mithri- 
datischen Krieges (74 — 66 v. fch.) be- 
rühmt auch durch seinen ßeichthnm. 

difficilis mitdemsich schwer um- 
geh n lässt. — verilus est 'begegnete 
er mit Achtung '. Das Folgende con- 
Str. ut benevolentiam huius, quem 
nemo ferre possei (der Gonjunct. wie 
crederetur Miit. 3, 2), sine offen- 
sione ad summam senectutem (des 
Gäcilius) retinuerit. 

Quo facto wie Paus. 2, 6. 
"< pietatis wie Ag. 4, 2. 

2. 58 V. Ch. — ex dodrante eig. 
'gemäss', 'nach dem Maasse Ton', 
d. h. *von drei Viertein'. 

sestertium als sachliches Sub- 
stantiv mit einer Multiplicativzahl 
sind 100,000 Sesterze. S. zu c. 4, 4. 

3. Q. Tullio Ciceroni, dem Bruder 
des M. Cicero. Die Heirath war 
68 V. Gh. geschlossen. 

cum quo. S. zu Milt. 1, 2. 
condiscipulatus ist sehr selten. 
morum wie Dien 1, 3. 

4. Utebatur wie Ag. 1, l. 

Die Bemerkung über das Ver- 
hältniss des Atticus zu Gicero und 
Hortensius ist hier ebenso gelegent- 
lich an sein Beti'agen gegen seinen 
Oheim geknüpft, wie 4, 4 die über 



Giceros Unterstützung. Hortensius 
war der erste Redner 86 — 68 v. Gh., 
dann ward er Ton Gicero überholt. 
Das Yerhältniss der beiden Hedner 
war nicht ganz frei von geheimem 
Meid und Misstrauen. 

ut {inter eos), inter quos. Der 
Gonj. esset f wie Milt. 3, 2 crede* 
retur. — essetque, Atticus. 

^ 1. Bis hierher hat Nepos das 
Leben des Atticus chronologisch 
behandelt, ohne gelegentliche Be- 
merkungen über die spätere Zeit 
zu vermeiden. Er geht nun, da 
Atticus durch die Erbschaft seines 
Oheims zu einer festen ansehn- 
lichen Stellung gelangt war, in die 
das äussere Leben wenig eingriff, 
zu einer Schilderung nach bestimm- 
ten Gesichtspuncten über, ohne in- 
dess auch hier das Frühere auszn- 
schliessen. G. 6 — 12 behandeln seine 
Stellung zum öffentlichenLeben über- 
haupt (c. 6) u. speciell zu den Bürger- 
kriegen von "49— 42 v. Gh. ; c. 13 — 18 
sein Privatleben, seinen Gharakter, 
8eineStndien,c.l9u.20 seine Freund- 
schaft mit Augustus und Atitonius; 
c. 21 u. 22 seine Krankheit und Tod. 

re publica wie Ep. 3, 3. 

optimarum partium soviel wie 
optOnatium p. 
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et esset et existimaretur, neque tarnen se civilibus fluctibus com- 
mitteret , quod non magis eos in sua potestate extstimabat esse, 

2 qui se bis dedissent, quam qui maritimis lactarentur. Honores 
iiOD petiit, cum ei paterent propter vel gratiam vel dignitatem, 
quod neque peti more maiorum neque capi possent conservatis 
legibus in tarn effusi ambitus largitionibus neque geri e re publica 

3 sine periculo corruptis civitatis moribus. Ad hastam publicam 
n^mquam accessit. Nullius rei neque praes neque manceps factus 
est. Neminem neque suo nomine neque subscribens accusavit; 

4 in ins de sua re numquam iit; iudicium nuUum habuit. Multorum 
consulum praetorumque praefecturas delatas sie accepit, ut ne- 



eivilibtu 'des Staatslebens'. 

2. propter vel gratiam vel digni- 
tatem für vel propter gratiam vel 
propter dignitatem, S. zu Eoin. 
13, 1. Gratia wie 2, 4; dignitas 
'Würdigkeit'. 

more maiorum, ohne unedle 
Mittel, selbst wenn sie nicht un- 
gesetzlich sind, z. B. Kriecherei 
vor den Wählern. Ohne diese war 
selbst eine erfolglose Bewerbung, 
das blosse Auftreten als Bewerber 
nicht möglich, weil man verhöhnt 
worden wäre. Desshalb wird noch 
das Erlangen (capi) besonders er- 
wähnt. 

conservatis legibus wird erklärt 
durch in tarn effusi ambitus lar 
gitionibus, Largitio wie Ham. 3, 3. 

e re publica *zum Vortheil — *. 

3. hasta publica ist Versteigerung 
von Staatswegen (wobei eine Lanze 
aufgepflanzt wurde), hier der einge- 
zogenen Guter der von Sulla, Cäsar 
und den Triumvim Geächteten, von 
welchen Gütern also Atticus JNichts 
kaufte. Uebersetze 'Versteigerung 
eingezogener Güter'. 

Nulliui rei neque praes neque 
manceps factus est 'er wurde für 
keinen Theil der Staatspachtungen 
Bürge oder Unternehmer '. Die ganze 
Finanzwirthschaft der Römer wurde 
durch Verpachtungen betrieben, der 
Einnahme des Staats an den Meist- 
bietenden, der Lieferung seines Be- 
darfs an den das Wenigste Fordern- 



den. Die Pächter (mandpes) mnssten 
Bürgen mit liegenden Gründen {prac' 
des) stellen, denen sie dann Antheil 
am Gewinn gaben. Auch ohne sich 
auf diese Weise dem Staat gegen- 
über zu verpflichten, konnte Atti- 
cus durch Gapitalanlage an dem 
Gewinn der Pächter Theil nehmen. 

subscribens 'als Unterzeichner*. 
Die Klage pflegte ausser dem eigent- 
lichen Kläger (qui suo nomine ac^ 
cusat) noch von einigen unterzeich- 
net zu werden, die jenen unter- 
stützten. Accusare bezeichnet die 
peinliche Anklage in iudicio pub- 
lice^ die Worte in ius de sua re 
numquam iit Privatprocesse. 

iudicium nullum habuit 'er hielt 
kein Gericht': er wusste es zu um- 
geh n zum Richter erloost oder vom 
Prätor ernannt zu werden oder als 
solcher zu Gericht zu sitzen. Bei 
den Römern richteten Geschworne 
aus den höhern Ständen, in den 
meisten Privatprocessen einer, in 
Griminalprocessen eine bedeutende 
Anzahl. 

consulum praetorumque. Schon 
als Gonsuln und Prätoren wählten 
die Beamten sich ihren Stab, den 
sie hernach als Proconsuln und Pro- 
prätoren mit in die Provinz nahmen. 
Indess umfassen jene Wörter hier, 
wie oft, auch die Proconsuln und 
Proprätoren. Ebenso steht hernach 
asseclam esse praetoris. 

praefecturae sind Stellen dritter 
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niinem in proTinciam sit seeutus^ bonore fuerit contentus, rei 
familians despexerit frnctum ; qui ne cum Q. quidem Cicerooe 
Yoluerit ire in Asiam , cum apud eum legati locum obtinere pos- 
sei. Non enim decere se arbitrabator, cum praeturam gerere 
noluisset, asseclam esse praetaris. Qua iu re non sdum digni- S 
tati serviebat, sed etiam tranquillitati, <(um suspiciones quo- 
que vitaret criminum. Quo fiebat, ut eius observantia omnibus 
esset carior, cum eam officio , non timori neque spei tribui vi- 
derent. 

Incidit Caesarianum oivile bellum , eum haberet annos cir- 7 
citer sexaginta. Usus est aetatis vacalkme nequa se quoquam 
movit ex urbe. Quae amicis suis opus fuerant ad Pompeium pro- 
ficiscentibus, omnia ex sua re familiari dedit. Ipsum Pompeium 2 
coninnctum non offen^it. Nullum ab eo babebat ornamentum, 
ut ceteri, qui per eum aut bonores aut divitias ceperant; quorum 
partim inyitissimi castra sunt seoiti, partim summa cum eius 
offensione domi remanserunt. Attici autem quies tantopere Cae^ 3 



Glasse unter den Statthaltern so- 
wohl beim Heer als der Verwal- 
tung, die gewöhnlich von römischen 
fiittem bekleidet wurden. Behalte 
im Deutschen das Wort: ebenso 
unten legalus^ der beim Heer und 
sonst der nächste nach dem Statt- 
halter und seinem Quaestor war, 
regelmässig Senator; ein römischer 
Ritter als Legat wäre sehr aufiallig 
gewesen. Diese Stellen gaben viel 
Gelegenheit zu persönlicher Berei- 
cherung: diherrei familiaris u. s. w. 
Desjncere ' verschmähn '. 

qui wie Dion 2, 2 qui quidem. 
Es ist der Zwiscbengedanke aus- 
gelassen: 'dies war bei ihm um so 
natürlicher*. 

Q. Cicero (s. 5, 3) ging 61 v. Ch. 
als Proprä tor nach Asien (s. dies 
im Index). 

5. Qua in re, wie in quo 
Them. 2, 3, geht auf den ganzen 
§4. 

erimina, Bestechlichkeit, Erpres- 
sungen u. dgl., deren er sich als 
Beamter in den Provinzep hätte 
schuldig machen können. 

observantia 'Aufmerksamkeit *. 

officio «Dienstwilligkeit'. 



tribui «auf Rechnung komme', 
eigentlich «gezollt werde*. 

7. 1. 49 V. Ch. 

sexaginta, S. zu c. 2, 1. 

aetatis vaeaUone, Mit dem GOsten 
Jahr hörte för die römischen Bürger 
mit Ausnahme der Senatoren jede 
Verpflichtung zu persönlicher Acti- 
vität für den Staat auf. 

fuerant drückt nur das frühere 
Eintreten des Bedürfnisses als des 
Gebens aus. 

eoniunctum d. h. ihm durch 
Freundschaft. 

non offendit durch sein Bleiben. 

2. ornamentum «Auszeichnung*. 
partim (vgl. Dat 10, 2) — alii, 

EU. § 145 e. 

castra sunt secuti wie Gato 
1, 2. 

summa cum eius offensione wie 
Milt. 7, 4, aber hier besser «Krän- 
kung *. 

3. Es sollte heissen Caesari autem 
Attici quies tantopere u. s. w. Aber 
Nepos wollte jeden Gedanken fern 
haUen, als habe es Atticus absicht- 
lich mit keiner Partei verderben 
wollen, wie die Wahrheit war. Quies 
«Neutralität*. 
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sari ftiit grata, ut victor, cum privatis pecunias per epistulas im* 
peraret, huic non solum molestus non fuerit, sed etiam soroiis 
filitiin et Q. Ciceronem ex Pompeii castris concesserit. Sic väter^ 
itiislitut<^ vitae effugit Dova pericula. 
8 Secutam est illud tempus occiso Caesare, cum res publica 
penes Bmtos yideretur esse et Cassium ac tota civitas se ad eos 

2 conrrertisse ridöretur. Sic M. Bruto usus est, üt nuUo ille adul^ 
scens aequalf famHim^iUs quam boc sene neqne salüm etttn pfin- 

3 cipem consilii haberet, sed etiam iu convictu. Excogitatum est 
a quibttsdam, ut privatum aerariüm Caesaris interfectoribus ab 
equitibus Romanis coflstituefetur. Id facile effici posse arbitrati 
suut, si principes eius ofdiuis pecuniias contulissent. Itaque ap-^ 
pellatus est a C. Flavio, Bruti familiari, Atticus, ut eius rei ptirt- 

4 ceps esse yellet. At ille, qui officia amicis präestanda sine factioue 
etistimaret semperque a talibus se Con^liis removisset, respon- 
dit; si quid Brutus de suis faculiatibus uti voluisset, usurui!n, 
quantüm hae paterentur; sed se n^que cum quoquam de ea re 
coUocuturum neque coiturum. Sic ille consensionis globus huius 

5 unius dissensione disiectus est. Neque multo post superior esse 
coepit Antonius, ita ut Brutus et Cassius provinciarum, quae iis 



pecunias. Die Geldauflagen wur- 
den 47 V. Gh. zu Ende gemacht. 

imperaret wie Con. 4, 2. 

concedere aliquem alicui * Je- 
manden um eines andern willen 
begnadigen*. Q. Cicero und des 
Atticus Neffe (s. c. 5, 3) wurden 
47 T. Gh. ohne des Atticus Ein- 
fluss begnadigt. 

instiiuto * Grundsatz \ 

8. 1. occiso Caesare, 44 t. Gh. 

Brutos: der hernach öfter er- 
wähnte M. Junius Brutus und D. 
Junius Brutus Albinus, mit Gassins 
die Häupter der Verschwörung gegen 
Gäsar. 

2. us^is est wie Ag. 1, 1. Das 
hier Gesagte ist nicht bloss von 
der § 1 bezeichneten, sondern auch 
von früherer Zeit gemeint. 

Jdulescens kann Brutus übri- 
gens auch noch in seinem dama- 
ligen Alter Ton 41 Jahren im Gegen- 
satz zu dem 24 Jahre altern Atticus 
heissen. 

ut — sene, näml. uteretur. Im 



Deutschen is^ das Verbum hinzu- 
zufügen. 

principem (hier und § 3 eius 
rei princeps wie Eum. 13, 3) con- 
sifii 'zum ersten Rathgeber'; in 
convictu 'zum täglichen Umgang'. 

3. Caesaris interfectoribus^ eben 
den § 1 Genannten. 

appellatus ' angegangen \ 

4. existimareiVLfiA removisset wie 
crederetur Milt. 3, 2. 

f actione *GompIött'. 

quid, wovon de suis facultati- 
bus (gleichbedeutend mit einem Ge- 
netivus partitivus, wie Them. 4, 3.) 
abhängt, bezeichnet, wie oft der 
Accusativ des Neutrums eines Pro- 
nomens oder zählenden Adjeettvs 
bei intransitiven Verben, das Maass. 
Ell. § 157 b. 

iistirum, quantum u. s. w. *8o 
stehe ihm zu Gebot, soviel' u. 6. w. 

voluisset, für den fehlenden Gon- 
junctiv Futuri exacti. 
* coire 'zusammentreten'. 

globus. Wir *Knäur. 
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dicis causa datae erant a consule , . . . . desperatis rebus in exi- 
lium proficiscerentur. Atticus, qui pecuniam simul cum ceteris 6 
«ouferre noluerat florenti illi parti , abiecto Bruto Italiaque ce- 
denti HS centum milia muneri misit, eidem in Epiro absens tre- 
«enta iussit dari , neque eo magis potenti adulatus est Antonio 
neque desperatos reliquit. 

Secutum est bellum gestum apud Mutinam. In quo si tan- 9 
tum eum prudentem dicam, minus, quam debeam, praedicem, 
cum ille potius divinus fuerit, si divinatio appellanda est perpe- 
tua naturalis bonitas, quae nuUis casibus agitur neque minuitur. 
Hostis Antonius iudicatus Italia cesserat; spes restituendi nulla 2 
erat Non solum inimici, qui tum erant potentissimi et plurimi, 
sed etiam , qui adv^rsariis eins se dabant et in eo laedendo ali- 



5. a consule, dem Antonios, d. h. 
auf seinen Antrag vom Senat. Bralus 
und Gassius hatten sich aus Furcht 
vor Caesars Veteranen aus Rom ent- 
fernt, welches sie als Prätoren nur 
«uf 10 Tage verlassen durften. Um 
den wahren Grund ihrer Abwesen- 
heit zu verdecken {dicü causa) und 
•dieselbe amtlich zu rechtfertigen, 
erhielten sie den Auftrag (provin- 
cia) Getreide nach Rom zu schaffen, 
Brutus aus Asien, Gassius aus Si- 
<;ilien. 

Die Lücke ist etwa mit desHiuta 
administratione auszufüllen und 
davon promnciarum abhängig zu 
denken. 

desperatis rebus wie Dat. 6, 3. 

271 eonlium proficiscerentur. So 
erklärten sie durch Edicte. Sie be- 
mächtigten sich aber Macedoniens 
und Syriens und rüsteten zum Krieg. 

6. simul wie Ale. 5, 4. 
florenti steht appositionell: ^in 

ihrer Macht*. 

abiecto *dem gefallenen*. 

HS wie c. 4, 4. 

in Epiro gehört zu dari, d. h. 
als Brutus dort war. Atticus be- 
«ass dort grosse Güter. S. c. 14, 3. 

absens, während er nicht in Epirus, 
sondern in Rom war. 

trecenta, näml. milia HS, 

neque^eo magis — neque u. s. w. 
^schmeichelte weder darum — noch* 
u. s. w. Ueber neque eo magis zu 
Cornelius Nepos. 7. Aufl. 



Paus. 3, 5. Hier entsprechen sich 
die beiden neque, Eo, wegen der 
§ 5 berichteten Veränderung. 

adulatus est Antonio, £11. 1 159, 1 
Anm. 

9. 1. 43 V. Gh. 

debeam. Gonjunctiv der beschei- 
denen Behauptung. Ell. § 248. 

divinus *ein Seher'; divinatio 
'Sehergabe*. 

si divinatio appellanda est «=> 
sed non est divinatio appellanda, 
Nepos meint, des Atticus Benehmen 
ging weder aus menschlicher Klug- 
heit noch aus einer Sehergabe her- 
vor, sondern aus fortwährender an- 
geborner Bravheit, Biederkeit (bo- 
nitas nicht *Güte*, sondern die Eigen- 
schaft des vir bonus). G. 10, 6 wird 
mit Recht nur die singularis pru- 
dentia gelobt. 

agitur 'bewegt wird*. So ge- 
wöhnlicher agitatur, 

2. Hostis iudicatus wie Gon. 4, 1. 

Italia cesserat, nach Gallia trans- 
alpina za Lepidus. 

restituendi. Das Grerundinm ist 
der declinierte Infinitiv oder das 
Verbalsubstantiv: 'auf Wiederein- 
setzung* in seine durch die Acht 
verlornen Rechte. Dass Antonius 
Aussicht habe sich wieder zu er- 
heben, konnte Atticus wohl vor- 
aussehn. 

sed etiam (it), qui, Object ist 
Jntonii familiäres. 

11 
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quam coDsecuturos sperabant commoditatem, Antonii familiäres 
inseqaebantur, uxorem Fulviam Omnibus rebus spoliare cupie- 

3 baut, liberos etiam exstinguere parabant. Atticus cum Ciceroni» 
intima familiaritate uteretur, amicissimus esset Bruto, non modo 
nihil bis indulsit ad Antonium violandum, sed e contrario fami- 
liäres eins ex urbe profugientes , quantum potuit, texit, quibus 

4 rebus indiguerunt, adiuTit. P. vero Volumnio ea tribuit, ut plura 
a parente proficisci non potuerint. Ipsi autem Fulviae, cum litl- 
bus distineretur magnisque terroribus vexaretur, tanta diligentki 
officium suum praestitit, ut nullum illa stiterit vadimonium sine 

^ Attico, Atticus Sponsor omnium rerum fuerit. Quin etiam, cum 
illa fundum secunda fortuna emisset in diem neque post calami- 
tatem versuram facere potuisset, ille se int^posuit pecuniamque 
sine faenore sineque ulla stipulatione credidit, maximum existi- 
maus quaestum memorem gratumque cognosci simulque aperire 

6 se non fortunae, sed hominibus solere esse amicum. Quae cum 
faciebat, nemo eum temporis causa facere poterat existimare. 
Nemini enim in opinionem veniebat Antonium rerum potiturum. 

7 Sedsensimisanonnullisoptimatibus, familiaribus eins, reprefaen- 
debatur, quod parum odisse malos cives videretur. Ille autem, sut 



etiam gehört zu exstinguere, 
;;ara6an^*schicktensichaQ'. Nach 
der Strenge des Gesetzes waren 
auch die Kinder der Geächteten 
dem Tode verfallen. 

3. Cicero, heftiger Gegner des 
Antonios, stand in Rom an der 
Spitze des Senats; Brutus ging 
den Atticus brieflich an. 

nihil indulsit. Er Hess sich durch 
sie durchaus nicht bewegen den 
Antonius zu verletzen. 

quibus rebus (fär iis rebus, qui' 
bus) indiguerunt gehört zu adiu- 
Vit. Dies ist mit texit nicht durch 
et verbunden wegen grösserer Be- 
wegung der Rede. 

4. P. Folumnius war eine Kreatur 
des Antonius. S. c. 12, 4. 

ea 'so viel'. 

potui helsst *ich hätte gekonnt' ; 
s. zu Ep. 4, 6. 

distinere 'nicht zur Besinnung 
kommen lassen*. 

officium wie c. 6, 5. 

stiterit vadimonium (s. zu Timol. 



5, 2) *das vad, erfüllen*, also *vor 
Gericht erscheinen*. 

5. secunda fortuna, zu der c. 8, ^ 
bezeichneten Zeit. 

in diem, so dass sie die Zahlungr 
an einem bestimmten Termin leisten 
sollte. \ 

versuram facere und se inier- 
posuit wie 2, 4. 

sineque, S. zu Timol. j, 4. 

memorem 'erkenntlich'. Atticn» 
konnte keine Verpflichtungen gegen 
die genannten Personen haben, die 
sein Benehmen rechtfertigten: er 
wollte sich für den Fall veränderter 
Zustände sichern. 

6. Nemini in opinionem venie- 
bat S. zu Milt. 7, 3. 

7. sensim reprehendebatur, d. b. 
allmählig erhob sich der Tadel. 

eius, als stände statt des pas- 
siven der active Ausdruck (eum 
nonnulli optimates, familiäres eiusy 
reprehendebant), S. Them. 8, 2 
eius, 

sui iudicii ist Gen. qualitatis; 
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iudicii, potius, quid se facere par esset, intuebatur, quam qaid 
alii laudaturi forent. 

CoDversa subito fortuna est. Ut Antonius rediit in Italiam, 10 
nemo non magno in periculo Atticum putarat propter intimam 
familiaritatem Ciceronis et Bruti. Itaque ad adventum imperato- 2 
rum de foro decesserat, timens proscriptionem, latebatque apud 
P. Volumnium, cui, ut ostendimus, paulo ante opem tulerat (tanta 
varietas bis temporibus fuit fortunae, ut modohi, modo Uli in 
summo essent aut fastigio aut periculo), babebatque secum Q. Gel- 
Hum Canum, aequalem simillimumque sui. Hoc quoque sit Attiei 3 
bonitatis exemplum, quod cum eo, quem puerum in ludo cogno- 
rat, adeo coniuncte vixit, ut ad extremam aetatem amicitia eorum 
creverit. Antonius autem etsi tanto odio ferebatur in Ciceronem, 4 
ut noii solum ei , sed etiam omnibus eins amicis esset inimicus 
eosque vellet proscribere, multis bortantibus tarnen Attiei memor 
fuit ofticii et ei, cum requisisset, ubinam esset, sua manu scrip- 
sit, ne timeret statimque ad se veniret: se eum et illius causa 
Canum de proscriptorum numero exemisse. Ac ne quod pericu- 
lum incideret, quod noctu fiebat, praesidium ei misit. Sic Atticus 5 
in summo timore non solum sibi, sed etiam ei, quem carissimum 



* selbständigen Urtheils'. i'oft't/* ge- 
hört zu intuebatur, 

forent wie Lys. 3, 5. 

10. 1. Conversa, durch das auch 
43 V. Ch. abgeschlossene Trium- 
virat zwischen Octavianus, Anto- 
nius und Lepidus (iriumviri rei 
publicae constituendae). 

periculo. Die Freundschaft mit 
Cicero und Brutus konnte für An- 
tonius nur Vorwand sein, da sich 
Atticus jener wegen nicht in Ge- 
fahr gebracht hatte: wahre Gefahr 
drohte ihm wegen seines Reich th ums. 

putarat. Wir sagen 'hätte ge- 
glaubt', indem wir einen Gondi- 
cionalsatz denken ('wenn er nicht 
hernach eines Andern belehrt wäre') : 
die Lateiner setzen in diesem Fall 
den Indicativ, indem sie eineü Satz 
mit antequam oder priusquam im 
Sinne haben. Bas Perfectum Indi- 
cativi ist in beiden Sprachen üblich. 

2. ad bezeichnet die Nähe der 
Zeit: 'kurz vor'. 

de foro decesserat d. h. er zog 
sich Tom Öffentlichen Lehen zurück. 



imperatorum , der Triumvim. 
Imperator ist hier Titel, den die 
Feldherrn durch Acciamation de» 
Heers (eig. nach einem bedeuten- 
den Siege) erhielten, und in der 
Uebersetzung beizubehBlten. 

aequalem — sui übers, durch 
einen Relativsatz; simillimum, an 
Gesinnung. 

3. Sit, d. h. will ich anführen als« 
bonitatis wie c. 9, 1. 

ludo hier nicht 'Spiel'. 

4. odio ferebatur in wie Ale. 9, 4. 
hortantibus (näml. ut Atticum 

proscriberet) übers, durch ein Sub- 
stantiv: 'trotz der — '. 

officii wie c. 6, 5. 

quod noctu fiebat gehört ixast 
Vorhergehenden. Der vollständige 
Gedanke wäre : was (dass eine Ge- 
fahr einträte) er befürchtete, weit 
die Sache (die Meldung an Atticus» 
'es*) bei Nacht vor sich ging. 

praesidium wie Them. 8, 5. 

5. in summo timore 'in der 
drohendsten Lage': timor Öfter, 
was Furcht erweckt. 

11* 



164 



XXV. ATTICÜS. 11. 



habebat, praesidio fuit [neque eDim suae solum a quoquam auxi- 
lium petiit salutis, sed coniuncti], ut appareret nullam seiunctam 

6 sibi ab eo velle fortuDam. Quod si gubernator praecipua laude 
effertur, qui navem ex hieme marique scopuloso servat, cur noa 
singularis eius existimetur prudentia, qui ex tot tamque gravibus 
procellis civilibus ad incolumitatem pervenit? 

U Quibus ex malis ut se emersit, nihil aliud egit, quam ut 
plurimis, quibus rebus posset, esset auxilio. Cum proscriptos 
praemiis imperatorum vulgus conquireret, nemo in Epirum venit, 
cui res ulla defuerit, nemini non ibi perpetuo manendi potestas 

2 facta est: qui etiam post proelium Philippense interitumque 
C. Cassii et M. Bniti L. luhum Mocillam praetorium et filium 
eius Aulumque Torquatum ceterosque pari fortuna perculsos 
instituerit tueri atque ex Epiro bis omnia Samothraciam suppor- 

3 tari iusserit Dilficile est omnia persequi et non necessarium. 
lUud unum inteliegi volumus, illius liberaiitatem neque tempo- 

4 rariam neque callidam fuisse. Id ex ipsis rebus ac temporibus 
iudicari potest, quod non filorentibus se venditavit, sed afflictis 
semper succurrit; qui quidem Serviliam, Bruti matrem, non 

5 minus post mortem eius quam florentem coiuerit. Sic liberalitate 



ab eo, näml. Ganus. 

6. hiems, nicht 'Winter'. 

civilibut apolitischen*. Yffl. c. 6, 1. 

incolumitatem j ^Selhsterhaltung', 
nmfasst eigentlich nur Erhaltung 
des Lebens, steht aber hier über- 
tragen in weiterer Bedeutung. 

11. 1. se emersit. Gewöhnlicher 
wird emergere intransitiv gebraucht. 

nihil aliud egit quam ut wie 
nihil aliud molitus est quam ut 
Lys. 1, 4. 

posset, Gedanke des Atticus. 

praemiis causal wie Ghabr. 3, 1. 

in Epirum, S. zu c. 8, 6. 

cui — defuerit. Der Gedanke 
ist 'in der Art, dass ihm' u. s. w. 
S. zu Milt. 3, 2 crederetur, 

2. qui wie Dion 2, 2, nur dass 
hier die Person, auf welche sich 
das Relativ bezieht, im Vorher- 
gehenden nicht ausdrücklich ge- 
nannt ist, sondern bei fkcta est 
(näml. ab eo, Attico) hinzugedacht 
wird. Die Gonjunctiv^ instituerit 
und iusserit wie § 1 defuerit 



A, Torquatum. S. zu c. 15, 3. 
perculsos 'vernichtet'. Vgl. zu 
Dion 5, 3. 

3. Gonstr. Difficile (wie longum 
est Hann. 5, 4) et non necessarium 
est omnia persequi, Persequi wie 
praef. 8. 

et non wie praef. 1. 

temporariam ' den Umstanden 
angepasst'. Das Wort findet sich 
sonst nur bei Späteren. Ohne Zweifel 
that Atticus Vieles ohne Eigennutz; 

gewiss eben so Vieles aber mit 
iücksicht auf seinen Vortheil. Den 
Schein derUneigennütziffkeitwusste 
er allerdings geschickt zu be- 
wahren. 

4. Id iudicari polest 'dieses Ur- 
theil kann entglommen werden'. 

florentibus und unten florentem 
wie c. 8, 6. 

qui wie oben § 2. 

eius, des Brutus. 

florentem, während Gasar in 
Macht stand, der ihr sehr geneigt 
war, und hernach ihr Sohn. 
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utens nullas inimicitias gessit, quod neque laedebat quemquam 
neque, si quam iniuriam acceperat, non malebat oblivisci quam 
uicisci. Idem immortali memoria percepta retinebat beneficia; 
quae autem ipse tribuerat, tamdiu meminerat, quoad ilie gratus 
erat, qui acceperat. Itaque hie fecit, ut vere dictum videature 

Sui cuique mores fiogunt fortunam hominibus. 
Neque tamen iile prius fortunam quam se ipse finxit, qui cavit, 
ne qua in re iure plecteretur. 

His igitur rebus effecit , ut M. Vipsanius Agrippa , intima 12 
familiaritate coniunctus adulescenti Caesan , cum propter suam 
gratiam et Caesaris potentiam nullius condicionis non faaberet 
potestatem, potissimum eins deligeret afBnitatem praeoptaret- 
que equitis Romani filiam generosarum nuptiis. Atque harum 2 
Duptiarum conciliator fuit (non est enim celandum) M. Anto- 
nius, triumvir rei publicae. Cuius gratia cum augere possessio- 



5. utens 'übend'. 

neque quemqtiam — neque nön 
'einestheils Niemanden — andern- 
theiis weit lieber'. S. zu Thras. 2, 2. 

immortali. Wir *ewig'. 

percepta gehört zu beneficia. Zu 
quae kann man sowohl beneficia 
denken als es substantivisch fassen. 

6. ut vere dictum videatur. Der 
Conj. Präsens nach fecit, weil die 
Folge noch jetzt gültig ist £11. 
§ 244, 2. Vgl. zu Ale. 1, 1. 

Sui cuique u. s. w. Ein Vers 
von sechs lamben (Senar) von einem 
unbekannten Dichter. Sui ist hier 
einsilbig: cuique stets nur zwei- 
silbig. Die letzte Silbe von fortu- 
nam wird mit der folgenden in eine 
zusammengezogen : die beiden ersten 
kurzen Silben von hominibus stehn 
für eine lange. Cuique ist Appo- 
sition zu hominibus, Üebersetze 
*Den Menschen bildet, jedem sein 
Charakter ihr Geschick'. 

Neque tamen u. s. w. Nepos 
ivill saffen: Atticus überliess sein 
GeschicK nicht seinem angebornen 
Charakter, sondern er bildete sich 
einen, der ein gutes Geschick her- 
vorzubringen werth war. 

ipse. Die Lateiner ziehn ipse 
auch da öfter zum Subject, wo es 
eigentlich den Gegensatz zu einem 
Object hervorhebt. £11. § 225. 



qui 'indem er*. 

12« 1. adulescenti Caesari (wie 
adulescentem Marium c. 2, 2), dem 
Octavian, der durch die Adoption 
des Julius Cäsar den Namen C. 
Julius Caesar Octavianus erhielt. 
Er beherrschte damals als trium- 
vir rei publicae constituendae (s. 
zu c. 10, 1) den Westen, Antonius 
den Osten des römischen Reichs. 
Agrippa war die militärische Stütze 
Octavians. 

gratiam wie c. 2, 4. 

condicio hier (eheliche) * Verbin- 
dung'. 

filiam für filiae nuptias. So 
häufig bei den Grriechen und Römern 
in allen Arten von Vergleichen. 

generosarum wie Them. 1, 2. 

2. non est enim celandum ist 
als Entschuldigung, dass der Ur- 
heber der Heirath genannt ist, hin- 
zugefügt, weil Octavian und An- 
tonius, als Nepos dies schrieb, ge- 
spannt waren. Die Vermittelung 
der Heirath geschah 37 v. Gh. bei 
einer Zusammenkunft des Octavian 
und Antonius zu Tarent. 

triumvir rei publicae {l^^iiy) kurz 
für triumvir rei publicae consti- 
tuendae, Ell. § 335 Anm. 1. 

augere possessiones , durch Er- 
werb von Gütern der Geäch- 
teten. 
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nes posset suas, tantum afuit a cupiditate pecuniae, ut nulla in 
re usus sit ea nisi in deprecandis amicorum aut periculis aut in- 

3 commodis. Quod quidem sub ipsa proscriptione perillustre fuit. 
Nam cum L. Saufeii, equitis Romani, aequaiis sui, qui complu- 
res annos studio ductus philosophiae habitabat Athenis habebat* 
que in Italia pretiosas possessiones, triumviri boua vendidissent 
consuetudine ea, qua tum res gerebantur, Attici labore atque io- 
dustria factum est , ut eodem nuntio Saufeius fieret certior se 

4 Patrimonium amisisse et recuperasse. Idem L. luHum Caiidum, 
quem post Lucretii CatuUique mortem muito elegantissimum 
poetam nostram tulisse aetatem vere yideor posse contendere ne- 
que minus yirum bonum optimisque artibus eruditum [quem] post 
proscripüonem equitum propter magnas eins Africanas posses- 
siones in proscriptorum numerum a P. Volumnio, praefecto 

5 fabrum Antonii, absentem reiatum expedivit. Quod in praesenti 
utrum ei laboriosius an gloriosius fuerit, difficile est iudicare, 
quod in eorum periculis non secus absentes quam praesentes 
amicos Attico esse curae cognitum est. 

13 Neque vero ille vir minus bonus paterfamiüas habitus est 

2 quam civis. Nam cum esset pecuuiosus , nemo illo minus fuit 

emax, minus aedificator. Neque tamen non in primis bene habi- 



ea, gralia, 

in deprecandis * wo es galt u. s. w.', 
eigentlich Modem er — '. 

3. L, Saufeii hängt ab von bona, 

sub ipsa ^gerade während',43 v.Gh. 

perillustre fuit wie Ep. 7, 3 
maxime fuit illustre. 

sui für eius wie Milt. 1, 1, weil 
Attici labore atque industria fac- 
tum est SS Atticus labore atque 
industria sua fecit. 

consuetudine ea, qua tum res ge- 
rebantur, indem Viele bloss wegen 
ihres Reich thums proscribiert wur- 
den. Res gerere * verfahren'. 

L. lulium Caiidum^ sonst nicht 
bekannt. 

Lucretius schrieb ein Lehrge- 
dicht de rerum natura; GatuU, 
ein Freund des Nepos, viele kleinere, 
meist Spott- und Liebesgedichte. 
Beider Gedichte sind erhalten. 

ferro ^hervorbringen'. 

poetam. Post Lucretii CatuUique 
mortem gehört nur zu mulio ele- 
gantissimum poi'tam. 



artes wie Bion If 2. 

post proscriptionem equitum^ 
d. h. nachdem diese schon geschlos- 
sen war, nachträglich, gehört zu 
reiatum. Die Ritter waren den 
Triumvirn besonders verhasst als 
eifrige Parteigänger der Mörder 
Gäsars. S. c. 8, 3. 

P. Folumnio. S. zu c. 9, 4. 

fabrum wie deum Lys. 3, 5. 

5. in praesenti (s. zu Milt. 7, 6), 
näml. als er sich für seine Freunde 
verwandte, gehört ebenso wie Quod 
zu laboriosius nudi gloriosius fuerit, 

in eorum (Saufeius und Galidus) 
periculis verbinde mxi cognitum est, 

18* 1. bonus civis. Für einen 
guten Bürger kann der nicht gelten, 
welcher, wie Atticus, bloss mit seiner 
Ansicht auf Seiten der guten Sache 
steht, aber aus Egoismus Nichts 
für sie thut. 

aedificator übers, neben ema^ 
durch * baulustig'. 

Neque — non *erst recht'. S. 
zu Thras. 2, 2. 
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tavit omnibusque optimis rebus usus est. Nam domum habuit 
in coile Quirinali Tamphilianam, ab avunculo hereditate relictam ; 
cuius aiDoenitas non aedificio^ sed sil?a constabat. Ipsum enim 
tectum antiquitus constitutum plus salisquam sumptus habebat; 
in quo nihil commutavit, nisi si quid vetustate coactus est. Usus 3 
•est familia, si utilitate iudicandum est, optima; si forma, vix 
mediocri. Namque in ea erant pueri iitteratissimi , anagnostae 
optimi et plurimi librarii, ut ne pedissequus quidem quisquam 
esset, qui non utrumque horum pulchre facere posset, pari modo 
artißces ceteri, quos cultus domesticus desiderat, apprime boni. 
Neque tamen horum quemquam nisi domi natum domique fac- 4 
tum habuit; quod est signum non solum continentiae, sed etiam 
diiigentiae. Nam et non intemperanter concupiscere, quod a 
plurimis videas, continentis debet duei, et potius diligentia quam 
pretio parare non mediocris est industriae. Elegans, non magni- 5 
ficus; splendidus, non sumptuosus: omnisque diligentia mundi- 
tiam, non afQüentiam affectabat. Supellex modica, non multa, ut 



omnibus optimis rebus usus est 
^genoss alles Beste': was in Wahr- 
heit das Beste war, davon entging 
ihm Nichts. 

2. Tamphiliana \i\ts% das Haus 
von seinem Erbauer Tamphllus, 
aus der Familie der Hann. 13, 1 
genannten. 

Silva *Park'. 

salis * Geschmack*. 

quid, näml. commutare: 'wozu'. 

3. Usus est wie 1, 2. 
familia. Die Dienerschaft bestand 

bei den Alten aus Sclaven. 

forma. Die reichen Bömer legten 
damals hohen Werth auf schone 
Sclaven. 

pueri wie Hann. 12, 4. Littera- 
tus, der eine gute Schulbildung 
hat. Anagnostae — librarii ist 
nähere Bestimmung von pueri Ut- 
teraüssimi. Ueber die Verwendung 
der librarii s. zu 14, 3 omnis, 

pedissequus f ein Bedienter ge- 
ringerer Art, dergleichen die vor- 
nehmet Römer beim Ausgehn als 
Gefolge mit sich fährten. 

utrumque horum, näml. vor- 
lesen nnd schreiben, was aus 
anagnostae und librarii zu ent- 
nehmen ist. 



pari modo, näml. in ea erant. 

artifices 'Handarbeiter'. In einem 
grossen römischen Hausstande waren 
fast alle Handwerker vertreten. 

cultus * Bequemlichkeit '. S. zu 
Ale. 11, 4. 

apprime boni steht, da ceteri 
ist 'die andern', appositionell : 'von 
vorzüglich guter Beschaffenheit '. 
Apprime wird nicht von den besten 
Schriftstellern gebraucht. 

4. factum 'gezogen'. Der Aus- 
druck erklärt sich dadurch, dass 
die Sclaven für nicht mehr als 
Hausthiere angesehen wurden. 

diiigentiae und diligentia (so- 
gleich u. § 5) 'Sorgfalt'. 

a plurimis, näml. concupisci. 
Videas ist der in der zweiten Per- 
son besonders häufige Potentialis: 
'man — kann'. 

continentis debet duci. S. zu 
c. 15, 1. 

parare allgemein ohne Object, 
das auch Im Deutschen nicht hin- 
zugefügt zu werden braucht. S. 
zu Hann. 9, 4. 

5. Bei Elegans — sumptuosus 
und Supellex — multa ist erat 
ausgelassen. S. zu Them. 5, 3. 
Elegans — sumptuosus übersetze 
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6 10 neutram partem conspici posset. Neque hoc praeteribo, quam* 
quam noonuUis leve visum iri putem: cum in primis lautus 
esset eques Romanus et non parum liberaliter domum suam 
omnium ordinum homines invitaret, scimus non amplius quam, 
terna milia peraeque in singulos menses ex ephemeride eum ex- 

7 pensum sumptui ferre solitum. Atque hoc non auditum , sed 
cognitum praedicamus : saepe enim propter familiaritatem do- 

14 mesticis rebus interfuimus. Nemo in convivio eius aliud acroama 
audivit quam anagnosten; quod nos quidem iucundissimum arbi- 
tramur: neque unquam sine aliqua lectione apud eum cenatum 
est, ut non minus animo quam ventre convivae delectarentur. 

2 Namque eos vocabat, quorum mores a suis non abhorrerent 
Cum tanta pecuniae facta esset accessio, nihil de cotidiano culti^ 
mutavit , nihil de Titae consuetudine tantaque usus est modera* 
tione, ut neque in sestertio vicies, quod a patre acceperat, parum 
se splendide gesserit, neque in sestertio centies affluentius vi- 
xerit, quam instituerat, parique fastigio steterit in utraque 

3 fortuna. Nullos habuit hortos, nullam suburbanam aut maritimam 
sumptuosam villam, neque in Italia, praeter Arretinum et Nomen- 



<er zeigte' mit den entsprechenden 
Substantiven. 

in neutram partem y weder als 
zu viel noch als zu wenig. Ueber 
conspici ^auffallen' zu Datames 
3, 3. 

6. quamquam — putem, S. zu 
Milt. 2, 3. 

lautus, *in seinem Leben*. 

terna milia ^ näml. sestertium, 
was, da es damals die gewöhnliche 
Rechnungsmünze war, öfter ausge- 
lassen wird. S. zu c. 4, 4. 

ex ephemeride * zu Folge', *laut 
seinem Tagebuch*. 

expensum sumptui ferre 'als 
Ausgabe für den Aufwand ein- 
tragen*. Es ist nur von den regel- 
mässigen Ausgaben des Haushalts 
die Rede. 

auditum 'nach Hörensagen*, cog- 
nitum 'nach eigner Kenntniss*. 
Praedicare wie Ale. 4, 6. 

14« 1. acroama < Unterhaltung 
für das Ohr*. 

quam anagnosten. Bei den Meisten 
wurden die Gäste durch üppige 
Musik und Gesänge, sowie durch 



Schauspieler und Possenreisser un^ 
terhalten. 

^1716 aliqua und nicht sine ulla, 
weil sine mit der in neque liegen^ 
den Verneinung »s cum ist. EIL 
§ 230. 

2. abhorrerent. Der Coiy. wie 
Milt. 3, 2 crederetur, 

cum tanta pecuniae facta esset 
accessio, durch die Erbschaft seine» 
Oheims. S. c. 5, 2. 

cultu 'Einrichtung*. S. zu Ale 
11, 4. — usus est wie 11, 5. 

in 'bei*. Ueber sestertio vicies^ 
und sestertio centies zu c. 5, 2. 
Die letztere Angabe soll nicht ge- 
nau sein, wie c. 5, 2 zeigt. 

instituere wie Hann. 8, 3. 

parique fastigio siare. Man er- 
wartete in p, f, wie c 10, 2; 
übersetze 'gleiche Höhe hielt*. 

fortuna 'Besitzstand*. 

3. nullam suburbanam aiU mari- 
timam sumptuosam villam. Be- 
achte den Gleichklang und die voll- 
tönenden A^jective, womit Nepos 
den pomphaften Luxus der römi- 
schen Grossen gleichsam malt. 
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tanum, rusticum praedium, omnisque eius pecuniae reditus cod- 
stabat in Epiroticis et urbanis possessionitms. Ex qoo cogoosci 
potest usum eum pecuniae non magnitudine, sed ratione metiri 
so^Kuin. 

Hendacium neque dicebat aeque pati poterat. Itaque eius Ib 
comitas non sine severitate erat neque gravitas sine faciiitate, ut 
diffieile esset intellectu , utrum eum amici noagis vererentur an 
amarent. Quidquid rogabatur , religiöse promittebat , quod non 
überaus, sed levis arbitrabatur polliceri, quod praestare non 
posset. Idem in nitendo, cum semel annuisset, tanta erat cura, 2 
ut non mandatam, sed suam rem videretur agere. Numquam 
suscepti negotii eum pertaesum est : suam enim existimationem 
in ea re agi putabat; qua nihil habebat carius. Quo fiebat, ut 3 
omnia Ciceronum, Catonis, Q. Hortensii, Auli Torquati, multo- 
rum praeterea equitum Romanorum negotia procuraret. Ex quo 
iudicari poterat non inertia, sed iudicio fugisse rei publicae pro* 
curationem. 

Humanitatis vero nullum aiferre maius testimonium possum, 1^ 
quam quod adulescens idem seni SuUae fuit iiiciHidissiinus, smiex 



omnis gehört zu reditus, Nepos 
lässt die weniger ehrenvolleD Er-* 
werbsqnellen seines Freundes aus. 
Er lieh Oeld auf Zinsen, Hess Böcfaer 
zum Verkauf abschreiben und han- 
delte mit Gladiatoren. 

urbanis possesnonibus, Häusern, 
Läden (tabemae) und Werkstätten, 
die hohen Miethzins trugen. 

usum. u. 8. w. Er bemaass den 
Gebrauch des Geldes nicht nach 
der Menge desselben (so dass er 
darum unnützen Aufwand gemacht 
hätte), sondern nach Ueberlegung 
(dass er etwas wahrhaft Nützliches 
und Angenehmes dafür hätte). 

!&• 1. Itaque wie Ale. 4, 2. 

facilitat < Nachsicht'. 

Quidquid rogabatur ist nicht 
Object zu reh'giote proTnittebat^ 
sondern dies steht absolut: er gab 
sein Versprechen nur dann, wenn 
er es mit seiner Gewissenhaftigkeit 
vereinigen konnte. 

Die Genetive liberaiis und levis 
hängen direct von arbitrabatur dh 
S. c. 6, 1 und 13, 4. 

2. in niiendo Hn seinen Be- 



mühungen', näml. um das Ver- 
sprochene zu bewerkstelligen. 

annuisset wie videret Gimon 4, 2. 

existimationem wie Ag. 4, 3. 

agi *es handle sich um — '. 

3. Ciceronum, S. c. 5, 3 und 
vber Hortensius ebendort § 4. Cato 
ist der berühmte jüngere dieses 
Namens, der sich wegen des Unter- 
gangs der Republik durch Cäsar 
46 V. Gh. zu Utica tödtete. A, Tor- 
quatus gehörte ebenfalls zur repub- 
likanischen Partei und lebte nach 
Gäsars Siege in Griechenland im 
Exil. Er sehloss sich hernach dem 
Brutus an. S. c. 11, 2« 

iudicari poterat wie c. 11, 4. 

iudieium 'Ueberzeugung'. 

16. 1. Humanität ist die durch 
Bildung bewirkte Veredlung des 
ganzen Mensehen, zum Feinen, Mil- 
den und Zartsinnigen. Uebersetze 
hier 'Liebenswürdigkeit'. 
. idem 'derselbe Mann', 'er ebenso', 
gehört zu allen drei Gliedern oder 
ist vielmehr bei den beiden folgen- 
den (senex — , cum aequalibus — ) 
wiederholt zu denken. 
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adulescenti M. Bruto, cum aeqüalibus autem suis, Q. Hortensio 
et M. Cicerone, sie vixit, ut iudicare difficile sit, cui aetati fuerit 

2 aptissimus. Quamquam eum [Nraecipue dilexit Cicero, ut ne fra^ 

3 ter quidem ei Quintus carior fuerit aut familiarior. Ei rei sunt 
indicio praeter eos libros , in quibus de eo facit mentionem , qui 
in vulgus sunt editi, sedeciro volumina epistularum ab consulatu 
eius usque ad extremum tempus ad Atticum missarum ; quae qui 
legat, non multum desideret historiam contextam eorum tempo- 

4 i^um. Sic enim omnia de studiis principum, vitiis ducum, muta- 
tioaibus rei publicae perscripta sunt, ut nihil in bis non appareat 
et facile existifnari possit prudentiam quodammodo esse <Uyina- 
tionem. Non enio) Cicero ea solum, quae vivo se acciderunt, fu^ 
tura praedixit, sed etiam, quae nunc usu Teniunt, cecinit ut vates. 

De pietate autem Attici quid piura commemorem ? cum hoc 
ipsum vere gloriantem audierim in funere matris suae, quam 
extulit annorum xc, annis vii et lx se numquam cum matre in 
gratiam redisse, numquam cum sorore fuisse in simultate, quam 
2 prope aequalem habebat. Quod est Signum aut nuliam umquam 
inter eos querimoniam intercessisse aut huAC ea fuisse in suos 
indulgentia, ut, quos amare deberet , irasci eis nefas duceret. 



Quamquam knüpft etnen das Vor- 
hergehende berichtigenden Haupt- 
satz an. Ell. § 276 Anm. 1. 

3. in vulgus, also für Jedermann. 
Demnach waren die Briefe an Atti- 
CU8 damals nur einem engeren Kreise 
bekannt. 

sedeeim votumina episiularum. 
Diese Sammlung ist noch erhalten. 
Die Zeitangabe ab consulatu -^ 
tempus ist ungenau; der frühste 
Brief ist von 68 v. Gh., 5 Jahre 
vor Giceros Gonsulat, der letzte 
von 44 y. Gh., aus Giceros Gon- 
sulat, dem vorhergehenden und 
folgenden Jahr iat kein Brief darin. 

contwktm * awisammenhiagend '. 

4. iiudäs * Parteibesirebungen '. 
principum wie Them. 8, 3. 
viHis *I)ehler', im Bürgerkrieg 

zwischen Gäsar und Pompgus. 
appareat wie Timoth. 4, 6. 
tmsämari ^ein^esehn werden'. 
divinati»nvm wie c. 9, 1. 
vivo $9, wie in $0 Iph. 8, 4. 
usu, S. zu Ale. 4, 5. 
eanere von Prophezeiungen, da 



diese von den Sehern gewöhnlich 
in Versen verkündigt wurden. Das 
Lob von Giceros Sehergabe ist über«- 
trieben. 

17. 1. pietas 'Liebe zu den 
Seinigen'. S. zu Ag. 4, 2. 

hoc. Der Accusativ wird bei 
glorior nur von einem Pronomen 
oder zahlenden Adjectiv gesetzt. 
Ipsum ist das Masculinum. 

annorum xc, wie Ag. 8, 2, ge- 
hört zu quam, 42 v. Gh. 

annü vii et lx (EIL § 198), d. i. 
in seinem ganzen Leben. Denn so 
alt war er damals. 

sorore» S. c. 5, 3. 

2. nuliam umquam. S. zu Miit. 
5, 5. 

aut nuliam u. s. w., indem auch 
die Seinigen keine Veranlassung zu 
Misshelligkeiten gaben; aut Imne 
n. 8. w.,* indem lediglieh des Atti* 
cus Langmuth kein Zerwürfniss auf- 
itommen Hess. 

deberct, als Ansicht des Attioas. 

eis nimm vor quos herauf. 

hefas, S. zu pr. 4. 
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Neque id fecit natura solum, quamquam omnes ei paremus, sed 3 
etiam doctrina. Nam priocipum philosophorum ita percepta 
habuit praecepta, ut his ad vitam agendam, aon ad ostentatio- 
nem uteretur. 

Moris etiam maiorum summus Imitator fuit antiquitatisque 18 
amator; quam adeo diligenter habuit coguitam, uteam totum in 
eo TolumiBe exposuerit, quo magistratus ordinavU. Nulla enim 2 
lex neque pax neque bellum neque res illustris est populi Ro- 
mani, quae non in eo suo tempore sit notata, et, quod difficilli^ 
mum fuit, sie famiiiarum originem subtexuit, ut ex eo darorum 
virorum propagines possimus cognoscere. Fecit hoc idem se- 3 
paratim in aliis libris, ut H. Bruti rogatu luniam familiam a stirpe 
ad hanc aetatem ordine enumeraverit , notans , qui a quoque or- 
tus quos honores quibusque temporibus cepisset; pari modo Mar- 4 
celli Claudii de Marceliorum, Scipionis Cornelii et Fabii Haximi . 



3. natura 'aus aogebornem Cha- 
rakter' ; doctrina *in Folge wissen- 
schaftlicher Bildung*. 

prineipes philonophi 'die bedeu- 
tendsten Philosophen'. 

percepta habuit und 18, I ha- 
buit cognitam wie positam ha- 
buissent Eum. It, 2. 

ad vitam agendam 'zum prak- 
tischen Leben'. 

18. 1. magistratus ordinavU 
Mie Reihenfolge der Beamten fest- 

festellt hat'. Es waren bei jedem 
ahr die höhern Beamten (m^g'tV^ra- 
tut curules) verzeichnet. Dies ist 
der Hann. 13, 1 erwähnte annalis, 
herausgegeben 47 y. Gh.: er um- 
fasste die römische Geschichte bis 
54 T. Ch. 

2. tit notata wie Milt. 3, 2 cre- 
dereiur, 

subtexuit 'er hat ange8chlossen^ 
darorum virorum wie Paus. 

3, 7. 
propagines, ein in älterer Prosa 

seltenes Wort. 

3. hoc idem. Hierzu ist aus dem 
Vorhergeheoden, indem statt sub- 
texuit ein allgemeines Wort sub- 
stituiert wird, zu denken ut fami- 
iiarum originem exponeret, 

ut 'so dass*. GewöhnUcher wäre 
ut mit dem Indicativ 'wie'. 



luniam familiam. Zu ihr ge- 
hörte Brutus. S. zu c. 8, 1. 

qui wie Them. 8, 6. 

a quoque und quibusque für et 
a quo und et quibus. Im Deutschen 
bilde zwei Sätze. 

4. Ergänze pari modo (hoc idem 
fecit) Marcelli Claudii {rogatu) de 
(familia) Marcellorum, Scipionis 
Cornelii et Fabii Maximi (rogatu) 
de (familia) Fabiorum et Aemi- 
liorum. Dieser vielen Ergänzungen 
wegen ist dieser Zusatz von grosser 
flärte. Ueber das vor Fabiorum et 
Aemiliorum fehlende de zu Ale. 
2, 2 Socrate, 

C, Claudius Marcellus war Gon- 
sul 50 V. Gh., Schwager des Octa- 
vian, starb kurz vor 40 v. Gh. 
Cornelius Scipio war von Q. Me- 
tellus Pius adoptiert und hiess dann 
eig. Q. Gäcilius Metellus Pius Scipio, 
Schwiegervater des Pomp^us, Gon- 
sul 51 V. Gh., tödtete sich im Bürger- 
krieg 46 V. Gh. Die Römer setzen, 
auch in der besten Zeit, öfter das 
Gognomen vor das Nomen, wie hier 
Nepos. Q, Fabius Maximus starb 
als Gonsul 45 v. Gh. Sowohl er 
als Scipio hatten Interesse an den 
Aemiliern, aus denen zwei Brüder, 
Söhne des Aemilius Paulus, Be- 
siegers des Perseus, einer ins Ge- 
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Fri[)iorum et Aemiliorum. Quibus libris nihil potest esse dulcius 
iis, qui aliquam cupiditatem habent notitiae clarorum vironim» 

5 Attigit quoque po^ticen credimus, ne eius expers esset suavitatis. 
Namque versibus de iis, qui honore rerumque gestanim amplitu- 

6 dtne ceteros Romani populi praestiterunt , exposuit ita, qt sub 
singuloriun imagiDibus facta magistratusque eorum non amplius 
qnaternis quinisque versibus descripserit: quod vix credendum 
sit, tantas res tarn breviter potuisse deciarari. Est etiam unus 
liber Graece confectus, de consulatu Ciceronis. 

19 Hactenus Attico vivo edita a nobis sunt. Nunc, quoniam 

fortana nos superstites ei esse voluit, reliqua persequemur et, 
quamtum potuerimus, rerum exemplis lectores docebimus, sicut 
«upra significavinuis, suos cuique mores plerumque conciliare 
. fortunam. Namque hie contentus ordine equestri, quo erat ortus, 
2 in afSnitatem pervenit imperatoris, divi filii, cum iam ante fami- 
liaritatem eius esset consecutus nulla alia re quam elegantia vi- 
tae, qua ceteros ceperat principes civitatis dignitate pari, fortuna 



schlecht der Scipionen, der andere 
in das der Fabii Maximi adoptiert 
waren. 

5. Attigit *er versuchte sich*. 
Dies wird durch quoque hervor- 
gehoben, da Atticus die Geschichte 
gründlich betrieb. Die folgenden 
Worte bezeichnen , dass Atticus 
nicht Anspruch machte Dichter zu 
sein, sondern bloss zu seiner Er- 
heiterung dichtete. 

honore, insofern sie Aemter be- 
kleideten: * Würden*. 

praestiterunt, S. zu Ep. 6, 1. 

6. quatemis quinisque, d. h. bei 
den einen in 4, bei den andern 
in 5. Wir verbinden in diesem Fall 
die Zahlen stets mit 'oder', die 
Griechen und Römer oft mit einer 
Gopula (Mn 4 und (anderwärts) in 5*). 

credendum sit 'zu glauben sein 
sollte', wie Cic. Tusc. V. 39, 113 
von der Vergangenheit quod cre- 
dihile iiix esset Üeber das Ge- 
rundiv s. zu Hann. 12, 5; sit ist 
Goni. potenlialis. Ell. § 248. 

declarare 'deutlich machen'. 

Est 'es gibt von ihm*, wie Hann. 
13. 2; Graece confectus ist* At- 
tribut zu liber. Das Buch über 
Giceros Gonsulat erschien 60 v. Gh. 



19. 1. edita sunt ohne Svibjeci: 
'es*. Der Plural steht, wie immer 
im Lateinischen, da das Herausge- 
gebene (über des Atticus Leben) 
mehrere Einzelnheiten enthält. 

persequemur wie Gato 3, 4. 

rerum 'thatsächliche*. 

2. imperator, divi filius^ 'der 
Imperator, des Göttlichen Sohn', 
wie er auch oft auf Inschriften und 
Münzen dieser Zeit heisst, ist Octa- 
vian, im Folgenden Caesar genannt, 
wie c. 12, 1. Seirt Adoptivvater 
konnte damals bloss mit divus be- 
zeichnet werden, weil ihm damals 
allein die Vergötterung zu Theil 
geworden war, die hernach den 
meisten Kaisern ertheilt wurde. 
Sonst wird er divus lulius ge- 
nannt. Den fortwährenden und dem 
Namen vorgesetzten Imperatoren- 
titel erhielt Octavian 29 v. Gh. 

elegantia vitae ^^ eleganti vita. 

principes wie Them. 8, 3. 

dignitate pari, fortuna humi- 
Hores übers, als Relativsatz und 
ergänze 'als Octavian*. Sie waren 
gleich angesehene Männer wie er, 
gelangten aber nicht zur selben 
Macht. Das Folgende bezeichnet die 
Alleinherrschaft des Octavian nach 
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humiliores. Tanta enim prosperitas Caesarem est consecuta, 3 
ut nihil ei non tribuerit Fortuna, quod cuiquam ante detulerit, et 
conciliarit, quod nemo adhuc civis Romanus quivit consequi, 
Nata est autem Attico neptis ex Agrippa, cui virginem filiam coU 4 
locarat. Hanc Caesar vix anniculam Ti. Claudio Neroni, DrusiUa 
nato, privigno suo , despondit ; quae coniunctio.necessitudinem 
•eorum sanxit, familiaritatem reddidit frequentiorem. Quamvis 20» 
ante haec sponsaiia non soium, cum ab urbe abesset, numquam 
ad suorum quemquam litteras misit, quin Attico mitteret, quid 
ageret, in primis quid legeret quibusque in locis et quamdiu 
«sset moraturus, sed etiam, cum esset in urbe et propter infini- 2 
tas suas occupationes minus saepe, quam vellet^ Attico frueretur, 
nullus dies temere intercessit, quo non ad eum scriberet, cum 
modo aliquid de antiquitate ab eo requireret, modo aliquam 
quaestionem po^ticam ei proponeret, interdum iocans eins ver- 
bosiores eliceret epistulas. Ex quo accidit, cum aedis lovis Fe- 3 
retrii in Capitolio, ab Romulo constituta, vetustate atque incuria 
detecta prolaberetur, ut Attici admonitu Caesar eam reflciendam 
curaret. Neque vero a M. Antonio minus absens iitteris coleba- 4 
tur, adeo ut accurate ille ex ultimis terris, quid ageret, curae sibi 



4er Besie^ung und dem Tode des 
AntoniuSy 30 v. Gh. 

3. est consecuta =» obligit, 
deferre 'bieten': der Conj. wie 

invideant Thras. 4, 2. 

4. ex Agrippa, S. zu Dion 2, 4. 
virginem Apposition zu filiam, 
Ti* Claudius Nero ist der spätere 

Kaiser Tiberius. Seine Mutter, mit 
voUstäDdigem Namen Livia Dru- 
silla, gewöhnlicher Livia genannt, 
war erst an seinen Vater Ti. Clau- 
-dius Nero, dann an Octavian ver« 
heirathet. 

Necessitudinem ^(%, zu Cato 1, 3) 
steht hier in demselben Sinne wie 
oben § 2 familiär italem, während fa- 
miliaritatem hier 'Umgang' (*frcund- 
«chaftlicher Verkehr') ist. 

sanxit * besiegelte*. 

20. 1. Quamvis — misit — inter- 
cessit, S. zu Milt. 2, 3. Ueberdies 
leitet quamvis hier wie 16, 2 quam- 
quam einen Hauptsatz ein. 

ante wie Lys. 1, 3. 

Zu mitteret ergänze litteras. 



Zu quid — moraturus ist eben-* 
falls Octavian Subject. 

2. vellet wie Them. 4, 3. 
quaestionem poeticam , eine 

schwierige Frage aus dem Bereich 
der poetischen Litteratur. 

3. Ex quo wie Ale. 7, 2. 
accidit. Vor cum ist ut herauf- 

zunehmen. S. zu Milt. 6, 3. 

aedis andere Form für aedes. 

incuria gehört wie vetustate zu 
detecta, das vom Verlust des Daches 
zu verstehn ist. 

4. a M, Antonio, S. zu c. 12, t. 
Minus gehört zu colebatur^ was 
wie 11, 4 steht Absens wie Bat 
10, 2. 

Gonstr. adeo ut ille curae sibi 
haberet, ex ultimis terris accurate 
certiorem facere Atticum, quid 
ageret, 

curae sibi haberet. Es genügte 
curae haberet oder Uli (statt ille) 
curae esset, Indess findet sich 
jener und ähnliche Pleonasmen mit- 
unter. 
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5 hakeret certioreiD facere Atticam. Hoc quäle sit, facilius existi- 
mabit is, qui iudicare potent, quantae sit sapientiae eorum reti- 
nere usnin benevolentiainque, inter quos maximarum rerum non 
solum aemolatio, sed obtrectatio taata intercedebat, quantam fuit 
[incidere] neeesse inter Caesarein atque Antonium, cum se uter- 
que priDcipem non solum urbis Romae, sed orbis terrarum esse 

• cuperet. 

21 Tali 0M>do cum vn et lxx aunos complesset atque ad ex- 

tremam seiiectutem non minus dignitate quam gratia fortnnaque 
crevwsel: (muttas enim hereditates nulla alia re quam bonitate 
consecutus est) tantaque prosperitate usus esset ^aletudinis , ut 

2 annis xxx medicina non indiguisset , nactus est morbum , quem 
initio et ipse et medici contempserunt. Nam putarunt esse tenes- 

3 mon, cui remedia celeria faciliaque proponebantur. In hoc 
cum tres menses sine ulUs doloribus, praeterquam quos ex cu- 
ratione capiebat, consompsisset, subito tanta vis morbi in imum 
intestinum prorupit, ut extremo tempore per lumbos fistulae 

4 pnris eruperint. Atque hoc priusquam ei accideret, postquam 
. in dies dolores accrescere febresque accessisse sensit, Agrip- 

pam generum ad se accersi iussit et cum eo L. Cornelium Bai- 

5 bum Sextumque Peducaeum. Hos ut venisse vidit, in cubitum 
innixus ^Quantam' inquit ^curam diligentiamque in valetudine 
mea tuenda hoc tempore adhibuerim, cum vos testes habeam,. 
nihil necesse est pluribus verbis commemorare. Quibus quo- 
niam, ut spero, satisfeci, me nihil reliqui fecisse, quod ad sanan- 



5. Hoc quäle sii Sras das sairen 
wür. 

existimßre wie c. 16, 4. 

usvm 'Verkehr', hier aoch toq 
Abwesenden. 

21. 1. difrrdtate wie Them. 8, 2; 
gratia wiec. %\\ fortuna wie 14, 2. 

bonitate wie c 9, 1. 

usus esset wie c. 13, 1. 

ut annis xxx medicina non in- 
diguisset, indem er sich in ein- 
zehien Krankheitsfällen durch Vor- 
sicht nnd Diät half. 

2. tenesmon, Accnsativ des grie- 
chischen Worts ttwetJjLioc, 'Stahl- 
zwang', nach der 2ten. 

eui l)at. commodi ; celeria schnell 
wirkende, faeilia gelinde ; propone- 
bantur. In dem Imperf. liegt auch die 
Erfolglosigkeit. Ell. § 237, 2 Anm. 1 . 

3. In hoc, näml. morbo. 



tanta vis morbi prorupit = mor- 
bus tanta vi prorupit, 
imum intestinum 'Mastdarm'. 

4. hoc, niml. ut per lumbos^ 
fistulae puris erumperent. 

postquam — sensit. Diesen zwei- 
ten Vordersatz schalten wir in den. 
Nachsatz ein. 

accersi, S. zu Dion 2, 2. 

L, Cornelius Baibus, der ältere^ 
Vertrauter Gäsars u. Octa vians ; Scüp. 
Peducaeus, alter Freund des Atticus. 

5. Quantam — adhibuerim\\iji%t. 
von commemorare ab, ist aber auch 
zu cum vos testes habeam zu er- 
gänzen. 

Quibus bezieht sich auf vos, 
satisfeci mit dem Acc. c Inf. 

kurz für saüsfeei, ut eredatis me- 

tt. s. w. = persuadeo, 
reliqui (Gen. partitivus abhängig 
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dum me pertineret, reliquum est, ut egomet mihi consulam. Id 
vos ignorare nolui. Nam mihi stat alere morbum desinere. e 
Namque his diebus quidquid cibi sumpsi , ita produxi Titam , ut 
auxerim dolores sine spe salutis. Quare a vobis peto , primum, 
ut consilium probetis meum , deinde , ne frustra dehortando im- 
pedire conemini'. Hac oratione habita tanta constantia vocis at- 22 
que Yultus, ut non ex vita, sed ei", d^mo in domum videretur 
migrare , cum quidem Agrippa eum flens atque osculans oraret 2 
atque obsecraret, ne id, quod natura cogeret, ipse [quoque] 
sibi accderaret , et quoniam tum quoque posset temporibus su- 
peresse, se sibi suisque reservaret, preces eins taciturna sua 
obstinatione depressit. Sic cum bfduum cibo se abstinuisset, su- a 
bito febris decessit leviorque morbus esse coepit* Tarnen propo- 
situm nihilo setius peregit. Itaque die quinto, pdstquam id con- 
silium inierat, pridie oalendas Aprilis Cn. Domitio C. Sosio consu- 
libus, decessit. Elatus est inlecticula, ut ipse praescripserat, 4 
sine Ulla pompa funeris , comitantibus omnibus bonis, maxiipa 
vulgi frequentia. Sepultus est iuxta viam Appiam ad quintum 
lapidem in monumentoO. Caecilii, ayunculi sui. 



wovon J) faeere^relinquere 'unter^ 
lassen'. 

reliquum est, ut. Ell. §257, 3 b. 

6. alere hangt von desinere ab. 

primum wie Eum. 6, 2; deinde, 
näml. 'wenn ihr jenes Erstere nicbt 
könnt*. 

frustra gebort zu dehortando. 

impedire, näml. consilium meum, 

23. 2. cum quidem wie Cato 
2, 2. Die Worte eum quidem — 
reservaret gehören zum Folgenden 
und sind im Deutschen nach dem 
Verbum des Hauptsatzes (depressit) 
einzuschieben. So sieht nur der 
Accusativ des Neutrums eines Pro^ 
nomens oder zählenden A^ectivs 
bei oogo und den Verben des Er- 
mahnens. S. zu Dat. 8, 5. 

et. Hierzu ist ut aus ne zu ent- 
nehmen. 

tum quoque 'auch jetzt', trotz 
seines Zustandes. Der Lateiner sagt 
gewöhnlich nur von der Zeit, in 



der er sehreibt od^r redet, und 
wenn er einen Andern in der Ver- 
gangenheit reden lässt, nur in di- 
recter Rede nunc. 

temporibus snperesse, d. h. di^ 
Leiden seiner Krankheit überstehn. 
Wir würden sagen 'die bösen Tage*. 

depressit, mit dem Erfolg, dass 
er schwieg. 

3. inierat wie erat ecepulstu 
Ar. 1, 5. 

Aprilis ist Aceusativ. 
Cn. Domitio C. Sosio consuMbtu. 
32 T. Ch. 

4. lecticula. Das Demkiuttv be^ 
zeichnet 'eine gewöhnliche Sänfte'^ 
wie sie beim Begräbniss jedes Be^ 
sitzenden im Gebrauch war. 

boni will nicht mehr sagen als 
die besitzenden, anständigen Leute. 

iuxta viam Appiam, An deu 
Strassen nahe der Stadt pflegten 
die Römer zu bestatten. Lapis ist 
der Meilenstein. 



I N D E X 



FÜR 



GEOGRAPHIE UND QUANTITÄT DER NAMEN. 



Acarnänus, Nebenform von Acar- 
Dän, Bewohner von Acarnanien, 
der westlichsten Landschaft von 
Mutelgriechenland, 

Ace, Stadt in Phönike {St. Jean 
d'Acre), 

Actaei. 5. Attica. 

Adm^tus. 

Aegätes insulae an der Westküste 
Siciliens. 

Aegiae, Stadt in Macedonien. 

Aegoaflumcn, ^Ziegen'fluss\grieeK 
im Plural Aiyos notafioi, Fltus 
und Stadt an der Ostküste des 
thracischen Chersones, 

AeÖlis, idis ti. Aeolia. griechische 
Landschaft an der Westküste 
Kleinasiens. 

Agamemnon, önis. 

Agesiläus. 

Aknbiädes. 

AlcmaeoD, 5nis. 

Alexandrea, Alexandria in Aegyp- 
ten* 

Amphipölis, Stadt in Thracien, 

Andoddes» 

AntigSaes. 

Antigöous. 

Antiöchus. 

Antipäter. 

Apollo, inis. 

ApöUocrätes. 

Appia via , die Appische Strasse, 
von Rom nach Capua. 

ApulTa, der südöstliche Theil Ita- 
liens. 

Arcadia, Landschaft in der Mitte 
des Peloponnes. ffewohner Ar- 
cädes (Areas). 



Archias, 

Archinns. 

Argi, Hauptstadt der Landschaft 
ArgüliSj an der Ostküsie des 
Peloponnes. Folksname Argivi> 

Argilius, einer aus der Stadt Ar* 
gllos in Thracien. 

Argte. 

AriobarzSoes. 

Aristides. 

Aristomäche. 

ArmenÜ, Volk im Norden des Tau*- 
rus und Osten des Euphrat. 

ArretlDom, Landgut bei ArreHttm, 
einer Stadt Etruriens. 

Arsidgus. 

Ariabänua. 

Artemisium , Forgebirge an der 

. Nordküste Euböas. 

Asia, 1. der Welttheil Asien^ 
2. Kleinasien, 3. die den west- 
lichen Theil Kleinasiens um- 
fassende röm. Provinz. 

Aapendii, Bev>ohner von Aspendos, 
Stadt in Pamphylien, im Süden 
Kleinasiens. 

Athamänes (Athaman), Folk in 
Epirus. 

Athenae, Hauptstadt in Attica. 
Folksname undAdj. Atheniensis. 

Attica, Landschaft in Mittelgrie- 
chenland. Bewohner Atttci und 
Acta^L 

Autophradätes. 

Babylon, Hauptstadt von Babylo- 
nien, Land im Norden des per- 
sischen Meerbusens am Euphrat 
und Tigris. 

Bisanthe, Stadt in Thracien. 
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Bithynia, Land an der Nordwest- 

küite kleinasiens, Bewohner Bi- 

thynÜ. 
Boeoti und BoeotÜ, Bewohner der 

Landschaft ßoeotien in Mittel- 

griechenland. 
Byzantlom, Stadt in Thracien 

(Constantinopel). Bewohner By- 

zantii. 
Gadmea und Gadrnia, die Burg von 

Theben. 
Gadusii, f^olk am Caspischen Meer. 
Gallias. Gallicrätes. 

GalliphroD, önis. 
Gallisträtus. Gamisäres. 

Gannensis, ^tff. von Cannae^ Dorf 

in Apulien. 
Gapitoliom, einer der 7 Hügel 

tioms. 
Gappadöces (Cappadox) Bewohner 

von 
Gappadocia, Land in Asien, nörd- 
lich am Taurus. 
Gaptiäni, unbekanntes Folk in 

Asien. (Die Garmanii wohnten 

am persischen Meerbusen.) 
Gapua, Stadt im südlichen Italien, 
Gardiänus, aus Cardia, Stadt im 

Norden des thracischen Cher- 

sones. 
Gär, Gäres, Folk aus 
Gada, Land an der Südwestküste 

Kleinasiens. 
Garthägo, Inis, Stadt in Nord- 

africa. Folksname Garthag^- 

niensis. 
GataoDia, Land im Norden des 

Taurus. 
Gatülus. Ghabrias. 

Ghalcis, Tdis, Stadt auf Euböa. 
Gbaönes {Chaon), Folk in Epirtis. 
Ghares, etis. Gharon, önis. 

Ghersonesus (Thradä), Halbinsel 

zwischen dem Aegäischen Meer 

und dem HeUespont, 
Ghius, Insel vor lonien. 
GilTces, (Cilix), Bewohner von 
Gilicia, das südöstlichste Küsten- 
land Kleinasiens. Giliciae portae, 

Pass im Taurus, zwischen Cili- 

den und Cappadocien. 
GimoD, oais. 

GitTum, Stadt auf Cypem. 
Cornelius Nepoe. 7. Aufl. 



Glastidium, Ort südlieh und nicht 
weit vom Po. 

Glinias. 

Gnidus, Stadt in Dosien in Kleine 
asien. 

Golönae, Stadt in Troas. 

Gonon, önis. 

Gorcyra, Insel an der Westküste 
Griechenlands{Corfu),Bewohner 
und Adj. Gorcyraeus. 

Goronea, Stadt in Böotien. 

GratSros. 

Greta, die südlichste griechische 
Insel. Bewohner Gretenses. 

Grinissus, Fluss an der Nordküste 
Sicitiens. 

Grithöte, Stadt an der Ostküste 
des thracischen Chersones. 

Gritias. 

Gyclädes, die Inseln um Delos im 
Aegäischen Meer, 

Gyme, Stadt in Aeolis, 

Gyprus, die östlichste der griechi- 
schen Inseln. Bewohner Gyprli. 

Gyrene, Stadt in Nordafrica. Be- 
wohner Gyrenaei. 

Gyzicus, Stadt in Kleinasien im 
HeUespont. Bewohner Gyzicenus. 

Darius. Datämes. 

Decelga, Ort in Attica, 

Delphi, Stadt in Phocis (Mittelgrie- 
chenland) mit e. berühmten Ora- 
kel des Apollo. Adj, Delphicus. 

Delus, eine der Cycladen, 

Demädes. DemaenStus. 

Demetrius. Dercylus. 

Diana. DiomMon. 

Dion, önis. Dionysius. 

Dodöna, Stadt in Epirus mit einem 
berühmten Orakel des lupiter 
(Zeus). 

Dolöpes^ (Dolops), ein aus Thessa- 
lien stammendes Folk, 

Elis, !dis, Hauptstadt der gleichna- 
migen Landschaft an der West- 
küste des Peloponnes. 

Elpinlce. 

EphSsus, Stadt in lonien. 

Epiras, Land an der Westküste 
Nordgrieohienlands. Folksname 
Epirötes, ae; Adj. Epiroticus. 

Eretria, Stadt auf Euböa, Be- 
wohner Eretriensis. 

12 
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Eryx, ycis, Berg im fFesien Sici- 
liens {Monte San Giuliano bei 
Trapani), 

Etrurta, Land an der Westküste 
Italiens (Toscana), 

Euagöras. 

Euboea, grosse Insel an der Ost- 
küste Griechenlands (Negro- 
ponte). 

Eumgnes. Euphiletus. 

Eurybiädes. Eurydice. 

Eurysth^nes. 

Falernus ager, nahe bei Capua, 

Fregellae, Stadt in Mittelitalien 
(Latium). 

GallTa (transalpina) y Frankreich, 

GoDgylus. 

Gortynii, Bewohner der Stadt Gor- 
tvn auf Creta. 

Graius saltus^ der kleine Bernhard, 

Grynium, fester Ort in Aeolis, 

Hadrumetum, Stadt im Gebiet Car- 
thagos^ 

Hagnon, önis. 

Haliartus, Stadt in Bö'otien. 

Halicarnassius, aus Halicamassus, 
Stadt in Doris in Kleinasien, 
j. Budrun, 

Hamilcar, äris. 

HammoD, önis. Sein Orakel war 
auf der Grenze von Cyrenaika 
und Aegypten, 

Hanntbal, älis. Hasdrubal, älis. 

Hellespontus 1. die Meerenge zwi- 
schen dem Mittelländischen Meer 
und der Propontis, 2. die Länder 
zu beiden Seiten desselben u, der 
Propontis. 

Hephaestio. Heraclides. 

Hercules. HicStas. 

Hipparinus. 

Hippo, 5nis, mit dem Beinamen 
DiarrhytuSf Stadt im Carthagi- 
schen Gebiet, 

Hipponicus. 

Hispania und Hispaniae, das jetzige 
Spanien. Hispania citerior, das 
nordöstliche Spanien. 

Hister, die Donau. 

Homgnis. läson. 

lönes, Bewohner von 

lonta, griechische Landschaft an 
der H^estküste Kleinatient, 



Iphicrätes. IsmeDias. 

LacedaemoD, önis. Hauptstadt von 

Laconice, die südöstlichste Land- 
schaft des Pelqponnes. Bürger 
Laco, önis; LacedaemonTus. 

Lamächus. 

Lampsäcus, Stadt in Kleinasten im 
Hellespont. 

Laphystius. 

Lemnus, Insel im Norden des Aegäi- 
schen Meers. Bewohner Lemnii. 

Leontdas. Leonnätus. 

Leotycliides. 

Lesbus, Insel vor Aeolis, 

Leucosyri. 

Leuctra, Stadt in Böotien. Adj. 

Leuctricus. 

Ligures, Folk an der Nordwest- 
küste Italiens^ südlichvom Apen- 
nin. 

Lucäni, Folk in Süditalien. 

Lusitäni, Bewohner des jetzigen 
Portugal, 

Lydi, Bewohner von 

Lydia, Land in Kleinasien, 

Lysimächus. 

MacSdo, önis, Bewohner von 

Macedonia, Land in Nordgriechen- 
land. 

Macröchir. Mago, önis. 

Magnes, etis, aus der Landschaft 
Magnesia in Thessalien oder der 
Stadt Magnesia am Sipylus (in 
Lydien) oder Magnesia amMäan- 
der (in Carien). 

Magnesia, die eben zuletztgenannte 
Stadt. 

Mandröcles. 

Mantinea, Stadt in Arcadien. 

Marathon (önis, griech. Ace. öna) 
campus, *das Feld Marathon*, 
bei der gleichnamigen Ortschaft 
in Attica. Adff, Marathonlus. 

Mardonlus. 

Massaggtae» scythisehes Folk an 
der Nordost/niste des Caspischen 
Meers. 

Medus, Bewohner von 

Media, Land an der Südspitze des 
Caspischen Meers. A4f.^tdicu6. 

Meneclides. 

Meneläi portus in Marmarica^ west- 
lich von Aegypten. 
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Menestheus, griech, Acc, Sa. 

Messens und MessSne, die süd- 
westliche Landschaft des Pete- 
ponnes. 

Micythus. Midias. 

Milesius, aus Milet, Stadt in lonien, 

Miltiädes. Mithridstes. 

Mithrobarzänes. 

Molossus, Bewohner einer Land- 
schaft in Epirus, 

Munychia, Hafen von Athen, zum 
Piräus im weitem Sinne ge- 
hörend. 

Mutina, Stadt in Oberitalien (Mo- 
dena). 

Mycäle, Forgebirge in lonien, 

Mytilenaei, Bewohner von Myti- 
lene, Stadt auf Lesbos. 

Myas, untis {griech, Acc. unta), 
Stadt in lonien, 

Naxüs, eine der Cycladen. 

Nectanäbis, Tdis. 

NectenSbis. Neöcles. 

Neontichos (Neotr., Nior rtJ/of, 
^Neuburg), Castell in Thraeien 
an der Propontis, 

NeoptolSmus. Neptünns. 

Nicänor, öris. Nicia. 

Nomentänam, Landgut bei Nomen- 
tum, Stadt im Sabinischen, 

Nora, Bergschloss im Norden des 
Taurus. 

Numidae, Folk in Nordafrica. 

Oedipus. 

Olympias, Stadt inElismit einem 
berühmten Tempel des Jupiter 
{Zeus), 

OlympTas. Olympiodörus. 

Olynthus, Stadt in Thraeien, Be- 
wohner Olynthii. 

Orchomenii, Bewohner der Stadt 
Orchom^nos in Böotien. 

Otü\, Castell in Thraeien, 

Pactjc, fester Ort in Thraeien an 
der Propontis, 

Padus, Fluss in Norditalien (Po), 

Pamphylium mare im Südwesten 
Kleinasiens. 

PaphlSgo, 5nis, Bewohner von 

Paphlagonia, Land an der Süd- 
küsie des schwarzen Meers, 

Paraetäcae, Volk im nördlichen 
Persis, 



Parus, eine der Cycladen ^ Be- 
wohner und Adj. Partus. 

Patröclus. Pausantas. 

Pelopidas. 

PeloponnesQS, Halbinsel Morea, 
Bewohner und Adj, Pelöpon- 
nesias. 

PergamSQUs, Bewohner und Adj. 
vom Pergamenischen Beich in 
Kleinasien, 

Pericles. 

Perses, ae (Adj, Persicus), in wei- 
terer Bedeutung alle Bewohner 
des persischen Beichs ; in engerer 
{Them, 10, 1. ^g, 4, 1. Ale, 11,5) 
Volksname von 

Persis, Idis, Land im Norden des 
persischen Meerbusens, 

Phalsreus, rgi, aus dem attischen 
Demos Phaleron, wo der 

Phalertcus portus lag. 

Pherae, Stadt in Messenien, 

Pheraeus, aus der Stadt Pherä in 
Thessalien. 

Philippensis , Adj, von Philippi, 
Stadt in Macedomen, 

Philöcles. Philosträtus. 

Phocion, önis. Phoebldas. 

Phoenices (Phoenix), Volk an der 
Südwestküste Asiens, 

Phryges, Bewohner von 

Phrygia, Land im Nordwesten 
Kleinasiens, 

Phyle, Castell in Attica an der 
böo tischen Grenze, 

Piraeus, im weitem Sinn die drei 
Häfen Munychia, Zea u, Piraeus 
im engem Sinn umfassend, 

Pisldae, Volk im fVesten CappO' 
dociens. 

Pisisträtus. Pittäcus. 

Plataeae, Stadt in Böotien^ Be- 
wohner Plataeenses. 

Plato, Qnis. 

Poenus, Adj, Poenicus = Gartlia- 
giniensis. 

Polymnis, Gen, Polyronldis. 

Pontus, allgemeiner Name für die 
Länder im Süden des schwarzen 
Meers (Pontus Euxinus). 

Procles, i. 

Propontis, idis, das Meer zwischen 
dem Mittelländ, und Schwarzen, 
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Proserplna. Pnisla. 

Pydoa, Stadt in Maeedtmien, 
PylaemSnes. 

Pythagoreos. Pythia. 

QnirinSlis collis, dernördUehste der 

7 Hügel Roms. 
Rhodänus, die Rhone, 
Bbodli, Bewohner der Insel Rho- 

du* im Südosten des Aegäischen 

Meers. 
Rubrum mare, der arabische und 

persische Meerbusen, 
Sabini, Bewohner einer Landschaft 

in Mittelitalien, 
Saguotum, Stadt in Spanien, nahe 

bei Valencia. 
Salamis (inis, griech. Acc, ioa), 

Jfisel vor der Westküste von At- 

tiea, Adj, SalamioTus. 
Samothracia, Insel im Süden von 

Thracien. 
Samus, Insel mit gleichnamiger 

Stadt vor lonien, 
Sardes, Hauptstadt von Lydien, 
Sardinla, Insel im Westen Italiens. 

AdJ. Sardinieosis. 
Scyrus, Insel zwischen Euböa und 

Lesbos. 
Scythae, P^olk im nordöstlichen 

Europa und nördlichen Asien. 
Sena, Stadt in Nörditalien (Seni- 

gagtia). 
Sestas, Stadt an der Ostküste des 

thracischen Chersones. 
Sicilia, Insel an der Südwestspitze 

Italiens. Bewohner Sicülus. 
Silsnus. Socrätes. 

Sophrosyne. 
Si>arta, Spartänus --^ Lacedaemon. 

Lacedaemonius. 
Stesagöras. 
Strymon, Önis, Fluss in Thracien, 

in den nordwestlichen Theil des 

Aegäischen Meers mündend. 
Suaamithres. 
Syracüsae, Stadt an der Ostküste 

Siciliens. Bürger Syracusänus. 
Syrla, Land in Forderasien am 

Mittelländischen Meer. 



Sysinas. 

Taeoärum, Stadt auf dem gleichna- 
migen Vorgebirge Laoonicas, 

Tamphilus. 

Tarentum, Stadt in Süditalien. 
Bürger Tarentinua. 

Taurus, Gebirge Forderasiens. 

Thasus, Insel im Süden von Tf ^a- 
den. Bewohner TbasiL 

Thebae, Hauptstadt Böotiens, 4*^- 
ger Thebänus. ,j 

Themistöcles. Theramgnes. 

Thermopylae, Engpass von Thes- 
salien nach dem Süden (nach 
Locris). 

Thessalia, Land in Nordgriechen- 
land. 

Thraces = Thraeces. 

Thraeces, Thraex, Fem. Thraessa, 
Bewohner von 

Thraecia, Land im Nordosten 
Griechenlands. 

Thrasybttlus. 

Thucydides. 

Thurii, Stadt in Süditalien. 

Thuys, ynis. 

TimolSoD, griech. Acc. onta. 

Timoleonteum. 

Timophänes. TimothSus. 

Tra^imeuus, See in Etrurien. I 

Trebia, Fluss, vom Apennin in 
den Po fliessend. 

Troa8(ädi8) ager, ^ das Land Troas*, 
itt AeoliSj in dem in alter Zeit 
die Stadt Troja lag. Davon 
Troicum bellum. 

Troezen, enis (griech. Acc. 6na), 
Stadt im Nordosten des Felo- 
ponnes. 

Tusculum, Stadt nicht weit von 
Rom (Frascati). 

lJViC9i, ^S ladt im Gebiet Carthagos. 

Yenusia, Stadt in Süditalien. 

Yettöoes, Folk im westlichen Spa- 
nien, 

Zacyntbli, aus der Insel Zacyn- 
thos, westlich von Griechenland 
(Zante). 

Zama, Stadt im Gebiet Carthagos. 



Druck Ton J. B. Hirschfeld in Leipzig. 



